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. Einleitung

Der vorliegende Geschaftsbericht der Gemeinde Riehen enthélt die wichtigen Zahlen und Fakten zum Geschafts-
jahr 2018. Die Berichterstattung und Rechnungslegung folgt dabei der Ausrichtung auf die sieben Politikbereiche
mit ihren insgesamt 40 Produkten.

Erstmals wird der Geschaftsbericht in einem Band zusammengefasst. Die Leistungsberichte der Produktgruppen
werden dem Einwohnerrat mit den Sitzungsunterlagen (Juni 2019) zum Einwohnerratstraktandum ,,Geschéftsbe-
richt 2018 (als Beilage) zur Verfliigung gestellt. Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sowie weitere Inte-
ressierte kénnen das Dokument auf der Website der Gemeinde einsehen
(http://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/sitzungen/).

Il Schwerpunkte der Gemeindepolitik

Die im letzten Politikplan beschriebenen politischen Schwerpunkte fiir das Jahr 2018 betrafen die Strukturen, die
Steuerungsinstrumente, sowie die Ablaufe und Standards.

Die bestehenden Strukturen sind im Gemeinderat im Zusammenhang mit der Verteilung der Geschéftskreise
und der zukUlnftigen Zusammensetzung der Produktgruppen/Abteilungen gleich zu Beginn der neuen Legislatur
auf der Grundlage eines durch die Verwaltungsleitung erstellten Arbeitspapiers diskutiert worden. Diskutiert wur-
de, ob den einzelnen Gemeinderatsmitgliedern fiir die neue Legislatur nicht ganze Politikbereiche d. h. Produkt-
gruppen entsprechend der Verwaltungsorganisation und Abteilungsstrukturen zugewiesen werden sollen, oder ob
die Zustandigkeiten so wie in der vergangenen Legislatur teilweise auch, produktgruppen- resp. abteilungsiber-
greifend verteilt sein sollen. Der Gemeinderat hat entschieden, sowohl die Zusammensetzung der Produktgrup-
pen als auch die Verteilung der Geschaftskreise unverandert zu belassen. Die dariiber hinaus gehenden struktu-
rellen Grundsatzfragen sollen im Rahmen der Systemiberpriifung PRIMA erdrtert werden.

Die aus gesundheitlichen Griinden dauerhaft eingeschrankte Arbeitsfahigkeit des Generalsekretars fiihrte dazu,
dass der Gemeinderat Ende 2018 den Entscheid zur Rekrutierung einer Nachfolgerin oder eines Nachfolgers traf.
In dem Zusammenhang hat der Gemeinderat entschieden, das erst per 2016 eingefiihrte Modell mit Verwaltungs-
leitung und Generalsekretar/in als Verwaltungsdoppelspitze nicht anzutasten.

Der Gemeinderat liess sich Uberdies Ende 2018 durch den Verwaltungsleiter auch zu den Erfahrungen mit der
Aufteilung zwischen verkleinerter Geschaftsleitung und Erweiterter Geschéaftsleitung berichten und nahm zur
Kenntnis, dass sich das System so grossteils bewahrt hat, in einzelnen Bereichen aber noch Optimierungen vor-
genommen werden.

Wie vorstehend angekiindigt ist die Systemuberprifung PRIMA in Arbeit, bei der neben den Strukturen auch die
Steuerungsinstrumente der Politik sowie die Ablaufe und Standards Uberprift werden sollen. Sowohl im Ge-
meinderat als auch in der GPK sowie in der FiKoKo wurde das Systemiiberprifungsthema mehrfach angespro-
chen. Ein besonders hervorzuhebender Bereich betrifft dabei den Rechnungslegungsstandard, wo fir die Ge-
meinde Riehen nicht zuletzt auf Grund ihrer PRIMA-bedingten Alleinstellungsmerkmale ein gewisser Handlungs-
bedarf besteht (Stichwort: HRM2). Der Gemeinderat hat der Verwaltung den Auftrag erteilt, zur Systemuberpru-
fung im Frihling 2019 einen Vorgehensvorschlag zu unterbreiten. Samtliche Stakeholder sollen friihzeitig und
umfassend in die Systemiberpriifung PRIMA involviert werden.

Daneben bemiihen sich Gemeinderat und Verwaltung laufend, die bestehenden Instrumente zu optimieren und
Vereinfachungen in den Abldufen und Standards umzusetzen, um effektiver und effizienter zu werden. Ein gutes
Beispiel dafir ist die Digitalisierung des Politikbetriebs des Gemeinderats und seit Mai 2018 auch des Einwohner-
rats und damit verbunden dieser Geschéaftsbericht, der nur noch in einer digitalen Version erstellt und publiziert
wird und welcher zur besseren Lesbarkeit und Navigation zwischen den einzelnen Themen neu in einer einzigen
Datei zusammengefasst wurde. Damit wurde die Unterscheidung zwischen Geschéftsbericht und Leistungs- und
Rechenschaftsbericht (friiher: Detailbericht zu den Produktgruppen) aufgehoben, um die nach wie vor zahlreichen
Doppelspurigkeiten zwischen den beiden Dokumenten endgiiltig auszurdumen. Weitere Vereinfachungen in den
Steuerungsinstrumente, Abldufen und Standards werden, wo immer méglich, laufend umgesetzt.


http://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/sitzungen/

Ubersicht iiber die 7 Politikbereiche

Ill. Ubersicht iiber die 7 Politikbereiche

1 Publikums- und 2 Finanzen und Steuern |3 Gesundheit 4 Bildung und Familie
Behordendienste und Soziales
1.1 Wahlen und Abstimmun- 2.1 Finanzdienste 3.1 Schulzahnpflege 4.1 Primarstufe
gen 2.2 Steuern 3.2 Alter und Pflege 4.2 Tagesstruktur
1.2 Einwohnerrat 2.3 Immobilienbewirtschaftung 3.3 Gesundheitsdienste 4.3 Tagesbetreuung
1.3 Gemeinderat 2.4 Wirtschaftskoordination 3.4 Soziale Dienste 4.4 Musikschulen
1.4 Publikumsdienste 3.5 Sozialhilfe 4.5 Familie und Integration
1.5 Aussenbeziehungen 3.6 Entwicklungszusammenar-
16 Offentlichkeitsarbeit beit
1.7 Sicherheit
5 Kaultur, Freizeit 6 Mobilitat 7 Siedlung
und Sport und Versorgung und Landschaft
5.1 Kulturférderung 6.1 Verkehrsnetz 7.1 Siedlungsentwicklung
5.2 Museum 6.2 Mobilitat 7.2 Grunanlagen und Friedhof
5.3 Bildende Kunst 6.3 Energie 7.3 Umwelt- und Naturschutz
5.4 Bibliothek 6.4 Kommunikationsnetz 7.4 Landwirtschaft
5.5 Freizeit- und Sportférde- 6.5 Wasser 7.5 Wald
rung 6.6 Abfallbewirtschaftung

5.6 Freizeitangebote
5.7 Sportanlagen und
Schwimmbad

Laufzeit der Leistungsauftrage

2016 2017 2018 2019 2020 2021

LA 01 Publikums- und Behordendienste ----
LA 02 Finanzen und Steuern ----
LA 03 Gesundheit und Soziales ----

LA 04 Bildung und Familie ----

LA 05 Kultur, Freizeit und Sport ----

LA 06 Mobilitat und Versorgung ----
LA 07 Siedlung und Landschaft ----



Ubersicht iiber die 7 Politikbereiche

Anteil der Produktgruppen an den Gesamtkosten 2018
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Produktsummenrechnung 2018 (Jahresrechnung)

IV.

1

10

Jahresrechnung der Gemeinde

Produktsummenrechnung 2018 (Jahresrechnung)

Abw. 118/ Ist17 zu
IST IST Budget B 18 Ist 18
Zeile in TCHF 2017 2018 2018 in TCHF in TCHF
minus = minus = minus =
Nettokosten der Produktgruppen Kosten Kosten Kosten
1 Publikums-und Behérdendienste -4'777 -4'887 -5'273 386 + 110 -
2 Finanzen und Steuern -652 -610 -895 285 + 42 +
3 Gesundheitund Sozales -25'595 -25'478 -25'437 41 - 17 +
4  Bildung und Familie -46'829 -48'829 -48'633 196 - 2'000 -
5  Kultur, Freizeit und Sport -10'602 -10'765 -10'538 227 - 163 -
6  Mobilitat und Versorgung -15'562 -14'448 -18'630 4182 + 1114 +
7 Siedlung und Landschaft -6'474 -7'042 -6'728 314 - 568 -
8 Total Nettokosten der Produktgruppen -110'491 -112'059 -116'134 4'075 + 1'568 -
Bereich Neutrales
9  Steuern (netto) 95'711 109'083 104'870 4213 + 13372 +
10 Immobilienerfolg Finanzvermdgen (netto) 1'920 1'816 1'760 56 + 104 -
11 Zinskosten (netto) -283 -227 -358 131 + 56 +
12 Ubr Steuern, Konzessi., Lastenausgl. (netto) 7'245 -3'720 -4'220 500 + 10'965 -
13 Kalkulatorischer Zinserl6s 9'013 9'064 9'055 9+ 51+
14 Ubriges (a.o./periodenfremdes, Ausbuchungen etc.) 1'548 -1'017 -106 911 - 2'565 -
15 Total Neutrale Erlése (netto) 115'154 114'999 111'001 3'998 + 155 -
Jahresergebnis (Ergebnis der/des BT o

Produktsummenrechnung/-budgets)

Das Jahresergebnis 2018 zeigt einen Uberschuss von rund 2,9 Mio. Franken (Zeile 16). Im Budget 2018
wurde mit einem Defizit von rund 5,1 Mio. Franken gerechnet. Die Hauptgriinde fir diese markante Budge-
tabweichung liegt einerseits im Bereich Neutrales, wo einmalige, ausserordentliche Steuer-
Mehreinnahmen im Zusammenhang mit Straf- und Nachsteuern sowie Mehreinnahmen bei den Quellen-
steuern zu verzeichnen sind (vgl. Text Seite 13). Andererseits liegen die Nettokosten im Politikbereich Mo-
bilitdt und Versorgung um rund 4,2 Mio. Franken unter Budget (vgl. Abweichungskommentare der Produk-
te ab Seite 128).

Weitere Informationen zu den Zeilen 1 bis 7 finden sich bei den Produktinformationen ab Seite 33 und
Detailnachweise zum Bereich Neutrales (Zeilen 9 bis15) finden sich auf den Seiten 12.



1.1

1.2

Nachweis der relevanten Abweichungen zur Produktsummenrech-
nung

An dieser Stelle werden lediglich die wesentlichen Abweichungen kommentiert. Weitere Informationen zu den
einzelnen Produkten finden sich im Kapitel VI ab Seite 33.

Nettokosten der Produktgruppen (Vergleich IST 2018 zu Budget 2018)

Die Nettokosten aller Produktgruppen 2018 betragen rund 112,1 Mio. Franken, was einer Unterschreitung
des Budgets um rund 4,1 Mio. Franken entspricht. Die relevanteste Budgetabweichung ist im Politikbereich
Mobilitdt und Versorgung zu verzeichnen, wo das Budget sehr deutlich um 4,2 Mio. Franken unterschritten
wurde. Die Hauptgriinde dieser grossen Abweichung sind tiefere Ausgaben aufgrund von Projekten, die nicht
umgesetzt wurden (z. B. Tiefgarage Wettsteinanlage). Zudem sind im Bereich der Kanalisationsbeitrage und
beim Kommunikationsnetz deutlich héhere Einnahmen zu verzeichnen als budgetiert.

Nettokosten der Produktgruppen (Vergleich IST 2018 zu IST 2017)

Im Vergleich zu den Zahlen des Geschéftsberichts 2017 sind Mehrkosten von rund 1,6 Mio. Franken zu ver-
zeichnen. Diese fielen hauptsachlich im Politikbereich Bildung und Familie an, wo das anhaltende Wachstum
der Schiilerinnen und Schiiler sowie die verstarkte Nutzung von Tagesbetreuungsangeboten zu Mehrausga-
ben von rund 2 Mio. Franken fiihrte (weitere Informationen zur Produktgruppe finden sich ab Seite 87). Zu-
satzlich fihren im Politikbereich Mobilitat und Versorgung auch im Vorjahresvergleich die héheren Einnah-
men in den Bereichen der Kanalisationsbeitrdge und beim Kommunikationsnetz zu deutlich tieferen Netto-
kosten. Und letztlich sind im Politikbereich Siedlung und Landschaft im Vorjahresvergleich Mehrkosten von
rund 0,6 Mio. Franken zu verzeichnen. Dies ist mehrheitlich auf Zusatzkosten fiir die Freiraumentwicklung
Hinter Garten zurtickzufiihren, flir welche der Einwohnerrat im November 2016 einen Kredit in der Hohe von
CHF 673'200 zulasten des Produkts Griinanlagen und Friedhof beschlossen hatte.

Nachweise zum Bereich Neutrales

Die Nachweise zu den relevanten Veranderung des Bereichs Neutrales werden auf der nachsten Seite
dargestellt.
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Details zu den neutralen Kosten und Erlosen

2 Details zu den neutralen Kosten und Erlosen

in TCHF

Einkommensteuer
Vermdégenssteuer

Steuer auf Kapitalleistungen
Steuern juristischer Personen
Grundstiickgewinnsteuern
Debitorenverluste Steuern

1 Total Steuern (netto)

2 Total Immobilienerfolg Finanzvermdgen (netto)

Kapitalertradge Verwaltungsvermdgen
Nettozinsen auf Schulden
Verzinsung Moostal

Verzugszinsen Steuern
Vergltungszinsen auf Steuern
Verzinsung der Gemeindefonds

3 Total Zinsen (netto)

Ubrige Erlése (Stromsparbonus)

Hundesteuer

Ubrige Konzessionen

Transferzahlung Kanton Basel-Stadt geméass §11a FiLaG
Ressourcen- und Lastenausgleich

4 Total Ubr Steuern, Konzessi., Lastenausgl etc.

5 Total kalkulatorischer Zinserlos

Diverse Kosten/Erlése

Spezalfinanzierung "Energetische Sanierungen”

Einlagen Spezalfinanzierung Mehrwertabgabe
Rest-Ausgleichszahlung (§12, FiLaG) Schulabrechnung 2016
Projekte Arealentwicklungen

Entschadigungszahlung Parzelle, Zonenplanrevision
Sanierung Schiessstand Riehen, Anteil Gemeinde
Wertkorrekturen (Beteiligungen)

6 Total Ubriges (a.o./periodenfremdes, Ausbuchungen etc.)

Total neutrale Erlose (netto)

IST IST Budget
2017 2018 2018

68'838 78'386 75700
21'5643 25'015 23'670

1'276 1'344 1'200
1'918 2'094 2200
2'631 2'670 2'700

-495 -426 -600

95711 | 109083  104'870

1'920 1'816 1760

18 23 20
-362 -363 -426
0 0
516 621 750
-454 -508 -700
-1 0 -2
-283 -227 -358
159 192 120
116 121 110
550 531 550
10'967 0
-4'547 -4'564 -5'000

7'245 -3'720 -4'220

9'013 9'064 9'055

-82 -47 -25
-479 -545 0

-1'200 0

3'159 0
-23 -112 -81

0 -295

0 -50

173 32
1'548 -1'017 -106

12
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2.1 Kommentar zu den neutralen Kosten und Erlosen

Steuern

Der Netto-Steuerertrag lag mit TCHF 109°‘083 um TCHF 4’213 Gber dem budgetierten Wert von

TCHF 104’870.

Dabei schloss das Total der Einkommenssteuern um rund TCHF 2'686 Gber dem budgetierten Wert ab.
Die positive Abweichung der Einkommenssteuern gegeniiber dem Budget resultiert in erster Linie auf-
grund von Nachsteuerertréagen in der Héhe von rund TCHF 3'000 und einem Plus bei den Quellensteuern
von rund TCHF 2'100. Die direkte Einkommenssteuer ohne Beriicksichtigung der Nachsteuerertragen
schloss rund TCHF 2'300 unter dem budgetierten Wert ab.

Die Vermoégenssteuern und die Steuern auf Kapitalleistungen schlossen um Total TCHF 1489 besser ab
als budgetiert. Die Steuern juristischer Personen, sowie die Grundstiickgewinnsteuern bewegten sich
leicht unter dem budgetierten Wert. Die in den Vorjahren zu viel veranlagten Grundstiickgewinnsteuern
wurden in der vorliegenden Rechnung beriicksichtigt und sind beim Total der Grundstlickgewinnsteuern
nicht mehr enthalten.

Die Debitorenverluste auf Steuern entwickelten sich um TCHF 174 besser als erwartet.

Immobilienerfolg Finanzvermégen

Der Nettoertrag des Liegenschaftserléses des Finanzvermégens bewegte sich im budgetierten Rahmen
und Uberschritt mit TCHF 1’920 den Planwert um TCHF 56.

Kapitalertrage/Zinsen

Das Total Zinsen lag mit TCHF -227 unter dem budgetierten Wert von TCHF -358. Der besser als budge-
tierte Zinsabschluss liegt einerseits am weiterhin tiefen Zinsniveau, anderseits daran, dass aufgrund zu-
riickgestellter Investitionen weniger Fremdkapital aufgenommen werden musste als budgetiert. Zudem
bewegten sich die Vergltungszinsen auf Steuern auf einem tieferen Niveau als angenommen.

Total librige Steuern, Konzessionen und Lastenausgleich mit Basel-Stadt

Die Hauptabweichungen gegenliber dem Budget liegen beim Finanz- und Lastenausgleich. Wahrend sich
die Abgeltung fiir die zentral6rtlichen Leistungen im budgetierten Rahmen bewegte, war die Entschadi-
gung beim Ressourcenausgleich um rund TCHF 500 hoher als budgetiert. Im Vergleich zum Vorjahr ist die
markante Veranderung auf den Wegfall der im Jahr 2017 einmalig erhaltenen FILA2-Zahlung zurlickzufiih-
ren: Der Kanton Basel-Stadt hatte geméss § 11a des Finanz- und Lastenausgleichsgesetz im Jahr 2017
eine Transferzahlung von 10,967 Mio. Franken geleistet.

Kalkulatorischer Zinserlos

Dieser kalkulatorische Erlos von rund 9 Mio. Franken entspricht dem Total aller den Produkten belasteten

kalkulatorischen Zinsen. Diese Zinsen sind jeweils in den publizierten Produktzahlen enthalten. Die kalku-

latorischen Zinsen werden auf dem investierten Kapital berechnet und den Produkten zum Zweck der Voll-
kostenkalkulation zusammen mit den Abschreibungen belastet.

Ubriges (a. o./periodenfremdes, Ausbuchungen etc.)

Die grossten Budgetabweichungen unter der Rubrik ,Ubriges* resultieren einerseits aus einem Entschadi-
gungsbeschluss fur eine Parzelle, welche aufgrund der Zonenplanrevision von der Zone 2a der Griinzone
zugewiesen wurde und der Speisung der Spezialfinanzierung fir energetische Sanierungen (TCHF 545).

Im Weiteren beteiligte sich die Gemeinde Riehen mit TCHF 50 an der Sanierung des Schiessstands Rie-

hen. Im Vergleich zum Vorjahr wirkten sich hauptsachlich die im Geschaftsjahr 2017 enthaltenen einmali-
gen, periodenfremden Positionen aus (FILA2-Restbetrag Schule -3,2 Mio. Franken und die Einlage in die

Spezialfinanzierung Mehrwertabgabe 1,2 Mio. Franken).
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Bilanz

3 Bilanz
in TCHF 31.12.2017  31.12.2018
Aktiven
Finanzvermdégen
Flissige Mittel 21'694 30'504
Guthaben *) 10'010 6'005
Rechnungsabgrenzungen *) 58'920 67'284
Vorrate 56 35
Land und Liegenschaften Finanzvermégen 130'476 133'462
- do. Instandsetzungsriickstellung -13'690 -14'731
Total Finanzvermdgen 207'466 222'559

Verwaltungsvermogen

Darlehen/Beteiligungen/Vorschiisse 23'385 24'808
Maschinen, Mobilien, Fahrzeuge, Einrichtungen 2'664 2'646
Land und Liegenschaften Verwaltungsvermégen 213'998 213'998
- do. Instandsetzungsriickstellung -30'979 -32'775
Strassen, OB 72'601 72127
Kanalisationen 89'384 87'913
Kommunikationsnetz 5'680 5'375
Ubrige immobile Anlagen 14710 14'984
Angefangene Projekte 14'925 18'773
Total Verwaltungsvermégen 406'368 407'849
Passiven
Fremdkapital
Kurzristige Kreditoren 16'640 16'681
Rechnungsabgrenzungen 8771 8'695
Debitorenvorauszahlungen (Steuern, Miete etc.) *) 107'040 119'502
Depotgelder 561 535
Ubrige Riickstellungen 1'659 1418
Festkredite 40'000 40'000
Total Fremdkapital 174'671 186'831
Eigenkapital
Fonds 1'689 1'630
Spezalfinanzierungen 5'184 8'284
Neubewertungsreserven 371705 378'843
Freie Reserven 50'478 41'773
Gewinn- und Verlustvortrag 5'444 10107
Jahresergebnis 4'663 2'940
Total Eigenkapital 439163 443'577

Total Passiven 613'834 630408
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4 Anhang zur Jahresrechnung

4.1 Eventualverpflichtungen

Folgende relevante Eventualverpflichtungen bestehen zum Zeitpunkt der Erstellung des Geschéftsberichts:

Gegentiber der Basler Kantonalbank besteht betreffend der Warmeverbund Riehen AG eine Garantieverpflich-
tung Uber CHF 14‘313915.

Aufgrund des Kaufvertrags des Grundstiicks RC117 an der Hornliallee (Einwohnerratsbeschluss vom 23. Mai
2018,) besteht bis ins Jahr 2033 eine Eventualverpflichtung. Diese kdme zum Tragen, wenn die gekaufte Parzelle
auf dem Areal an der Hornliallee, nicht als Arbeitszone fiir lokale Gewerbebetriebe eingerichtet werden sollte. In
einem solchen Fall kdnnte der Kanton Basel-Stadt — als Verkauferin — einen allfalligen Mehrwert einfordern.

Die Uberwachung bei der Deponie Maienbiihl zeigt tiefe Schadstoffwerte. Es besteht kein dringlicher Handlungs-
bedarf. Das Grundwasser im Abstrombereich wurde auch im 2018 in Absprache mit Bund und Kanton (Amt fur
Umwelt und Energie) Gberwacht. Nach Abzug der Beitrdge von Bund und Kanton verbleiben der Gemeinde ge-
ringfiigige Restkosten fiir die Uberwachungsmassnahmen.

4.2 Spezialfinanzierungen

Spezialfinanzierung von Energiesparmassnahmen an Gemeindeliegenschaften

Der Bestand der Spezialfinanzierung von Energiesparmassnahmen an Gemeindeliegenschaften betrug

CHF 2972700 per 1. Januar 2018. Im Jahr 2018 wurde erneut eine Zuweisung von 0,5 % der Nettosteuerein-
nahmen Gber CHF 545400 verbucht. Eine Entnahme fand nicht statt. Damit weist die Spezialfinanzierung per
31. Dezember 2018 einen Saldo von CHF 3'518'100 aus.

Spezialfinanzierung von Schulliegenschaften

Der Bestand der Spezialfinanzierung von Schulliegenschaften betrug CHF 2'211'381 per 1. Januar 2018. Im Jahr
2018 wurden 2,5 % des Gebaudeversicherungswerts der Schulliegenschaften tber CHF 3208200 zugewiesen.
Vom am 22. Februar 2017 beschlossenen Rahmenkredit fiur die Instandhaltungs- und Instandsetzungsmassnah-
men der Liegenschaften der Primarstufe in den Jahren 2017 bis 2018 von CHF 2'652‘000 wurden im Jahr 2018
CHF 653'353 beansprucht und entsprechend der Spezialfinanzierung entnommen. Damit weist die Spezialfinan-
zierung per 31. Dezember 2018 einen Saldo von CHF 4766228 aus.

4.3 Zweckgebundener Fonds Mehrwertabgabe

Der Bestand des Fonds Mehrwertabgabe betrug per 1. Januar 2018 CHF 1°200°000. Im Jahr 2018 wurde keine
Zuweisung vorgenommen. Eine Entnahme von 16'698.52 wurde vom Gemeinderat fir die Umgestaltung des
Spielplatzes des Hebelschulhauses beschlossen. Damit zeigt die Spezialfinanzierung per 31. Dezember 2018
einen Saldo von CHF 1'183'301.48.



4.4 Ausserhalb der Bilanz gefiihrte Rechnungen (Pensionskasse)

Pensionskasse Basel-Stadt

Bei der Pensionskasse Basel-Stadt (PKBS) wird die Einnahmen- und Ausgabenrechnung des Vorsorgewerks der
Gemeinde Riehen geflihrt. Die Angaben zum Deckungsgrad des Vorsorgewerks per 31. Dezember 2018 erfolgt
zusammen mit der Einnahmen- und Ausgabenrechnung 2018. Diese lag bei Drucklegung des Geschéftsberichts
noch nicht vor, weshalb keine definitiven Angaben zum Deckungsgrad méglich sind. Gemass provisorischem
Jahresergebnis lag der Deckungsgrad per 31. Dezember 2018 bei 97,1 % und resultiert per 1. Januar 2019 auf-
grund einer Senkung des technischen Zinses von 3,0 % auf 2,5 % sowie einer Umstellung der technischen
Grundlagen eine Reduktion des Deckungsgrads auf 96,5 %.

Beteiligung der Rentnerinnen und Rentner an der Pensionskassensanierung

Gemass Beschluss Nr. 14-18.026.01 ,Neuregelung der beruflichen Vorsorge der Gemeinde Riehen“ des Einwoh-
nerrats vom 17. Dezember 2014 missen sich die Rentnerinnen und Rentner mittels Teuerungsverzicht an der
Sanierung beteiligen. Der Einwohnerratsbeschluss regelt auch das Fiihren einer Nebenrechnung (einer soge-
nannten ,Schattenrechnung). Diese Berechnung des Sanierungsbeitrags der Rentenbeziehenden wird nachste-
hend aufgefiihrt. Die Schattenrechnung zeigt per 31. Dezember 2018 eine Restschuld von 5,45 Mio. Franken. Die
nachste Veranderung zeigt sich am 1. Januar 2019. Aufgrund einer fiktiven Berechnung der Teuerungsanpas-
sung kann der Schattenrechnung ein Betrag von rund 1,55 Mio. Franken gutgeschrieben werden.

In Mio.

CHF
Anteil Rentenbeziehende geméass Einwohnerratsbeschluss vom 17.12.2014, Ziff. 2.d 6,10
Restschuld aus der Sanierung geméass Einwohnerratsbeschluss vom 25.11. 2009 0,77
Veranderung 2016, Stand 31.12.2016 0,00
Veranderung 2017, Stand 31.12.2017 0,00
Veranderung aufgrund der fiktiven Berechnung der Teuerung (1,1 %) per 1.1.2018 1,42
Total Restschuld der Rentenbeziehenden an der PK-Sanierung, Stand 31.12.2018 5,45
Veranderung aufgrund der fiktiven Berechnung der Teuerung (1,1 %) per 1.1.2019 -1,55
Total Restschuld der Rentenbeziehenden an der PK-Sanierung, Stand 1.1.2019 3,90
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5 Erfolgsrechnung

in TCHF IST IST
2017 2018
Ertrag
40 Steuern 96'225 109'540
41 Regalien und Konzessionen 809 787
42  Vermdgensertrage 5'108 5'246
43  Entgelte 16'571 17'350
45 Riuckerstattungen / Beitrage fiir eigene Rechnung 7'672 8'295
47  Durchlaufende Beitrage 0 0
48 Entnahmen aus Riickstellungen / Fonds
Instandsetzungsriickstellung Liegenschaften 958 801
Ubrige Entnahmen aus Riickstellungen 706 723
49  Neutrale / Diverse Ertrage 14'371 42
Total Ertrag 142'421 142'785
Aufwand
30.1 Behoérden und Kommissionen 851 879
30.2 Personalaufwand 55'427 57'5612
31  Sachaufwand 24'144 24'330
32 Passivzinsen 817 873
33  Abschreibungen
Planméassige 5'5681 5'238
Steuerguthaben 514 471
35 Entschadigungen / Beitrdge an Dritte 42'221 42'823
38 Einlagen in Rickstellungen / Fonds
Instandsetzungsrickstellung Liegenschaften 3'638 3'638
Ubrige Einlagen in Riickstellungen 0 0
Neueinlagen in Fonds 1234 34
Neueinlagen Spezalfinanzierungen 3'332 3'754
39.1 Neutraler/ Diverser Aufwand 0 295
Total Aufwand 137'759 139'846
Total Ertrag 142'421 142'785
Total Aufwand 137'759 139'846

Jahresergebnis 4'663 m

Die Erfolgsrechnung stellt eine Gesamtsicht der Aufwendungen und Ertrage dar, gegliedert nach Kostenarten. Sie
enthalt keine Informationen aus der Leistungs- und Kostenrechnung. Sie entsteht aus der Addition aller Kosten
und Erlése ohne interne Verrechnungen.

Mit Ausnahme der Position "Personalaufwand", die auf Seite 25 naher erlautert wird, sind die Zahlen der Erfolgs-
rechnung nicht selbstsprechend. Massgebend ist deshalb auch fiir die Rechnungslegung und fir den Soll/Ist-
Vergleich die Produktsummenrechnung (vgl. Seite 10), nicht die Erfolgsrechnung.



Cash-Flow / Selbstfinanzierung und Mittelflussrechnung

6 Cash-Flow / Selbstfinanzierung und Mittelflussrechnung

6.1 Cash-Flow / Selbstfinanzierung
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IST IST IST Budget
in TCHF 2016 2017 2018 2018
Jahresergebnis (Ergebnis der/des
Produktsummenrechnung/-budgets) 9'045 4'663 2'940 -5'133
Minus= Defizit
+/- liquiditatsverdndernde Kosten/Erlose
Abschreibungen 5211 5'598 5'214 5'552

Zuweisung: Instandsetzungs-Riickstellungen,

Ubrige Rickstellungen, Reserven und Fonds 3746 8316 rRZY 6645

Entnahme Instandsetzungs-Rickstellungen fir

Liegenschaften -751 -958 -801 -5'410

Entnahme aus Ruckstellungen, Reserven und 6 594 1042 -1'540

Fonds

Bewertungsveranderungen/Buchgewinne/

. . -554 -273 -67 -

Eigenleistungen

Total liquiditatsverandernde Kosten/Erlose 7'646 12'089 10730 5'247
Cash Flow 16'691 16'752 13'670 114
+ Im Ergebnis enthaltene ISR-Invest./Enthahmen ) 751 958 801 5'410
Selbstfinanzierung 17'442 17'710 14'471 5'524
- Investitionen, Anlagen und Invest. aus ISR %) -7'917  -73'792 -12'390 -14'366

Ergebnis der Finanzierungsrechnung . 0
(Minus = Unterfinanzierung) eiies St

1*) Instandsetzungs-Investitionen (Invest. aus ISR) bzw. Entnahmen von Instandsetzungsriickstellungen (ISR) in Liegenschaften
(vgl. Investitionen ab Seite 20 ff.)

Im Geschéftsjahr 2018 zeigt die Zeile Selbstfinanzierung (14,471 Mio. Franken), dass die Mittel des Jahrs
2018 ausreichen, um damit die Investitionen (12,390 Mio. Franken) desselben Zeitraums zu finanzieren.
Der Selbstfinanzierungsgrad 2018 betragt 117 % (Selbstfinanzierung in Prozent der Investitionen).

Uber einen langeren Zeitraum betrachtet, muss die Zeile Selbstfinanzierung mindestens so hoch sein, wie
der Ressourcenverzehr der gemeindeeigenen Investitionsgiiter (Abschreibungen von rund 5,2 Mio. Fran-
ken und Instandsetzungsriickstellung/Spezialfinanzierungen Liegenschaften 6,9 Mio. Franken) derselben
Periode, damit die bestehende Infrastruktur der Gemeinde aus eigenen Mitteln (re-)finanziert werden kann.
Damit jedoch auch noch flissige Mittel fir Neuinvestitionen vorhanden sind, missen diese Mittel auch aus
Uberschiissen (vor-)finanziert werden kénnen. Idealerweise sollte deshalb langfristig eine durchschnittliche
Selbstfinanzierung von 12 bis 14 Mio. Franken angestrebt werden.



6.2 Mittelflussrechnung

in TCHF IST IST Budget
2017 2018 2018
Mitte lherkunft
Cash Flow 16'752 13'670 114
Abnahme Finanz- / Verwaltungsvermégen
Immobilien, Land FV 6 -
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge, Einrichtungen, EDV 2 11
Investitionsbeitrdge von Kanton und Privat 800 800
Darlehen 35'000 -
Zunahme von Finanzierungen
Kurzristige Schulden/passive Rechnungsabgrenzungen 61'239 12'499
97'047 13'310 0
Total Mittelherkunft 113'799 26'980 114
Mittelverwendung
Guthaben/akt. Rechnungsabgrenzungen/NVorrate -40'387 -4'337
Darlehen/Beteiligungen -490 -1'390
Immobilien, Land FV -187 -2'986 -1'463
-41'064 -8'713 -1'463
Grundstuicke -66'849 - -
Tiefbauten -3'963 -5'035 -8'432
Hochbauten (exkl. ISR) -2'363 -3'668 -3'953
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge, Einrichtungen, EDV -181 -711 -518
Ubrige Sachgiiter, Investitionsbeitrage, Beteiligungen -12 = -
-73'368 -9'414 -12'903
Ruckstellungen - =
Gemeindeeigene Fonds -55 -43
-55 -43 0
Total Mittelverwendung -114'487 -18'170 -14'366
Total Mittelherkunft 113'799 26'980 114
Total Mittelverwendung -114'487 -18'170 -14'366

Veranderung fliissige Mittel/kurzfristige Geldanlagen

Kommentar zur Mittelflussrechnung (MFR)

Die markantesten Veranderungen zum IST 2017 betreffen die Grundstlicke, worin der Kauf der Schulhauser
enthalten ist sowie die Darlehen (Festkredite) im Betrag von 35 Mio. Franken.

19



Investitionen und Anlagen

7 Investitionen und Anlagen

7.1 Gesamtibersicht Investitionen und Anlagen 2018

in TCHF IST IST Budget
2017 2018 2018

Investitionen und Anlagen

I. Netto-Investitionen des Verwaltungsvermogens -72'647 -8'636 -9'232
IIl. Netto-Anlagen des Finanzvermdgens -187 -2'986 -231
Zwischentotal 1 -72'834 -11'622 -9'463

Werterhaltende Instandsetzungsinvestitionen
in Liegenschaften

Verwaltungsvermégen -914 -553 -3'671
Finanzvermogen -44 -248 -1'232
Zwischentotal 2 -958 -801 -4'903

Nettoinvestitionen Verwaltungs- und Finanzvermogq -73'792 m m

7.2 Investitionsrechnung (nur Verwaltungsvermogen)

in TCHF IST IST Budget
2017 2018 2018

Einnahmen

Verkdufe/Abgange

Grundstlcke 6
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 2 11
Investitionsbeitrdge
Investitionsbeitrdge von Kanton + Privaten 800 800
Total Einnahmen 808 811 0
Ausgaben
Cashwirksame Veranderungen
Zugange
Grundstuicke -66'849 0 0
Tiefbauten -3'963 -5'035 -8'432
Hochbauten -2'363 -3'668 -3'953
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge, Einrichtungen, EDV -181 -711 -518
Ubrige Sachgiiter, Investitionsbeitrage, Beteiligungen -12 0 0
-73'368 -9'414 -12'903
Nicht cashwirksame Veranderungen
Zugange
Aktivierte Eigenleistungen fiir Investitionen -87 -33
-87 -33 0
Total Ausgaben -73'455 -9'447 -12'903

Nettoinvestitionen Verwaltungsvermogen -72'647 -8'636 m
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Die Investitionsrechnung enthalt gemass Vorgabe der Finanzhaushaltordnung (§ 11) nur Investitionen (bzw. bei
Vermdgensabgangen: Desinvestitionen) des Verwaltungsvermégens. Die Detailliste wird unter der Ziffer 7.3 dar-
gestellt.

7.3 Liste der Verpflichtungskredite und Anlagen 2018

Die Liste auf den nachfolgenden Seiten enthalt samtliche wertvermehrenden Investitionen und Anlagen (Anlagen

= Finanzvermdgen).
Alle Betrdge in CHF

getatigte
Objekt Art Kreditrahmen Investitionen/Anlagen Projektstand
bzw. Ausgaben
Bezeichnung Vorlage- davon im Unter-/ Uber-
Nr. vom Betrag Total -1 2018 aktiviert schreitung
1 2 3 4 5 6 7 8
Verwaltungsvermégen Uber’:i:r:lurz:ung

Abgerechnete Projekte

Fresh-Up Sitzungszimmer des Gemeinderats Ersatz  GR  23.08.2016 129500 125'288 4212
Umgestaltung Spielplatz Hebelschulhaus Ersatz GR 11.09.2018  45'000 28'918 16'082
Sanierung Stitzmauer Kirchstrasse 21 Ersatz ~ GR 24102017  60'000 49'555 10'445
Kanalsanierung Wettsteinstrasse 1 ** Ersatz GR 20.06.2017 78'560 56'135 22'425
Zwischennutzung Gebaude an der Bahnhofstrasse 61 *  Ersatz  GR  28.06.2016  50'000 49'670 330
Kaltmicrobelage Ersatz GR  03.07.2018  110'412 108'306 2'106
Signalisation zwischen Fondation Beyler und Dorfzentrum Neu GR  07.02.2017 71782 72'407 -625
Kanalinformationssystem (KiRi) Neu GR  26.052015  182'000 178'908 3'093
OeB, Kandelaber/Netzkabel (diverse Projekte) Ersatz Budget18  45'000 77092 77'092 -32'092
OeB, Steingrubenweg (Hinter Garten - Inzlingerstrasse)  Ersatz GR 10.11.2015  66'059 35'425 940 30'634
Unterm Schellenberg Ersatz 10-14.191.028.08.2013 2'819'000 2'432'356 386'644
Baumliweg Ersatz 10-14.235.0129.04.2014  712'000 447'405 28'416 264'595
Bahnunterfiinrung Stettenfeld ** Neu 10-10.194.0127.11.2013  887'590 1'007'336 89'566 -119'746
Steingrubenweg, Hinter Garten-Baumliweg Ersatz ~ GR  08.09.2015  87'052 105'255 27'153 -18'203
Bettingerstrasse Ersatz GR 20.10.2015 71221 19'384 51'836
Webergasschen, Teilerneuerung Plattenbelag Ersatz ~ GR  17.022015  169'166 0 -16'070 169166
Grendelmatte, Ersatz Kunstrasen Ersatz 14-18.120.0131.05.2017  531'350 464'116 7'655 67'234
Niederholzbodenwegli Ersatz  GR 11.07.2017  145'000 111'441 33'559
Steingrubenweg, Lettackerweg-Baumliweg Ersatz GR 25.04.2017 61'560 66'770 14'193 -5'210
Ersatz IT-Server-Infrastruktur Server Ersatz GR 27.06.2017 80'261 76'244 12'596 4'017
Ersatz IT-Server-Infrastruktur Storage Ersatz GR 21112018 96'014 95'597 95'597 417
K-Netz, Netzwerkerweiterungen Neu Budget18 30000 29'387 29'387 613
Piaggio Porter Pia-3 Ersatz GR 15.05.2018  36'736 36'736 36'736 0
Piaggio Maxxi Pia-8 Neu Pras/Ref. 12.06.2018 48'012 48'012 48'012 0
Transportfahrzeug Goupil G4 ELK-1 Ersatz Budget 18 75'000 48'192 48'192 26'808
Kompaktkehrmaschine MFH-2 Ersatz GR 13.02.2018  164'031 164'031 164'031 0
Lieferwagen Pia-2 Ersatz GR 15.05.2018  60'346 60'346 60'346 0
Noch laufende, bzw. beendete Projekte

Umbau Bauernhof Maienbihl Ersatz 14-18-133.0123.08.2017  520'000 411'795 108205
Luscherhaus, Sanierung Aussenhille Ersatz GR 07.08.2018  162'500 96'150 66'350
Schulraumprovisorium Essiganlage, Essigstrasse Ersatz 14-18.071.0104.11.2015  550'000 451'251 98'749
Haustechnische Sanierung Reithalle Wenkenhof Ersatz GR 22112016  74'130 122'199 -48'069
Sandreuterweg / Mohrhaldenstrasse Ersatz  06-10.038 02.10.2007 1'324'000 897'865 426'135
Meierweg, Kilchgrundstr. - Bettingerstr. Ersatz 10-14.070.0115.02.2011 1'427'000 9'445 1'417'555
Esterliweg Ersatz  GR  27.03.2012 177000 168'780 8'220
Hackbergstrasse Ersatz 10-14.235.0129.04.2014 1'617'000 1'287'312 329'688
Storklingasse * Neu GR 24.09.2013 19'000 47'212 20'047 -28'212
Paradiesstrasse Ersatz 10-14.191.026.06.2013  354'000 331'026 46'579 22'974
Steingrubenweg, Baumliweg-Wendeplatz Ersatz 10-14.191.026.06.2013 2'802'000 1'652'452 -27'456 1'149'548

Aussere Baselstrasse Ersatz 10-14.179.0124.04.2013 6'700'000 5'197'571 3'141'916 1'5602'429



Investitionen und Anlagen

Alle Betrage in CHF

getéatigte
Objekt Art Kreditrahmen Investitionen/Anlagen Projektstand
bzw. Ausgaben
Bezeichnung Vorlage- Bet Total --» davon im Unter-/ Uber-
vom etra otal --
NF. 9 2018 aktiviert | | schreitung
1 2 3 4 5 6 7 8
" Minus =
Verwaltungsvermégen Uberschreitung
Noch laufende, bzw. beendete Projekte (Fortsetzung)
Baselstrasse/Ldrracherstrasse Ersatz 14-18.007.0124.09.2014 1'038'000 980'905 296'664 57'095
Doppelkindergarten Paradiesstrasse, inkl. Projektierung* Neu 14-18.054.0105.11.2015 3'951'000 3'5651'373 1'019'019 399'627
Photovoltaikanlage Oberdorfstrasse 21/25 Neu 14-18.079.0106.04.2016  831'000 717'361 695'389 113'639
Photovoltaikanlage Oberdorfstrasse 21/25 Ersatz 14-18.079.0106.04.2016  734'000 717'361 695'389 16'639
Pfaffenlohnweg Ersatz GR  09.022016  86'400 67'152 13'317 19248
Paradiesstrasse Ersatz GR 25.10.2016  85'300 67'889 17'411
Rebenstrasse Ersatz GR 25.10.2016  77'800 5'253 72'547
Landauer, Hartplatz Ersatz 14-18.118.026.04.2017  360'000 357'804 151'521 2'196
NEST-Refactoring Ersatz 14-18.129.0125.10.2017 570240 220'377 183'306 349'864
Neukonzeption Museum, inkl. Projektierung *) Ersatz 18-22.010.0128.11.2018 3'955'000 331'201 256243 3'623'799
Pausenhof Burgstrasse NEU GR 12.09.2017  138'000 131'008 63'015 6'992
Garbenstrasse Ersatz 14-18.144.0120.12.2017 402000 250'481 242'395 151'519
Neubau Doppelkindergarten Siegwaldweg Neu 14-18.126.0128.09.2017  210'000 216'932 204'684 -6'932
Riichligweg, Rauracherstr.-Bluttrainweg Ersatz 14-18.087.0106.04.2016  694'000 321'599 249'645 372'401
Ruchligweg, Bluttrainweg-Wendeplatz Ersatz 14.18.063.0102.03.2016  275'000 204'463 187277 70'537
Bluttrainweg, Riichligweg-Schéferstrasse Ersatz 14.18.063.0102.03.2016  891'000 449'731 401'742 441'269
Am Hang, Ritiring bis Wendeplatz Ersatz 18-22.013.0128.11.2018  812'000 10'910 10'910 801'090
Essigstrasse, Kilchgrundstrasse-Pfaffenlohbriicke Ersatz 18-22.012.0128.11.2018  652'000 9'445 9'445 642'555
Anschluss an den Telefonverbund ZID Ersatz GR 30.01.2018  110'000 62'443 62'443 47'557
Zwischentotal Investitionen des Verwaltungsvermégen 8'647'331 13'170'965
davon Neuinvestitionen 2018 2'169'118.71 davon Ersatzinvestitionen 201t  6'478'212.46
abziiglich Verkaufserldse Grundstiicke, Eintauscherlése Fz (Abgleich zur Investitionsrechnung) -11"100
Zwischentotal | Nettoinvestitionen des Verwaltungsvermogen (vergl. Investitionsrechnung) 8'636'231
* erhaltene Anteile Dritter verrechnet **)inkl. Teuerung
Einanzvermogen
Abgerechnete Projekte
Drei Brunnen, Umbau Abwartwohnung in zwei 2-Zi.-Wg. Ersatz GR 19.06.2018  145'000 128'542 100'000 16'458
Kaufe
Kauf Parzelle RC 117 Neu 14-18.153.0123.05.2018 2'815'680 2'815'680 2'815'680 0
Kauf Parzelle RF 962 Neu GR 22.05.2018  70'000 70'000 70'000 0
Zwischentotal Il Anlagen des Finanzvermégen 2'985'680 16'458
davon Neuinvestitionen 2018 2'885'680.00 davon Ersatzinvestitionen 201t 100'000.00
I, Gesamttotal der Nettoinvestitionen (Total | und Total II) 11'621'911 13'187'422
davon Neuinvestitionen 2018 5'054'798.71 davon Ersatzinvestitionen 201t  6'578'212.46

Ubersicht iiber die im 2018 getitigten werterhaltenden Instandsetzungsinvestitionen
Fir diese Investitionen wurden die entsprechenden Instandsetzungsriickstellungen aufgeldst.

Instandsetzungsarbeiten in Liegenschaften des Verwaltungsvermogens 552'584
Instandsetzungsarbeiten in Liegenschaften des Finanzvermogens 248'313

-8 Total der getdtigten werterhaltenden Instandsetzungsarbeiten mit Entnahmen aus der ISR 800'898

Gesamtreka pitu lation (investitionen/Anlagen 2018)

I.Y Gesamttotal der Investitionen des Verwaltungsvermégens und Anlagen des Finanzvermogens 11'621'911
B

N Total der getédtigten werterhaltenden Instandsetzungsarbeiten mit Entnahmen aus der ISR 800'898

Gesamttotal der Nettoinvestitionen (Total der Zeilen A. und B. ) 12'422'809
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7.4 Im 2018 abgerechnete Investitionen und Anlagen in der Kompetenz

des Einwohnerrats

Unter den abgerechneten Projekten befinden sich solche, deren Abrechnungen geméss § 41 der Finanzhaus-
haltordnung dem Einwohnerrat zur Kenntnis zu bringen sind. Zu folgenden Krediten liegt die Abrechnung per

2018 vor:

Genehmigter Abgerechneter Unter-/ Uber-
Vorlage Nr. Text Betrag Betrag schreitung
CHF CHF (inkl. Beitrage
von Dritten)
(inkl. Teuerung)
Minus =
Uberschreitung
10-10.194.01 Bahnunterfiihrung Stettenfeld ** 887'590 1'007'336 -119'746
10-14.191.01 Unterm Schellenberg 2'819'000 2'432'356 386'644
10-14.235.01 Baumliw eg 712'000 447'405 264'595
14-18.120.01 Grendelmatte, Ersatz Kunstrasen 531'350 464'116 67'234

**inkl. Teuerung
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Personelle Ressourcen im Uberblick

V. Personelle Ressourcen, Strukturkosten und

interne Querleistungen

1 Personelle Ressourcen im Uberblick

1.1 Personalbestand der Gemeindeverwaltung Riehen

IST 2017 Veranderung Veranderungen IST 2018
per 31. Dez. innerhalb der per 31. Dez.
Abteilungen
Anz FTE Anz FTE Anz MA FTE Anz FTE
MA MA MA
Kernbestand allgemeine Verwaltung
Verwaltungsleitung 9 6.90 0.50 0 0.20 9 7.60
Generalsekretariat 10 6.20 0 0.15 10 6.35
Publikums- und Behérdendienste 25  16.30 2 1.45 23 14 .85
Finanzen 22 1830 1 0.70 23 19.00
Bau, Mobilitdt und Umwelt 20 18.40 -1 -1.00 19 1740
Werkdienste 70 64.15 -1 -0.70 69 63.45
Kultur, Freizeit und Sport 68 28.17 -1 0.00 67 28.17
Bildung und Familie 14 7.65 -0.03 14 7.62
Gesundheit und Soziales 22 17.69 0.41 22 18.10
Total Kernbestand allgemeine Verwaltung 260 183.76 0 0.50 -4 -1.72 256 182.54
Kernbestand Primarstufe
Schulverwaltung 26 17.20 -0.50 -1 0.20 25 16.90
Lehrpersonen inkl. VM 241 153.89 17 10.35 258 164.24
Tagesstrukturen 67 29.11 2 0.08 69 29.19
Total Kernbestand Primarstufe 334 200.20 0 -0.50 18 10.63 352 210.33
Bereinigung Mehrfachanstellungen
MA mit Anstellungen _ 9
in mehreren Abteilungen
Spezialstellen
Lernende 12 12.00 0 -0.40 12 11.6
Praktika Verwaltung 3 2.60 1 1.00 3.60
Praktika Integrationsklasse inkl. VM 0 0.00 5 4.00 4.00
Praktika Tagesstrukturen 7 6.85 -1 -1.05 5.80
Praktika Schulen 10 8.60 -1 -1.16 7.44
Arbeitsintegration 16 14.02 5 2.39 21 16.41
Total Spezialstellen 48 4407 9 4.78 57 48.85

Gesamttotal 630 428.03 0.00 0.00 m 656 441.72

Die Veranderungen im Kernbestand der allgemeinen Verwaltung wiederspiegeln jeweils den Bestand zum Stich-
tag per 31. Dezember. Dabei handelt es sich mehrheitlich um Fluktuationsveranderungen zum Stichtag. Die Ver-
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Personelle Ressourcen im Uberblick

anderungen im Kernbestand der Primarstufe bewegen sich im Gleichschritt mit den Veranderungen der gebilde-
ten Klassen und dem Wachstum (oder Ruickgang) der Kinderzahlen, bzw. der Tagesbetreuungsplatze.

1.2 Personalkosten der Gemeinde

IST IST Budget
in TCHF 2017 2018 2018
Bereich des Verwaltungsleiters -1'166 -1'338 -1'207
Bereich des Generalsektretars -1'237 -1211 -1'153
Publikums- und Behérdendienste -2'045 -2'164 -2'004
Finanzen -2'857 -2'912 -2'963
Bau, Mobilitdt und Umwelt -2'886 -2'856 -2'883
Werkdienste -7'510 -7'501 -7'526
Kultur, Freizeit und Sport -3'841 -3'975 -3'857
Bildung u Familie -29'406 -30'448 -28'861
Gesundheit und Sozales -3'096 -3'253 -3'078
Ruckverglitungen Versicherungsleistungen 1+) 170
Total Verwaltung -54'044 -55'658 -53'362
Allgemeine Personalkosten -390 -537 -582
aso] _svous
Oben enthaltene Entlastungen aus Taggeldfonds -993 -1'317 -750

Kontrolltotal Personalaufwand in der Erfolgsrechnung -55'427 -57'512 -54'694

™ Im Budget pauschal eingestellt; im /st jeweils den Abteilungen/Kostenstellen individuell gutgeschrieben

Die Tabelle mit den Personalkosten pro Abteilung zeigt die effektiv verbuchten Gehalter pro Abteilung. Alle
Mitarbeitenden sind jeweils einer Abteilung zugeordnet, unabhangig davon, auf welche Produkte die effek-
tiv verrechneten Stunden geleistet wurden. In den IST-Zahlen 2017 ist keine Teuerungsanpassung enthal-
ten. Per 1.1.18 betragt die Lohnteuerung 1,1 %. Im Budget 2018 waren 0,0 % hinterlegt.



Allgemeine Overheadkosten (Strukturkosten)

2 Allgemeine Overheadkosten (Strukturkosten)

2.1 Ubersicht iiber die Overheadkosten
IST 2018 | | IST 2017
Externe Interne Total Total
Kosten / Kosten / allg. allg.
Erlose Erlose Struktur- Struktur-
(unmittelbar (nicht kosten kosten
Minusbetrage = Kosten / Plusbetrage = Erlése geldwirksam) unmittelbar
(in TCHF) geldwirksam)
1 Personalkosten -5'792 -5'792 -5'698
2 Rechtsgutachten / Expertenauftrage -20 -20 -29
3 Informatik (Software+Hardware+Wartung) -460 -460 -800
4 Ubrige Infrastrukur -215 -215 -410
5 Rechnungsrevision -50 -50 -46
6 Dienstleistungen/Lieferungen von Dritten -521 -521 -673
7 Diverse interne Belastungen / Erlése 58 58 -82
8 Abschreibungen (Informatik, Gbrige Investitionen) -58 -58 -24
9 Liegenschaften Verwaltungsvermégen
- Sachkosten laufender Jahresunterhalt -648 -783
- Sachkosten ausserord. Unterhalt -1'206 -1'556
- Entnahme aus Instandsetzungsriickstellung 1'206 1'556
- Stundenleistungen des Gemeindepersonals -398 -423
- Belastung kalkulatorische Zinsen -3'202 -3'184
- Mieteinnahmen von Dritten 725 706
- Ubrige Kosten und Erlése 157 156
- Zuweisung Instandsetzungsrickstellung -5'557 -5'202
- Einnahmen der intern belasteten Mieten 9117 8'910
Total Liegenschaften Verwaltungsvermdgen 194 180

Total allgemeine Overheadkosten der Gemeinde -8'585 1721 -7'582

Der Gesamtbetrag von 6,864 Mio. Franken wird gemass § 17a der Finanzhaushaltordnung den Produktgruppen
zugeordnet.

Die relevanten Veréanderungen zu den Zeilen 1 bis 9 der Tabelle werden nachfolgend einzeln kommentiert.

Zahlen in Mio. Franken IST IST IST Budget
2016 2017 2018 2018
Strukturkosten inkl. Zahlung Fila2 -6.4 -7.6 -6.9 -741
Direktzahlung Fila2 von Basel-Stadt -1.0 0.0 0.0 0.0
Strukturkosten ohne Direktzahlung Fila2 -7.4 -7.6 -6.9 -741
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2.2 Veranderungskommentare zu den Overheadkosten

2.2.1 Kurzkommentare zur Tabelle auf Seite 26.

Grundséatzlich wird laufend an der Verbesserung von Ablaufen und der Zuordnung von verursachergerechten
Kosten gearbeitet. Im Jahr 2018 konnte insbesondere die Weiterverrechnungen von Informatikdienstleistungen
realisiert werden (vgl. unten Text zu Ziffer 3). Dies fUhrt zu tieferen Nettokosten bei den nicht produktbezogenen
Overheadkosten der Gemeinde (vgl. Tabelle auf Seite 26), jedoch werden die Produkte mit entsprechenden
Mehrkosten belastet.

Personalkosten

Bei den Personalkosten handelt es sich um Restkosten, diese sind abhangig davon wie viele Stunden auf Pro-
dukte verrechnet werden konnten.

Rechtsgutachten/Expertenauftrage
Unter dieser Rubrik werden extern eingekaufte Dienstleistungen in spezifischen Fachgebieten verbucht. 2017
wurde eine Vertiefungsprifung seitens der BDO AG im Personalwesen in Auftrag gegeben, sowie das Vertie-
fungsthema Submissionswesen anhand der Zwischenrevision. Diese Kosten entfallen im Berichtsjahr.

Informatikkosten fir Software, Hardware und Wartungsvertréage
Im Bereich Informatik wurden die Weiterverrechnungen von Informatikdienstleistungen, die den Produkten direkt
zugeordnet werden kdnnen, weiter vorangetrieben. Dies begriindet auch die Abnahme bei den verschiedenen
Positionen.

Ubrige Infrastruktur
Die verursachergerechte Verrechnung der Multifunktionsgerate (Drucker, Scanner, Kopierer) an die Produkte
wurde angepasst, was die Strukturkosten entlastet.

Rechnungsrevision

Die Kosten 2018 bewegen sich auf dem Vorjahresniveau.

Dienstleistungen/Lieferungen von Dritten
Der Riickgang begriindet sich unter anderem daher, dass 2017 ausserordentliche Kosten anfielen, z. B. die Be-
volkerungsbefragung durchgefiihrt wurde und das Fresh-UP des Gemeinderatssitzungszimmers.

Diverse interne Belastungen und Erlése (netto)
Diese Sammelposition enthalt vor allem Belastungen der einzelnen Verwaltungsteile fiir interne Mieten und inter-
ne Zinsen, ferner Erl6se aus den Produkten verrechneten Gemeinkostenzuschlagen. Zusatzlich erfasst wurde
auch die Entlastung Gemeinkosten-Zuschlag interne Dienste von 15 %.

Abschreibungen
Im Bereich IT-Infrastruktur wurden gréssere Investitionen vorgenommen, die IT-Server-Infrastruktur wie auch das
Storage-System wurden ersetzt. Zudem wurde der Anschluss an den Telefonverbund des Kantons vorgenom-
men. Diese Investitionen begriinden den Anstieg der Abschreibungen.

Kosten und Erlése der Liegenschaften des Verwaltungsvermoégens

Das Ergebnis der Liegenschaften des Verwaltungsvermdgens bewegt sich in der Gréssenordnung des Vorjahres.
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3

Tatigkeitsbericht der Querdienstleister

3.1 Bereich Verwaltungsleiter

3.1.1

Der Verwaltungsleiter fiihrte bei Bedarf Sitzung der Geschéftsleitung (GL) durch und leitete im 2018 zu-
satzlich12 Sitzungen der Erweiterten Geschéftsleitung (EGL). Zusatzlich fiihrte er im Januar ein Leitungs-
treffen mit verschiedenen Inhalten und mit der EGL einen halbtagigen Workshop zum Thema «Agile Orga-
nisation» durch. Im April fand die zweitdgige Retraite der EGL statt, mit dem Ziel nach verschiedenen per-
sonellen Wechseln auf Leitungsebene die personalpolitischen Grundsatze des Gemeinderats und die in-
ternen Fuhrungsrichtlinien zu Uberprifen und zu erneuern. Die Inkraftsetzung erfolgte noch in der ersten
Jahreshalfte und im August bildeten sie Thema eines zweiten Leitungstreffens. Aus diesen erneuerten
Fihrungsgrundlagen entstand in der Folge das Jahresmotto fiir das Jahr 2019 «Wertschatzung», welches
zum Jahresende das Jahresmotto 2018 «Miteinander Bewegen» abldste.

Uberdies war die Verwaltungsleitung gefordert durch die Vakanz in der Leitung der Abteilung Bildung &
Familie, in Kombination mit der gleichzeitig durchgefiihrten Strukturanalyse, welche direkt in ein entspre-
chendes Organisationsentwicklungsprojekt miindete. Hinzu kamen zusétzliche Stellvertretungsaufgaben
fur den Generalsekretar (siehe Seite 31). Ende Jahr ging zusatzlich die Kiindigung der Leitung Fachbe-
reich Personal ein, sodass neben dem Rekrutierungsverfahren fiir die Nachfolge des Generalsekretars
auch die Rekrutierung fiir die neue Leitung des Fachbereichs Personal an die Hand genommen wurde.

Fachbereich Personal

Zusatzlich zu dem durch den Fachbereich Personal im Berichtsjahr bewaltigten Tagesgeschaft, welches
samtliche Vorgange von der Planung zur Personalgewinnung mit Eintritt bis zum Austritt umfasst und ne-
ben der Ausarbeitung von Antworten auf politische Vorstdsse und Beitragen zu HR-relevanten Geschaften
bearbeitete der Fachbereich Personal folgende Schwerpunkithemen:
o Die Dokumentation der IKS-relevanten Personalprozesse Eintritt, Mutation, Mutterschaft und Aus-
tritt zusammen mit der Lohnbuchhaltung.
e Die Mitwirkung resp. Unterstiitzung eines externen Gehaltsvergleichs sowie eines Audits zum
Thema Diversitat und Chancengleichheit (Umsetzung Gleichstellungsgesetz).
e Verbesserung der Grundlagen zur Uberwachung der Absenzen und Mitarbeit an einem Projekt
zur Uberpriifung der aktuellen Krankentaggeldlésung inklusive Care Management.
Zum Jahresende hin erfolgte die Kiindigung der langjahrigen Leiterin des Fachbereichs Personal. Eine
Bestandsaufnahme mit Analyse der Anforderungen an die zukinftige Leitung wurde durch den Verwal-
tungsleiter umgehend an die Hand genommen und bildet die Grundlage fiir die Gewinnung einer Nachfol-
ge, die im 2019 bestimmt werden wird.

3.1.2 Fachbereich Controlling
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Der Fachbereich Controlling hatte im Jahr 2018 die gewohnten Planung-, Kontroll-, Beratungs-, Steue-
rungsarbeiten im Jahreszyklus zu bewaltigen. Er unterstiitzt als betriebswirtschaftlicher Dienstleister die
Fuhrungsverantwortlichen aller drei Ebenen bei der Vorbereitung, Terminierung, Durchfiihrung und Finali-
sierung der Budgetierung, der Zwischenberichte, der Berichterstattungen und der externen Revisionsarbei-
ten. Unterjahrig werden jeweils zahlreiche Auswertungen/Analysen bereitgestellt — haufig auch in Form
von kurzfristigem Troubleshooting. Zudem wird unter Mitarbeit des Fachbereichs Controlling laufend an
der Verbesserung von Ablaufen gearbeitet — im Jahr 2018 konnte vor allem auch die vom Gemeinderat
beschlossene Zusammenfihrung der beiden bisherigen Dokumente des Geschaftsberichts zu einem
Ubersichtlichen Dokument ohne Doppelspurigkeiten realisiert werden.



3.2 Bereich Verwaltungsleiter Abteilungen

3.2.1 Werkdienste

Der im Werkhof neu eingerichtete Recyclingpark fur die Bevélkerung fand sehr schnell grossen Anklang.
Im Schnitt nutzten von Montag bis Freitag 24 und an den gedffneten Samstagen durchschnittlich 70 Kun-
dinnen und Kunden pro Tag das Angebot, was zu insgesamt 6'408 Entsorgungen im ganzen Jahr fiihrten.
Trotz der Annahme, dass 2%z Mal mehr als die friihere jahrliche Besucheranzahl am Otto Wenk-Platz das
Angebot nutzen kénnten, wurde diese Erwartung nochmals um 48 % ubertroffen. Die logistische Heraus-
forderung fiir die Mitarbeitenden im Werkhof war entsprechend gross, konnte jedoch mit vereinten Kraften
gemeistert werden. Der Recyclingpark kann als voller Erfolg betrachtet werden.

Die Herausforderungen und Mehrarbeiten im Zusammenhang mit den Grossbaustellen konnten relativ gut
gemeistert werden. Vor allem durch die Flexibilitat und situative Anpassungsfahigkeit der Mitarbeitenden
wurden die stetig wechselnden Voraussetzungen und Anforderungen gut bewaltigt; sei dies in den Berei-
chen Ortsreinigung, Abfuhr oder Regiegruppe.

Im gartnerischen Umfeld sorgte die Trockenheit fur eine spezielle Herausforderung. Das Giessen des Ver-
kehrsgriins, der Parkanlagen, Spielplatze und sonstigen Griinbereichen konnte nicht mehr im notwendigen
und gewiinschten Umfang gewahrleistet werden. Die Wassergaben mussten deshalb mittels einer Priorita-
tenliste eingeschrankt und die Kapazitaten durch Einmietung eines weiteren Bewasserungsfahrzeugs so-
wie der Mithilfe Dritter ausgeweitet werden.

Die im Politikplan vorgesehenen langfristigen Ersatzanschaffungen fir den Fahrzeug- und Maschinenpark
wurden wie folgt umgesetzt:

e Die im Herbst 2017 mit Motorschaden ausgestiegene Strassenreinigungsmaschine wurde durch
eine neue Reinigungsmaschine (Aebi-Schmidt Swingo) ersetzt. Der Ersatz war fur das Jahr 2018
vorgesehen.

e Der Kleintransporter 4x4 Kipper der Gemeindegartnerei wurde durch ein baugleiches Fahrzeug,
Piaggio Porter 4x4, ersetzt. Die vorhandenen Winterdienst-Streukomponenten konnten fiir das
neue Fahrzeug wiederverwendet werden. Mit einem zusatzlich angeschafften Schneepflug kann
das Fahrzeug nun auch als vollausgerustetes Winterdienst-Fahrzeug eingesetzt werden.

o Der Kleintransporter 4x2 Kipper der Ortsreinigung wurde durch ein baugleiches Fahrzeug Piaggio
Porter, neu mit Erdgasantrieb, ersetzt.

e Da auch zukunftig mit vermehrten Trockenperioden gerechnet werden muss, wurde ein zusatzli-
ches Fahrzeug mit Giessanlage beschafft (Piaggio Maxxi mit Erdgasantrieb).

3.2.2 Weibeldienste

Der Schwerpunkt bei den Weibeldiensten lag in der Neuausrichtung der Arbeitsablaufe. Nach Pensionie-
rung von Urs Leisinger konnte Andreas Stalder gefunden werden, welcher den Gemeindeweibel in seinen
taglichen Arbeitsaufgaben und speziell auch bei den anfallenden Arbeitsspitzen unterstitzt. Im Berichts-
jahr wurden diverse Dienstleistungen zu Gunsten der Gemeindeverwaltung, der Politik sowie der externen
Kundschaft erbracht. Dies sind u. a. der gesamte interne und externe Postbetrieb sowie Kopier- und Bin-
dearbeiten fiir die Verwaltung und die Aussenstellen. Mit Umstellung des Politikbetriebs auf elektronische
Ablaufe haben sich auch die Auftrage fiir den Weibeldienst verandert. Einerseits sind die Papierauftrage
weggefallen, andererseits haben sich die zeitlichen Aufwande fir die Bereitstellung der Betriebseinrich-
tung erhoht.

Weiter haben die Weibeldienste die traditionellen Jubilarenbesuche zur grossen Freude der Riehener Jubi-
larinnen und Jubilaren durchgefiihrt. Die Vielzahl der Dankesschreiben zeigt die Beliebtheit dieses Enga-
gements in der Bevodlkerung. Auch der Biirgersaal wurde im Berichtsjahr zur Nutzung von Anlasse der
Gemeinde, der Politik, der Schulen und immer 6fter auch von Vereinen genutzt. Der Weibeldienst ermog-



licht mit seiner Unterstiitzung einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltungen. Die Einfihrung der Online-
Reservationsmdglichkeit hat sich bewahrt. Zu beobachten ist die Vermietungsintensitat, die unter Beriick-
sichtigung der Vor- und Nachbereitungen teilweise an Grenzen gestossen ist.

3.2.3 Hausdienste

Die Hausdienste der Abteilung Publikums- und Behérdendienste stellten im Berichtsjahr die Hauswartung
und Reinigung sowie die Betriebssicherheit im Gemeindehaus sowie in weiteren Liegenschaften der Ge-
meinde sicher. Insbesondere im Zusammenhang mit den Hauswartungen externer Liegenschaften sowie
mit den Reinigungsauftragen zeigt sich, dass die Entwicklung des Hausdienstes zum zentralen Facility
Management im Sinne eines Kompetenzzentrums diverse Vorteile mit sich bringen wird. So erhéhten sich
im laufenden Berichtsjahr wiederum diverse Anfragen, welche die Hausdienste mit ihrem Knowhow |6sen
bzw. unterstiitzen konnten. Zuséatzlichen Einsatz leistete das Team im Berichtsjahr fiir die Vorbereitungen
des neuen Kundenzentrums im Gemeindehaus sowie fiir ein angepasstes und zeitgemasses Gebaude-
management.

3.2.4 Projekte und Informatik

Im Fokus der Informatik standen der Projektabschluss fiir den Ersatz der gesamten IT-Infrastruktur, die
Migration der Server auf Windows Server 2016 sowie die Integration in den kantonalen Telefonverbund.
Im Rahmen des IKS wurden diverse Prozesse im Bereich Personal, in den Abteilungen Bau, Mobilitat und
Umwelt und Publikums- und Behérdendienste sowie die Neugestaltung des Ablaufs fiir Richtlinien und
Weisungen weiter dokumentiert. Im Projekt «Projektmanagement» wurde breit gestiitzt in verschiedenen
Arbeitsgruppen die Richtlinie fiir das Projektmanagement erarbeitet, welche vom Gemeinderat genehmigt
und mit den spezifischen Bedurfnissen der Verwaltung abgestimmt wurde. Weitere Projektarbeit und Pro-
jektunterstiitzung wurde bei der Einfliihrung eines Webshops und eines neuen Kassensystems im Natur-
bad und zur Projektinitialisierung bei der Einflihrung einer neuen Software zur Digitalisierung der Liegen-
schaftsverwaltung geleistet.

3.2.5 Hochbau und Tiefbau
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Der Fachbereich Hochbau hat als Querdienstleister insbesondere folgende Projekte bearbeitet oder be-
gleitet:

- Ubergabe Neubau Doppelkindergarten mit Tagesstruktur in der Paradiesstrasse

- Neubau Doppelkindergarten am Siegwaldweg, Durchfiihrung Projektwettbewerb mit Ausstellung

- Fertigstellung PV Anlage mit Batteriespeicher in der Oberdorfstrasse (Alterssiedlung Drei Brunnen)
- ER-Investitionskreditvorlage Neukonzeption Museum

- Haustechnische Sanierung Reithalle Wenkenhof, Bauprojekt mit ER-Investitionskreditvorlage

- Wettbewerb IWB Neubau Reservoir inkl. Organisation Ausstellung

- Wettbewerb Neubau Dominikushaus inkl. Organisation Ausstellung

- Planung und Realisierung diverser Spiel- und Pausenplatze

- Machbarkeitsstudie Neubau Gemeindehaus

Zudem sind Mitarbeitende des Fachbereichs Hochbau in der Ortsbildkommission und der Energiekommis-
sion vertreten sowie fur die Auszahlung von Subventionsbeitrdgen fur bauliche Massnahmen an denkmal-
geschitzten Bauten und Anlagen verantwortlich. Schliesslich liegt auch die Anschaffung oder der Ersatz
des Buromobiliars in der Verantwortung des Hochbaus.

Der Fachbereich Tiefbau hat als Querdienstleister insbesondere folgende Projekte bearbeitet oder beglei-
tet:



Im Jahr 2018 betreute der Fachbereich Tiefbau als Bauleitung die Realisierung verschiedener Projekte. So
wurde der Pausenhof des Burgschulhauses fir die Schulkinder attraktiver gestaltet. Zudem konnte die Sa-
nierung des Hartplatzes beim Freizeitzentrum Landauer vollendet und die neue Anlage in Betrieb genom-
men werden. Ebenfalls wurde das Projekt Arealentwicklung Hinter Garten im 2018 realisiert. Mit der Um-
gestaltung konnte eine attraktive Freizeitanlage fiir die Bevélkerung geschaffen werden.

3.3 Bereich Generalsekretariat

3.3.1 Generalsekretar

Das Berichtsjahr war fiir den Generalsekretar insbesondere deshalb besonders herausfordernd, weil eine
Langzeiterkrankung dazu fiihrte, dass er seiner Arbeit nur noch beschrankt nachkommen konnte. Ver-
schiedene Aufgaben mussten wahrend Monaten an Stellvertreterpositionen abgegeben werden. Die invol-
vierten Mitarbeitenden haben dabei gute Arbeit geleistet. Dennoch hat sich gezeigt, dass ein Split der viel-
faltigen Aufgaben des Generalsekretars nicht optimal ist. Es entstanden Schnittstellen und der Knowhow-
Transfer stellte sich als grosse Herausforderung dar. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat entschieden,
die Stelle des Generalsekretars bzw. der Generalsekretarin neu auszuschreiben.

Inhaltlich bildete die Vorbereitung der neuen Legislatur eine Herausforderung. Dies einerseits aus der Tat-
sache, dass auf den Legislaturwechsel der Entscheid zum Tragen kam, die Exekutiv- und Legislativmit-
glieder mit einer Sitzungsvorbereitungs-App auszustatten und der elektronischen Form der Dateien das
Primat vor Drucksachen einzurdumen. Andererseits hat das Parlament auf ein elektronisches Abstim-
mungssystem gewechselt. Mittelweile sind beide Systeme gut akzeptiert. Ebenfalls auf die neue Legislatur
wurde das Vademecum fiir die Parlamensmitglieder Gberarbeitet. Dieses soll sie in ihrer Parlamentsarbeit
unterstiitzen und die wichtigsten Ablaufe im Parlament erlautern.

3.3.2 Fachbereich Recht

Im Berichtsjahr wurden die Teilrevisionen der Reglemente betreffend die gemeinderatlichen Kommissio-
nen sowie die Teilrevisionen des Schulreglements, des K-Netz-Reglements und der Geschéftsordnung
des Einwohnerrats begleitet.

Im Berichtsjahr wurden 51 Einsprache- oder Rekursverfahren beim Gemeinderat bearbeitet. Der Gemein-
derat wies im Berichtsjahr 19 Rekurse ab und hiess 2 Rekurse teilweise oder vollumfanglich gut, trat auf
1 Fall nicht ein und schrieb 5 Verfahren ab. Ende 2018 waren noch 24 Rekurse vor dem Gemeinderat
hangig (davon 22 Lohnrekurse, sistiert). Die Schulrekurskommission Bettingen/Riehen behandelte 3 Re-
kurse (1 Gutheissung, 2 Abschreibungen).

23 Rekursentscheide des Gemeinderats waren Anfang Berichtsjahr beim Appellationsgericht hangig. Da-
von wurden 7 Rekurse abgewiesen, 3 Rekurse ganz oder teilweise gutgeheissen und 6 Rekurse abge-
schrieben. Auf 2 Rekurse trat das Appellationsgericht nicht ein. 5 Rekurse waren Ende Jahr noch vor dem
Appellationsgericht und 1 vor dem Bundesgericht (Rekurs gegen Zonenplan) hangig.

3.3.3 Fachbereich Kommunikation

Mit knapp 100 Medienmitteilungen wurde sichergestellt, dass eine regelmassige Information Uber aktuelle
Geschafte der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderats online und in der Riehener Zeitung sowie in
anderen regionalen und sozialen Medien erfolgt ist.

Im Rahmen des Projekts ,Neue Stossrichtung der Offentlichkeitsarbeit* wurden die Arbeiten abteilungs-
Ubergreifend weiterbearbeitet. So konnten weitere Verbesserungen im professionellen graphischen Auftritt
der Gemeinde erreicht werden.

Auch in der Kommunikation gilt, dass die einzige Konstante die Veranderung ist. So wurde das Extranet
durch die Sitzungsapp abgeldst, das Intranet und diverse Webseiten wurden technisch auf den neusten
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Stand gebracht. Im Zusammenhang mit einer Volksabstimmung (Tiefgarage und Rdssligasse) wurde mit
einem Erklarvideo ein neues kommunikatives Instrument eingefiihrt.

Daneben wurde taglich dem Grundauftrag, namlich der kommunikativen Begleitung von diversen Projek-
ten und der Unterstlitzung der Abteilungen, nachgekommen.



VI. Nachweise der Produktgruppen

Fur die sieben Produktgruppen werden in diesem Kapitel die Leistungsberichte fiir das Jahr 2018 dargestellt. Und
da im Jahr 2018 kein Leistungsauftrag endet, ist kein Rechenschaftsbericht enthalten.

Die Leistungsberichte der Produktgruppen sind wie folgt gegliedert:

o Kommentare und Zahlen der Produktgruppe

- Auflistung der Produkte mit einer Kurzbeschreibung
- Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe

- Zahlen der Produktgruppe

- Kommentar zum Globalkredit

e Kommentare und Zahlen der Produkte

- Ubergeordnete Informationen zum Produkt

- Zahlentabelle des Produkts (nach Art der Kosten)

- Abweichungen und Plananderungen des Produkts

- Leistungsbericht des Produkts zu den Vorgaben und Zielen des Leistungsauftrags



1 Produktgruppe 1 Publikums- und Behodrdendienste

Laufzeit des 01.01.2018 bis Strategische Fiihrung Hansjoérg Wilde
Leistungsauftrags  31.12.2021 Operative Fiihrung Patrick Breitenstein

.1 Produkte der Produktgruppe

1. Wahlen und Abstimmungen:
Sicherstellen der Ablaufe und Infrastruktur zur Ausiibung der Volksrechte. Auftragsgemasses Vorbereiten
und Durchfiihren von eidgendssischen, kantonalen und kommunalen Wahlen und Abstimmungen. Mitwirkung
bei Weiterentwicklungen und deren Umsetzung.

2. Einwohnerrat:

Administrative, organisatorische und fachspezifische Dienste fir den Einwohnerrat sowie fiir die einwohner-
ratlichen Kommissionen. Bearbeiten, Finalisieren von parlamentarischen Vorstdssen, Vorlagen und Berich-
ten, Protokollfiihrung, Nachvollzug der Beschliisse zuhanden des Gemeinderats, Flihren des Ratssekretari-
ats.

3. Gemeinderat:

Administrative, organisatorische und fachspezifische Dienste fir den Gemeinderat sowie fiir die gemeinderat-
lichen Kommissionen. Ausarbeiten von Berichten und Antragen, Vollzug der Beschllsse, Protokollfiihrung.

4. Publikumsdienste:

Informations- und Anlaufstelle fiir die Bevolkerung fiir die Bereiche Einwohnerdienste und Dokumentations-
stelle. Anbieten von Dienstleistungen, Auskiinfte und Beratung flr die Einwohnerinnen und Einwohner, fiir
das Gewerbe und fir die Vereine unter Berlicksichtigung gesteigerter Bedirfnisse im Bereich Online-
Angebot. Aufbau und Betreuung von Archivgut.

5. Aussenbeziehungen:
Pflege der gemeinde- und grenziiberschreitenden Kontakte sowie der Beziehungen zum Kanton.
6. Offentlichkeitsarbeit:

Offene Informationspolitik sowie Imagepflege zur Positionierung Riehens nach innen und aussen. Prasentati-
on Riehens als Ort mit hoher Lebenskultur in Form von Anlassen, Veranstaltungen, Podien etc.

7. Sicherheit:

Kontakte zu den Sicherheitsorganen auf kommunaler, kantonaler und eidgendssischer Ebene. Bearbeitung
gemeinderelevanter Sicherheitsthemen.

.2 Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe

Grundlage flr die Produktgruppe 1 Publikums- und Behoérdendienste flir das Berichtsjahr 2018 ist der Leistungs-
auftrag der Produktgruppe 1 fur die Jahre 2018 — 2021, welcher im Vorjahr in der zustadndigen Sachkommission
und spater im Einwohnerrat intensiv debattiert und letztlich mit einer Pauschalkirzung von 5 % bewilligt wurde. Im
ersten Geschaftsjahr der vierjahrigen Laufzeit ging es darum, die Leistungen gemass Auftrag umzusetzen sowie
die Kostenentwicklung entsprechend der Kiirzung im Auge zu behalten.
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Produktgruppe 1 Publikums- und Behordendienste

1.3 Zahlen der Produktgruppe

Bewilligter

(in TCHF) Leist.Auftrag

Kredit 18 - 21
Leistungsauftrag 18 - 21 22.11.17 19'558 ER
Total bewilligter Globalkredit 2018 / 21 19'558

TOTAL IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
des LA fir das
Jahr 2018

Produkte:
Wahlen und Abstimmungen -237 -164 -174 -83  -237  -236
Einw ohnerrat -807 -679 -820 -857 -807 -916
Gemeinderat -1'288 -1'444  -1'230 -1'270 -1'288 -1'415
Publikumsdienste -675 -383 -406 -541 -675  -665
Aussenbeziehungen -61 -124 -104 -63 -61 -83
Offentlichkeitsarbeit -1'317 -1'342  -1'476  -1'463 -1'317 -1'434
Sicherheit -181 -175 -182 -189 -181 -208
Nettokosten (NK) Produkte -4'566 -4'311  -4'392 -4'466 -4'566 -4'957
Kosten der Stufe Produktgruppe -46 -51 -9 -8 -46 -33
NKVerantwortung Produktgruppe -4'612 -4'362 -4'401 -4'474 -4'612 -4'990
Anteil an den Strukturkostenumlagen -275 -280 -295 -303  -275  -283

Nettokosten des Politikbereichs -4'887 -4'696

2015 2016 2017 2018
Einwohnerzahl per Ende Jahr 20'868 21'001 21'336 21'448

Nettokosten pro Einwohner/-in (CHF) 209 210 210 215
(Berechnung: Zeile ,NK Verantwortung der Produktgruppe* geteilt durch Einwohnerzahl)

1.3.1 Kommentar zum Globalkredit

Der Einwohnerrat hat fiir den Bereich Publikums- und Behérdendienste (Produktgruppe 1) den Leistungsauftrag
fiir die Jahre 2018 — 2021 mit einem Globalkredit im Betrag von CHF 19'557'650 bewilligt. Fiir das Berichtsjahr
2018 wurden CHF 4'887'000 beansprucht. Dieser Betrag liegt 7,3 % unter Budgetierung, zu berlcksichtigen ist
allerdings die erfolgte Pauschalkirzung von 5 %.



Produktgruppe 1 Publikums- und Behordendienste

1.4 Produkt Wahlen und Abstimmungen

Strategische Fiihrung

1.4.1

1.4.2

Hansjérg Wilde Operative Fihrung  Markus Meier

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Im Mittelpunkt des Berichtsjahres standen die Gesamterneuerungswahlen. In den Wahlgédngen vom

4. Februar 2018 resp. 18. Marz 2018 wurden der Gemeindeprasident und die Mitglieder des Gemeinderats
in die Exekutive gewahlt. Weitere Informationen Gber die Gemeindewahlen sind auf der Webseite der
Gemeinde Riehen abgebildet.

An den weiteren vier Abstimmungsterminen wurde Uber 20 Vorlagen abgestimmt (10 Bund, 8 Kanton, 2
Gemeinde). Die durchschnittliche Stimmbeteiligung betrug 56,1 %.

Produktkosten Wahlen und Abstimmungen

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahr 2018

Kosten
Sachkosten -184 -121 -132 -46 -184 -202
Leistungsverrechnungen -53 -41 -44 -37 -53 -36
Ubrige interne Verrechnungen 0 -2
Gesamt-Kosten -237 -164 -176 -83 -237 -238
Erlése
Entgelte 0 2 2
Gesamt-Erlose 0 2 0 0 2
Nettokosten (NK) Produkt -237 -164 -174 -83 -237 -236

1.4.3 Abweichungen und Plananderungen
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Der Anstieg der Ausgaben im Bereich Wahlen und Abstimmungen im Vergleich zu den Vorjahren konnte
frihzeitig erkannt und sehr genau budgetiert werden. Die Griinde dafiir liegen darin, dass Jahre mit Ge-
samterneuerungswahlen erfahrungsgemass deutlich hohere Kosten verursachen, wie dies zuletzt im Be-
richtsjahr 2014 der Fall war. Weniger gut planbar und ebenfalls ins Gewicht gefallen sind die beiden im
2018 durchgefiihrten Abstimmungen auf kommunaler Ebene (Teilerneuerung der Rdssligasse und Bebau-
ungsplan fiir die Tiefgarage Wettsteinstrasse).


https://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/wahlen-und-abstimmungen
https://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/wahlen-und-abstimmungen

Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Ausiibung der Volksrechte als Ausdruck des politischen Willens der Bevolkerung soll im Rah-
men der gesetzlichen Vorgaben so einfach wie maéglich erfolgen.

Leistungsbericht

Weiterhin bewahrt haben sich die Stimmzettel mit der Moglichkeit des Ankreuzens und der maschinellen
Auswertung am Abstimmungswochenende. Eingehende Initiativen, Referenden und Petitionen werden
umgehend kontrolliert den politischen Gremien vorgelegt.

Leistungsziele

Die eidgendssischen, kantonalen und kommunalen Wahlen und Abstimmungen werden auftrags-
gemadss und unter Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben vorbereitet und durchgefiihrt. Die Ergeb-
nisse aus Riehen werden beanstandungsfrei und entsprechend den Vorgaben zeitgerecht ermittelt.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr wurden alle Wahlen und Abstimmungen ohne Beanstandungen und termingerecht durch-
geflhrt. Die Gemeindewahlen wurden am 25. April 2018 vom Einwohnerrat validiert und die Arbeit des
Wahlburos verdankt.

Die Parteien werden im Hinblick auf eine Teilnahme an einer Wahl mit Bezug auf den definierten
Terminplan umfassend und rechtzeitig liber die zu unternehmenden Schritte informiert.

Leistungsbericht

Die Informationen zu den Gemeindewahlen fanden ausfiihrlich und termingerecht bereits im 2017 statt.
Die nachsten Wahlen stehen erst im Herbst 2019 an. Die Information der Parteien erfolgt daftir im Friihjahr
2019.

Andere Vorgaben

In Zusammenarbeit mit dem Kanton werden auf kommunaler Ebene die nétigen Schritte unter-
nommen, um per 2019 das E-Voting einzufiihren.

Leistungsbericht

Verschiedene Vorstosse auf politischer Ebene und die Unsicherheiten im Zusammenhang mit E-Voting
verzogern die Einfihrung im Kanton Basel-Stadt. In der Gemeinde Riehen wird das E-Voting nicht vor
2020 eingeflihrt werden.
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Weitere Informationen zum Produkt

Nachfolgend angefiigt ist eine Ubersicht iiber die im Jahr 2018 durchgefiihrten Abstimmungen:

[}

) -
Abstimmungen | gichen

§ [ 2

o 2

- < (=)

§ 2 Ja Nein 2

| £ &

2 7
03.18 | Neue Finanzordnung 2021 B 13'137 | 6'806 84.1% 1288 15.9% 64.6%
03.18 | Abschaffung Billag-Gebiihren B 13137 | 2'256 26.8% 6'173 73.2% 64.6%
03.18 | Nachhaltige und faire Ernéhrung K 13137 | 1'962 24.1% 6'184 75.9% 64.6%
03.18 | Keine goldigen Fallschirme K 13137 | 5'344 66.3% 2717 33.7% 64.6%
06.18 | Vollgeld-Initiative B 13130 | 1'486 23.1% 4'942 76.9% 50.8%
06.18 | Geldspielgesetz B 13'130 | 4'455 70.0% 1'911 30.0% 50.8%
06.18 | Recht auf Wohnen K 13130 | 2'749 43.5% 3'572 56.5% 50.8%
06.18 | Wohnschutzinitiative K 13'130 | 3183 50.1% 3'165 49.9% 50.8%
06.18 | Ja zu bezahlbaren Neumieten K 13130 | 3'926 61.0% 2'508 39.0% 50.8%
06.18 | Ja zu bezahlbaren Mietgerichtsverfahren K 13130 | 2'545 40.0% 3'821 60.0% 50.8%
06.18 | Teilerneuerung/Neugestaltung Réssligasse| G 13'130 | 3'058 46.8% 3473 53.2% 50.8%
06.18 | Tiefgarage Wettsteinstrasse G 13'130 | 2'782 42.7% 3735 57.3% 50.8%
09.18 | Gegenentw urf Veloinitiative B 13101 | 4'239 65.7% 2'211 34.3% 49.7%
09.18 | Fair-Food-Initiative B 13'101 1'908 29.7% 4'521 70.3% 49.7%
09.18 | Ernéhrungssouverinitat B 13101 | 1'442 22.5% 4'963 77.5% 49.7%
11.18 | Hornkuh-Inititative B 13'101 | 4180 53.5% 3'639 46.5% 61.7%
11.18 | Selbstbestimmungsinitiative B 13101 | 2779 34.8% 5197 65.2% 61.7%
11.18 | Sozialversicherungsrecht B 13101 | 5'155 65.1% 2'768 34.9% 61.7%
11.18 | VoltaNord K | 13101 | 4085 54.2% 3452 45.8% 61.7%
11.18 | Ladenéffnung K 13'101 | 3'290 41.8% 4'580 58.2% 61.7%




Produktgruppe 1 Publikums- und Behordendienste

1.5 Produkt Einwohnerrat

Strategische Fiihrung Hansjoérg Wilde Operative Fihrung  Urs Denzler

1.5.1

1.5.2

1.5.3

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Im Berichtsjahr trat der Einwohnerrat zu 10 Sitzungen (Vorjahr 11) zusammen. Eine davon war die konsti-
tuierende Sitzung des Einwohnerrats zur Eréffnung der Legislatur 2018 bis 2022. Zusétzlich zu den or-
dentlichen Sitzungen traf sich der Einwohnerrat legislaturvorbereitend zu einer Informationssitzung und
gemeinsam mit Gemeinderat und Verwaltungsspitze erneut zu den Kaminfeuergesprachen. Im Fokus
stand dabei die Zukunft des Spielzeugmuseums, Dorf- und Rebbaumuseums.

Im Ratsplenum wurden 57 Traktanden (Vorjahr 91) behandelt. 13 neue Anziige (12) wiirden an den Ge-
meinderat Uberwiesen, 8 nicht (2). Zusatzlich wurden 39 Interpellationen (48) eingereicht.

Produktkosten Einwohnerrat

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahr 2018

Kosten
Sachkosten -322 -229 -311 -307 -322 -397
Leistungsverrechnungen -280 -230 -290 -339 -280 -309
Ubrige interne Verrechnungen -205 -220 -219 -211 -205 -210
Gesamt-Kosten -807 -679 -820 -857 -807 -916
Gesamt-Erlose 0 0 0 0 0 0

Nettokosten (NK) Produkte -807

Abweichungen und Plananderungen

Im Vergleich zum Vorjahr sind die Nettokosten um 5,8 % gesunken. Gegeniiber dem Budget fallt die Ab-
weichung mit 11,9 % noch deutlicher aus. Ursachlich dafir ist die etwas geringere Geschéftslast durch po-
litische Vorstdsse und Anzahl Sitzungen. Dadurch sind die Kosten fiir Sitzungsgelder und fiir verrechnete
Stunden der Verwaltung tiefer ausgefallen.
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1.5.4 Leistungsbericht

40

Wirkungsziele

Die Verwaltung und der Gemeinderat unterstiitzen den Einwohnerrat mit ihrem Fachwissen und
dokumentieren ihn mit den nétigen Unterlagen fiir seine politische Tatigkeit.

Leistungsbericht

Ob dieses Ziel erreicht worden ist, wurde bei den Adressaten nicht explizit abgefragt. Die Unterlagen sind
den Parlamentsmitgliedern per Legislaturbeginn im Mai 2018 in elektronischer Form zur Verfiigung gestellt
worden. Damit ist sichergestellt worden, dass die umfangreichen Unterlagen jeweils termingerecht ihre
Empfanger erreichten. Das Handling der Sitzungsvorbereitungs-App stellte zunachst eine Herausforde-
rung dar, hat sich aber mittlerweile etabliert.

Die politische Kultur Riehens zeichnet sich durch eine konstruktive und ebeneniibergreifende Zu-
sammenarbeit von Einwohnerrat, Gemeinderat und Verwaltung aus, welche die jeweiligen Zustan-
digkeiten respektiert.

Leistungsbericht

Mit der neuen Legislatur musste die ebeneniibergreifende Zusammenarbeit teilweise neu eingetibt wer-
den. Damit den Parlamentsmitgliedern ihre Rechte, Pflichten und Kompetenzen bewusstgemacht werden
konnten, wurde das Vademecum des Einwohnerrats Uiberarbeitet und wurde an einer Informationsveran-
staltung das politische System Riehens (PRIMA) vorgestellt.

Leistungsziele

Mit Beginn der Legislatur am 1. Mai 2018 sind die Voraussetzungen fiir ein e-Parlament im Sinn der
Motion SPBF geschaffen. Der Einwohnerrat wird bei der Umsetzung geschult, beraten und unter-
stiitzt.

Leistungsbericht
Das Ziel wurde termingerecht umgesetzt und nach einer Eingewdhnungsphase breit akzeptiert.

Die Kommissionsprotokolle sind wichtige Instrumente fiir die Kommissionsarbeit und werden den
zustindigen Kommissionsprasidien innert 5 Arbeitstagen nach der Sitzung zur Freigabe zugestellt.

Leistungsbericht

Die Zielformulierung ist mit dem neuen Leistungsauftrag geéndert worden. Statt Zustellung der Protokolle
innert 10 Arbeitstagen wird neu gefordert, dass die Protokolle innert 5 Arbeitstagen dem Kommissionspra-
sidium vorliegen missen. Leider wurde vergessen, diese neue Messgrdsse einzufiihren, weshalb die Ziel-
erreichung nun nicht messbar ist. Nach alter Zielsetzung wird die Frist noch immer bei 25 von 69 Protokol-
len Uberschritten.



Anzahl Sitzungen der verschiedenen Kommissionen des Einwohnerrats

Ratsburo
Geschaftsprifungskommission (GPK)
Finanzkoordinationskommission (FiKoKo)

Kommission fiir Volksanregungen und
Petitionen (PetKo)

Sachkommissionen:

Publikumsdienste, Behoérden und Finan-
zen (SPBF)

Gesundheit und Soziales (SGS)

Bildung und Familie (SBF)

Kultur, Freizeit und Sport (SKFS)
Mobilitdt und Versorgung (SMV)

Siedlung und Landschaft (SSL)

' davon 5 Sitzungen der Subkommission SBF

Spezialkommission ,,Neukalibrierung
Steuerschliissel“

Spezialkommission ,Lohnfragen®, ab 2009

LVorsorgefragen®
Spezialkommission ,Landgasthof*

Spezialkommission ,K-Netz"
Spezialkommission ,Gemeindehaus”

Wahlprifungskommission (WPK)

2011

12

16

6

2011

10

21

aufge-
|6st

2012

10

18

4

2012

12

16

2013

14

16

2013

13

10

2 Die Aufldsung der Kommission wurde in der Sitzung vom 28. Januar 2015 beschlossen.
3 Die Kommission wurde am 26. Oktober 2016 aufgeldst.

Alle Einwohnerratskommissionen

Total Anzahl Sitzungen

Weitere Informationen zum Produkt

2011

95

2012

89

2013

102

2014 2015
14 9
16 16
6 2
1 2

2014 2015
6 2
5 6
6 8
5 6
12 13
14 11
2 5

aufge-
16st

aufge-
16st
12

1 0

2014 2015

89 71

2016

12

18

2016

12

12

14

10

33

2016

95

2017

14

13

2017

11

12

13

2017

88

2018

12

15

2018

2018

81

Die Ubersicht iiber die im 2018 behandelten oder am 1. Januar 2018 hangigen Anziige, Motionen, Parlamentari-
schen Auftrage (neu ab 9. Marz 2015 - Planungsauftrag), Kleinen Anfragen und Petitionen wird neu auf der Web-

seite der Gemeinde Riehen abgebildet.
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Produktgruppe 1 Publikums- und Behordendienste

1.6 Produkt Gemeinderat

Strategische Fiihrung Hansjoérg Wilde Operative Fihrung Urs Denzler

1.6.1

1.6.2

1.6.3

42

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Das Jahr 2018 war im Gemeinderat unter anderem gepragt vom Legislaturwechsel, welcher auch eine
Rochade bei den Zustandigkeiten der Politikbereiche und im Vizeprasidium zur Folge hatte. In 42 Sitzun-
gen (Vorjahr: 46) hatte er sich mit 500 Traktanden (534) zu befassen. Zur Vorbereitung auf diese Sitzun-
gen gehort jeweils ein umfangreiches Aktenstudium sowie das Gesprach mit den Fachleuten der Verwal-
tung, um die Vorlagen im Rat fundiert vertreten zu kénnen.

Die Mitglieder des Gemeinderats sind nicht nur durch ihre Sitzungstatigkeit gefordert. Sie sind auch gern
gesehen Gaste an offiziellen Anlassen in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft und in der Nachbarschaft.
Dieses Engagement ist zeitaufwandig, gleichzeitig aber auch bereichernd und tragt dazu bei, das individu-
elle Netzwerk auf- und auszubauen.

Unterstitzt wurde der Gemeinderat in seiner politischen Arbeit auch von den verschiedenen gemeinderat-
lichen Kommissionen. Diese sassen an 31 Sitzungen (Vorjahr: 34)

Produktkosten Gemeinderat

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018

Jahr 2018
Kosten
Sachkosten -701 -802 -683 -660 -701 -773
Leistungsverrechnungen -467 -512 -419 -487 -467 -519
Ubrige interne Verrechnungen -120 -130 -128 -123 -120 -123
Gesamt-Kosten -1'288 -1'444 -1'230 -1'270 -1'288 -1'415
Gesamt-Erlose 0 0 0 0 0 0
Erlése
Entgelte 1

Nettokosten (NK) Produkte -1'288 -1'230 -1'288

Abweichungen und Plananderungen

Das Produkt hat ganz leicht héher als im Vorjahr abgeschlossen (+ 1.4 %), allerdings deutlich unter dem
Budget (-9 %). In der Budgetierungsphase wurde noch mit mehr Stunden gerechnet, die dem Produkt be-
lastet werden wiirden. Zudem wird die Lokale Agenda 21 Riehen neu als gemeinderatliche Kommission
abgerechnet. Diese hat ihr Budget bloss zur Halfte ausgeschdpft.



1.6.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Verwaltung unterstiitzt den Gemeinderat mit ihrem Fachwissen und dokumentiert ihn mit den
notigen Unterlagen fiir seine politische Tatigkeit.

Leistungsbericht

Dank Einfihrung der Sitzungsvorbereitungs-App ist es gelungen, die Exekutive noch besser und umfang-
reicher mit Sitzungsunterlagen zu bedienen. Der elektronische Zugriff erlaubt dank guter Suchfunktion
auch einen verbesserten Zugriff auf die letzten Sitzungen, seit Einfiihrung der App. Darliber standen die
Abteilungsleitenden mit ihren Fachleuten sowie die Verwaltungsspitze den Mitgliedern des Gemeinderats
mit Rat und Tat zur Seite. Diese Unterstlitzung kam bei den neu gewahlten Mitgliedern des Gemeinderats
in besonderer Weise zum Tragen.

Die politische Kultur Riehens zeichnet sich durch eine konstruktive und Ebenen libergreifende
Zusammenarbeit von Einwohnerrat, Gemeinderat und Verwaltung aus, welche die jeweiligen Zu-
standigkeiten respektiert.

Leistungsbericht

In der neuen Legislatur musste die ebenenibergreifende Zusammenarbeit teilweise neu eingelibt werden,
da auf Exekutiv- und auf Legislativseite erfahrene Personen ausgestiegen sind und neue Mitglieder ihr
Mandat angetreten haben. Die neuen Mitglieder des Gemeinderats waren jedoch zuvor Mitglieder des
Einwohnerrats. Fir sie bestand die Herausforderung im Rollenwechsel.

Leistungsziele

Die Verwaltung bearbeitet die parlamentarischen Vorstosse fristgerecht und formuliert den Inhalt
fachgerecht und verstandlich.
Leistungsbericht

Mit einer Ausnahme sind die parlamentarischen Vorstésse im Berichtsjahr rechtzeitig erledigt worden.

Die Kommissionsprotokolle sind wichtige Instrumente fiir die Kommissionsarbeit und werden den

zustindigen Kommissionsprasidien innert 5 Arbeitstagen nach der Sitzung zur Freigabe zugestellt.

Leistungsbericht

Die Zielformulierung ist mit dem neuen Leistungsauftrag geéndert worden. Statt Zustellung der Protokolle
innert 10 Arbeitstagen wird neu gefordert, dass die Protokolle innert 5 Arbeitstagen dem Kommissionspra-
sidium vorliegen missen. Leider wurde vergessen, diese neue Messgrésse einzufiihren, weshalb die Ziel-
erreichung nun nicht messbar ist. Nach alter Zielsetzung wird die Frist noch immer bei 16 von 31 Protokol-
len Uberschritten.

Weitere Informationen zum Produkt

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
Sitzungen 42+2 45+1 46+2 46+2 45+1 46+1 42+1
Traktanden 540 493 437 453 497 534 500
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1.7 Produkt Publikumsdienste

Strategische Fiihrung

1.7.1

1.7.2

Hansjoérg Wilde Operative FUhrung Patrick Breitenstein

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Das Berichtsjahr war gepragt von den kommenden Veranderungen bei den Einwohnerdiensten. Der
«Ubergang» zum neuen Kundenzentrum mit Ubernahme der Dienstleistungen der Infothek erforderte viel
Planung und Vorbereitung. Dank der guten Zusammenarbeit mit dem Team der Infothek konnte der Um-
zug am 29. Dezember 2018 abgeschlossen werden.

Zusatzlich erforderte die geplante und erneute Verschiebung der Einfiihrung des neuen Einwohnermelde-
systems viel Geduld und Arbeit. Das System PaRIS-Loganto soll nun Anfang Februar 2019 eingefiihrt
werden.

Am 3. Juli 2018 hat der Gemeinderat den Projektauftrag zur elektronischen Geschéaftsverwaltung (eGever)
genehmigt mit dem Auftrag, eine strategische Fuihrungsrichtlinie (Policy) zu formulieren, die den Rahmen
fur die betriebliche Umsetzung der Digitalisierung in der Verwaltung vorgibt. Diese soll dem Gemeinderat
Anfang 2019 zur Gutheissung vorgelegt werden. Weiter hat das Team der Dokumentationsstelle Riehen
im Berichtsjahr neun thematische Fiihrungen ,Riehen... a point* angeboten, die im Durchschnitt von 15
Personen besucht wurden. Im Rahmen des Projektes Offentlichkeitsarbeit wurde entschieden, dass das
gesamte Paket ,Flhrungen® ab Juli 2019 durch das Kulturbiro Riehen, Fachstelle Eventmanagement, an-
geboten wird. Das Historische Grundbuch hat mit den Arbeiten des vierten Bandes von ,Hauser in Riehen
und ihre Bewohner* begonnen und Thomas Gisin, Records Manager der Gemeinde und zugleich Histori-
ker, als zusatzlichen Autoren beigezogen. Auch die Umsetzungsarbeiten des Online Lexikons sind im Be-
richtsjahr vorangeschritten, so dass erste Ergebnisse (Auftritt mit 25 Personeneintragen) im 2. Quartal
2019 prasentiert werden kénnen.

Produktkosten Publikumsdienste

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahr 2018

Kosten
Sachkosten -77 -26 -24 -84 =77 -190
Leistungsverrechnungen -465 -367 -400 -441 -465 -435
Abschreibungen -17 -17 -17 -17 -17 -17
Ubrige interne Verrechnungen -187 -40 -39 -101 -187 -153
Gesamt-Kosten -746 -450 -480 -643 -746 -795
Erlése
Entgelte 64 60 64 62 64 95
Rickerstattungen 7 7 10 5 7 35
Beitrage fur eigene Rechnung 0 35
Gesamt-Erlose 7 67 74 102 7 130
383 06 51675 65

1.7.3 Abweichungen und Plananderungen
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Die Ausgaben im Produkt Publikumsdienste liegen wie erwartet im Budget. Der Anstieg der Ausgaben im
Vergleich zu den Vorjahren ist auf die Entlastung der Strukturkosten zuriickzufiihren.



1.7.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Publikumsdienste erfiillen den Anspruch der Offentlichkeit nach Dienstleistungen in verstind-
licher und beanstandungsfreier Qualitat. Die Dienste erfolgen zudem freundlich und fristgerecht.

Leistungsbericht
Die Publikumsdienste bieten der Offentlichkeit ihre Dienstleistungen méglichst einfach, verstandlich und
freundlich an. Anlass fiir gréssere Beanstandungen gab es im Berichtsjahr keinen.

Die Leistungen fiir Einwohnerinnen und Einwohner werden laufend aktualisiert. Angebote, Organi-
sation und Abwicklung sind zeitgemass.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr liefen die Vorbereitungen fir die Integration der Dienstleistungen, fiir die Einwohnerinnen
und Einwohner, der Infothek in das neue Kundenzentrum im Gemeindehaus. Die Zufriedenheit mit den In-
formationen der Webseite der Gemeindeverwaltung ist seit 2009 kontinuierlich gestiegen. Dies ist zurlick-
zuflihren, dass die Webseite auf ein responsives Design umgestellt wurde und so Informationen auch auf
mobilen Geraten gut abrufbar sind.

Leistungsziele

Dienstleistungen werden dem Publikum kundenfreundlich angeboten. Die Kundenzufriedenheit
betréagt dabei tiber 90 % (Bevolkerungsbefragung).

Leistungsbericht
In der Bevolkerungsbefragung Riehen (veréffentlicht Ende 2017) dusserten sich Gber 90 % der Kundinnen
und Kunden der Einwohnerdienste sehr oder ziemlich zufrieden.

Das Online-Angebot beziiglich Leistungen der Einwohnerdienste und der Dokumentationsstelle
wird erweitert. Die Einwohnerdienste bieten bis Ende 2018 mindestens 75 % ihrer Formulare inter-
aktiv und online an.

Leistungsbericht

Das Online-Angebot bezlglich Leistungen der Publikumsdienste wurde im Berichtsjahr erhoht, so dass
Ende des Berichtsjahrs Gber 80 % aller Formulare elektronisch zuganglich sind. Aufgrund der kommenden
Einflhrung des neuen Einwohnermeldesystems kann das Online-Angebot im 2019 ausgebaut werden.
Gleichzeitig werden die bestehenden Angebote und Formulare Uberprift und allenfalls angepasst.
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Produktgruppe 1 Publikums- und Behordendienste

1.8 Produkt Aussenbeziehungen

Strategische Fiihrung Hansjoérg Wilde Operative Fihrung Urs Denzler

1.8.1

1.8.2

1.8.3

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Die Aussenbeziehungen der Gemeinde waren im Berichtsjahr weniger durch formalisierte Kontakte von
Exekutive zu Exekutive gepflegt, als vielmehr von den Begegnungen am Rande von Veranstaltungen in-
nerhalb des Kantons und Uber die Landesgrenze hinaus. Ein wiederkehrender wichtiger Kontakt ist das
zweijahrlich stattfindende Nachbarschaftstreffen mit der Kantonsregierung. 2018 war diese Gast des Ge-
meinderats. Und wie jedes Jahr wird ,Riehen regional® fir den informellen und unkomplizierten Austausch
genutzt. Die Prasidien, Oberbirgermeister und Birgermeister sind dann jeweils zu Gast in Riehen, um in
geselligem Rahmen zur Jahresmitte auf niederschwelliger Ebene Themen anzusprechen, die alle betref-
fen. 2018 stand das Thema Naturschutz im Vordergrund. Neben den erwahnten Treffen ist aber vor allem
auch die Mitwirkung in regionalen Gremien von Bedeutung. Hier vertritt meist der Gemeindeprasident die
Interessen der Gemeinde Riehen.

Produktkosten Aussenbeziehungen

TOTAL IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018

Jahr 2018

Kosten
Sachkosten -31 -38 -44 -28 -31 -49
Leistungsverrechnungen -30 -84 -60 -35 -30 -35
Ubrige interne Verrechnungen 0 -2
Gesamt-Kosten -61 -124 -104 -63 -61 -84
Erlose
Entgelte 0 1
Gesamt-Erlose 0 0 0 0 0 1
Nettokosten (NK) Produkte -61 -124 -104 -63 -61 -83
Abweichungen und Plané@nderungen

Die Aussenbeziehungen sind gegeniiber den Jahren 2015 und 2016 deutlich glinstiger geworden. Die
damaligen héheren Abrechnungen sind auf die intensiven Verhandlungen rund um FILA2 zurlickzufiihren.
In der Budgetierungsphase per 2018 war noch nicht abschliessend ersichtlich, wie weit die Kosten fir die-
ses Produkt sinken wirden. Aus diesem Grund haben die Aussenbeziehungen 26,5 % unter Budget ab-
geschlossen. In Franken sind dies CHF 22'000.

1.8.4 Leistungsbericht
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Wirkungsziele



Die Gemeinde pflegt die gemeinde- und grenziiberschreitende Zusammenarbeit und wird dabei als
verlasslicher Partner wahrgenommen.

Leistungsbericht

Die gemeinde- und grenziiberschreitende Zusammenarbeit ist nicht auf das Produkt Aussenbeziehungen
beschrankt, sondern wird in verschiedenen Politikbereichen gepflegt. Besonders ausgepragt zeigt sich
dies in den Bereichen Kultur, Freizeit und Sport sowie im Mobilitats- und Planungsbereich der Abteilung
Bau, Mobilitat und Umwelt.

Leistungsziele

Riehen setzt sich fiir grenziiberschreitende Planungen, Projekte und Aktivitaten ein und wirkt dazu
in verschiedenen Gremien und Organisationen aktiv mit.

Leistungsbericht

Ein Highlight der grenziiberschreitenden Aktivitaten ist infolge des Sparappells des Einwohnerrats per
2018 entfallen. Riehen hat eine mehr als 10-jahrige Tradition aufgegeben und ist an der Regio-Messe
nicht mehr in Erscheinung getreten. Die Kontakte auf politischer Ebene und zu den verschiedenen Gremi-
en und Organisationen wurden weiter gepflegt und gemeinsame Projekte wurde auf Fachebene fortge-
setzt.

Mit Riehen regional bietet Riehen jahrlich eine Plattform fiir den Informations- und Erfahrungsaus-
tausch unter den an Riehen grenzenden Stdadten und Nachbargemeinden.

Leistungsbericht
Riehen regional wurde auch im Berichtsjahr durchgefiihrt und widmete sich dem Thema Naturschutz.
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1.9 Produkt Offentlichkeitsarbeit

Strategische Fiihrung

Hansjoérg Wilde

Operative FUhrung Patrick Breitenstein

1.9.1 Aligemeine Bemerkungen zum Produkt

1.9.2

Im Berichtsjahr wurden verschiedene Veranstaltungen und Anlasse durchgefiihrt. Die Bundesfeier wurde
erstmals von dem fiir die Gemeinde neu installierten Eventmanagement organisiert und war aufgrund der
sehr hohen Temperaturen uber die Sommermonate eine grosse Herausforderung fir das Team.
Ebenfalls konnten sich viele Einwohnerinnen und Einwohner am jahrlichen Neujahrsapéro erfreuen sowie
an den Wenkenhofgesprachen, welche fir ihre 12. Ausgabe erneut grossen Zuspruch fanden.

Fir das Berichtsjahr bemerkenswert ist zudem die neue stimmungsvolle Weihnachtsbeleuchtung im Dorf,
welche mit einer gemeinsamen Aktion zusammen mit der Vereinigung Riehener Dorfgeschafte (VRD) und
dem Handels- und Gewerbeverband Riehen (HGR) und dank grosser Unterstiitzung aus dem lokalen Ge-

werbe Ende November feierlich eroffnet werden konnte.

Produktkosten Offentlichkeitsarbeit

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahr 2018

Kosten
Sachkosten -855 -807 -901 -878 -855 -824
eigene Beitrage -4 -1 -2 -4 -4 -115
Leistungsverrechnungen -249 -218 -255 -245 -249 -261
Abschreibungen -46 -46 -46 -46 -46 -46
Ubrige interne Verrechnungen -370 -422 -437 -471 -370 -360
Gesamt-Kosten -1'524 -1'494 -1'641 -1'644 -1'524 -1'606
Erlose
Entgelte 179 152 165 161 179 140
Ruckerstattungen 28 20 28 32
Gesamt-Erlose 207 152 165 181 207 172

Nettokosten (NK) Produkte -1'317

1.9.3 Abweichungen und Plananderungen

Im Vergleich zum Vorjahr sind die Nettokosten um 10 % gesunken. Dies ist auf verschiedene Griinde zu-
rickzufihren. Im Berichtsjahr wurde beispielsweise auf die Teilnahme an der Regio-Messe verzichtet so-
wie der Subventionsbeitrag fir das Jahrbuch und die Ausgaben flr die Bundesfeier gekirzt. Im Berichts-
jahr zum letzten Mal angefallen ist die Beitragsleistung an die Infothek, welche ab 2019 ins Kundenzent-

rum gezulgelt wird.

1.9.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele
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Riehen prasentiert sich seinen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie seinen Gasten als Ort mit
hoher Lebenskultur.

Leistungsbericht

Gegentiber seinen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie seinen Gasten prasentiert sich Riehen als Ort
mit hoher Lebenskultur. Dies anlasslich von 6ffentlichen Auftritten oder Veranstaltungen, die neu von einer
ausgewiesenen Kultur- und Eventmanagerin geplant und organisiert werden.

Mit einer transparenten und zeitnahen Kommunikation positioniert sich Riehen fortschrittlich.

Leistungsbericht

Riehen pflegte auch im laufenden Berichtsjahr eine offene, zeitnahe und transparente Kommunikation so-
wohl ber die bestehenden Printkanale (rund 100 Medienmitteilungen) als auch in den Sozialen Medien
(Webseite, Riehener Zeitung, Facebook etc.).

Durch Nutzung der verschiedenen Medien erreicht Riehen Interessierte auch ausserhalb der Ge-
meinde.

Leistungsbericht
Neben der Riehener Zeitung hat im Berichtsjahr vermehrt auch die bz Basel (iber Riehen berichtet. Auf
Facebook verzeichnet die Gemeinde laufend steigende Besucherzahlen.

Leistungsziele

Dienstleistungen werden dem Publikum kundenfreundlich angeboten.

Leistungsbericht

Die Vielfalt und das Engagement der privaten Akteure im Kulturbereich wurden sichtbarer gemacht, indem
die Webseite des Veranstaltungskalenders angepasst worden ist und der Veranstaltungskalender Ende
Jahr in alle Riehener Haushalte verteilt wurde.

Jahrliche Durchfiihrung von Anldassen, Podien und Veranstaltungen fiir unterschiedliche Zielgrup-
pen, wie beispielsweise den Neujahrsempfang, die Bundesfeier und die Wenkenhofgepréache.

Leistungsbericht

Riehen prasentiert sich bei seinen 6ffentlichen Auftritten und gegeniliber seinen Géasten als Ort mit Le-
benskultur. Speziell erwahnenswert sind die sehr gut besuchten Wenkenhofgesprache zum Thema «Le-
ben — Sterben — wer bestimmt?». Die offiziellen Anlasse wie die Bundesfeier im Sarasinpark und der Neu-
jahrsempfang sind in der Agenda des gesellschaftlichen Lebens gut verankert.

Themen, welche die Bevolkerung ausserordentlich betreffen, werden mit aktiver Medien- und
Kommunikationsarbeit begleitet.

Leistungsbericht
Im Berichtsjahr beschaftigten nach wie vor die zahlreichen Baustellen auf dem Gemeindegebiet, welche
kommunikativ sorgfaltig und zielgruppengerecht begleitet worden sind.

Andere Vorgaben

Die Gemeinde unterstiitzt Vorhaben und Aktivitaten zur Belebung der Dorfzentren finanziell, mit
Knowhow und ihrer Infrastruktur.
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Das Eventmanagement unterstitzt Anlasse Dritter finanziell oder mit infrastrukturellen oder personellen
Leistungen, sofern diese der Belebung Riehens dienen, ein breites Publikum ansprechen und nicht primar
kommerziell sind.

Die Zusammenarbeit mit dem Stiftungsrat ,,z’Rieche” wird auf die Basis einer Leistungsvereinba-
rung gestellt. Bis Ende 2019 liberpriift der Gemeinderat in Zusammenarbeit mit dem Stiftungsrat
das Konzept des Jahrbuchs.

Nachdem die Stiftung z’'Rieche ein neues Konzept fiir das traditionelle Riehener Jahrbuch erarbeitet hat,
ist die Weiterfiihrung des Jahrbuchs flr die kommenden drei Jahre gesichert. Im Rahmen der Erarbeitung
des Leistungsauftrags fiir den Bereich Publikums- und Behoérdendienste wurde die Weiterfiihrung des
Jahrbuchs im Einwohnerrat kontrovers debattiert. Die zustandige Sachkommission beantragte dem Ein-
wohnerrat sogar die Einstellung des Jahrbuchs. Schliesslich einigte man sich jedoch auf die Ausarbeitung
einer Neukonzeption als Grundlage fur die kommenden drei Jahre. Das neue Konzept sieht ab der kom-
menden Ausgabe eine erweiterte Online-Prasenz sowie den Ausbau der Chronik vor. Im Rahmen einer
dreijahrigen Leistungsvereinbarung wurde das Zusammengehen der Gemeinde mit der Stiftung neu defi-
niert. Zusatzlich zum gekirzten Gemeindebeitrag sollen Wege fiir eine Drittfinanzierung gesucht werden.



Produktgruppe 1 Publikums- und Behordendienste

1.10 Produkt Sicherheit

Strategische Fiihrung

Hansjoérg Wilde Operative FUhrung Patrick Breitenstein

1.10.1 Aligemeine Bemerkungen zum Produkt

Die Gemeinde Riehen schenkt dem Thema Sicherheit die erforderliche Aufmerksamkeit und pflegt einen
regelmassigen Kontakt mit den Blaulichtorganisationen mit dem Ziel, dass sich die Bevdlkerungen in Rie-
hen sicher fuhlen kann.

1.10.2 Produktkosten Sicherheit

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018

Jahr 2018
Kosten
Sachkosten -1 -1 -2 -1 -27
eigene Beitrage 0
Leistungsverrechnungen -12 -5 -13 -19 -12 -13
Ubrige interne Verrechnungen -168 -170 -168 -168 -168 -168
Gesamt-Kosten -181 -175 -182 -189 -181 -208
Gesamt-Erlose 0 0 0 0 0 0

Nettokosten (NK) Produkte -181 -175 -182 -189 -181 -208

1.10.3 Abweichungen und Planidnderungen

Im Vergleich zum Vorjahr sind die Nettokosten im Produkt Sicherheit um 4,2 % gesunken und liegen 13 %
unter Budget. Nachdem die Sicherheitsinitiative im Vorjahr Politik und Verwaltung beschaftigte, hat sich
das Setup zwischen Kantonspolizei und Gemeinde im Geschaftsjahr 2018 gut gefestigt. Die vernetzte Zu-
sammenarbeit bewahrt sich und die kurzen Wege ermdglichen gute Reaktionszeiten. Aufgrund der gestei-
gerten Effizienz war es im 2018 auch méglich, im Bereich Pravention und Offentlichkeitsarbeit aktiv zu
werden (u. a. Einbruchspravention, Verdacht melden).

1.10.4 Leistungsbericht

1.1

Wirkungsziele

Die Gemeinde schenkt dem Thema Sicherheit die erforderliche Aufmerksamkeit mit dem Ziel, der
Bevolkerung ein hohes Sicherheitsgefiihl zu vermitteln.

Leistungsbericht

Die Sicherheitsverantwortlichen der Blaulichtorganisationen sowie Mitarbeitende der Gemeinde setzen
sich jeden Tag daflr ein, auf sicherheitsrelevante Situationen in der Gemeinde mdglichst adaquat und
verhaltnismassig zu reagieren. Vor allem die erhdhte Strassenprasenz der Kantonspolizei kommt bei der
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Bevdlkerung in Riehen gut an. So wird die Zufriedenheit der Einwohnerinnen und Einwohnerin auch re-
gelmassig Uberpriift, so zuletzt im Frihsommer, als 1666 Personen, davon 206 aus Riehen und Bettingen,
an einer Kundenbefragung der Kantonspolizei teilgenommen haben.

Zu den verschiedenen Sicherheitsorganen bestehen kurze Wege und eine gute und konstruktive
Zusammenarbeit. Zeitgemasse Sicherheitsthemen sollen erfasst und bearbeitet werden.

Leistungsbericht

In Zusammenarbeit mit der Kantonspolizei wurde ein Setup fiir die Zusammenarbeit entwickelt, welches
sich gut eingespielt und bewahrt hat. Gemeinderelevante Sicherheitsthemen werden von Seiten der Ge-
meinde sowie von Kantonspolizei eingebracht und bearbeitet. Der regelmassige Austausch ermdglicht
schnellere Reaktionszeiten, férdert die Vernetzung und das Vertrauen sowie wirkt sich auch im Falle einer
besonderen Lage oder eines besonderen Ereignisses positiv aus.

Leistungsziele

Mit den Polizeiorganen findet ein monatlicher Austausch statt.

Leistungsbericht
Es findet ein regelmassiger monatlicher Austausch statt. Bei Vorliegen einer besonderen Lage wird unmit-
telbar reagiert.

Regelmassige Teilnahme an Informationsveranstaltungen und Mitwirkung in Arbeitsgruppen zum
Thema Sicherheit.

Leistungsbericht

Das Thema Sicherheit entwickelt sich laufend. Daher ist es wichtig, zeitgemasse Sicherheitsthemen zu er-
fassen und zu bearbeiten. Die Gemeinde Riehen ist deshalb mit diversen Sicherheitsorganen und -part-
nern gut vernetzt. Im Geschaftsjahr 2018 war sie beispielsweise vertreten an der Schadenplatziibung in
Bettingen der Kantonalen Krisenorganisation Basel-Stadt, am Vernetzungsanlass «Sicherheit in 6ffentli-
chen Raumen» sowie am jahrlichen Stitzpunktrapport der Berufsfeuerwehr Basel.

Jahrliche Teilnahme an den Sitzungen der Kantonalen Krisenorganisation (KKO). Zudem befindet
sich der KASTOR-Alarmplan stets auf aktuellem Stand und die Riickmeldungen des Gemeindefiih-
rungsstabs auf Probealarme erfolgen gemass Auswertungsprotokoll zu 100 %.

Leistungsbericht
Die Gemeinde Riehen pflegt einen guten Kontakt zur Kantonalen Krisenorganisation (KKO). Die Alarmplan
wird laufend a jour gehalten und die Riickmeldungen auf Probealarme erfolgen zu 100 %.

Andere Vorgaben

Das Thema Sicherheit im Gemeindehaus wird aktiv aufgenommen und in Zusammenarbeit mit den
Partnern bearbeitet.

Die Sicherheit im Gemeindehaus war im Geschaftsjahr 2018 ein Schwerpunkithema, mit welchem sich in-
tensiv auseinandergesetzt wurde. Das neue Sicherheitskonzept sieht u. a. die Trennung des 6ffentlichen
Bereichs vom internen Verwaltungstrakt vor, was den heute blichen Sicherheitsstandards entspricht und
Anfang 2019 mit Er6ffnung des neuen Kundenzentrums umgesetzt werden soll. Zudem wurden im Be-
richtsjahr fur die Stockwerkverantwortlichen Feuerlésch- sowie AED-Kurse organisiert und durchgefihrt.



2 Produktgruppe 2 Finanzen und Steuern

Laufzeit des 01.01.2018 bis Strategische Flhrung Daniel Albietz
Leistungsauftrags 31.12.2021 Operative Flhrung Reto Hammer

2.1 Produkte der Produktgruppe

1. Finanzdienste
Finanzdienstleistungen fur nahestehende 6ffentliche Institutionen. Sicherstellung der Zahlungsbereit-
schaft, Bewirtschaftung der Finanzanlagen und der Fremdmittel der Gemeinde.

2. Steuern
Einzug der Gemeindesteuern, Auskiinfte betreffend den Zahlungsverkehr, Erteilen von Steueraus-
kiinften, Bearbeitung von Erlassgesuchen

3. Immobilienbewirtschaftung
Die Bewirtschaftung des Immobilienportfolios der Gemeinde gemass der ,Strategie des Gemeinderats
fir gemeindeeigene Immobilien*®.

4. Wirtschaftskoordination
Pflege der Kontakte und Beziehungen zu lokalen Wirtschaftsverbanden und regionalen Wirtschafts-
foérderungen. Unterstitzung von Firmen bei der Suche nach geeigneten Standorten und Geschaftslo-
kalitaten.

2.2 Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe

Grundlage fur die Produktgruppe 2 Finanzen und Steuern fiir das Berichtsjahr 2018 ist der Leistungsauftrag der
Produktgruppe 2 fiir die Jahre 2018 — 2021, welcher im Vorjahr in der zustadndigen Sachkommission und spater
im Einwohnerrat intensiv debattiert und bewilligt wurde.
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Produktgruppe 2 Finanzen und Steuern

2.3 Zahlen der Produktgruppe

Bewilligter
(in TCHF) Leist.Auftrag
Kredit 18 - 21
Leistungsauftrag 18 - 21 28.09.17 3566 ER
Total bewilligter Globalkredit 2018 / 21 3'566
TOTAL IST IST IST IST Budget
IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
(in TCHF) des LA fiir das
Jahr 2018
Produkte:
Finanzdienste -4 -4 -3 -5 -4 -8
Steuern -377 -565 -486 -436 -377 -632
Immobilienbew irtschaftung 0 0 0 0 0 0
Wirtschaftskoordination -57 -84 -7 -36 -57 -79
Nettokosten (NK) Produkte -438 -653 -496 -477 -438 -719
Kosten der Stufe Produktgruppe -103 -61 -99 -99  -103 -106
NKVerantwortung Produktgruppe -541 -7114 -595 -576 -541 -825
Anteil an den Strukturkostenumlagen -69 -70 -74 -76 -69 -70

Nettokosten des Politikbereichs -610 -784 -669 -652 -610 -895

2015 2016 2017 2018

Einwohnerzahl per Ende Jahr 20'868 21'001 21'336 21'448

Nettokosten pro Einwohner/-in (CHF) 34 28 27 25
(Berechnung: Zeile ,NK Verantwortung der Produktgruppe” geteilt durch Einwohnerzahl)

2.3.1 Kommentar zum Globalkredit

Der Einwohnerrat hat fiir den Bereich Finanzen und Steuern (Produktgruppe 2) den Leistungsauftrag fur die Jah-
re 2018 — 2021 mit einem Globalkredit im Betrag von CHF 3'566'000 bewilligt. Fiir das Berichtsjahr 2018 wurden
CHF 610'000 beansprucht. Dieser Betrag liegt 31,8 % unter der Budgetierung. Der Grund fir die Abweichung
liegt beim Produkt Steuern. Durch die Verzégerung beim kantonalen Projekt «<NEST-Refactoring» wurde die neue
Softwareinfrastruktur noch nicht kostenwirksam.
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Produktgruppe 2 Finanzen und Steuern

2.4 Produkt Finanzdienste

Strategische Fiihrung Daniel Albietz Operative Fihrung  Marcel Galli

2.4.1 Aligemeine Bemerkungen zum Produkt

Das Rechnungswesen fiihrt fiir die Rapp Stiftung und die Blirgergemeinde Riehen die Finanzbuchhaltun-
gen und erstellt die Jahresrechnungen. Durch eine laufend, nachgefiihrte Liquititdtsplanung wird die Zah-
lungsbereitschaft sichergestellt und der Finanzierungsbedarf der Gemeinde Uberprft.

2.4.2 Produktkosten Finanzdienste

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahr 2018

Kosten
Leistungsverrechnungen -4 -3 -4 -5 -4 -8
Ubrige interne Verrechnungen 0 -24
Gesamt-Kosten -4 -27 -4 -5 -4 -8
Erlése
Entgelte 0 23 1
Gesamt-Erlose 0 23 1 0 0 0
Nettokosten (NK) Produkte -4 -4 -3 -5 -4 -8

2.4.3 Abweichungen und Planédnderungen

Keine wesentlichen Abweichungen und keine Plananderungen.

2.4.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele
1.1 Die Gemeinde ist bei ihren Glaubigern als gute Zahlerin bekannt. Die Gemeinde bezahlt die Liefe-

ranten und andere Zahlungsempfanger fristgerecht.

Leistungsbericht

Verzeichnet wurden im Berichtsjahr bei 12615 Zahlungen 102 berechtigte Mahnungen. Dies entspricht
0.81 % aller Zahlungen. Die Mahnungen kamen ausschliesslich durch die verzdgerte Bearbeitung in den
verschiedenen Bereichen der Gemeindeverwaltung zustande.

Leistungsziele

21 Die Zahlungsfahigkeit der Gemeinde und die fristgerechte Abwicklung des Zahlungsverkehrs wer-
den jederzeit gewahrleistet. Das Zahlungsziel wird nicht iiberschritten.

Leistungsbericht
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Im Berichtsjahr gab es wie im Vorjahr keine Uberschreitung des Zahlungsziels aus Griinden des Cash-
Managements.

Die Finanzdienstleistungen fiir nahestehende Behérden und Organisationen erfolgen zeitgerecht,
maéngelfrei und zu angemessenen Konditionen. Jahrlich wird die Zufriedenheit der Auftraggeber
abgefragt und soll dabei positiv ausfallen.

Leistungsbericht
Die Burgergemeinde und die Rappstiftung erklarten sich sehr zufrieden mit der Buchfiihrung.



2.5 Produkt Steuern

Strategische Flhrung Daniel Albietz Operative Fuhrung  Roger Buser

2.51

2.5.2

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Der Fakturierungsrhythmus und der Steuereinzug der Einkommens- und Vermdgenssteuern laufen prob-
lemlos. Im Berichtsjahr konnte das vom Einwohnerrat bewilligte Projekt ,Entkoppelung Riehen vom Kan-
tonssystem BS* wegen Schnittstellenproblemen noch nicht abgeschlossen werden. Das bisherige System
von Riehen wird auf eine eigenstandige Datenbank verschoben. Zusatzlich wird mit einer neuen und mo-
dernen Basisarchitektur das Fundament von ,NEST Steuern” komplett ersetzt werden.

Produktkosten Steuern

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahr 2018

Kosten
Sachkosten -188 -356 -312 -296 -188 -483
Leistungsverrechnungen -219 -223 -251 -220 -219 -237
Abschreibungen 0 =77 -4
Ubrige interne Verrechnungen -63 -20 -18 -1 -63 -23
Gesamt-Kosten -470 -676 -585 -517 -470 -743
Erlése
Entgelte 93 111 99 81 93 111
Gesamt-Erlose 93 111 99 81 93 111

Nettokosten (NK) Produkte -377 -565 -486 -436 -377 -632

2.5.3 Abweichungen und Plandnderungen

Der Grund fur die Abweichung beim Produkt Steuern liegt an der Verzégerung beim kantonalen Projekt
«NEST-Refactoring». Aufgrund der Verzogerung wurde die neue Softwareinfrastruktur noch nicht kosten-
wirksam.

2.5.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Gemeinde wird im Bereich des Steuereinzugs als kundenfreundliche und kompetente Dienst-
leisterin wahrgenommen. Die Kundenzufriedenheit soll hochgehalten werden und es soll nicht zu
mehr als 5 berechtigten Reklamationen pro Jahr kommen.

Leistungsbericht
Im Berichtsjahr gab es keine berechtigten Reklamationen von Steuerpflichtigen.
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Leistungsziele

Die kommunale Steuerordnung wird durch rasche Fakturierung im Rhythmus der Steuerverwaltung
Basel-Stadt vollzogen. Es werden innert 20 Tagen nach Abrufbarkeit der von der kantonalen Steu-
erverwaltung erstellten Veranlagung mindestens 90 % der Steuerrechnungen versandt.

Leistungsbericht

Der Fakturierungsrhythmus verlauft im gewohnten Rahmen. Die jeweils am Donnerstag von der kantona-
len Steuerverwaltung empfangenen Fakturendaten werden normalerweise am gleichen Tag durch die
Gemeinde in Rechnung gestellt. Es konnten 100 % der 15971 versandten Fakturen innert Frist zugestellt
werden.

Die Steuerbetrage werden nach Falligkeit der jeweiligen Rechnung rasch eingezogen. Es werden
mindestens 10 regelmassig verteilte Mahnzyklen pro Jahr durchgefiihrt.

Leistungsbericht
Die Mahnlaufe werden regelmassig durchgefiihrt. Im Jahr 2018 wurden 10 Mahnlaufe verarbeitet.

Den Steuerpflichtigen werden fiir personliche Beratung zum Steuereinzug und zur Steuerveranla-
gung Besuchstermine angeboten. Die Steuerpflichtigen konnen auf Voranmeldung von Montag bis
Donnerstag wihrend den offiziellen Offnungszeiten Beratungstermine vereinbaren.

Leistungsbericht
Die Offnungszeiten fiir Besucherinnen und Besucher konnten mehrheitlich eingehalten werden.

Weitere Informationen zum Produkt

Im Berichtsjahr wurden insgesamt 59 Erlassgesuche (Vorjahr 80) gutgeheissen. Die erlassene Summe be-
tragt rund CHF 77500 (Vorjahr CHF 98'700). Davon entfallen 29 (40) Erlasse mit einem Gesamtbetrag
von rund CHF 31'600 (CHF 48'900) auf Personen, die Erganzungsleistungen oder Sozialhilfe beziehen.
Es mussten zudem Forderungen von CHF 290500 (CHF 411'300) abgeschrieben werden. Die Zahl der
eingeleiteten Betreibungen betrug 325 (268), diejenige der Fortsetzungsbegehren 270 (277).

1 (Vorjahr 1) von der Verwaltung abschlagig entschiedenes Erlassgesuch wurde mittels Rekurs an den
Gemeinderat weitergezogen. Der Rekurs wurde abgeschrieben.



2.6 Produkt Immobilienbewirtschaftung

Strategische Fihrung Daniel Albietz Operative Fihrung Dominik Bothe

2.6.1

2.6.2

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Nach der Ubernahme der 6 Schulhaus-Areale des Kantons Basel-Stadt per Anfang 2017 stand das Ge-
schaftsjahr unter dem Zeichen der Implementierung und Konsolidierung des 3-Rollen-Modells zwischen
.Betriebe/Nutzer®, ,Eigentimervertretung“ und ,Hochbau*, die sich als partnerschaftlich und operativ gut
funktionierend herausstellte. Auch die Zusammenarbeit auf Basis der Leistungsvereinbarung fiir den or-
dentlichen Unterhalt mit dem Hochbauamt BS erfolgte effizient und kundenorientiert. Wegen des Wegfalls
der Schnittstellenfunktion der Abteilung «Raum und Anlagen» des Erziehungsdepartements erhdhte sich
der organisatorische und koordinative Aufwand der Fachstelle Immobilien massgeblich.

Bei den Liegenschaften im Finanzvermdgen stand der ordentliche Unterhalt - bei andauernd iberdurch-
schnittlich hohem Mieterwechselaufwand - im Vordergrund. Grossere aperiodische Instandsetzungsprojek-
te mussten verschoben werden, weil auch der Fachbereich Hochbau weiterhin sehr gut ausgelastet war.

Mit der Neuverpachtung des gemeindeeigenen Bauernhofs «Maienblhl» per Anfang 2018 und dem damit
verbundenen Auftrag, die fir den auf eine Bio-Produktion umzustellenden Betrieb nétigen Agrarflachen
langfristig zu sichern, mussten Gber 100 alte Pachtvertrage mit Schweizer, als auch Deutschen Grund-
stiicksbesitzern neu verhandelt und abgeschlossen werden.

Produktkosten Immobilienbewirtschaftung + Arealentwicklung

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahr 2018

Kosten
Sachkosten -1'197 -1"177 -924 -993  -1197 -2'434
Leistungsverrechnungen -308 -225 -175 -190 -308 -289
Zuw eisung ISR *1) -1'289 -868 -868 -1'289 -1'289 -1'287
Abschreibungen 4 -20 -49 34 4 0
Ubrige interne Verrechnungen -21 -20 -21 -1 -21 0
Gesamt-Kosten -2'811 -2'310 -2'037 -2'439 -2'811 -4'010
Erlése
Vermdgensertrage 3'307 3245 3342 3315 3307 3'358
Entgelte 35 59 13 11 35 0
Rickerstattungen 9 9 0
Beitrage fur eigene Rechnung 0 26
Erlos kalk. Mietbelastungen 123 122 122 94 123 94
Entnahmen ISR *1) 248 427 119 44 248 1'425
Gesamt-Erlose 3'722 3'879 3'596 3'464 3'722 4'877
Ubertrag in Bereich Neutrales (*2) -911 -1'569 -1'559 -1'025 -911 -867

o
o
o
o
o

Nettokosten (NK) Produkte (1]

*1) Instandsetzungsriickstellung

*2) Netto-Erlos
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2.6.3 Abweichungen und Plandnderungen

Die Immobilienertrage der Liegenschaften im Finanzvermdgen bewegen sich auf Niveau des Vorjahres,
wobei der Ubertrag zu Gunsten des «Neutralen» gegeniiber dem Budget etwas hoher ausgefallen ist. Da-
gegen stieg der Aufwand bei den Sachkosten fur die Instandhaltung (ordentlicher Unterhalt) wegen der
vielen Mieterwechsel und dringlicher Reparaturen um rund 20% an. Bei den Instandsetzungsprojekten
musste aus Ressourcengriinden eine umfangreiche Liegenschaftssanierung verschoben werden, was die
grosse Differenz zwischen Budget und effektiver ISR-Entnahme begriindet.

2.6.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Liegenschaften des Finanzvermégens dienen der Gemeinde als Finanzanlage. Die Gemeinde
verhalt sich dabei als faire Vermieterin und hélt die Inmobilien durch laufenden werterhaltenden
Unterhalt in gutem Zustand. Die Nettorendite der Liegenschaften soll mindestens dem Hypotheka-
rischen Referenzzinssatz des Bundesamts fiir Wohnungswesen (BWO) entsprechen.

Leistungsbericht

Indikator Nettorendite

Standard Hypothekarischer Referenzzinssatz des Bundesamts fiir Wohnungswesen (BWO).
Referenzzinssatz per Dezember 2017 = 1,50 %

Messung jahrliche Erhebung der Verwaltung

Rechenschaftsbericht

Die Nettorendite Ubertraf mit 2,0 % (Vorjahr 2,3 %) das geplante Wirkungsziel.
(Begriindung zum Rickgang gegeniiber dem Vorjahr nachstehend unter Punkt 2.2 beschrieben.)

Leistungsziele

Die Mietobjekte im Finanz- und Verwaltungsvermdgen werden ohne Leerstand' vermietet. Die er-
zielten Mietzinseinnahmen im Verhaltnis zur Sollmiete betragen mindestens 99 %.

Leistungsbericht

Indikator erzielte Mietzinseinnahmen im Verhaltnis zur Sollmiete

Standard mindestens 99 %

Messung Erhebung der Verwaltung

Rechenschaftsbericht

Resultat: 96,9 %. Das Leistungsziel im Finanzvermdgen konnte nicht ganz erreicht werden.
Resultat: 100 %. Das Leistungsziel im Verwaltungsvermégen wurde erreicht.

Die Liegenschaften im Finanzvermégen werden angemessen unterhalten. Es wird ein durchschnitt-
licher Instandhaltungs- und Instandsetzungsaufwand von 44 bis 48 % im Verhiltnis zu den
Mieteinnahmen angestrebt.

Leistungsbericht
Indikator durchschnittlicher Instandhaltungs- und Instandsetzungsaufwand?im Verhéaltnis zu den
Mieteinnahmen

1 geplante Leerstdande werden ausgenommen (z. B. zwecks Umbau oder Gesamtrenovation)

2 Instandhaltungsaufwand: laufender Aufwand;
Instandsetzungsaufwand: Riickstellungen fiir aperiodische grosse Erneuerungen. Zudem enthalten: gesamter Verwaltungsaufwand
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Standard zwischen 44 % und 48 %

Messung Erhebung der Verwaltung
Rechenschaftsbericht
Resultat: 68,9 %. Das Leistungsziel wurde deutlich Uberschritten.

Die Griinde fiir die Uberschreitung liegen einerseits in der Erhéhung der Instandsetzungsriickstellung
(ISR) von 1,0 % auf 1,5 %, die ab 1. Januar 2017 wirksam wurde. Anderseits bewegte sich der ordentliche
Unterhalt aufgrund der weiterhin hohen Anzahl von Mieterwechseln, sowie wegen des diesbeziiglichen
Nachholbedarfs bei diversen Liegenschaften auf hohem Niveau.

Bei der Zusammensetzung des Immobilienportfolios des Finanzvermogens (Liegenschaften, Bau-
rechte) werden alle Anspruchsgruppen (Gewerbe, Familien, Betagte etc.) und Einkommensklassen
beriicksichtigt. Es wird eine laufende Portfolioanalyse durchgefiihrt und dabei auf die Ausgewo-
genheit geachtet.

Leistungsbericht

Indikator Portfolioanalyse
Standard Ausgewogenheit
Messung Erhebung der Verwaltung
Rechenschaftsbericht

Der Abgleich der Immobilienportfolios mit der Immobilienstrategie des Gemeinderats zeigt auf, dass das
Angebot an glinstigem Wohnraum und Wohnraum fiir Betagte Giberproportional abgedeckt ist.

Im Bereich der Gewerberaumlichkeiten gingen Anfragen aus dem Industriesektor ein, denen aufgrund der
Anforderungen an grossziigige Lager- und Produktionsflachen leider nicht entsprochen werden konnte.
Das Angebot an zeitgemassem und komfortablem Wohnraum fur Familien und/oder héhere Einkommens-
klassen sollte hingegen noch ausgebaut werden.

Andere Vorgaben

Bei Mieterwechseln werden die Mietzinse an die internen Richtlinien betreffend die Mietzinsgestal-
tung 2011 - 2021 fiir gemeindeeigne Wohnungen angepasst.

Leistungsbericht
Bei Mieterwechseln wurden die Mietzinse den internen Richtlinien des Gemeinderats angepasst.

Die bestehenden Mietverhéltnisse werden laufend liberpriift und periodisch der Teuerungsentwick-
lung angepasst.

Leistungsbericht

Mietvertrage mit langfristiger Vertragsdauer (> 3 Jahre) konnten 2018 unter dem Gesichtspunkt der Teue-
rung nicht angepasst werden. Diese lag mit durchschnittlich 0,5 % zu tief, als dass die Massnahme in Re-
lation zum administrativen Aufwand gerechtfertigt gewesen ware.

Die Familiengarten und Landwirtschaftsparzellen werden zur Vermeidung von Pflegeaufwand mog-
lichst liickenlos verpachtet. Auch wird darauf geachtet, dass die Pachterinnen und Péachter die
Parzellen in ordentlichem Zustand erhalten.

Leistungsbericht

Die Pflanzgarten in den Griinzonen sind sehr beliebt und konnten grosstenteils mit einer langfristigen Per-
spektive verpachtet werden - so auch die Flachen der zugekauften Parzellen am Stetten- und Stetten-
lochweg. Im Familiengartenverein mussten im Geschéftsjahr einige Mahnungen, sowie Kiindigungsandro-
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hungen wegen schlecht unterhaltener Garten ausgesprochen werden. Dies in enger Absprache mit dem
Vereinsvorstand.

Baureife, gemeindeeigene Parzellen werden fiir eine moégliche Nutzung tiberprift und fiir eine Ent-
wicklungsplanung priorisiert.

Leistungsbericht

Die baureifen gemeindeeigenen Parzellen wurden flr eine moégliche Nutzung Uberpriift und bezuglich Ent-
wicklungspotential und -Projektierung priorisiert. Eine hohe Prioritat fir eine Entwicklungsplanung wurden

die Zentrumsparzellen versehen (Gemeindehaus, Schiitzengarten, Weissenbergerhaus, Areal Landi). Da

es sich dabei um Parzellen mit teilweise hoher Bedeutung handelt, muss das weiter Vorgehen gut vorbe-

reitet werden, um die Akzeptanz von der Politik und der Bevolkerung fiir eine Entwicklung zu erhalten.

Die Aktualitit der ,,Strategie des Gemeinderats fiir gemeindeeigene Immobilien“ wird im Rahmen
des Leistungsauftrags liberpriift.

Leistungsbericht
Die «Strategie des Gemeinderats fiir gemeindeeigene Immobilien» wird bis 2021 Gberprift.

Weitere Informationen zum Produkt

Im Berichtsjahr hat der Gemeinderat folgende Grundstiicke erworben bzw. verkauft:
Parzellen Nr. Flache (m?): Adresse: Art:

RF 962 7110 Rotengraben Kauf Agrarland

2.7 Produkt Wirtschaftskoordination

Strategische Fiihrung Daniel Albietz Operative Fihrung Reto Hammer

2.7.1 Aligemeine Bemerkungen zum Produkt
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Den Wirtschaftsverbanden in Riehen - Verein Riehener Dorfgeschafte (VRD), Handels- und Gewerbever-
ein Riehen (HGR) und Vereinigung Rauracher-Zentrum sowie der Fondation Beyeler Riehen wird die Mog-
lichkeit gewahrt, periodisch im Rahmen einer Konferenz konkrete Anregungen und Wiinsche dem Ge-
meinderat zu tUbermitteln. Auch in diesem Berichtsjahr wurde mittels zweier Semesterkonferenzen in den
Monaten April und November die Vernetzung zwischen Wirtschaftsverbanden, Politik und Verwaltung si-
chergestellt.



Produktgruppe 2 Finanzen und Steuern

2.7.2 Produktkosten Wirtschaftskoordination

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018

Jahr 2018
Kosten
Sachkosten -1 -60 -3 -20 -1 -10
eigene Beitrage 0 -15 0 -15
Leistungsverrechnungen -6 -9 -4 -16 -6 -4
Abschreibungen 0
Ubrige interne Verrechnungen -50 -50 -50
Gesamt-Kosten -57 -84 -7 -36 -57 -79
Gesamt-Erlose 0 0 0 0 0 0
Nettokosten (NK) Produkte -57

2.7.3 Abweichungen und Plandnderungen

Keine relevanten.

2.7.4 Leistungsbericht

1.1

2.1

Wirkungsziele

Die Anliegen der kommunalen Wirtschaftsverbédnde werden von der Gemeinde im Rahmen einer
partnerschaftlichen Zusammenarbeit wahrgenommen. Bei den Befragungen der Verbénde sollen
iiberwiegend positive Riickmeldungen als Resultat herauskommen.

Leistungsbericht

Indikator Wahrnehmung der Verbande
Standard positive Rickmeldung
Messung Befragung der Verbande
Rechenschaftsbericht

Die Wirtschaftsverbande erklarten sich mit den Resultaten aus den Semesterkonferenzen zufrieden.

Leistungsziele

Die Vernetzung von Wirtschaft, Politik und Verwaltung wird durch periodische Zusammenkiinfte
gewabhrleistet. Jahrlich werden zur Zielerreichung zwei Konferenzen durchgefiihrt.

Leistungsbericht

Indikator Anzahl Jahreskonferenzen
Standard mindestens 2

Messung Erhebung der Verwaltung
Rechenschaftsbericht

Im Berichtsjahr wurde in den Monaten April und November je eine Semesterkonferenz einberufen. The-
men waren der neue Leistungsauftrag der Produktgruppe und damit die Erhéhung des Globalkredits fir
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das Teilprodukt Wirtschaftskoordination, welches in Koordination mit dem Teilprodukt Offentlichkeitsarbeit
ein Budget in der Hohe von TCH 50 fiir Aktivitaten zur Zentrumsbelebung zur Verfligung stellt.

Weitere Themen waren neben den Aktivitdten der Verbande (HGR: Tischmesse, Blue-White-Dinner; VRD:
Fasnachtsmusik, Markt im Juni zusammen mit Dorfplatzfest, weitere Markte im Herbst und Dezember), die
schwierige Situation fir die Geschéfte im Dorf und die Optimierungsmdglichkeit der 6ffentlichen Hand
durch eine Entwicklung der gemeindeeigenen Parzellen im Dorfkern. Nach wie vor aktuell waren zudem
Informationen zur Entwicklung des neuen Gewerbeareals beim Hérnli, sowie zum Erweiterungsbau der
Fondation Beyeler.

Ansiedlungswillige Firmen werden bei der Suche nach geeigneten Geschiftslokalitdten unterstiitzt.
Zur Zielerreichung wird eine aktuelle Internet-Plattform fiir Angebote gepflegt.

Leistungsbericht

Indikator Internetplattform flr freistehende Geschaftslokalitaten existiert
Standard Angebot ist wochentlich aktuell

Messung Feststellung der Verwaltung

Rechenschaftsbericht

Alle frei stehenden Geschéftslokalitidten der Gemeinde Riehen werden auf der Internetseite der Gemeinde
aufgefiihrt. Ebenso sind Link-Verweise zu den gangigsten Immobilien-Suchmaschinen aufgelistet.

Die Wirtschaftskoordination erreicht einen hohen Zufriedenheitsgrad beziiglich ihrer Dienstleis-
tungen beim lokalen Handel und Gewerbe sowie bei ratsuchenden Neugriinderinnen und -griin-
dern. Bei der Befragung der Unternehmen und Wirtschafsverbande ergibt sich ein hoher Zufrie-
denheitsgrad.

Leistungsbericht

Indikator Zufriedenheitsgrad
Standard mindestens 90 %

Messung Befragung der Unternehmen
Rechenschaftsbericht

Im Berichtsjahr gab es keine Anfragen von Firmen, welche sich in Riehen niederlassen wollten.

Andere Vorgaben

Der Gemeindeertrag aus den Allmendgebiihren in der Hohe von rund CHF 50000 soll in Absprache
mit dem Gemeindemarketing fiir die Belebung der wirtschaftlichen Zentren Dorf und Niederholz
sowie dem Gebiet Lorracherstrasse eingesetzt werden.

Leistungsbericht

In diesem Jahr wurde das Budget von TCHF 50 fiir die Basisinvestition in die Weihnachtsbeleuchtung im
Dorfkern verwendet. Zukiinftig soll die Weihnachtsbeleuchtung mit einem «Patenschaftsmodell» durch die
Geschafte selbst finanziert werden. Da das Model der «Patenschaft» auf eine gute Akzeptanz gestossen
ist, wird eine Ausweitung des Models auf das Rauracherzentrum und auf das Gebiet der Lérracherstrasse
gepruft.



3 Produktgruppe 3 Gesundheit und Soziales

Laufzeit des 01.01.2016 bis Strategische Fiihrung Guido Vogel
Leistungsauftrages 31.12.2019 Operative Fiihrung Cornelia Zircher
3.1 Produkte der Produktgruppe

3.2

Schulzahnpflege
Gesetzlich vorgeschriebene Prophylaxe und Behandlung von kranken Zahnen und Gebissen bei der Schulju-
gend. Angebot von Prophylaxe fur Kleinkinder.

Alter und Pflege
Beratung der Bevolkerung und Vermittlung der ambulanten Betreuungs- und Pflegeangebote. Planung und
Sicherstellung von bedarfsgerechten Pflegehilfen zu Hause. Vermittlung von Pflegeheimplatzen.

Gesundheitsdienste
Einsatz fiir eine angemessene ambulante Versorgung der Riehener Bevolkerung. Aufklarung tber Gesund-
heitsférderung sowie Animation der Bevolkerung zu einer gesunden Lebensfiihrung.

Soziale Dienste

Berechnung von Erganzungsleistungen und Krankenkosten sowie Ausrichtung von kommunalen Beihilfen,
Betrieb und Unterstiitzung von sozialen Beratungsstellen, Férderung der Freiwilligenarbeit, Heimunterbrin-
gungen.

Sozialhilfe
Beratung von Bediirftigen und von Bedrftigkeit bedrohten Personen. Gewahrleistung ihrer materiellen Si-
cherheit. Erhaltung und Forderung ihrer Selbststandigkeit und Arbeitsfahigkeit.

Entwicklungszusammenarbeit
Beitrage an Entwicklungsprojekte im In- und Ausland, Katastrophenhilfe, Partnerschaften. Férderung des
Austauschs mit Menschen aus anderen Kulturkreisen.

Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe

Mit den Gemeinderatswahlen im Berichtsjahr erfolgte ein Wechsel der strategischen Fiihrung in der Pro-
duktgruppe Gesundheit und Soziales von Annemarie Pfeifer-Eggenberger zu Guido Vogel.

Wegen der Budgetiiberschreitungen seit Beginn des Leistungsauftrags genehmigte der Einwohnerrat im
Januar 2019 den beantragten Nachkredit von CHF 9,071 Mio. Die Mehrkosten sind auf die erheblichen
Kostensteigerungen in den Bereichen Sozialhilfe und Asyl, Restfinanzierung in der ambulanten und statio-
naren Langzeitpflege und Erganzungsleistungen/Beihilfen zurlickzufiihren. Es handelt sich dabei um ge-
bundene Ausgaben, welche von der Gemeinde kaum beeinflussbar und von dusseren Umstanden wie
bspw. wirtschaftliche, soziale, demographische und rechtliche Entwicklungen abhangig sind.
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Produktgruppe 3 Gesundheit und Soziales

3.3 Zahlen der Produktgruppe

Bewilligter

(in TCHF) Leist.Auftrag

Kredit 16 - 19
Leistungsauftrag 16 - 19 04.11.15 87'739 ER
Asylkosten kant. Zusammenarb. 25.05.16 5200 ER
Externe Sozialdienste 22.11.16 178 GR
-0,1% Teuerung 01.01.17 -64 ER
0.4% Teuerung 01.01.18 155 ER
Total bewilligter Globalkredit 2016 / 19 93'208

TOTAL IST IST IST IST Budget
IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018

(in TCHF) des LA fiir die

Jahre 16 - 18
Produkte:
Schulzahnpflege -1'146 -371 -416 -407 -323 -432
Alter und Pflege -25'310 -7'580 -7'898  -8'331 -9'081 -8712
Gesundheitsdienste -372 -53 -132 -132 -108 -153
Soziale Dienste -12'246 -3'241  -3'611  -4'693 -3'942 -3'437
Sozialhilfe -28'252 -7'888 -9'005 -9'521 -9'726 -10'362
Entw icklungszusammenarbeit -2'022 -632 -676 -718 -628 -712
Nettokosten (NK) Produkte -69'348 -19'765 -21'738 -23'802 -23'808 -23'808
Kosten der Stufe Produktgruppe -213 -113 -73 -49 -91 -77
NKVerantwortung Produktgruppe -69'561 -19'878 -21'811 -23'851 -23'899 -23'885
Anteil an den Strukturkostenumlagen -4'869 -1'404  -1'546  -1'744 -1'579 -1'652

Nettokosten des Politikbereichs -74'430 | -21'282 -23'357 -25'595 -25'478 -25'437

2015 2016 2017 2018

Einwohnerzahl per Ende Jahr 20'868 21'001 21'336 21'448

Nettokosten pro Einwohner/-in (CHF) 953 1039 1118 1114
(Berechnung: Zeile ,NK Verantwortung der Produktgruppe” geteilt durch Einwohnerzahl)
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Produktgruppe 3 Gesundheit und Soziales

3.4 Produkt Schulzahnpflege

Strategische Flhrung Guido Vogel Operative Fuhrung  Cornelia Zircher

3.4.1 Aligemeine Bemerkungen zum Produkt

Seit Juli 2014 ist die Schulzahnpraxis Bettingen Riehen der AAA dent AG mit der Schulzahnpflege fiir Pri-
marschulkinder beauftragt. Der Schuluntersuch bei den Oberstufenschiilerinnen und -schiilern sowie ver-
einzelte Behandlungen werden von der Schulzahnklinik des Universitaren Zentrums flr Zahnmedizin Ba-
sel (UZB) erbracht.

3.4.2 Produktkosten Schulzahnpflege

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten
Sachkosten -1'132 -365 -411 -388 -333 -420
Leistungsverrechnungen -56 -16 -22 -19 -15 -29
Gesamt-Kosten -1'188 -381 -433 -407 -348 -449
Erlése
Entgelte 42 10 17 25 17
Gesamt-Erlose 42 10 17 0 25 17

Nettokosten (NK) Produkte -1'146 -371 -416 -407 -323 -432

3.4.3 Abweichungen und Plandnderungen

Die Minderausgaben in der Schulzahnpflege sind vor allem auf die Einflhrung des revidierten Zahntarifs
nach DENTOTAR®durch die Schweizerische Zahnarzte-Gesellschaft SSO und ihre Tarifpartner per 1. Ja-
nuar 2018 zurtickzufiihren. Das Kostenmodell der Tarifstruktur wurde aktualisiert und der betriebswirt-
schaftlichen Realitat einer heutigen Zahnarztpraxis angepasst. Mit der Anpassung des Zahntarifs entfallt
fur die Gemeinde der Kostenausgleich fur den Sozialtarif gegenuber den Schulzahnpraxen.



3.4.4 Leistungsbericht
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Wirkungsziele

Mit der o6ffentlichen Schulzahnpflege sorgt die Gemeinde dafiir, dass alle Kinder und Jugendlichen
die Voraussetzungen fiir gesunde Zdhne erhalten. Mindestens 70 % der Zahne der Kinder und Ju-
gendlichen haben bei den Schuluntersuchungen keinen Befund und sind somit gesund.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr wurden auf der Primarstufe 1‘532 Riehener Kinder und Jugendliche im Rahmen der Schul-
untersuchung kontrolliert. Bei 230 Kindern wurde Karies diagnostiziert. Der Anteil von Kindern und Ju-
gendlichen mit gesunden Zahnen betragt somit unverandert 85 %. An der Oberstufe wurden 702 Jugendli-
che untersucht, bei 518 (74 %) war die Untersuchung ohne Befund (Vorjahr 82 %).

Die Dienstleistungen der Schulzahnklinik Riehen werden von der Bevolkerung geschétzt. Fiir den
Fall, dass eine Zahnbehandlung oder Beratung notwendig wird, geben mindestens 65 % der Eltern
als Behandlungsort die Schulzahnpraxis Bettingen Riehen an.

Leistungsbericht

Im Vorfeld der Schuluntersuchungen werden die Eltern der neueintretenden Kindergarten- und Schulkin-
der angefragt, wo sie ihr Kind behandeln lassen, sofern eine Zahnbehandlung oder Beratung notwendig
wird. Im Berichtsjahr entschieden sich 54 % fir die Schulzahnpraxis Riehen, 3 % fir die Schulzahnpraxis
Basel und 28 % fir einen Privatzahnarzt. 14 % machten dazu keine Angaben. Die Eltern kénnen frei wah-
len, wo sie ihre Kinder behandeln lassen mochten.

Leistungsziele

Alle Eltern von Kleinkindern werden schriftlich zu einer Gratisberatung tliber die Zahnreinigung und
die Kariesprophylaxe eingeladen.

Leistungsbericht

Im vergangenen Jahr haben insgesamt 60 Eltern das Gratis-Beratungsangebot in Anspruch genommen.
Angeschrieben wurden 148 Eltern, die ein Kind bekommen haben und 112 Familien mit Kleinkindern, die
im 2018 zugezogen sind.

2015 2016 2017 2018
Anzahl angeschriebene Eltern 235 246 295 260
Anzahl Gratisberatungen 46 81 64 60
Anteil Teilnahme (Prozent) 19 % 32 % 22 % 23 %



Die Zdhne der Kinder vom Kindergarten bis zur 9. Klasse werden jahrlich einmal untersucht.

Leistungsbericht

Aufgrund der Umstellung der statistischen Erfassung von Schuljahr auf Stichtag per Ende Jahr sind die

Zahlen weder vergleichbar noch aussagekraftig. Der Schuluntersuch ist jedoch verpflichtend und wird jahr-

lich auf allen Schulstufen durchgefiihrt.

Schuljahr

Anzahl Untersuchungen auf der Primarstufe
Anzahl eingeschulte Kinder auf der Primarstufe
Anteil kontrollierte Kinder (Primarstufe)
Anzahl Untersuchungen gesamt

Anzahl 5- bis 16-Jahrige in Riehen

Anteil kontrollierte Kinder und Jugendliche gesamt

2015/16
1480
1496
98 %
2124
2209
96 %

2016/17
15654
1632
95 %
2527
2706
93 %

31.12.2018
1632
1747
88 %
2234
2777
80 %
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3.5 Produkt Alter und Pflege

Strategische Fiihrung Guido Vogel Operative Fihrung Barbara Gronbach

3.5.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Pflegeberatung und Pflegeplatzvermittlung: Mit 236 Bedarfsabklarungen wurde die Pflegeberatungsstelle
auch 2018 stark gefordert. Dazu kommen zahllose telefonische Beratungsgesprache, welche zeitlich sehr
aufwendig sind. Die Ergebnisse der Kundenbefragung durch die Fachhochschule Nordwestschweiz
(FHNW) bestéatigen den ausgepragten Bedarf an Orientierung und Beratung in prekaren Lebenssituatio-
nen. Die ausserordentlich hohe Fachkompetenz und die gute Erreichbarkeit der Pflegeberatung werden
sehr positiv bewertet.

Spitex: Der Verein Spitex Riehen-Bettingen erbrachte per Stichtag 31.12.2018 bei 487 Riehener Kundin-
nen und Kunden KVG-Pflegeleistungen. Von 32 privaten Spitex-Organisationen wurden rund 100 Kundin-
nen und Kunden mit KVG-Pflegeleistungen versorgt. Darunter befinden sich auch Fachpersonen fiir psy-
chiatrische Spitex, Wundspezialistinnen und spezielle Pflege fir Frauen nach der Geburt.

Tagesheim: In den Tagesstrukturen der Stadt Basel wurden 2018 regelméssig 17 Personen aus Riehen
betreut. Von den Institutionen Egliseeholz, Dandelion und Wirrgarten wurden 1673 Pflegetage verrechnet.
Gemeinsam mit dem Tagesheim im Wendelin haben die Riehener Betagten, je nach persénlichen Bedirf-
nissen, ein differenziertes Angebot fiir Tagesbetreuung.

3.5.2 Produktkosten Alter und Pflege

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten
Sachkosten -138 -124 -63 -30 -45 -86
eigene Beitrage -24'376 -7'197  -7'590 -8'038 -8'748 -8'355
Leistungsverrechnungen -829 -237 -267 -272 -290 -274
Abschreibungen -6 -25 -6
Ubrige interne Verrechnungen -7 -3 -3 -4 -1
Gesamt-Kosten -25'356 -7'586 -7'929 -8'340 -9'087 -8'716
Erlése
Entgelte 30 23 5 2 0
Rickerstattungen 16 6 8 4 4 4
Gesamt-Erlose 46 6 31 9 6 4

Nettokosten (NK) Produkte -25'310
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3.5.3 Abweichungen und Plandnderungen

Im Vergleich zum Vorjahr sind die Nettokosten um 9 % gestiegen und liegen damit 4,2 % tber Budget.
Die Kostensteigerung fallt bei der Restfinanzierung der Pflegekosten von Pflegeheimbewohnenden an. Im
ambulanten und teilstationdren Bereich waren die Kosten leicht riicklaufig. Erstmals wurden im Tagesheim
Wendelin auch Géaste der Gemeinde Bettingen betreut. Die Restfinanzierung und der Gemeindebeitrag
wird direkt der Gemeinde Bettingen in Rechnung gestellt.

Im Einzelnen ergaben sich folgende Abweichungen:

- Die Kosten fiir die Restfinanzierung in den Pflegeheimen betrugen CHF 4,84 Mio. und liegen
damit um rund TCHF 600 hdher als budgetiert.

- Die Kosten fir die Restfinanzierung der Spitex-Dienstleistungen betrugen CHF 2,68 Mio. und
lagen mit rund TCHF 150 unter dem Budget. Die privaten Spitexorganisationen konnten nicht
an das hohe Niveau der Vorjahre ankniipfen.

- Die Kosten fiir die Beitrage an die Pflege zu Hause blieben mit TCHF 37 leicht unter dem
Budget.

3.5.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Angebote fiir Hilfe und Pflege zu Hause werden so ausgestaltet und koordiniert, dass Seniorin-
nen und Senioren moglichst lange im selbstbestimmten Umfeld wohnen kénnen.

Leistungsbericht

Mit dem Infomarkt wurde einer breiten Bevolkerung der niederschwellige Zugang zu Informationen tber
die Vielfalt von ambulanten Diensten ermdglicht. 25 Institutionen stellten im Mai auf dem Dorfplatz ihre
Angebote vor und gaben den Besuchenden detailliert Auskunft.

Die Angehorigen der Tagesheimgaste erhalten durch Beratungen in pflegerischen Belangen und
anteilnehmenden Gesprachen Unterstiitzung, um die hdusliche Pflege gewéhrleisten zu kénnen
und dabei selber gesund zu bleiben. Das familiare Umfeld ist stabilisiert.

Leistungsbericht
Die quartalsweise stattfindenden Angehérigenabende werden geschatzt. Das Bedurfnis der pflegenden
Familienmitglieder nach Austausch und praktischer Handlungsanweisung ist sehr ausgepragt.

Die im Beratungsgesprach der Pflegeberatung unterbreiteten Anregungen zur Nutzung ambulanter
Dienstleistungsangebote fiir Seniorinnen und Senioren werden umgesetzt. Dies wird mit einem te-
lefonischen Zweitkontakt nach ca. 6 bis 8 Wochen erfasst.

Leistungsbericht

Die Betroffenen und ihre Angehérigen empfinden den Zweitkontakt als Wertschatzung ihrer Betreuungs-
aufgaben. Umgesetzt werden unter anderem die Abklarungen verschiedener finanzieller Beitrage, die In-
anspruchnahme von hauswirtschaftlicher Unterstiitzung sowie das Erstellen von Vorsorgevollmachten.

Die altere Bevolkerung in Riehen wird ins politische, gesellschaftliche und kulturelle Leben mitein-
bezogen. Die Gemeinde fordert das zivilgesellschaftliche Engagement und unterstiitzt Initiativen
von élteren Menschen.

Leistungsbericht
Derzeit sind Projekte wie das Senioren-Erzahlkaffee oder das Lesekaffee «Alt trifft Jung» in der Gemein-
debibliothek in der Erprobung. Weiter werden die SilverSurfers Riehen unterstitzt.



72

Leistungsziele

Alle Kundinnen und Kunden des Vereins Spitex Riehen-Bettingen (Betrieb) werden pflegerisch und
hauswirtschaftlich gut betreut. Die Zufriedenheit mit den erbrachten Dienstleistungen, der Freund-
lichkeit und der Flexibilitat der Mitarbeitenden wird vom Verein mit einer Kundenbefragung erfasst.

Leistungsbericht
Die Kundenbefragung wurde im Berichtsjahr durchgefiihrt, das Ergebnis ist derzeit noch ausstehend.

Die Mitarbeitenden des Vereins Spitex Riehen-Bettingen (Betrieb) kennen Finanzierungsméglich-
keiten wie Hilfslosenentschadigung, Pflegebeitrage und Erganzungsleistungen und weisen die
Kundinnen und Kunden darauf hin.

Leistungsbericht
2018 wurden neu eintretende Mitarbeiterinnen bereits bei der Einarbeitung systematisch zu den wichtigs-
ten Finanzierungsmoglichkeiten instruiert.

Die Dienstleistung der Pflegeberatung wird von den Kundinnen und Kunden geschétzt. Die Zufrie-
denheit ihrer Kundinnen und Kunden wird mit einer Kundenbefragung erfasst.

Leistungsbericht
Die Ergebnisse der von der FHNW im Herbst/Winter 2018 durchgefiihrten Kundenbefragung sind hervor-
ragend. Auffallend positiv wird die Erreichbarkeit und die Fachkompetenz der Pflegeberatung bewertet.

Andere Vorgaben

Generationeniibergreifende Projekte werden gefordert

Leistungsbericht

In der Gemeindebibliothek wird das Projekt ,Tablet Heroes" des Vereins Kinder- und Jugendférderung
Schweiz durchgefiihrt. Bei diesem Generationenprojekt bringen Jugendliche die interessierte altere Bevol-
kerung der individuellen Nutzung von Mobilgeraten naher.

Produktkennzahlen

Anzahl Beziigerinnen und Beziiger von Beitragen an die Pflege zu Hause

2015 2016 2017 2018
AHV-Bezugerinnen und -Bezlger 60 69 67 65
IV-Beziligerinnen und -Bezliger 19 18 13 13
Gesamt 79 87 80 78
Beitrdge Gesamt (CHF) 569‘883 585'934.95 538‘728.55 561'768.00
Beitrage pro Beziiger/-in (CHF) 7214 6734.90 6734.10 7'202.00

Die Gesamtzahl der Beziehenden und die Summe der ausgerichteten Beitrdge schwankt nur wenig.



Anzahl Bedarfsabklarungen und Vermittlungen

2016 2017 2018
Anzahl Bedarfsabklarungen 196 260 236
Anzahl Vermittlungen 131 120 125
Anzahl Pflegeheimplatze in Riehen geméss 347 379 355
kantonaler Pflegeheimliste
Anzahl Wartende aus Riehen 18 17 16
Anzahl Pflegeheimbewohner aus Riehen 327 369 368
Anzahl Einwohner in Riehen 80+ 2'031 2075 2048
Anteil Pflegeplatze in % 16 % 18 % 18 %
Durchschnittliches Eintrittsalter 84 84 84

Im Hinblick auf bauliche Verbesserungsmassnahmen reduzierte das Dominikushaus die Anzahl seiner
Pflegeplatze im Berichtsjahr. Dennoch konnte den pflegebedurftigen Personen jederzeit ein Pflegeplatz
angeboten werden.

Anzahl Wartende und Wartezeiten

Leistungsbericht

Grundsétzlich steht im Kanton Basel-Stadt innerhalb einer Woche ein Pflegeheimplatz zur Verfligung. Ist
im Wunschheim langer kein freies Zimmer vorhanden, gibt es die Mdglichkeit, die Wartezeit bis zum Ein-
tritt mit einer Zwischenplatzierung in einem anderen Pflegeheim zu Uberbriicken. Je nach Situation wird
eine Zwischenplatzierung abgelehnt und eine langere Wartezeit zuhause bevorzugt. In solchen Fallen
kann die Wartezeit von der Ausstellung des Bedarfsnachweises bis zum Eintritt mehrere Wochen bis Mo-
nate betragen.



Produktgruppe 3 Gesundheit und Soziales

3.6 Produkt Gesundheitsdienste

Strategische Flhrung

Guido Vogel Operative Fihrung Cornelia Zircher

3.6.1 Alilgemeine Bemerkungen zum Produkt

Im Fokus stehen nach wie vor die ausreichende hausérztliche Versorgung sowie die medizinische Notfall-
versorgung der Riehener Bevolkerung.

3.6.2 Produktkosten Gesundheitsdienste

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten
Sachkosten -108 -16 -79 -21 -8 -26
eigene Beitrage -214 -27 -38 -97 -79 -100
Leistungsverrechnungen -55 -8 -15 -15 -25 -27
Ubrige interne Verrechnungen 0 -2 0
Gesamt-Kosten -377 -53 -132 -133 -112 -153
Erlése
Rickerstattungen 5 1 4 0
Gesamt-Erlose 5 0 0 1 4 0

Nettokosten (NK) Produkte -372 -53 -132 -132 -108 -153

3.6.3 Abweichungen und Plandnderungen
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Im Vergleich zum Vorjahr sind die Nettokosten um rund 18 % gesunken. Dies ist auf reduzierte Ausgaben

fur die Pikettentschadigung der Riehener Hausérztinnen und Hausérzte (es wurden nur drei Quartale im

Berichtsjahr abgerechnet) sowie auf geringere Beitragszahlungen an Organisationen und Private zur Un-
terstlitzung von gesundheitsférdernden Massnahmen zuriickzufiihren.



3.6.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Der Bevolkerung steht eine angemessene ambulante medizinische Versorgung in Riehen zur Ver-
fligung; mindestens 80 % der Bevolkerung sind damit zufrieden.

Leistungsbericht

Die Aufnahme von neuen Patientinnen und Patienten im Bereich der Hausarztversorgung in Riehen ist
derzeit gewahrleistet. Die Bestrebungen zielen jedoch nach wie vor darauf ab, die Gemeinde Riehen als
attraktiven Standort fir die Ansiedlung von Arztpraxen zu vermitteln.

Mit gesundheitsférdernden Aktivitiaten wird die Bevolkerung fiir eine gesundheitsbewusste Le-
bensweise sensibilisiert. Dabei wird der Situation von Kindern aus armutsbetroffenen Familien be-
sondere Beachtung geschenkt.

Leistungsbericht

Gestlitzt auf das Reglement des Sozialhilfe- und Gesundheitsfonds kénnen jahrlich Beitrdge an Sport- und
Freizeitaktivitaten in Riehen fir Kinder und Jugendliche aus armutsbetroffenen Familien gesprochen wer-
den. Im Berichtsjahr konnten 19 Kinder und Jugendliche auf diese Weise unterstitzt werden. Insgesamt
wurden Beitréage in Héhe von CHF 3200 gesprochen.

Leistungsziele

Die Hausarztinnen und Hausérzte werden bei der medizinischen Notfallversorgung durch die Ge-
meinde unterstiitzt.

Leistungsbericht

Wie in den Vorjahren wurden den notfalldienstleistenden Hausarztinnen und Hausérzten in Riehen eine
Pikettentschadigung in H6he von CHF 150 pro Nachtdienst und CHF 250 pro Wochenenddienst ausge-
richtet.

Mit regelmassiger Information und mit geeigneten Projekten in Zusammenarbeit mit lokalen Part-
nern bietet die Gemeinde Moglichkeiten zu gesundheitsférderndem Verhalten.

Leistungsbericht

Auch im Berichtsjahr wurden verschiedene Vereine und Organisationen fir ihre gesundheitsférdernden
Angebote in Riehen mit finanziellen Beitrdgen unterstitzt. Im Sommer fanden die beliebten Outdoor-
Bewegungskurse Aktivl im Sommer von Gsuinder Basel im Wettsteinpark sowie im Naturbad Riehen wie-
der statt.



3.7 Produkt Soziale Dienste

Strategische Flhrung Guido Vogel Operative Fuhrung  Cornelia Zircher

3.7.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Sozialdienste: Die kirchlichen und privaten Sozialdienste erbringen im Auftrag der Gemeinde ihre flr die
Einwohnerinnen und Einwohner von Riehen kostenlosen Beratungsdienstleistungen. Die hohe Anzahl von
Kurzberatungen und Ausklnften ist ein Ausweis flr die Niederschwelligkeit und rasche Verflgbarkeit des
Beratungsangebots der externen Sozialdienste.

In das Produkt Soziale Dienste fallen zudem die vertraglich und gesetzlich geregelten Kosten fur die Un-
terbringung von Kindern und Jugendlichen in Heimen und Pflegefamilien. Weiter richtet die Gemeinde Bei-
trége zur Unterstutzung von Vereinen und sozialen Organisationen sowie zur Férderung der Freiwilligen-
arbeit aus.

Ergénzungsleistungen und Beihilfen: Ergadnzungsleistungen und Beihilfen sind Zusatzleistungen zur eid-
gendssischen Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV) und zur Invalidenversicherung (1V). Sie sind
flr Rentnerinnen und Rentner bestimmt, die in bescheidenen wirtschaftlichen Verhaltnissen leben und ho-
he Krankheits- oder Heimkosten haben. Die Ergdnzungsleistungen werden von Steuergeldern zu 5/8 vom
Bund und zu 3/8 vom Kanton Basel-Stadt finanziert, wobei es sich bei den Beihilfen um reine Leistungen
der Gemeinde und des Kantons handeln. Die Krankheitskosten werden vollumfénglich vom Kanton (iber-
nommen.

3.7.2 Produktkosten Soziale Dienste

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten
Sachkosten -109 -156 -20 -45 -44 -73
eigene Beitrage -10'572 -2'667 -3121  -4110 -3'341 -2'838
Leistungsverrechnungen -1'745 -446 -520 -594 -631 -586
Ubrige interne Verrechnungen 11 17 -2 -1 14 0
Gesamt-Kosten -12'415 -3'252 -3'663 -4'750 -4'002 -3'497
Erlése
Entgelte 20
Ruckerstattungen 169 11 52 57 60 40
Gesamt-Erlose 169 11 52 57 60 60

Nettokosten (NK) Produkte -12'246 -4'693

3.7.3 Abweichungen und Plandnderungen

Im Vergleich zum Vorjahr sind die Nettokosten um 16 % gesunken, dies liegt daran, dass im 2017 eine
einmalige Rickzahlung fiir die Jahre 2014 bis 2016 an den Kanton erfolgte aufgrund einer fehlerhaften
Berechnung der Kostenbeitrage im Bereich der Ergdnzungsleistungen/Beihilfen. Diese fehlerhafte Be-
rechnung ist grésstenteils auch fiir die Budgetuberschreitung von rund 15 % im Berichtsjahr verantwortlich,
wovon TCHF 380 im Bereich der Erganzungsleistungen/Beihilfen zu verzeichnen sind. Ein weiterer Kos-
tenanstieg um TCHF 25 ist in den externen Sozialdiensten erfolgt. Dies obwohl sich der Verein Gegensei-
tige Hilfe per 30. Juni 2018 aus der Siedlungsleitung der Alterssiedlung Dreibrunnen zuriickgezogen hat
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und diese nun neu von der Gemeinde Riehen unter dem Produkt Alter und Pflege gefuhrt wird. Des Weite-
ren wurden im Berichtsjahr mehr Beitrage an Vereine und sozialen Organisationen entrichtet.

3.7.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die externen Sozialdienste leisten durch ein niederschwelliges, rasch verfiigbares und polyvalen-
tes Beratungsangebot einen Beitrag zur besseren sozialen und wirtschaftlichen Integration der
verschiedenen Riehener Bevélkerungsgruppen.

Leistungsbericht

Per Stichtag 31. Dezember 2018 fiihrten die externen Sozialdienste 223 aktive Falle. Im Berichtsjahr leis-
teten die Mitarbeitenden 2430 Kurzberatungen und Auskiinfte, 1792 Beratungen in der Beratungsstelle,
171 externe Beratungen und sie begleiteten 13 Personen zu Institutionen. Der grosste Beratungsbedarf
entstand im Bereich finanzielle und administrative Angelegenheiten.

Leistungsziele

Bei Neuanmeldungen bieten die externen Sozialdienste spatestens zehn Arbeitstage nach dem
Erstkontakt eine personliche Beratung an. In dringenden Fillen wird die Beratung innerhalb von
drei Arbeitstagen angeboten.

Leistungsbericht

Von den insgesamt 121 Neuanmeldungen wurden 30 dringlich behandelt, mit einem Beratungsangebot
innerhalb von drei Tagen. Grinde flr die Dringlichkeit waren Wohnungskiindigung, Umzug, Schulden,
Trennung, gesetzliche Fristen, finanzielle Notlberbriickung sowie Todes- und Pflegefalle. In insgesamt
zehn Fallen wurde die Neuaufnahme nicht innerhalb von zehn Arbeitstagen gewahrleistet, dies hing einer-
seits mit Ferienabwesenheiten und andererseits mit begrenzten Terminmdoglichkeiten seitens der Klientin-
nen und Klienten zusammen.

Die EL-Stelle erbringt eine qualitativ hochstehende Leistung. Sie revidiert jahrlich mindestens 80
Dossiers und stellt dabei hochstens in 5 % der Falle Fehler mit finanzieller Auswirkung fest.

Leistungsbericht

Die gesetzlichen Bestimmungen erfordern eine grundlegende Uberpriifung des entsprechenden Falldos-
siers bei Ubertritt von zu Hause ins Heim/Spital, Anderung einer IV-Rente zur AHV-Rente, Zivilstandénde-
rung und grundséatzlich spatestens nach vier Jahren. Mit der Besetzung der vakanten Stelle konnten die
wirtschaftlichen Uberpriifungen um mehr als das Doppelte auf 178 Revisionsverfiigungen erhdht werden.
Die Falle der Fehler mit finanzieller Auswirkung blieben unter der 5%-Marke.
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Andere Vorgaben

Ein Konzept fiir eine Wohnbegleitung fiir Mieterinnen und Mieter mit eingeschrankten Wohnkompe-
tenzen wird bis Ende 2017 erstellt.

Leistungsbericht
Mangels Bedarfsnachweis wurde bisher auf die Erstellung eines Konzepts verzichtet.

Die Gemeinde setzt sich ein fiir die Anerkennung von Freiwilligentatigkeit und fiir ein aktives Ver-
einsleben. Die Bevélkerung ist fiir diese Anliegen sensibilisiert.

Leistungsbericht

Die Vermittlungsstelle fir Freiwilligenarbeit BENEVOL Riehen Bettingen bot auch im Berichtsjahr wieder
Vermittlungsleistungen im Auftrag der Gemeinde an. Verschiedene ehrenamtlich getragene Vereine im
Sozial- und Gesundheitsbereich wurden mit finanziellen Beitrdgen unterstitzt. Zudem bot die Gemeinde
weitere Unterstiitzungsleistungen fiir Vereine und Organisationen an, wie Vermietung von Raumlichkeiten,
Veranstaltungskalender oder Material- und Dienstleistungen der Werkdienste.

Es wird eine bereichsiibergreifende ,,Arbeitsgruppe Raum*“ gebildet, welche zu libergeordneten
Raum- und Wohnfragen gemeinsam(e) Strategien besprechen und koordinieren soll, insbesondere
mit dem Fokus auf eine soziale Wohnpolitik.

Leistungsbericht

Bisher wurde keine solche Arbeitsgruppe gebildet. Die innerkantonale ,Arbeitsgruppe Asyl“ beschaftigt
sich bei Notwendigkeit mit Fragen rund um die Beschaffung von Wohnraum fiir Asylsuchende und Fliicht-
linge.

Produktkennzahlen

Ergédnzungsleistungen und Beihilfen

2015 2016 2017 2018
Neuanmeldungen EL/BH 165 153 171 208
Laufende Renten 784 817 838 840
- davon im Pflegeheim 187 193 195 197
- davon zuhause wohnend 593 624 643 643

Die durchschnittliche Fallzahl der laufend zu bewirtschaftenden Dossiers ist im Berichtsjahr unverandert

geblieben, obwohl die Neuanmeldungen um 21,6 % zugenommen haben. Die Ursache ist in den doppelt
so vielen Abgangen gegeniiber dem Vorjahr zu finden. Die Bearbeitung der Krankheitskosten haben sich
markant erhéht.

Sozialausgaben EL/BH der Gemeinde Riehen

2015 2016 2017 2018
Kosten fiir im Heim Wohnende (CHF) 979778 1133'063 1'435'390 1°327°630
Davon in IV-Heimen (Anteil in %) 37,1 % 31,3 % 11,0 % 2%
Kosten fiir Zu Hause Wohnende (CHF) 528'468 558478 611299 630’464
Total (CHF) 1'508'246 1'691°541 2'046'689 1'958'094



Das im 2017 in Kraft getretene Behindertenhilfegesetz hat zu einer Anderung der Kostenauswertung mit
einer Uberproportionalen Steigerung der Leistungen gefiihrt, was eine riickwirkende Forderung des Kan-
tons an die Gemeinde zur Folge hat. Im Gegenzug ist das neue Gesetz im Berichtsjahr fir eine Kosten-
senkung um 8,1 % der im IV-Heim Wohnenden verantwortlich. Flr die zu Hause Wohnenden haben sich
die Kosten um 3 % erhéht. Die Gesamtkosten fur die Gemeinde sind gegenlber dem Jahr 2016 um

13,6 % gestiegen. Ein Vorjahresvergleich ist aufgrund der ausserordentlichen Rickzahlung im 2017 an
den Kanton nicht aussagekraftig.

Sozialausgaben EL/BH des Kantons Basel-Stadt

2015 2016 2017 2018
Kosten flir im Heim Wohnende (CHF) 4°'855'826 5037756 3'479'590 3'057°004
Kosten fir zu Hause Wohnende (CHF) 4'546'444 4'753'569 5'655'401 6'068'453
Total (CHF) 9402270 9'791'325 9'134'991 9'125'457

Gemessen am Bevolkerungsanteil der Gemeinde Riehen im Vergleich zum Kanton Basel-Stadt (rund
10 %) sind die Kosten der Gemeinde fiir im Heim Wohnende sehr hoch. Dies ist einerseits der demogra-
phischen Entwicklung und andererseits der Grenznahe zum Ausland geschuldet.
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3.8 Produkt Sozialhilfe

Strategische Flhrung Guido Vogel Operative Fihrung  Simon Sayer

3.8.1

3.8.2

3.8.3

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Die Sozialhilfe Riehen unterstitzt bedurftige und in Riehen wohnhafte Personen finanziell und beréat sie mit
dem Ziel der Wiedererlangung der finanziellen Selbsténdigkeit. Die gesetzliche Grundlage bilden Art. 12
der Bundesverfassung und das kantonale Sozialhilfegesetz. Fiir die Ausfiihrung dieses Gesetzes sind die
kantonalen Unterstiitzungsrichtlinien sowie die Richtlinien der Schweizerischen Konferenz fiir Sozialhilfe
(SKOS) massgebend. Im gemeindeeigenen Arbeitsintegrationsprogramm werden Sozialhilfebezligerinnen
und Sozialhilfebezliger beschaftigt und gecoacht, mit dem Ziel der (Re-)Integration in den ersten Arbeits-
markt. Der Asylbereich gehort ebenfalls zum Produkt Sozialhilfe.

Produktkosten Sozialhilfe

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten
Sachkosten -320 -79 -127 -85 -108 -157
eigene Beitrage -43'657  -12'077 -12'986 -15'218 -15'453 -11'380
Leistungsverrechnungen -5'944 -1'910 -1'955 -1'945 -2'044 -1'919
Ubrige interne Verrechnungen -30 -5 -10 -1 -9 -13
Gesamt-Kosten -49'951  -14'071 -15'078 -17'259 -17'614 -13'469
Erlése
Entgelte 14'502 4'156 3950 5'303 5249  2'554
Riickerstattungen 7197 2'027 2123  2'435  2'639 553
Gesamt-Erlése 21'699 6'183 6'073 7'738 7'888  3'107

Nettokosten (NK) Produkte -28'252 -7'888 -9'005 -9'521 -9'726 -10'362

Abweichungen und Plananderungen

Im Produkt Sozialhilfe wurde im 2018 weniger Geld ausgegeben als budgetiert. In den Teilprodukten Sozi-
alhilfe und Arbeitsintegrationsprogramm wurden die Budgetvorgaben deutlich unterschritten, insbesondere
hohe Rickerstattungen filihrten zu diesem erfreulichen Ergebnis. Im Teilprodukt Asyl kam es zu einer
Budgetiliberschreitung. Gestlitzt auf den Asylvertrag zwischen dem Kanton Basel-Stadt und der Gemeinde
Riehen, der seit 1. Januar 2017 in Kraft ist, beteiligt sich die Gemeinde Riehen gemass ihrem Bevolke-
rungsanteil an den kantonalen Asylkosten. Diese sind im 2018 deutlich héher ausgefallen als erwartet.

3.8.4 Leistungsbericht
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Wirkungsziele

Die Sozialhilfe gewahrleistet die materielle Sicherheit von bediirftigen Personen und fordert ihre
Selbststéndigkeit in Koordination mit anderen 6ffentlichen und privaten Einrichtungen.



Leistungsbericht

Die Sozialhilfe Riehen hat ihren gesetzlichen Auftrag der finanziellen Unterstiitzung von bediirftigen und in
Riehen wohnhaften Personen durch die korrekte Anwendung der gesetzlichen Grundlagen und Richtlinien
erfillt. Dabei arbeitet sie eng mit diversen Sozialversicherungstragern sowie kantonalen und privaten
Fachstellen zusammen.

Die Existenz von Sozialhilfebeziigerinnen und -beziigern ist gesichert. Dies beinhaltet ein Obdach,
die Gewahrleistung der medizinischen Grundversorgung und die Teilhabe am sozialen Leben.

Leistungsbericht

Bedurftigen und anspruchsberechtigten Personen wird das soziale Existenzminimum gewahrt. Die festge-
legten Anséatze der Sozialhilfe sind so berechnet, dass auch die bescheidene Teilhabe am sozialen Leben
mdglich sein sollte. Die Wohnraumkosten und die Krankenkassenpréamien werden bis zu den festgelegten
Grenzwerten finanziert.

Die Ablésung von der Sozialhilfe wird nachhaltig angestrebt. 30 % der Teilnehmenden des Arbeits-
integrationsprogramms werden in den ersten Arbeitsmarkt integriert.

Leistungsbericht

In jedem Sozialhilfefall wird umfassend geprift, ob und wie eine nachhaltige Abldsung von der Sozialhilfe
erreicht werden kann. Daflir braucht es entsprechendes sozialarbeiterisches Fachwissen, insbesondere
auch in den Bereichen Sozialversicherungen und berufliche Wiedereingliederung. Die Teilnehmenden des
Arbeitsintegrationsprogramms werden individuell geschult und gecoacht. Oberstes Ziel ist auch hier die
nachhaltige Integration in den Arbeitsmarkt. Im 2018 konnten 38 % der austretenden Teilnehmenden in
den ersten Arbeitsmarkt vermittelt werden.

2016 2017 2018
Total ausgetretene Personen 29 13 13
Arbeitsstelle gefunden 13 5 5
Vermittlungsquote 44 % 38 % 38 %

Die Sozialhilfe und das Arbeitsintegrationsprogramm reagieren auf die Auswirkungen der Wirt-
schaftslage und die Veranderungen im gesellschaftlichen Umfeld mit einer flexiblen Ausgestaltung
ihrer Dienstleistungen

Leistungsbericht

Die Sozialhilfe Riehen arbeitet mit verschiedenen Anbietenden im Bereich der sozialen und beruflichen In-
tegration zusammen, um die Klientinnen und Klienten je nach Problemlage bedarfsgerecht begleiten und
unterstiitzen zu kénnen. Sie pflegt einen engen Austausch mit den kantonalen Fachstellen und hat Einsitz
in verschiedene innerkantonale Arbeits- und Steuerungsgruppen, die sich mit der Weiterentwicklung und
Neuausrichtung von Angeboten auseinandersetzen. Das Konzept des Arbeitsintegrationsprogramms wur-
de im 2018 aktualisiert.
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Leistungsziele

Die Sozialhilfe erbringt eine qualitativ gute Leistung. Dies beinhaltet, dass die Sozialhilfe ihre Res-
sourcen nach einem Fallsteuerungssystem einsetzt, die Fallbelastung der Sozialarbeitenden nicht
liber 70 Félle pro 100 Stellenprozente liegt, dass subsidiare Leistungen fehlerfrei abgeklart werden
und dass innerhalb von vier Arbeitstagen liber ein Gesuch um Unterstiitzung entschieden wird.

Leistungsbericht

Das Fallsteuerungssystem ist in der Sozialhilfe Riehen zwischenzeitlich gut implementiert. Die Zahlen
kénnen mit der aktuellen Erfassungsmethode statistisch einfach erhoben und ausgewertet werden. Die
durchschnittliche Fallbelastung ist im 2018 um 1,6 Falle zuriickgegangen. Im 2018 fuhrten sédmtliche Sozi-
alarbeitenden (hochgerechnet auf ein 100%-Pensum) durchschnittlich 74 Falle, was den Zielwert von 70
Fallen um 5,7 % Ubersteigt.

2016 2017 2018
Durchschnittliche Fallzahl pro Sozialarbeit-Vollpensum 77,9 75,6 74,0

Weiterhin werden subsididre Anspriiche professionell und mit dem nétigen Nachdruck abgeklart und gel-
tend gemacht. Mehrere Mitarbeitende haben in diesem Bereich Weiterbildungen absolviert. Daraus resul-
tierten im 2018 erneut sehr hohe Rickerstattungszahlen, was zu einem guten Jahresergebnis fihrte.

In dringenden Féllen und bei finanziellen Notlagen wurden Unterstiitzungsgesuch innert vier Arbeitstagen
bearbeitet und verfligt.

Die Sozialhilfe fordert die Integration von Sozialhilfebeziigerinnen und -beziigern und schenkt da-
bei der Integration von Kindern besondere Aufmerksamkeit.

Leistungsbericht

Der sozialen Teilhabe von Kindern und Jugendlichen wird in den kantonalen Unterstitzungsrichtlinien be-
sondere Aufmerksamkeit geschenkt. Flr Vereinsbesuche oder Schullager werden situationsbedingte Leis-
tungen ausgerichtet, so dass auch Kinder von Sozialhilfebeziigerinnen und Sozialhilfebeziiger die Mdg-
lichkeit haben am sozialen Leben teilzunehmen. Jugendliche am Ubergang von Schule zu Beruf werden in
die Beratung mit einbezogen und an vorhandene kantonale Fachstellen vermittelt.

Mindestens 50 % der Teilnehmenden des Arbeitsintegrationsprogramms erhalten eine berufsbe-
gleitende Weiterbildungsmassnahme. 60 % der Teilnehmenden absolvieren einen Schnupperein-
satz im ersten Arbeitsmarkt. 100 % der Teilnehmenden haben nach Abschluss des Programms ein
volistiandiges und qualitativ gutes Bewerbungsdossier.

Leistungsbericht

Das erste Ziel wurde nicht erreicht. Teinehmende werden aus Kostengriinden nur dann weitergebildet,
wenn eine solche Massnahme auf dem Weg in den ersten Arbeitsmarkt als zielfiihrend angesehen wird. In
den Tatigkeitsfeldern des Arbeitsintegrationsprogramms gibt es lediglich im Reinigungsbereich geeignete
Weiterbildungsmassnahmen. Die Schnuppereinsatze lagen ebenfalls deutlich unter dem Zielwert. Bei
samtlichen Teilnehmenden wurde das Bewerbungsdossier Uberpriift und nétigenfalls vervollstandigt.

2016 2017 2018
Total ausgetretene Personen 29 13 13
Berufsbegleitende Weiterbildung 7 (24 %) 2 (15 %) 4 (31 %)
Schnuppereinsatz im 1. Arbeitsmarkt 8 (27 %) 2 (15 %) 4 (31 %)
Zusammenstellung Bewerbungsdossier 29 (100 %) 13 (100 %) 13 (100 %)




Aufbau einer Ansprechstelle Asyl: Die Gemeinde sorgt in Absprache mit dem Kanton fiir eine An-
sprechstelle Asyl, welche die soziale Integration der den Gemeinden zugewiesenen Fliichtlinge
und vorlaufig Aufgenommenen fordert und der ansdssigen Bevolkerung fiir Anliegen zur Verfii-
gung steht.

Leistungsbericht

Seit dem 1. Januar 2017 ist der neue Asylvertrag zwischen dem Kanton Basel-Stadt und der Gemeinde
Riehen in Kraft. Die Gemeinde wird dabei gemass ihrem Bevdlkerungsanteil an den kantonalen Gesamt-
kosten im Bereich Asyl beteiligt. Der Kanton ist zustandig fiur die Unterbringung und Betreuung der Perso-
nen im Asylbereich. Die Ansprechstelle Asyl wurde bei der Abteilungsleitung Gesundheit und Soziales im-
plementiert, diese nimmt zudem Einsitz in der kantonalen Arbeitsgruppe Asyl.

Andere Vorgaben

Schaffung von Wohnraum: Ab 2017 koordiniert eine abteilungsiibergreifende Arbeitsgruppe Asyl
die Bemiihungen der Gemeinde zur Schaffung von Wohnraum fiir Fliichtlinge und vorlaufig aufge-
nommene Ausldnder, sei es in bestehenden oder neu zu diesem Zweck erworbenen gemeindeei-
genen Liegenschaften oder durch den Kontakt mit privaten Liegenschaftsbesitzern, Institutionen
und Privatpersonen.

Leistungsbericht

Gemass Asylvertrag ist der Kanton zustandig fiir die Unterbringung von Personen im Asylbereich. Die Zu-
teilung von Asylbewerbenden durch den Bund ist derzeit auf einem tiefen Stand. Aktuell besteht kein Be-
darf nach zusatzlichem Wohnraum, weswegen die abteilungsiibergreifende Arbeitsgruppe Asyl nicht aktiv
werden musste.

Produktkennzahlen

Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfiigung gestelit:

e Anzahl unterstiitzte Falle und Personen

Leistungsbericht

2016 2017 2018
Anzahl Falle am Stichtag 31.12.2018 339 342 342
Anzahl Falle kumuliert 01.01.-31.12.2018 481 491 492
Anzahl Personen kumuliert 01.01.-31.12.2018 745 777 794
Manner 246 252 254
Frauen 289 296 292
Minderjahrige 210 229 248
e Unterstiitzungskategorien und Nationalitat
Leistungsbericht
2016 2017 2018
Alleinstehende 229 (48 %) 238 (49 %) 243 (49 %)
Familien 60 (13 %) 61 (13 %) 59 (12 %)
Alleinerziehende 104 (22 %) 111 (23 %) 116 (24 %)
Stationare Unterkiinfte 17 (4 %) 14 (3 %) 17 3 %)
Junge Erwachsene 71 (15 %) 67 (14 %) 57 (12 %)
Schweizer Biirger/-innen 325 (68 %) 334 (68 %) 333 (68 %)
Auslander/-innen 156 (32 %) 157 (32 %) 159 (32 %)
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e Sozialhilfequote (im Vergleich zur Stadt Basel und den umliegenden BL-Gemeinden)

Leistungsbericht

Personen Einwohner SH-Quote
Riehen 794 21'448 3,7%
Basel 12'886 177'595 7,3%
Bettingen 18 1213 1,5 %
Allschwil 821 21'225 3,9 %
Binningen 625 15’679 4,0 %
Muttenz 637 17827 3,6 %
Birsfelden 450 10’397 4,3 %

¢ Durchschnittliche Bezugsdauer von Sozialhilfe (im Vergleich zur durchschnittlichen Be-
zugsdauer gesamtschweizerisch).

Leistungsbericht

Riehen (2018) <12M. | 13-24 M. | 25-48 M. | >49 M. Durchschnitt
laufende Félle 29 % 12 % 23 % 36 % 50 M.
abgeschlossene Félle 59 % 10 % 15 % 16 % 25 M.
Basel (2018) <12 M. 13-36 M. > 36 M. Durchschnitt
laufende Falle 23 % 27 % 50 % 56 M.
abgeschlossene Félle 36 % 36 % 28 % 34 M.
Schweiz (2017) <12M. | 13-24 M. | 25-48 M. | >49 M. Durchschnitt
laufende Falle 30 % 19 % 21 % 30 % keine Angabe
abgeschlossene Félle 51 % 18 % 15 % 16 % keine Angabe




3.9 Produkt Entwicklungszusammenarbeit

Strategische Fiihrung Guido Vogel Operative Fihrung Cornelia Zircher

3.9.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Gemass glltiger Regelung wendet die Gemeinde 1 % der Einkommenssteuer-Einnahmen des Vorjahres
fir die Entwicklungszusammenarbeit auf. Unterstiitzt werden Entwicklungsprojekte im In- und Ausland inkl.
Katastrophenhilfe, drei Schwerpunktprojekte im Ausland, die Partnergemeinde in Rumanien und die neue
Patengemeinde im jurassischen Val Terbi. Im Jahr 2018 wurden als thematische Schwerpunkte ,Gesell-
schaft und Armut® festgelegt. Fast alle unterstiitzten Projekte richteten sich nach diesen Themen.

3.9.2 Produktkosten Entwicklungszusammenarbeit

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 17

Kosten
Sachkosten -35 -7 -29 -6 0 -22
eigene Beitrage -1'926 -620 -610 -701 -615 -676
Leistungsverrechnungen -76 -10 -48 -13 -15 -14
Gesamt-Kosten -2'037 -637 -687 -720 -630 -712
Erlése
Rickerstattungen 15 5 11 2 2 0
Gesamt-Erlose 15 5 1 2 2 0

Nettokosten (NK) Produkte -2'022 -632 -676 -718 -628 =712

3.9.3 Abweichungen und Plandnderungen

Die Einnahmen aus Einkommenssteuern beliefen sich im Jahr 2017 auf TCHF 68'838, weshalb der Ent-
wicklungszusammenarbeit CHF T688 zugewiesen wurden. Es flossen 9 % weniger in die Entwicklungszu-
sammenarbeit als vorgesehen. Einerseits entfiel im Berichtsjahr erstmals die noch budgetierte Unterstiit-
zung der ehemaligen Partnergemeinde Mutten und andererseits flossen weniger Gelder als vorgesehen in
die Katastrophenhilfe.

3.9.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Gemeinde ist solidarisch mit der notleidenden Bevélkerung auf der Welt. In der Entwicklungs-
zusammenarbeit orientiert sich die Gemeinde an den jeweils aktuellen Zielen der Vereinten Natio-
nen.

Leistungsbericht

Laufende Schwerpunktprojekte sind die Dorfentwicklung von Muktagacha in Bangladesch von World Visi-
on, die Férderung von Honig- und Kakaoproduzenten in Uganda von Swisscontact sowie "Second Chan-
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ce" der Christoffel Blindenmission, welches die wirtschaftliche Unterstlitzung und soziale Reintegration von
Menschen mit psychischen Erkrankungen in Burkina Faso anstrebt.

Die Gemeinde leistet im Bereich der Entwicklungszusammenarbeit materielle und immaterielle
Hilfe zu Gunsten benachteiligter Bevolkerungsgruppen im In- und Ausland.

Leistungsbericht

Die Gemeinde Riehen verwendet jéhrlich 1 % der Einnahmen aus Einkommenssteuer fiur Entwicklungs-
projekte im In- und Ausland. Die Entwicklungsbeitrage sind als Zeichen der Solidaritat mit den weniger (fi-
nanziell) privilegierten Regionen und Bevoélkerungsgruppen dieser Welt zu verstehen.

Leistungsziele

Fiir die Entwicklungszusammenarbeit im In- und Ausland wird 1,0 % der Einkommenssteuerein-
nahmen des Vorjahres verwendet. Die Beitrdge werden im Verhiltnis 0,3 % und 0,7 % auf Projekte
im In- und Ausland verteilt.

Leistungsbericht

Die Einnahmen aus Einkommenssteuern beliefen sich im Jahr 2017 auf TCHF 68‘838, der Entwicklungs-
zusammenarbeit wurden somit CHF T688 (inklusive Personal- und Sachkosten) zugewiesen. Vergeben
wurden rund TCHF 618, davon flossen 73 % der Gelder in Projekte im Ausland und 27 % in inlandische
Entwicklungsprojekte.

In der Entwicklungszusammenarbeit fordert die Gemeinde den Austausch der Riehener Bevolke-
rung mit Menschen aus einem anderen Lebensumfeld und macht Solidaritat zum Thema.

Leistungsbericht

Im September organisierte der Verein Pro Csik eine Reise nach Rumanien. Besucht wurde unter anderem
die Partnerstadt Csikzereda, wo den Teilnehmenden die vom Verein und der Gemeinde Riehen finanziell
unterstitzten Projekte veranschaulicht wurden.

Die bestehenden Partnerschaften werden periodisch evaluiert in Bezug auf die Aufgaben und die
Finanzierung durch die Gemeinde.

Leistungsbericht

Die Partnerschaft mit der langjahrigen Partnergemeinde Mutten wurde durch die Fusion mit Thusis im
2017 abgeschlossen. Die Zusammenarbeit mit der neuen Patengemeinde Val Terbi wurde im November
dieses Jahres erfolgreich aufgenommen. Fir die Patenschaft mit Val Terbi stehen jahrlich TCHF 50 zur
Verfligung, das Engagement wurde von der Schweizer Patenschaft flir Berggemeinden vermittelt und ist
auf 10 Jahre festgelegt.

Andere Vorgaben

Die Vergabe der Beitrage an Hilfswerke erfolgt, wenn méglich nach thematischen Schwerpunkten.
Die Vergabe wird periodisch liberpriift. Die Riehener Bevélkerung wird liber die Vergabe informiert.

Leistungsbericht

Im Jahr 2018 wurden als thematische Schwerpunkte ,Gesellschaft und Armut” festgelegt. Fast alle unter-
stitzten Projekte richteten sich nach diesen Themen. Die Bevdlkerung wurde mit einer Medienmitteilung,
welche auch auf der Homepage der Gemeinde zu finden ist, Uber die Vergabe informiert.



4 Produktgruppe 4 Bildung und Familie

Laufzeit des 01.01.2017 bis Strategische Fihrung Silvia Schweizer
Leistungsauftrags 31.12.2020 Operative Flihrung vakant

4.1 Produkte der Produktgruppe

1. Primarstufe
Betrieb der Primarstufe in Bettingen und Riehen. Die Primarstufe umfasst den zweijahrigen Kindergarten und
die sechsjahrige Primarschule.

2. Tagesstruktur
Betrieb der schulischen Tagesstrukturen der Schulen in Bettingen und Riehen. Die Tagesstrukturangebote
werden ergdnzend zum Unterricht in bis zu vier Modulen pro Tag angeboten.

3. Tagesbetreuung
Angebot von schulexternen Tagesbetreuungsplatzen sowie verschiedene Tagesferienangebote.

4. Musikschulen
Verschiedene ausserschulische Musikunterrichtsangebote.

5. Familie und Integration
Forderung von Familien mittels Betreuungsangeboten und Beratungsdienstleistungen. Bildungs- und
Sprachkurse fiir Erwachsene. Integrationskurse fiir neu Zugezogene. Frihférderung von Kindern.

4.2 Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe

Im Berichtsjahr war die Stelle der Abteilungsleitung vakant. Die Stelle wurde nicht neu ausgeschrieben. Stattdes-
sen wurde die Struktur der Abteilung im Auftrag des Gemeinderates von einer externen Firma hinsichtlich Star-
ken, Schwachen und Veranderungsbedarf analysiert. Die Firma erarbeitete zuhanden des Gemeinderates neue
mdgliche Abteilungsstrukturen. Dieser wahlte eine neue Struktur, die ab 1. Januar 2019 schrittweise umgesetzt
wird.

Insbesondere auf Grund eines allgemeinen Bevolkerungswachstums und einer «Verjingung» der Bevolkerung
kam es im Berichtsjahr zu einem starken Wachstum der Schilerzahlen. Dies war weit hoher als prognostiziert
und hatte erhebliche Mehrkosten zur Folge.
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Produktgruppe 4 Bildung und Familie

4.3 Zahlen der Produktgruppe

Bewilligter
(in TCHF) Leist.Auftrag
Kredit 17 - 20
Leistungsauftrag 17 - 20 26.10.16 188'864 ER
0,4 % Teuerung 01.01.18 568 ER
Total bewilligter Globalkredit 2017 / 20 189'432
TOTAL IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
des LA fiir die
Jahre 17 - 18
Produkte:
Primarstufe -71'951  -33'955 -34'675 -35237 -36'714 -36'632
Tagesstruktur -6'566 -2'690 -3157 -3123  -3'443 -3'430
Tagesbetreuung -5'371 -2'344  -2'401  -2'502  -2'869 -2'540
Musikschule -4'585 -2'728  -2'304 -2'252  -2'333 -2'610
Familie und Integration -580 -129 -241 -303 =277 -331
Nettokosten (NK) Produkte -89'053 -41'846 -42'778 -43'417 -45'636 -45'543
Kosten der Stufe Produktgruppe -470 -246 -128 -228 -242 -128
NK Verantwortung Produktgruppe -89'623 -42'092 -42'906 -43'645 -45'878 -45'671
Anteil an den Strukturkostenumlagen -6'135 -1'884  -2'023 -3184  -2'951 -2'962

Nettokosten des Politikbereichs -95'658 | -43'976 -44'929 -46'829 -48'829 -48'633

2015 2016 2017 2018
Einwohnerzahl per Ende Jahr 20'868 21'001 21'336 21'448
Nettokosten pro Einwohner/-in (CHF) 2017 2043 2046 2139

(Berechnung: Zeile ,NK Verantwortung der Produktgruppe” geteilt durch Einwohnerzahl)

Bemerkungen zu Zahlen der Produktgruppe

Gegeniber dem Globalbudget waren erhebliche Mehrkosten zu verzeichnen. Diese fielen bei den Schulen insbe-
sondere im Bereich des allgemeinen Unterrichts und bei den verstarkten Massnahmen an. Daneben waren auch
Mehrkosten bei der Tagesbetreuung und bei der Elternberatung zu verzeichnen. Die Abweichungen der effekti-
ven von den budgetierten Kosten waren so gross, dass im Jahr 2019 fiir die Produktgruppe ein Nachkredit nétig
wird.
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4.4 Produkt Primarstufe

Strategische Flhrung Silvia Schweizer Operative Fuhrung S. Camenisch, St. Koehler

441

44.2

443

444

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Die unerwartete Zunahme an Schiilern und Schilerinnen beeinflusste die Arbeit im Berichtsjahr wesent-
lich. Es galt, zusatzliche Klassen zu bilden und daflir den nétigen Raum bereit zu stellen und das nétige
Personal zu finden. Die Zunahme an Kindern, die Anrecht auf verstarkte Massnahmen haben, war im Ver-
héltnis noch stérker als die Entwicklung der Schilerzahlen.

Produktkosten Primarstufe

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -14165 -11'391 -10213 -6'872 -7'293 -7'300
eigene Beitrage -242 -118 -131 -130 -112 -198
Leistungsverrechnungen -53'625  -22'620 -24'898 -26'279 -27'346 -25'906
Abschreibungen -78 -12 -12 -61 -17 -12
Ubrige interne Verrechnungen -9'436 -1'678 -1'652 -4'588 -4'848 -5'046
Gesamt-Kosten -77'546  -35'820 -36'906 -37'930 -39'616 -38'462
Erlése
Entgelte 1'126 328 319 524 602 300
Rickerstattungen 4'440 1'519 1877 247  2'293 1'530
Beitrage flr eigene Rechnung 29 17 35 22 7 0
Gesamt-Erlose 5'595 1'864 2'231 2'693 2'902 1'830

Nettokosten (NK) Produkte -71'951 | -33'955 -34'675 -35'237 -36'714 -36'632

Abweichungen und Plananderungen

Die Zahl der Schilerinnen und der Schiiler stieg gegenliber dem Vorjahr um 36 SuS oder um 2,85 %. Die-

ses Schilerwachstum liegt weit Giber der Prognose, die der Budgetierung des Globalkredits zu Grunde lag.

Gegeniber dem Vorjahr sind daher Mehrkosten von insgesamt rund 1,45 Mio. Franken aufgelaufen. Da-
von koénnen rund 0,6 Mio. Franken direkt dem héheren Schilerwachstum zugeordnet werden. Rund 0,75
Mio. Franken Mehrkosten waren durch die héhere Kinderzahl im Bereich VM zu verzeichnen. Des Weite-
ren, ebenfalls wachstumsbedingt, sind die Ausgaben fiir temporare Lehrkrafte und Mietausgaben gestie-
gen (zusammen rund 0,2 Mio. Franken).

Leistungsbericht

Wirkungsziele
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Das neue Schulsystem ist fiir die Beteiligten in bewaltigbaren Schritten gefestigt. Die Schulleitun-
gen und die Lehr- und Fachpersonen sind gut informiert, begleitet und weitergebildet.

Leistungsbericht

Ein Hauptgewicht bei der Konsolidierung der neuen Schulstruktur lag bei der Bearbeitung des Schulpro-
gramms. In diesem regeln die Schulen standortweise die wesentlichen Fragen des Betriebs und des Un-
terrichts. Die Entwicklungsarbeiten folgten einer von den Schulleitungen erstellten Jahresplanung, die si-
cherstellt, dass die Umsetzung der Entwicklungsvorhaben partizipativ und bewaltigbar sind.

Das Forderkonzept ,,Deutsch als Zweitsprache“ ist in seiner Anwendung auf Riehen liberpriift und
angepasst.

Leistungsbericht

Dieses Ziel war im Vorjahr bereits erreicht. Es wurden nun weitere Optimierungen vorgenommen und die
Ressourcensteuerung wurde leicht angepasst. Im Kindergarten ist der Sprachunterricht fir Kinder mit
Deutsch als Zweitsprache (DaZ) integriert. In der Primarschule besuchen die Kinder den DaZ-Anfangs-
unterricht in dezentralen Gruppen in drei DaZ-Zentren und danach den DaZ Aufbauunterricht an ihrem
Standort.

Die Schule nutzt den durch die Kommunalisierung gewonnenen Handlungsspielraum fir auf Rie-
hen und Bettingen zugeschnittene Angebote.

Leistungsbericht

Immer dort, wo es sinnvoll erscheint und leistbar ist, werden gemeindliche Lésungen gesucht und Rege-
lungen erlassen, die von den entsprechenden kantonalen abweichen. Beispiele dafiir sind der unter 1.2
beschriebene DaZ-Unterricht und die Organisation der Fachgruppen der Lehr- und Fachpersonen.

Leistungsziele

Der Lehrplan 21 und neue Lehrmittel werden bis Sommer 2021 weiter schrittweise und umsichtig
eingefiihrt.

Leistungsbericht
Zur Einflihrung des Lehrplans 21 und neuer Lehrmittel erfolgten weitere Entwicklungsarbeiten und Weiter-
bildungen. Alle Standorte haben dazu eine eigene Aufbauplanung.

An den einzelnen Schulstandorten werden die Konzepte zu Forderung und Integration mit den
Lehrpersonen bedarfsgerecht angepasst. Bei der Umsetzung wird auf die Férderung der Kinder
und auf die Leistbarkeit durch die betreuenden Personen und die Klassen geachtet. Bei Bedarf
werden weitere, auch standortiibergreifende Massnahmen und Schulungsformen gepriift.

Leistungsbericht

Die genannten Konzepte befinden sich an den Schulstandorten in ,standiger Uberpriifung“. Bei Bedarf
wurden im Berichtsjahr einzelne Kapitel Giberarbeitet. Die Frage nach der Leistbarkeit fiir Klassen und
Lehrpersonen akzentuierte sich im vergangenen Jahr erneut. Gefordert wurden die Lehrpersonen und
Klassen insbesondere durch Kinder mit auffalligem herausforderndem Verhalten. Bezliglich den Méglich-
keiten des Umgangs mit solchen Kindern begannen standortiibergreifende Aktivitaten unter der Leitung
der Leitung Gemeindeschulen.

Bei der weiteren Entwicklung des inneren Aufbaus der Primarstufe (sog. Binnenstruktur) werden
die Moglichkeiten der Schulstandorte zur Verdnderung der Klassenzusammensetzung erweitert.

Leistungsbericht



Die bestehenden Méglichkeiten werden von den Schulstandorten noch wenig genutzt. Eine Ausnahme bil-
det die Moglichkeit eines Standortwechsels (Schulhauswechsels) einzelner Schiiler und Schiilerinnen Die
Leitung der Gemeindeschulen war mit den Schulleitungen dariiber im Gesprach und unterstiitzte sie bei
Bedarf.

Die Schulhéfe werden im Hinblick auf eine stufengerechte Ausstattung tliberpriift und es werden
noétigenfalls Anpassungen vorgenommen.

Leistungsbericht

Die Aufwertung des Pausenhofs der Primarschule Burgstrasse wurde abgeschlossen. Mit der Umgestal-

tung des Aussenraums des Hebelschulhauses wurde im Berichtsjahr mit der Umsetzung des vorerst letz-
ten Teilprojekts zur Aufwertung und Offnung der Schulareale begonnen. Hier wird als néchstes das Teil-

projekt «Biotop» realisiert.

Die Areale der Schulen werden vermehrt fiir die Nutzung durch die Bevélkerung geoffnet.

Leistungsbericht
Alle Schulhéfe und Aussenbereiche der Primarschulhduser kénnen von den Kindern und der Bevolkerung
ausserhalb der Unterrichtszeiten als Freizeitanlagen genutzt werden.

Die Schulen unterstiitzen die Gemeindebibliothek bei der Uberpriifung und Anpassung ihres schu-
lischen Angebots.

Leistungsbericht

Die Angebote der Gemeindebibliotheken fiir die Schulen waren ausgebucht. Es fand ein Austausch zwi-
schen den Verantwortlichen der Gemeindebibliothek und der Schule statt, bei dem das bestehende Ange-
bot reflektiert wurde und mdgliche Anpassungen fiir das Folgejahr diskutiert wurden.

Andere Vorgaben

Die im Rahmen des Rezertifizierungsprozesses fiir das Label ,,Kinderfreundliche Gemeinde* fiir die
Schulen definierten Massnahmen werden umgesetzt.

Leistungsbericht

Der Halbzeitbericht zur Umsetzung der Massnahmen liegt vor. Vier von sieben fiir die Schulen definierten
Massnahmen wurden bereits lanciert oder fertig umgesetzt. Es sind dies: Austauschtreffen zwischen dem
Frithbereich (Spielgruppen) und den Kindergarten und Tagesstrukturen; Offnung der Pausenhéfe, Ausbau
der Tagesstrukturplatze.

Es wird ein Konzept fiir die Schulung einer grosseren Gruppe von Fliichtlingskindern im Kinder-
garten- und Primarschulalter erarbeitet.

Leistungsbericht
Das Konzept liegt seit 2016 vor.

Im Rahmen der im Jahr 2017 geplanten Zwischenevaluation zum Ubergang in das neue Schulsys-
tem wird auf Aspekte zum Bereich Forderung und Integration besonderes Gewicht gelegt.

Leistungsbericht
Dieses Ziel wurde im Jahr 2017 erreicht.

Bei Ubernahme der Schulliegenschaften werden die sich daraus ergebenden Folgearbeiten wie die
Definition von Verantwortlichkeiten und von Ablaufen geklart und umgesetzt.
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Leistungsbericht

Bei der Vorbereitung der Ubernahme der Hauswarte per 1. Januar 2019 wurden weitere Teilthemen im
Bereich der Liegenschaften geklart. Diese betreffen insbesondere die Bereiche der Hauswartung und Rei-
nigung. In der Zusammenarbeit im 3-Rollen-Modell wurden Ablaufe angepasst und weitere Klarungen vor-
genommen.

Fiir Kinder, die aufgrund ihres Alters oder Entwicklungsverzégerungen noch nicht schulreif sind,
wird ein geeignetes Angebot geschaffen an der Schnittstelle zwischen Kindergarten und Primar-
schule. Ein entsprechendes Konzept zuhanden des Einwohnerrats liegt bis Juni 2017 vor.

Leistungsbericht

Die zwei vom Einwohnerrat beschlossenen Projekte wurden gestartet. Als Grundlage fiir ihre Arbeit vor Ort
wurde zuhanden der Schulleitungen und der Lehr- und Fachpersonen ein Konzept erarbeitet. Der Pilotver-
such in zwei ersten Klassen im Wasserstelzenschulhaus startete erfolgreich. Die Evaluation der laufenden
Versuche wurde vorbereitet und gestartet.



Produktgruppe 4 Bildung und Familie

4.5 Produkt Tagesstruktur

Strategische Flhrung Silvia Schweizer Operative Fihrung  Stéphanie Koehler

4.5.1 Aligemeine Bemerkungen zum Produkt

In der Folge der Zunahme der Schilerzahlen stieg auch der Bedarf an Tagesstrukturplatzen. Die Tages-
strukturleitenden nahmen insbesondere in Mittagsmodulen haufig mehr Kinder auf, als vorgesehen. Die
Kooperation mit dem Verein Mittagstisch wurde weitergefiihrt.

4.5.2 Produktkosten Tagesstrukturen

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -1'931 -905 -1'013 -913  -1'018 -1'194
Leistungsverrechnungen -7'413 -2'883 -3'361 -3'586 -3'827 -3'601
Abschreibungen -25 -25 0
Ubrige interne Verrechnungen -386 -57 -83 -191 -195 -90
Gesamt-Kosten -9'755 -3'844 -4'457 -4'690 -5'065 -4'885
Erlése
Entgelte 202 55 24 117 85 40
Riickerstattungen 435 207 219 278 157 125
Beitrage flr eigene Rechnung 2'552 892 1'057 1172 1'380 1'290
Gesamt-Erlose 3'189 1154 1'300 1'567 1'622 1'455

Nettokosten (NK) Produkte -6'566

4.5.3 Abweichungen und Planédnderungen

Im Bereich Tagesstrukturen sind durch den budgetieren Ausbau Mehrausgaben fiir Betreuungspersonen
(rund 250 TCHF) und Sachkosten (100 TCHF) angefallen. Diesen Mehrausgaben stehen Mehreinnahmen
von rund 50 TCHF gegenuber.

4.5.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

1.1 Eltern stehen bedarfsgerecht ausgebaute Tagesstrukturplatze zur Verfiigung.

Leistungsbericht

Die Zuweisung der Tagesstrukturplatze erfolgte weiterhin gestiitzt auf vereinbarte offen kommunizierte Kri-
terien. Die Kinder, die auf Grund dieser Kriterien ein Anrecht auf einen Tagesstrukturplatz hatten, konnten
im 2018 alle aufgenommen werden.
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Leistungsziele

Der Aufbau der Tagesstrukturplatze erfolgt plangemass bis Ende 2017 auf den Wert von 20 % der
Gesamtzahl der Schiilerinnen und Schiiler. Danach werden die Tagesstrukturplitze an einzelnen
Standorten, die lUiber ein entsprechendes Raumangebot verfiigen, in bestehenden Raumen be-
darfsgerecht auf bis zu 25 % ausgebaut.

Leistungsbericht

Der Ausbau auf 20 % ist abgeschlossen. Am Standort Erlenstrdsschen sind 25 % erreicht. Durch die stei-
genden Schiulerzahlen fuhrten Erhéhungen der Tagesstrukturplatze nicht unbedingt auch zur Erhéhung
der Prozentzahlen.

Zur Entlastung des Engpasses bei der Nachfrage fiir das Mittagsmodul wird die Kooperation mit
dem Verein Mittagstisch und weiteren Anbietern gepflegt.

Leistungsbericht

An vier Standorten in der Gemeinde bietet der Verein Mittagstisch eine Mittagstischbetreuung mit gemein-
samen Essen an. Es finden regelmassige Austauschtreffen mit den Verantwortlichen des Vereins Mittags-
tisch statt, an denen Mdglichkeiten der Weiterentwicklung der Kooperation diskutiert werden. Die Anmel-
determine der beiden Angebote wurden zur Erleichterung der Koordination koordiniert.

Andere Vorgaben

Bei Erweiterungsbauten fiir die Tagesstrukturen soll beim Raumangebot der Planungsrichtwert
von 25 % angewandt werden.

Leistungsbericht
Im 2018 wurden keine Erweiterungsbauten geplant.

Die Tagesstrukturangebote werden bei Bedarf fiir Kinder mit besonderen Bediirfnissen angepasst.

Leistungsbericht

Es wurde deutlich, dass keine generelle Anpassung madglich und sinnvoll ist. Bei diesen Kindern braucht
es immer eine Einzelfalleinschatzung und die Umsetzung individueller Unterstlitzungsmassnahmen. Damit
haben wir weitere Erfahrungen gesammelt. Es gab einzelne Kinde, die zwar integrativ geschult werden
kénnen, deren Integration in die Tagesstrukturen aber nicht leistbar war. Dort suchten wir in Zusammenar-
beit mit den Eltern nach anderen Lésungen fir die Betreuung der Kinder

Die zu belegende Mindestmodulzahl wird tiberpriift. Dazu werden Eltern und Tagesstrukturleitun-
gen befragt.

Leistungsbericht
Dieses Ziel wurde im Jahr 2017 erreicht. Eine erneute Uberpriifung kann im Zuge der Neudefinition der
Leistungsziele der Tagesstrukturen fiir die neue Leistungsperiode erfolgen.



4.6 Produkt Tagesbetreuung

Strategische Flhrung Silvia Schweizer Operative Fuhrung  Sandra Clauser

4.6.1 Aligemeine Bemerkungen zum Produkt

Tagesferien fiir Schulkinder wurden in 9 von 13 Schulferienwochen angeboten. Zwei Wochenangebote
fanden in den Tagesstrukturraumlichkeiten ,Hinter Garten® inklusive der Turnhalle statt.

Im Bereich der Tagesbetreuung waren gegentiber dem Budget erhebliche Mehrkosten zu verzeichnen. Die
Nachfrage nach Betreuungsplatzen in Kindertagesstatten fir Kleinkinder nahm bedeutend zu, Eltern wi-
chen vermehrt auf Betreuungsplatze in der Stadt Basel aus. Ende Jahr umfasste das Angebot an Tages-
betreuungsplatzen 187 Platze, die sich auf acht Kindertagestatten verteilen. Von diesen acht Kindertages-
statten waren drei vollsubventioniert (109 Platze) und drei mitfinanziert (22 Platze). Zwei der Institutionen
operierten ohne Beitrage der Gemeinde.

Im Schuljahr 2018/19 wurde das selektive Obligatorium, das Kinder zur Deutschférderung ein Jahr vor
dem Kindergarteneintritt verpflichtet, umgesetzt. Von 205 erfassten Kindern wurden 47 Kinder zum Besuch
der Deutschférderung verpflichtet.

An einer Weiterbildung fiir Fachpersonen aus dem Friihbereich — Mittagstisch — Kindergarten — Tages-
strukturen nahmen 25 Personen teil.

4.6.2 Produktkosten Tagesbetreuung

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018

Jahre 17 - 18
Kosten
Sachkosten -1 -2 -5 -2 -9 -7
eigene Beitrage -5'116 -2'187 -2'225 -2'379 -2'737 -2'358
Leistungsverrechnungen -244 -153 -171 -121 -123 -175
Ubrige interne Verrechnungen 0 -2
Gesamt-Kosten -5'371 -2'344 -2'401 -2'502 -2'869 -2'540
Erlése
Rickerstattungen 0
Gesamt-Erlose 0 0 0 0 0 0

Nettokosten (NK) Produkte -5'371

4.6.3 Abweichungen und Planédnderungen

In der Tagesbetreuung wuchs die Zahl der Kinder gegeniiber dem Vorjahr stark an, was zu héheren Bei-
tragen der Gemeinde fiir die stadtisch betreuten Einrichtungen von rund 360 TCHF fihrte.

4.6.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele
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Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird mit einem qualitativ hochwertigen und flexiblen Be-
treuungsangebot mit Fokus auf Kinder im Vorschulalter sowie auf die Schulferienzeit erleichtert.

Leistungsbericht

Die Kita- und Spielgruppenplatze in der Gemeinde waren stark belegt. Das Freizeitzentrum Landauer fihr-
te das Tagesferienangebot fiir Kindergarten- und Schulkinder im Freizeitzentrum und in Tagesstruktur-
raumlichkeiten durch. Parallel boten die Robi-Spielaktionen wahrend zwei Schulferienwochen ihre Kinder-
Ferien-Stadt in Riehen an.

Leistungsziele

Den Bewohnerinnen und Bewohnern der Gemeinde steht ein bedarfsorientiertes und vielféltiges
Angebot an Kinderbetreuung mit Fokus auf Kinder im Vorschulalter zur Verfiigung. Die gesetzliche
Vorgabe, innerhalb von drei Monaten einen Platz vermitteln zu kénnen, wird eingehalten.

Leistungsbericht

Die freien Kapazitaten in bestehenden vollsubventionierten Kindertagesstatten in Riehen waren sehr ge-

ring. Die Gemeinde Riehen vermittelte Betreuungsplatze in Kindertagesstatten die voll- oder mitfinanziert
sind. Ebenso standen Eltern Tagesfamilien- und Spielgruppenplatze zur Verfligung. Riehener Eltern nutz-
ten vermehrt die Mdglichkeit ihr Kind in einer Kita in der Stadt Basel betreuen zu lassen, um innert kiirze-
rer Frist einen Betreuungsplatz zu erhalten. Dies fiihrte zu erheblichen Mehrkosten.

Das Tagesferienangebot zur Betreuung von Kindern im Primarstufenalter wahrend der schulfreien
Zeit wird bedarfsorientiert ausgebaut.

Leistungsbericht

Aufgrund der guten Resonanz aus dem Vorjahr wurden Tagesferien erneut wahrend 9 Schulferienwochen
angeboten. Fir jingere Kinder wurden die , Tagesferien a la carte” bereitgestellt (Halbtagesangebot) und
fur die alteren Kinder Ganzwochenangebote. Zwei Wochenangebote fanden in den Tagesstrukturrdum-
lichkeiten ,Hinter Garten“ und der dortigen Turnhalle statt. 90 % der Angebote der Tagesferien waren aus-
gebucht. Wahrend der Neujahrswoche fand ein Betreuungsangebot der Abteilung Kultur, Freizeit und
Sport im Freizeitzentrum Landauer statt. Die Robi-Spielaktionen boten ihre Kinder-Ferien-Stadt in Riehen
an. Die Belegung der Tagesferien in den Sommerferien stieg im Vergleich zu den letzten Jahren erneut
etwas an.

Andere Vorgaben

Der laufenden Revision des kantonalen Tagesbetreuungsgesetzes wird volle Aufmerksamkeit ge-
schenkt. Daraus hervorgehende Anderungen werden umgesetzt.

Leistungsbericht
Im Berichtjahr begannen die Beratungen zum Entwurf des neuen Tagesbetreuungsgesetzes (TBG) in der
zustandigen Grossratskommission. Der Zeitpunkt seiner Umsetzung ist jedoch noch nicht absehbar.

Die im Rahmen der Rezertifizierung der Labels ,,Kinderfreundliche Gemeinde“ definierten Mass-
nahmen werden umgesetzt.

Leistungsbericht

Im 2018 wurden Zwischennutzungen von Raumlichkeiten fir Kinder und Jugendliche realisiert. Das Areal
Hinter Garten und die ehemalige Landwirtschaftliche Genossenschaft wurden Kindern und Jugendlichen
zur Verfligung gestellt. Neu wurde auch im Herbst das ,Open Sunday“-Angebot (Offnung einer Turnhalle
an Sonntagen fur Eltern und Kinder) eingefiihrt.

Den Lead fiir das Controlling der Umsetzung der Massnahmen tibernahmen die Abteilungen Bildung und
Familie sowie Kultur, Freizeit und Sport.



4.7 Produkt Musikschulen

Strategische Flhrung Silvia Schweizer Operative Fuhrung  Christiane Dahnrich

4.71

4.7.2

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Mit der Subventionierung eines breiten Angebots an Instrumentalunterricht (Einzel- und Gruppenunterricht
sowie Ensemble-Spiel) der Musikschule Riehen und der Musikschulen SMEH und ton in ton wurde der
ausserschulische Musikunterricht fuir Riehener Kinder und Jugendliche geférdert. Durch die Erarbeitung
eines Konzeptentwurfs zur Férderung des ausserschulischen Musikunterrichts wurden erste Schritte zur
Anpassung und Erweiterung der musikalischen Forderung fir Kinder und Jugendliche in Riehen gemacht.

Produktkosten Musikschulen

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -68 -75 -75 -30 -38 -69
eigene Beitrage -3'595 -2'236  -1'818 -1'769 -1'826 -2'082
Leistungsverrechnungen -374 -142 -136 -174 -200 -180
Ubrige interne Verrechnungen -559 -282 -280 -280 -279 -279
Gesamt-Kosten -4'596 -2'735 -2'309 -2'253 -2'343 -2'610
Erlése
Entgelte 11 7 5 1 10 0
Gesamt-Erlose 10 7 5 1 10 0

Nettokosten (NK) Produkte -4'586

4.7.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget der Musikschulen wurde um rund TCHF 277 unterschritten. Die Abrechnung der Musik-
Akademie Basel wies niedrigere effektive Kosten des Betriebs der Musikschule Riehen aus als budgetiert
worden waren (geringere Sachkosten; niedrigere Personalkosten bedingt durch Einstellungen jliingerer
Lehrpersonen in Folge von Pensionierungen; héhere Einnahmen bei Anldssen und Kursen). Auch bei den
Betriebskosten der Liegenschaft Musikschule Riehen waren Ausgaben bei den direkten Sachkosten nied-
riger als budgetiert. Aufgrund wechselnder Schilerzahlen wurden von den privaten Musikschulen nicht die
vollen budgetierten Betrage bendtigt.

4.7.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Den Kindern steht ein breitgefachertes Angebot an ausserschulischem Musikunterricht zur Verfii-
gung.
Leistungsbericht

Das bestehende breite Angebot an ausserschulischem Musikunterricht erfuhr bei den Riehener Kindern
und Jugendlichen auch im 2018 grossen Zuspruch. Moglichkeiten der Weiterentwicklung und Erganzung

wurden im erarbeiteten Konzeptentwurf zur Forderung des ausserschulischen Musikunterrichts aufgezeigt.
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Leistungsziele

Die Gemeinde setzt das erweiterte Angebot an ausserschulischem Musikunterricht geméass Nach-
trag zum Leistungsauftrag vom 29. April 2014 fort

Leistungsbericht

Das erweiterte Angebot wurde fortgesetzt. Mit einer der privaten Musikschulen wurde die Leistungsverein-
barung fiir die Jahre 2019 und 2020 verlangert; die Verhandlungen mit der anderen Musikschule konnten
nicht bis zum Ende des Berichtszeitraums abgeschlossen werden.

Auf der Website der Gemeinde wird eine zentrale Informationsplattform geschaffen, welche liber
die ausserschulischen Musikunterrichtsangebote und die offenen Platze informiert.

Leistungsbericht
Die Arbeiten zur Konzeption der zentralen Informationsplattform werden aufgenommen, sobald die kiinfti-

ge Angebotsstruktur des ausserschulischen Musikunterrichts verbindlich feststeht.

Andere Vorgaben

Es wird bis Mitte 2018 ein Konzept zur Forderung ausserschulischen Musikunterrichts erstellt, das
den Bediirfnissen der Bevolkerung nach einem breitgefacherten Angebot entspricht und sich auf
Artikel 67a der Bundesverfassung stiitzt.

Leistungsbericht

Ein in Abstimmung mit der Abteilung Kultur, Freizeit und Sport erarbeiteter Konzeptentwurf wurde dem
Gemeinderat und der zustandigen Sachkommission im Herbst 2018 vorgelegt und mit den Vorgaben bei-
der Gremien erganzt. Eine Vernehmlassung des Konzeptentwurfs erfolgt Anfang 2019 bei der Musik-
Akademie Basel und der Musikschule Riehen sowie bei den Musikschulen SMEH und ton in ton.

Dem Einwohnerrat wird eine Gesetzesvorlage fiir die Férderung und Subventionierung des ausser-
schulischen Musikunterrichts bzw. fiir die Gewdhrung von Schulgeldermédssigungen unterbreitet.

Leistungsbericht

Die Erarbeitung einer Gesetzesvorlage ist eng an die inhaltliche Ausgestaltung des kiinftigen Angebots an
ausserschulischem Musikunterricht gebunden. Sobald diese verbindlich feststeht, kann die Erarbeitung auf
Basis bisher geleisteter Vorarbeiten aufgenommen werden.



4.8 Produkt Familie und Integration

Strategische Flhrung Silvia Schweizer Operative Fuhrung  Sandra Clauser

4.8.1 Aligemeine Bemerkungen zum Produkt

Die Fachstelle entwickelte und koordinierte abteilungstibergreifende Massnahmen im Familienbereich, in
der Erwachsenenbildung sowie Integrationsmassnahmen von fremdsprachigen Personen. Im Berichtsjahr
fanden vielfaltige Bildungsveranstaltungen zu Erziehungsthemen fiir Eltern in der Gemeinde statt. Eltern
und Familien standen weitere férdernde Beratungsangebote, wie die Elternberatung oder die Familien-,
Paar- und Erziehungsberatung (fabe) zur Seite. Gemeinsam mit dem Verein ,Miteinander Vorwarts* wur-
den Deutsch- und Konversationskurse fiir Erwachsene durchgefiihrt. Erwachsenenbildungskurse der
Volkshochschule (VHS) wurden in Riehen durchgefiihrt, diese wurden durch die Fachstelle unterstitzt und
koordiniert. Das Kursspektrum umfasste die Bereiche Sprache, Kultur und Gesellschaft. Ziele aus dem
Unicef — Aktionsplan ,Kinderfreundliche Gemeinde Riehen® wurden umgesetzt.

4.8.2 Produktkosten Familie und Integration

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.2018)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -37 -10 -16 -32 -5 -36
eigene Beitrage -350 -52 -173 -173 -177 -217
Leistungsverrechnungen -181 -63 -81 -102 -79 -96
Ubrige interne Verrechnungen -12 -4 29 4 -16 -2
Gesamt-Kosten -580 -129 -241 -303 -277 -351
Erlése
Entgelte 5
Rickerstattungen 0 15
Gesamt-Erlose 0 0 0 0 0 20

Nettokosten (NK) Produkte -580 -129 -241 -303 =277 -331

4.8.3 Abweichungen und Plandnderungen

Die Gemeindebeitrage blieben 2018 etwa auf dem Niveau des Vorjahres, was zu einer Unterschreitung
des Budgets um rund TCHF 50 fiihrte.

4.8.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Eltern und Familien steht ein breites und vielfiltiges Bildungs- und Beratungsangebot rund um das
Thema ,,Familie” zur Verfiigung.
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Leistungsbericht

Fir Eltern mit Kleinkindern bot die Beratungsstellen der Elternberatung Basel-Stadt an zwei Standorten in
Riehen Beratungen an. Erganzend bot die Beratungsstelle auch Gesprachsgruppen und ein vielfaltiges
Kursangebot an. Riehener Familien stand auch das Beratungsangebot der Familien-, Paar- und Einzelbe-
ratung (fabe) zur Verfiigung.

Eine aktuelle Ubersicht der Angebote der Elternbildung gibt der Eltern- und Familienkalender ELFA, dieser
enthalt auch die die Eltern- und Familienbildungsangebote von Riehen.

Die Gemeinde fordert die Integration der ausldndischen Bevélkerung mit Sprach- und Integrations-
kursen.

Leistungsbericht

Die Fachstelle Familie und Integration unterstiitzte 2018 erneut die Kurse des Vereins ,Miteinander Vor-
warts®. Gemass Integrationsgesetz und der entsprechenden Verordnung erhalten Bezugsberechtigte neu-
zugezogene, erwachsene Migrantinnen und Migranten bei der Erstanmeldung in der Gemeinde, einen
personalisierten Gutschein flr einen Deutschkurs der 80 Lektionen umfasste. Der Gutschein kann bei ei-
ner zertifizierten, kantonal anerkannten Sprachschule eingeldst werden.

Der Riehener Bevolkerung steht ein Kursangebot der Volkshochschule mit Durchfiihrungsort in
Riehen zur Verfiigung.

Leistungsbericht
Im 2018 wurde wiederum ein facettenreiches und lebendiges Kursprogramm in den Bereichen Sprache,
Kultur und Gesellschaft durchgefiihrt.

Leistungsziele

Die Gemeinde stellt ein breites Bildungs- und Beratungsangebot fiir Eltern und Familien zur Verfii-
gung.

Leistungsbericht

Im Herbst fanden in der Gemeinde drei neue Elternbildungskurse statt. Erganzend zu den neuen Angebo-
ten fihrte die Elternberatung fiir Eltern mit Kindern von 0 bis 5 Jahren an zwei Standorten Einzelberatun-
gen, diverse Kurse und Elterngesprachsgruppen durch. Der Verein ,Programm fir Elternbildung-PEB*
fuhrte drei Familienkurse durch.

Neu wurden Eltern auf die parentu-App Aufmerksam gemacht. Parentu erméglicht Eltern niederschwelli-
gen Zugang zu Erziehungsthemen und Informationen zur kindlichen Entwicklung. Eltern stehen 150 ver-
schiedene Inhalte zu Gesundheits-, Erziehungs- und Bildungsthemen in 12 Sprachen zur Verfligung.

In Zusammenarbeit mit privaten Institutionen werden regelméassig Deutsch- und Integrationskurse
organisiert und auf geeignete Weise in verschiedenen Sprachen bekannt gemacht.

Leistungsbericht

Der Verein ,Miteinander Vorwarts* fiihrte flinf Deutschgrammatikkurse mit 35 Teilnehmenden und finf
Konversationskurse mit 33 Teilnehmenden durch. Die entsprechenden Kursprogramme wurden fremd-
sprachigen, neuzuziehenden Personen und geeigneten Institutionen zugestellt. Die lokalen Angebote wur-
den zweimal in der Riehener Zeitung kommuniziert.

Auf der Webseite der Gemeinde Riehen wurden die Informationen zu den kommunalen Deutsch- und In-
tegrationsangebote Uberabeitet. Sie sind neu in sechs Sprachen (Deutsch, Italienisch, Franzésisch, Eng-
lisch, Spanisch und Tirkisch) ersichtlich.

Mit der Volkshochschule beider Basel werden jedes Jahr auf die Gemeinde Riehen zugeschnittene
Kursangebote evaluiert und auf attraktive Weise bekannt gemacht.



Leistungsbericht

Die Kurskommission tagte zweimal fiir die Programmgestaltung des Riehener Volkshochschulangebots.
Die zehn lokalen Kurs-Angebote wurden (iber die Riehener Zeitung und die Schaukasten der Gemeinde
bekannt gemacht. Das vollstdndige Kursprogramm konnte gratis am Empfang der Gemeindeverwaltung
und uber die Volkshochschule bezogen werden.

Andere Vorgaben

Die familienpolitischen Ziele aus dem Jahr 2006 werden aktualisiert.

Leistungsbericht
Das neue Familienpolitische Leitbild 2018 - 2030 wurde im Berichtsjahr durch den Gemeinderat verab-
schiedet und dem Einwohnerrat zur Kenntnisnahme unterbreitet.
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5 Produktgruppe 5 Kultur, Freizeit und Sport

Laufzeit des 01.01.2017 bis Strategische Fiihrung Christine Kaufmann
Leistungsauftrags  31.12.2020 Operative Fiihrung Christian Lupp

Wirkungsziel der Produktgruppe

Das Angebot in den Bereichen Kultur, Freizeit und Sport tragt massgebend zur hohen Wohn- und
Lebensqualitit in Riehen bei und wird gemeinsam mit den ausserordentlich schonen Landschafts-
rdumen und Parkanlagen auch liberregional als touristische Attraktion wahrgenommen.

Leistungsbericht

Eine Moglichkeit, die Bedeutung des Angebots einzuschatzen, ist die Nutzerzahl der verschiedenen, direkt
verantworteten Angebote im Bereich Kultur, Freizeit und Sport. Sie betragt dort, wo sie liberhaupt erhoben
werden kann, tGber 300'000 und liegt somit nochmals (iber den Vorjahreszahlen. Gerade das Museum
oder das Naturbad werden dabei auch von vielen Uberregionalen Gasten besucht. Fir die Wahrnehmung
und Vermarktung des Angebots wurden im Berichtsjahr diverse Verbesserungen in der Offentlichkeitsar-
beit realisiert (Drucksachen, Webseiten und Social Media).

5.1 Produkte der Produktgruppe

1.

Kulturforderung

Unterstitzung, Férderung und Anerkennung von kulturellen Initiativen, Durchfiihrung eigener kultureller
Veranstaltungen und Information der Bevélkerung sowie von Touristen (ber das Angebot in Kultur,
Freizeit und Sport.

Museum
Die Museen im Wettsteinhaus mit Sammlungen, Dauerausstellungen, Sonderausstellungen, Bildungs-
und Vermittlungsangeboten sowie Veranstaltungen.

Bildende Kunst
Kunst Raum Riehen mit Sonderausstellungen zum zeitgendssischen Kunstschaffen, Bewirtschaftung
des Kunstbesitzes, Vergabe der Atelierraumlichkeiten an Kunstschaffende.

Bibliothek
Grundversorgung der lokalen Bevélkerung mit Blichern und anderen Medien zum Zweck der Informati-
on, Bildung, Unterhaltung, Freizeitgestaltung und Begegnung.

Freizeit- und Sportféorderung
Unterstltzung, Férderung und Anerkennung von Freizeit-, Jugend- und Sportinitiativen, Organisation
erganzender Angebote.

Freizeitangebote
Foérderung der gesellschaftlichen Integration aller Bevélkerungsgruppen mit ausgewahlten Freizeitan-
geboten, u. a. dem Freizeitzentrum Landauer, und Verankerung der Jugendarbeit.

Sportanlagen und Schwimmbad
Sicherstellung der Infrastruktur fiir sportliche Betatigung, insbesondere auf der Sportanlage Grendel-
matte und im Naturbad Riehen.

5.2 Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe

In der Halfte der Dauer des Leistungsauftrags lasst sich festhalten, dass einige grossere Ziele erreicht bzw. die
Arbeiten gut unterwegs sind: die Veranderungen rund um das Kulturbiiro und die Infothek, die Neukonzeption des
Museums, die Aktivitaten rund um das 20-jahrige Jubildum des Kunst Raum Riehen, die Einfiihrung einer neuen
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benutzerfreundlichen EDV und eines neuen Auftritts der Bibliothek, die Einfliihrung des Angebots «Open
Sunday», der Ersatz des Hartplatzes im Freizeitzentrum Landauer, die Eréffnung des Areals Hinter Garten und
des Treffpunkts «2wei», die Arbeiten an einem Konzept fir die Quartierarbeit, die Erarbeitung des Gemeinde-
sportanlagenkonzepts, der Aufbau des Belegungsmanagements fiir die Turnhallen, der Ersatz des Kunstrasens
auf der Sportanlage Grendelmatte oder die Sanierung der Becken des Naturbads.

Gerade 2018 wurde sehr viel geleistet, was sich auch in den Kosten niederschlug, die leicht (ca. 2 %) Giber dem
Budget lagen. In der Gesamtbetrachtung mit dem Vorjahr sind die Kosten aber auf Kurs, wobei die Einhaltung
des Globalkredits angesichts des Sparauftrags (2 %) des Einwohnerrats herausfordernd bleibt.
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Produktgruppe 5 Kultur, Freizeit und Sport

5.3 Zahlen der Produktgruppe

Bewilligter

(in TCHF) Leist.Auftrag

Kredit 17 - 20
Leistungsauftrag 17 - 20 26.10.16 42'972 ER
Ersatz Hartplatz 26.04.17 15 ER
Ersatz Kunstrasen 31.05.17 6 ER
Ersatz Kunstrasen (a.o. Abschreib.)  31.05.17 107 ER
0,4 % Teuerung 01.01.18 130 ER
Total bewilligter Globalkredit 2017 / 20 43'100

TOTAL IST IST IST IST Budget
IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018

(in TCHF) des LA fiir die

Jahre 17 - 18
Produkte:
Kulturférderung -3'283 -1'614 -1'646 -1'650 -1'633 -1'702
Museum -2'558 -1'260 -1'278 -1289 -1269 -1248
Bildende Kunst -1'087 -577 -528 -511 -576 -569
Bibliothek -1'684 -774 -811 -841 -843 -869
Freizeit- und Sportférderung -1'915 -971 -962 -943 -972 -976
Freizeitangebote -4'899 -2'266  -2'214  -2'375 -2'524 -2'319
Sportanlagen und Schw immbad -3'976 -1'988  -2'197 -2'007 -1'969 -2'001
Nettokosten (NK) Produkte -19'402  -9'450 -9'636 -9'616 -9'786 -9'684
Kosten der Stufe Produktgruppe -521 -245 -233 -228 -293 -219
NK Verantwortung Produktgruppe -19'923 -9'695 -9'869 -9'844 -10'079 -9'903
Anteil an den Strukturkostenumlagen -1'444 -703 -736 -758 -686 -635

Nettokosten des Politikbereichs -21'367 § -10'398 -10'605 -10'602 -10'765 -10'538

2015 2016 2017 2018

Einwohnerzahl per Ende Jahr 20'868 21'001 21'336 21'448
Nettokosten pro Einwohner/-in (CHF) 465 470 461 470

(Berechnung: Zeile ,NK Verantwortung der Produktgruppe” geteilt durch Einwohnerzahl)
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5.4 Produkt Kulturforderung

Strategische Flhrung Kaufmann Chris- Operative Fuhrung Claudia Pantellini
tine

5.4.1 Aligemeine Bemerkungen zum Produkt

Das Riehener Kulturleben war auch im Berichtsjahr ein reiches, mit bewahrten Veranstaltungen und Ko-
operationen. Eine Vielzahl von Gesuchen belegt, dass die Gemeinde auch fiir Kulturschaffende attraktive
Rahmenbedingungen bietet.

5.4.2 Produktkosten Kulturférderung

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -404 -221 -274 -215 -189 -243
eigene Beitrage -1'078 -485 -450 -530 -548 -510
Leistungsverrechnungen -445 -265 -258 -226 -219 -281
Abschreibungen -10 -5 -5 -5 -5 -5
Ubrige interne Verrechnungen -1'371 -666 -684 -684 -687 -685
Gesamt-Kosten -3'308 -1'642 -1'671 -1'660 -1'648 -1'724
Erlése
Entgelte 18 10 9 8 10 8
Riickerstattungen 7 18 16 2 5 14
Gesamt-Erlose 25 28 25 10 15 22

Nettokosten (NK) Produkte -3'283 -1'614 -1'646 -1'650

5.4.3 Abweichungen und Plandnderungen

Die langjahrige Vakanz in der Leitung Kulturbiro ist seit 1. September 2018 beendet. Mit Paula Borer ist
diese Stelle wieder besetzt. Gewisse Projekte, so die Neukonzeption eines Nachfolgeformats fur «Sing
Easy» mussten aber so lange zuriickgestellt werden. Dies hatte entsprechend auch Auswirkungen auf die
Ausgaben, die merklich (4,1 %) unter dem Budget blieben.

Ausserdem beschéftigte die Integration der Infothek in das Kundenzentrum und parallel dazu der Aufbau
des Eventmanagements, das neu im Kulturbiiro angesiedelt ist. Im Auftrag anderer Abteilungen organisiert
es Veranstaltungen mit 6ffentlichem Charakter und fungiert als Anlaufstelle fir private Veranstalter.

5.4.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele
Die Lebensqualitat und Attraktivitat Riehens werden gefordert, indem die Gemeinde mit ihrer Kul-

turférderung innovative und nachhaltige kulturelle Angebote im Bereich Theater, Musik, Tanz und
Literatur fiir verschiedene Generationen und Ansprechgruppen realisiert und unterstiitzt.
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Leistungsbericht

Viele bewahrte und neue Veranstaltungen bereicherten das Kulturjahr 2018 und begeisterten das Publi-
kum durch alle Altersklassen. Liebhaber der klassischen Musik kamen wiederum in den Genuss hochkara-
tiger Konzerte im Rahmen der Reihe «Classiques!» oder der «Schubertiade» in der Dorfkirche. Wer Jazz
bevorzugte, durfte sich die Jazz-Konzerte von Offbeat nicht entgehen lassen. Das Festival «HillChill» bot
Rock vom Feinsten. Die Arena Literaturinitiative sorgte fir literarische Perlen. Neben diesen eingespielten
Kooperationen ermdglichte die Unterstlitzung der Kulturférderung eine Vielzahl von Veranstaltungen Drit-
ter (Kammertheater Riehen, szenische Lesungen der «Wintergaste», Kindertheater u. a.).

Die liberregionale Wahrnehmung Riehens als Kulturort wird durch die grenziiberschreitende Ver-
netzung mit Institutionen und Partnern gestarkt.

Leistungsbericht

Die bewahrte Zusammenarbeit mit «Stimmen» (Burghof, Lérrach) wurde auch 2018 mit einem gut besuch-
ten Konzert von Indra Rios Moore in der Reithalle fortgefiihrt. Mit den «Wintergasten», szenischen Lesun-
gen in der Reithalle, hat sich eine gute Zusammenarbeit mit dem Werkraum Schopflin in Lérrach etabliert.
Mit der Neubesetzung der Leitung Kulturbiiro wurde auch die die Vernetzung lber die Grenzen mit regel-
massigem Austausch nach Weil und Lérrach intensiviert sowie die Teilnahme am Kulturamtsleitertreffen
und der Arbeitsgruppe Kultur der Oberrheinkonferenz aufgegleist.

Leistungsziele

Mit der Kulturférderung werden in Zusammenarbeit mit den Schulen (Gymnasium Baumlihof, Mu-
sikschule etc.) kulturpadagogische, partizipative Projekte entwickelt.

Leistungsbericht

In Zusammenarbeit mit der Musikschule Riehen wurde 2018 das beliebte Format «Son et Lumiere» wieder
aufgefihrt (zweijahrlich). Rund 180 Schulerinnen und Schuler sowie Lehrpersonen der Musikschulen Rie-
hen und Basel, der Schola Cantorum und des Jazzcampus beteiligten sich und zeigten ihr musikalisches
Kdnnen vor zahlreichem Publikum. Der Wenkenpark wurde an einem Abend zur fast schon marchenhaften
Kulisse fiir zahlreiche Konzerte und musikalische Interventionen — ein besonderes Klangerlebnis, das be-
rihrte.

Die Gemeinde unterstiitzt Gesuche von kulturellen Initiativen mit Wirkungsfeld in Riehen oder bei
einem besonderen Fokus auf Kinder und Jugendliche auch kantonal.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr wurden rund siebzig Gesuche an die Adresse der Kulturforderung bearbeitet. Es wurden
Projekte aller Sparten mit einem Bezug zu Riehen unterstiitzt (Theater, Konzerte, Beitrage an literarische
Produktionen, Fiihrungen u. a.). Mit Beitragen an ,Gare des enfants” (Konzerte fur Kinder im Gare du
Nord), das ,Basler Jugendbicherschiff* und den Schreibwettbewerb fur Jugendliche ,Basler Eule” wurden
ausserkommunal wertvolle Formate fiir Kinder und Jugendliche unterstitzt

Die Gemeinde unterstiitzt Vereine und kulturelle Initiativen in Riehen mit dem Ziel, die Vielfalt des
kulturellen Angebots zu erhalten. Mit der Kulturforderung werden aber auch eigene kulturelle Pro-
jekte entwickelt und umgesetzt.

Leistungsbericht

Erstmals in der Geschichte des Kulturpreises wurde dieser an vier Kulturschaffende vergeben, die Preis-
summe zweier Jahre wurde dafiir zusammengelegt. Die Verleihung wurde entsprechend etwas grosser
gefeiert. Im ganzen Gemeindehaus waren Einblicke in das Schaffen von Ursula Nil, Tanzerin, Ares Cey-
lan, Filmemacher und Skinny Fresh alias David Fretz, Musiker, mdéglich. Der vierte Preistrager, Grafikde-
signer Martin Stécklin, gestaltete Flyer und Plakate der Veranstaltung.



Es wird ein Konzept fiir die Nutzung — insbesondere auch fiir kulturelle Veranstaltungen der Ge-
meinde und Dritter — der Parkanlagen und Landgiiter im Besitz der Gemeinde erarbeitet.

Leistungsbericht
Aufgrund der Vakanz in der Leitung Kulturbiiro musste die Erarbeitung eines Parknutzungskonzepts zu-
riickgestellt werden. 2019 kann diese nun in Angriff genommen werden.

Andere Vorgaben

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Publikums- und Behordendienste soll Riehen als touristi-
sches Ziel mit eigenem Webauftritt und entsprechenden Verlinkungen (Fondation Beyeler, Basel
Tourismus, Weil Tourismus, Loérrach Tourismus) gestarkt werden.

Leistungsbericht
Die Tourismus-Webseite der Gemeinde wurde 2018 weiterhin gepflegt und war mit fast 16'000 Sitzungen
besser besucht als im Vorjahr (2017: ca. 13’000 Sitzungen).

Die Zusammenarbeit mit der Fondation Beyeler wird auf unterschiedlichen Ebenen (kulturelle An-
gebote, Beschriftungskonzept Dorf und Erschliessung der Fondation vom Bahnhof her, Belebung
des Dorfkerns durch Besuchende der Fondation) intensiviert.

Leistungsbericht

Die Kooperation des Kulturbiros mit der Fondation Beyeler im Rahmen des Sommerfests wurde mit einem
aufgefrischten Auftritt der Gemeinde erfolgreich weitergefiihrt. Im Rahmen des Projektauftrags Offentlich-
keitsarbeit wurden die Abklarungen fiir die Umsetzung von E-Stelen fiir die Touristeninformation gestartet.

In Zusammenarbeit mit externen Konzertveranstaltern werden Open-Air-Konzerte durchgefiihrt.

Leistungsbericht

Highlights im Kulturjahr 2018 waren das Festival HillChill im Sarasinpark, das Open Air im Freizeitzentrum
Landauer, wo mit «Zuri West» ein grosser Act Uber 1’500 Besucherinnen und Besucher anlockte, sowie
der Auftritt der amerikanischen Kultband «chk chk chk!!!» am Sommerfest der Fondation Beyeler. Im klei-
neren Rahmen wurden auch auf der neu kreierten Kulturtreppe im Hof des Spielzeugmuseums Konzerte
durchgefihrt.

Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfiigung gestelit:

e Anzahl unterstiitzte Vereine, Organisationen oder Einzelpersonen pro Jahr

Leistungsbericht

Von den siebzig eingegangenen Gesuchen an die Kulturférderung der Gemeinde wurden 58 po-
sitiv beantwortet. Von Subventionen (inklusive Beitrage an musikalische Ausbildung und Konzer-
te) profitierten rund 18 in Riehen beheimatete Vereine und Institutionen (zum Beispiel Musikver-
ein, Kammertheater Riehen, Stadt-Jodler u. a.).

¢ Anzahl Veranstaltungen und Teilnehmende des Kinder Kultur Clubs pro Jahr

Leistungsbericht

2018 nahmen 54 Kinder mit 83 Teilnahmen (-28 % gegeniber dem Vorjahr) an 9 Angeboten (
-31 % gegeniber dem Vorjahr) des Kinder Kultur Clubs «eigen & artig» teil. Von den urspringlich
11 Angeboten des Kinder Kultur Clubs wurden 2 annulliert, aufgrund fehlender Anmeldungen.
Der Flyer wurde im Berichtsjahr komplett Gberarbeitet und ist nun wesentlich kindgerechter und
attraktiver aufgemacht.
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5.5 Produkt Museum

Strategische Fiihrung Kaufmann Christine Operative Fiihrung Julia Nothelfer

5.5.1

5.5.2

5.5.3

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen der Neukonzeption und der Erarbeitung der Investitionskre-
ditvorlage. So war es aus Kapazitatsgriinden nicht moglich, zwei Sonderausstellungen auf die Beine zu
stellen. Nichtsdestotrotz erreichte das Museum mit der einen Sonderausstellung zu Pippi Langstrumpf und
einem attraktiven Bildungs- und Vermittlungsprogramm eine Steigerung der Besucherzahlen gegenuber
dem Vorjahr. Der Einwohnerrat bewilligte im November 2018 erfreulicherweise den Investitionskredit iber
3,6 Millionen Franken flr die Modernisierung der Dauerausstellungen zum Spielzeug und zur Dorfge-
schichte sowie fiir bauliche Massnahmen und notwendige Sanierungen.

Produktkosten Museum

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -683 -283 -334 -310 -373 -320
Leistungsverrechnungen -1'5651 -687 -731 =771 -780 -739
Abschreibungen -8 -5 -4 -4 -4 -4
Ubrige interne Verrechnungen -579 -350 -290 -290 -289 -293
Gesamt-Kosten -2'821 -1'325 -1'359 -1'375 -1'446 -1'356
Erlése
Entgelte 198 65 81 78 120 108
Beitrage fir eigene Rechnung 65 8 57 0
Gesamt-Erlose 263 65 81 86 177 108

Nettokosten (NK) Produkte -2'558 -1'260 -1'289

Abweichungen und Plananderungen

Durch Publikumsandrang — plus 8,5 % gegeniiber dem Vorjahr — und verléangerte Offnungszeiten (am
Donnerstag neu ab 9 Uhr fur Gruppen) war der Personalaufwand in der Publikumsbetreuung héher. Aus-
serdem wurden Ausgaben fir die Beschaffung einer neuen Sammlungsdatenbank getatigt. Beides zeich-
net sich in einer leichten Uberschreitung des Budgets von 1,7 % ab.

5.5.4 Leistungsbericht

108

Wirkungsziele

Die Museen im Wettsteinhaus sollen mit attraktiven Dauer- und Sonderausstellungen sowie Veran-
staltungen zu Themen des Spiels, zu Riehener Lebenswelten und mit einem breit gefacherten Ver-
mittlungsangebot ein Ort der Begegnung und der Bildung sein.



Leistungsbericht

Durch partizipative Ausstellungskonzepte und eine verstarkte Vermittlung konnte die Beteiligung der Be-
sucherinnen und Besucher gesteigert und das Museum als ein Ort der Begegnung etabliert werden. Durch
Kooperation mit dem Kulturburo entstand mit der Kulturtreppe eine Kleinblhne fir Lesungen, Konzerte
und anderes im Museumshof. Das Kinder- und Jugendtheater Arlecchino war erneut im Rosengarten zu
Gast und trug zur Attraktivitat des Angebots bei. Im «Biro fiir Dorfgeschichten» wurden zu Objekten und
Lebenswelten mit Bezug zu Riehen Geschichten gesammelt, aufgeschrieben und dem Publikum zugang-
lich gemacht.

Leistungsziele

Das Spielzeugmuseum zeigt zwei attraktive Sonderausstellungen pro Jahr. Schwerpunkt sind Spie-
le und Spielzeug, die Ausstellungen laden zu Entdeckungen und eigener Betitigung ein und wer-
den mit spezifischen Veranstaltungen sowie Bildungs- und Vermittlungsangeboten abgerundet.

Leistungsbericht

Die Ausstellung «Ich mach mir die Welt, wie sie mir gefallt» zu einer Heldin der Kinderliteratur, Pippi
Langstrumpf, bot alles, was Kinderherzen erfreut und Erwachsene gliicklich macht. Installationen in der
Ausstellung — etwa ein Uberdimensionierter Herd, in den man reinkriechen kann — waren aufs Entdecken
und Erkunden angelegt. Darliber hinaus lockte das Vermittlungsangebot mit Kursen in Schwedisch oder
Fussbodenplatzchenbacken wie Pippi es gemacht hatte.

Die besonderen Qualitidten des ehemaligen Landsitzes von Rudolf Wettstein und des architektoni-
schen Ensembles Wettsteinhaus und Liischerhaus mitsamt Hofen sollen dem Publikum starker ins
Bewusstsein gebracht und die Geschichte des Haus- und Bauherren Rudolf Wettstein soll dem
Publikum vermittelt werden. Die Aufenthaltsqualitét in diesen Rdumen und dem Hof soll durch
Spiel- und Verweilméglichkeiten sowie durch kulinarische Angebote gesteigert werden.

Leistungsbericht

Das Leben und Wirken Wettsteins wird in einem speziellen Rundgang im Zuge der Neukonzeption be-
leuchtet werden. Die neue Bespielung der Rdume wird die architektonischen und dekorativen Merkmale
des ehemaligen Landsitzes von Wettstein viel prominenter zum Vorschein bringen, der Garten wird neu
erschlossen werden. 2018 wurde mit der Einrichtung einer Kulturtreppe im Hof des Museums Konzerte,
Lesungen und Kino an lauen Sommerabenden angeboten. Tagsiber bereicherten Spielstationen, Pick-
nick-Optionen und gemitliche Verweilméglichkeiten im Aussenbereich den Museumsbesuch.

Die Angebote der Museumspadagogik richten sich sowohl an Erwachsene als auch an Kinder und
Jugendliche. Angebote fiir Schulen werden stufengerecht aufgebaut. Es finden regelméssig parti-
zipative Projekte statt.

Leistungsbericht

Die Vermittlungsangebote erreichen eine breite Zielgruppe, von Kindergartenkindern bis zu Seniorinnen
und Senioren.

Ein Hohepunkt war das partizipative Vermittlungsangebot «Bau mit!». Kinder und Jugendliche konnten
Uber mehrere Wochen hinweg an der Villa Kunterbunt im Hof des Museums mitbauen. Das Projekt erhielt
wegen seiner Qualitdten einen namhaften Beitrag der Abteilung Kultur Basel-Stadt.

Die Sammlungen der Museen werden aktiv bewirtschaftet und iiber geeignete Massnahmen (zum
Beispiel Depotfilhrungen, Sammlungsfenster in den Ausstellungen u. a.) der interessierten Offent-
lichkeit zuganglich gemacht.

Leistungsbericht

109



Die Sammlung konnte einerseits durch Objekteingédnge und andererseits durch das aktive Sammeln von
Objektgeschichten sowie personlicher Geschichten von Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinde
Riehen erweitert werden. In jeder Sonderausstellung der vergangenen drei Jahren wurden Objekte beider
Sammlungen, Spielzeug wie der Alltagsgegensténde aus dem Dorf, die noch nie der Offentlichkeit gezeigt
wurden, prasentiert. Mit Vermittlungsformaten wie «Nachts im Museum», «Hinter den Kulissen» oder «Ob-
jekte entstauben» waren die Depots fiirs Publikum zuganglich. Nicht zuletzt wurde die bisherige Daten-
bank ersetzt und das Sammlungsinventar des Museums in eine neue, leistungsstarke Datenbank migriert.

Die Zusammenarbeit mit den Schulen wird verstarkt mit dem Ziel, fiir die Schulen relevante und
erganzende Angebote zum Schulstoff, insbesondere im Fach Geschichte bzw. ,,Natur, Mensch, Ge-
sellschaft“ im Lehrplan 21, zu entwickeln.

Leistungsbericht
2018 stand ganz im Zeichen der Neukonzeption. Der Lehrplan 21 wurde in den Inhalten und der Themen-
setzung bei den beiden neu zu planenden Dauerausstellungen zum Dorf und zum Spiel berticksichtigt.

Andere Vorgaben

Die Neukonzeption der Museen im Wettsteinhaus inklusive Finanzbedarf gemass Betriebskonzept
wird dem Einwohnerrat 2017 als Investitionskreditvorlage vorgelegt.

Leistungsbericht

Die Vorlage zur Neukonzeption, Sanierung und zum Umbau des Museums im Wettsteinhaus wurde dem
Einwohnerrat im November 2018 vorgelegt. Der Einwohnerrat bewilligte einen Kredit von 3,6 Millionen
Franken.

Vernetzung und Zusammenarbeit mit anderen Museen, den Museumsdiensten Basel, der Doku-
mentationsstelle Riehen und anderen Institutionen.

Leistungsbericht

Das Museum beteiligte sich erfolgreich an den Veranstaltungen der Museumsdienste Basel wie der Muse-
umsnacht. Mit der Dokumentationsstelle wurde eine enge Zusammenarbeit beziglich der Inhalte der Dorf-
ausstellung gepflegt. Mit der Fondation Beyeler erfolgte im Rahmen des Sommerfestes und des Familien-
tags ein fachlicher und inhaltlicher Austausch.

Durchfiihrung des Adventsmarkts und Ostereiermarkts sowie allfalliger weiterer Jahreszeitenmark-
te als ,,Label“ des Museums.

Leistungsbericht
Beide Markte wurden erfolgreich durchgefiihrt und mit einem speziellen Programm des Museums angerei-
chert.

Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfiigung gestelit:

e Jahrliche Besucherzahl des Museums

Leistungsbericht
Besucherzahlen Museum 2010 — 2018

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
13'657 13'205  23'609 17745 23114 15967 24577 24357 26’422

e Anzahl Schulklassenbesuche (BS, BL, andere) pro Jahr
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Leistungsbericht
- 41 Klassen aus Basel-Stadt (14 davon nahmen ein Vermittlungsangebot wahr)
- 1 Klasse aus Basel-Landschaft
- 1 Privatschule (BS)
- 1 auslandische Schule
- 13 Kindergéarten
- 108 Kitas

Jahrliche Anzahl Medienberichte.

Leistungsbericht
Uber das Museum erschienen mindestens 24 Medienberichte, namlich: Badische Zeitung (3),
Barfi (1), BaselLive (1), Basel Tourismus Newsletter (1), Findefuchs (1), Oberbadische Zeitung

(2), Programmzeitung (1), Riehener Zeitung (9), Schweizer Familie (1), Schweizer lllustrierte (1),
Sidkurier (1), Tageswoche (2).



Produktgruppe 5 Kultur, Freizeit und Sport

5.6 Produkt Bildende Kunst

Strategische Flhrung

Kaufmann Christine

Operative Fuhrung Claudia Pantellini

5.6.1 Alilgemeine Bemerkungen zum Produkt

5.6.2

5.6.3

5.6.4

1.1
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Das Ausstellungsjahr stand im Zeichen des 20-jahrigen Jubilaums des Kunst Raum Riehen. Im Hinter-
grund erfolgte die Umstellung auf eine neue Sammlungsdatenbank (Museum Plus), die den Verleih von
Kunstwerken und die Stichwortabfrage wesentlich erleichtert.

Produktkosten Bildende Kunst

TOTAL IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018

Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -391 -211 -143 -145 -246 -217
eigene Beitrage -29 -17 -17 -15 -14 -16
Leistungsverrechnungen -415 -206 -230 -215 -200 -200
Abschreibungen -8 -4 -4 -4 -4
Uibrige interne Verrechnungen -280 -140 -141 -138 -142 -137
Gesamt-Kosten -1'123 -574 -535 -517 -606 -574
Erlése
Entgelte 11 -3 7 6 5 5
Rickerstattungen 25 25 0
Gesamt-Erlose 36 -3 7 6 30 5
Nettokosten (NK) Produkte -1'087 -577 -528 -511 -576 -569

Abweichungen und Plananderungen

Trotz spezieller Ausgaben fur die Jubildumsausstellung, einer neuen Datenbank fur den Kunstbesitz sowie
fur Recherche und Konzept fir einen Rundgang zu den Werken des Kunstbesitzes im 6ffentlichen Raum
resultierte nur eine leichte Kostenulberschreitung von 1,2 % gegeniiber dem Budget.

Leistungsbericht

Wirkungsziele

Der Kunst Raum Riehen ist ein eigener Ort des aktuellen Kunstgeschehens aus der Region und
dariiber hinaus. Alle Sparten und Erscheinungsformen des zeitgendssischen Kunstgeschehens im
Bereich der Bildenden Kunst werden abgebildet, neue Formen des Kuratierens und der Vermittiung

erprobt.



Leistungsbericht

2018 feierte der Kunst Raum sein 20jahriges Jubilaum mit einer Vielzahl an Aktionen. Eine spezielle Jubi-
laumsaustellung zeigte zwanzig kiinstlerische Positionen, die in den vergangenen zwei Jahrzehnten schon
im Kunstraum zu sehen waren. Die Arbeiten, die zum Teil «in situ» entstanden, bildeten eine Vielfalt der
Medien und eine Fiille an kiinstlerischen Zugangsweisen ab, die ausserst anregend waren und vom Publi-
kum begeistert aufgenommen wurden. Auch die performativen Kiinste traten in Erscheinung, so bei der
Vernissage mit einer Modeperformance der Absolventinnen und Absolventen des Instituts fir Mode-
Design der Hochschule flr Gestaltung und Kunst FHNW Basel. Anlasslich des Festtags mit Kinderpro-
gramm und Konzert wurde zur blauen Stunde eine Performance von Victorine Miller im Aussenraum ge-
zeigt. Mit dieser Schau und den zahlreichen Veranstaltungen festigte der Kunst Raum Riehen seinen Ruf
als eine etablierte Plattform fir das zeitgendssische Kunstschaffen und als wichtige Forderinstitution.

Leistungsziele

Der Kunst Raum Riehen zeigt in vier Ausstellungen pro Jahr das breite Spektrum der bildenden
Kiinste. Zwei Ausstellungen fokussieren in der Regel das zeitgenéssische Kunstgeschehen in der
Region, eine soll monografisch oder in Gegeniiberstellung eine internationale Position beinhalten,
eine soll sich mit ausgewahlten Aspekten der regionalen kiinstlerischen Historie auseinanderset-
zen. Die Ausstellungen werden von Vermittlungsangeboten begleitet.

Leistungsbericht

Den Auftakt bildete eine Ausstellung zu Werner von Mutzenbecher, einer Kiinstlerpersonlichkeit und Kul-
turpreistrager der Gemeinde Riehen, dessen Schaffen nicht nur die visuellen Kiinste Malerei und Film be-
inhaltet, sondern auch literarische Werke. Durch Flihrungen, Lesungen und Kiinstlergesprache konnte
sich das Publikum mit all diesen Aspekten befassen. Mit der Ausstellung von Tim Berresheim und Louisa
Clement wurden zwei junge und vielversprechende Kunstschaffende aus Deutschland gezeigt. Gerade
Tim Berresheim setzt sich intensiv mit digitalen Erweiterungen in der Kunst auseinander und vermittelt
dies spielerisch und zur Freude des Publikums auch Uber das eigene Smartphone. Die Jubildumsausstel-
lung zeigte zwanzig Kiinstlerpositionen aus der Region und dariiber hinaus. Den Abschluss bildete die
Regionale mit der Verleihung des Kunstpreises an Anna Diehl.

Der Kunst Raum Riehen will mit partizipativen Projekten und Veranstaltungen stéirker den o6ffentli-
chen Raum bespielen (temporédre Projekte im Aussenraum).

Leistungsbericht

Mit der Skulptur « SUNRISE. east. july (2005)» des weltbekannten Schweizer Kiinstlers Ugo Rondinone
war der Dorfplatz fiir die Dauer der Jubilaumsausstellung dank externen Sponsorings eine viel beachtete
Aussenstation des Kunst Raums. Eine weitere Skulptur «Vincent» von Yves Scherer markierte in auffalli-
gem Pink den Eingang des Kunst Raums.

Im Kunst Raum Riehen wird Informationsmaterial zur Gemeinde und den touristisch relevanten
kulturellen Angeboten abgegeben.

Leistungsbericht
Die Mitarbeiterinnen des Kunst Raums Riehen wurden entsprechend weitergebildet und geben seit 2017
Informationsmaterial zur Gemeinde und ihren kulturellen Institutionen ab.

Der Kunstbesitz wird mit gezielten Ankaufen erweitert. Formen der Vermittlung wie Ausleihen von
Kunstwerken (Artothek) an die interessierte Bevolkerung werden gepriift.

Leistungsbericht
Es fehlen sowohl die rdumlichen als auch die personellen Kapazitaten, um einen Verleih der Werke an die
interessierte Bevolkerung anbieten zu kénnen, wie in der Beantwortung des Anzugs Heinz Oehen und
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Kons. betreffend Artothek dargelegt wurde. Daher wird auf dieses Projekt verzichtet. Im Jahre 2018 wurde
kein Ankauf fiir den Kunstbesitz getatigt.

Andere Vorgaben

Die vier Ateliers der Gemeinde werden an Kunstschaffende vermietet.

Leistungsbericht
Die Ateliers sind alle an Kunstschaffende vermietet. Florian Graf bezog als Nachfolger von Matthias
Aeberli und Rahel Knéll neu ein Atelier in Riehen.

Der Kunst Raum Riehen pflegt den Austausch mit der Fondation Beyeler beziiglich Programm,
Zusammenarbeit, Offnungszeiten u. a.

Leistungsbericht

Im Rahmen der zahireichen Strassenumleitungen mit entsprechenden Auswirkungen auf die Besucherfiih-
rung war die Zusammenarbeit beziglich Beschilderung und Beschriftung der Wege in den Kunst Raum
und in die Fondation Beyeler ein gemeinsames Thema.

Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfiigung gestelit:

e Jahrliche Besucherzahl des Kunst Raum Riehen

Leistungsbericht
Besucherzahlen Kunst Raum Riehen 2010 — 2018 (175 Offnungstage im Berichtsjahr):

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018
10'351 9'657 8778 7198 7930 6662 7002 8672 7871

e Jahrliche Anzahl Medienberichte.

Leistungsbericht

Insgesamt erschienen 24 Medienberichte sowie die grosse Jubildumsbeilage «20 Jahre Kunst
Raum» in der Riehener Zeitung. Berichtet wurde in: Annabelle (1), Artline (1), Badische Zeitung
(3), Basellandschaftliche Zeitung (1), Basler Zeitung (4), Kunstbulletin (1), Oberbadische Zeitung
(1), Programmzeitung (1), Riehener Zeitung (9), Sudkurier (2).



5.7 Produkt Bibliothek

Strategische Flhrung Kaufmann Christine Operative Fihrung Sandra Albrecht

5.7.1 Alilgemeine Bemerkungen zum Produkt

Die Entwicklung des neuen grafischen Auftritts der Bibliothek war eine spannende Herausforderung. Der
frischere Auftritt spiegelt sich auch in der neuen Webseite der Bibliothek, die nun wesentlich benutzer-
freundlicher und attraktiver ist.

5.7.2 Produktkosten Bibliothek

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -445 -218 -225 -238 -207 -278
Leistungsverrechnungen -1'126 -523 -551 -565 -561 -571
Abschreibungen -6 -6 -6 -6 0 0
Ubrige interne Verrechnungen -242 -103 -102 -102 -140 -101
Gesamt-Kosten -1'819 -850 -884 -911 -908 -950
Erlose
Entgelte 135 76 73 70 65 81
Gesamt-Erlose 135 76 73 70 65 81

Nettokosten (NK) Produkte -1'684 =774 -811 -841 -843 -869

5.7.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget wurde um 3 % unterschritten.

5.7.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Gemeindebibliothek Riehen mit ihren Zweigstellen Dorf und Niederholz bietet breiten Bevolke-
rungsgruppen einen niederschwelligen Zugang zu Information, Bildung und Unterhaltung. Dariiber
hinaus entwickelt sie sich zu einem Ort des sozialen Austauschs und der Begegnung.

Leistungsbericht

Mit diversen Veranstaltungen fir verschiedene Zielgruppen lockten beide Bibliotheken erneut viele Besu-
cherinnen und Besucher in die Bibliothek. Sie sind mit ihrem breiten Angebot und der einladenden Atmo-
sphare ein beliebter Treffpunkt fiir Familien mit Kindern, Schulklassen aber auch fiir altere Personen, die
sich gerne auf den bequemen Sitzgruppen treffen und unterhalten.
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Mit ihren Angeboten erreicht die Bibliothek auch Menschen mit besonderen Bediirfnissen, z. B.
Personen mit eingeschrankter Mobilitat und Fremdsprachige.

Leistungsbericht

Die Bibliothek Niederholz hat neu Bilderblicher und Bilder-Sachbticher in zweisprachiger Ausfiihrung im
Sortiment.

Weiterhin betreuen beide Bibliotheken Seniorinnen und Senioren im Altersheim Wendelin oder zu Hause
und versorgen sie bei Bedarf mit Bichern und Hérbichern.

Leistungsziele

Die Bibliothek sucht aktiv ihr Angebot auf neue gesellschaftliche Bediirfnisse und Nutzungsmog-
lichkeiten abzustimmen. Die Benachrichtigung der Kundinnen und Kunden per E-Mail wird einge-
fiihrt. Die Ausdehnung respektive Anpassung der Offnungszeiten wird iiberpriift.

Leistungsbericht

Im Herbst 2018 wurde die neugestaltete Homepage der Bibliothek Riehen aufgeschaltet. Diese ist nicht
nur moderner und attraktiver gestaltet, sondern auch wesentlich benutzerfreundlicher. Die Kundinnen und
Kunden kdénnen schon auf der Startseite in die Titelsuche, um nach gewlinschten Medien zu suchen, sie
kénnen direkt auf das Nutzerkonto zugreifen, um ihre Medien zu verlangern und gelangen Uber einen Link
zu den E-Medien. Neu bietet die Bibliothek einen News-Service an. Uber das eigene Bibliothekskonto
kénnen spezifische Newsletter abonniert werden, um immer auf dem Laufenden (ber die neu erworbenen
Medien zu sein.

Die Offnungszeiten wurden (iberpriift und im Sinne der Kundenfreundlichkeit optimiert (neu per 1.1.2019).

Bibliothek und Schulen tiberpriifen jahrlich ihre Zusammenarbeit. Veranstaltungen und Projekte
insbesondere zur Leseforderung werden regelmassig durchgefiihrt.

Leistungsbericht
In der Bibliothek Niederholz wurde das neue Angebot «Lesen mit Hund» eingefiihrt. Es wendet sich an

Kinder, die nicht gut und gerne vorlesen oder eine Leseschwache haben. Der Hund als Zuhérer beruhigt,
ist geduldig und kritisiert nicht. Das Angebot wurde von ausgewahlten Kindern der 3. Klasse genutzt.
Eine Klasse des Schulhauses Niederholz hat in der Bibliothek das Lesekaffee «Alt trifft Jung» ins Leben
gerufen. Am letzten Freitag im Monat lesen die Kinder in der Bibliothek Erwachsenen vor. Dazu wird auf
Wunsch ein Kaffee serviert.

Mit sanften baulichen Massnahmen (Bibliothek Dorf), attraktiven Prasentationsformen und einem
Re-Design des grafischen Auftritts soll die Attraktivitat der Bibliothek erhalten werden.

Leistungsbericht

Im Sommer wurde in der Bibliothek Dorf die Sachbuchabteilung im 2. Stock neu gegliedert und beschriftet.
Die neue kundenfreundliche Prasentation fasst verwandte Themen zusammen und macht so das Stobern
interessanter.

2018 wurde an der Gestaltung und Entwicklung eines neuen Bibliothekslogos gearbeitet. Im Zuge dieser
Neuerung wurde Uberpruft, welche Drucksachen angepasst und mit neuer Gestaltung weitergefiihrt wer-
den. Die Einflihrung des neuen Logos inkl. Drucksachen wurde auf den 1.Januar 2019 geplant.

Andere Vorgaben

Die Gemeindebibliothek Riehen und die Gemeinde Bettingen setzten ihre Zusammenarbeit fort.



Leistungsbericht
Aktuell nutzen 168 Kundinnen und Kunden aus Bettingen die Bibliothek Riehen. Ebenso besuchten Schul-

klassen der Primarschule Bettingen die Bibliotheken im Dorf und Niederholz zur Ausleihe oder zum Projekt
«Bibliohefty», welches mit einer 3. und einer 6. Klasse aus Bettingen durchgeflihrt wurde.

Die Erkenntnisse und Anregungen aus der Umfrage im Quartier Niederholz und bei den Nutzerin-
nen und Nutzern der Bibliothek im Niederholz werden bedarfsgerecht umgesetzt.

Leistungsbericht
Mit verschiedenen Veranstaltungen wurden Kunden und die Quartierbevdlkerung animiert, die Bibliothek

zu besuchen. So war sie z. B. beliebter Ort zum Tausch von Panini-Bildern, Treffpunkt von Seniorinnen
und Senioren zum Bibliothekskaffee oder zog mit dem Besuch des bekannten Autors Lorenz Pauli die
jungsten Besucher an.

Die Offnungszeiten wurden erweitert und vereinfacht. Die Bibliothek ist am Nachmittag nun immer ab

14.30 Uhr gedffnet.
Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfiigung gestelit:

e Jahrliche Mitglieder- und Nutzungszahlen der Bibliothek, gegliedert nach Standort und Al-
terskategorien.

Leistungsbericht
2018 besuchten 67'478 Personen die beiden Bibliotheken. Dies ist eine erfreuliche Steigerung

zum Vorjahr von 6,4 %. In der Bibliothek Niederholz wurde die Marke von 30'000 Besucherinnen
und Besuchern Uberschritten. Die Nutzerzahlen blieben mit 3'647 im Bereich des Vorjahres. Lei-
der ging die Anzahl der Erwachsenen in beiden Bibliotheken leicht zuriick. Umso erfreulicher ist
die Steigerung bei den Jugendlichen und bei den Kindern an beiden Standorten.

Dorf Niederholz Gesamt
015 2016 017 2018 2015 2016 2017 2018 015 2016 2017 018
Erwachsene 1'021 974 996 977 387 375 372 333 1'408 1'349 1'368 1'310
Jugendliche 196 164 155 168 82 84 53 75 278 248 208 243
1'055 1'146 1217 1254 746 809 828 840 1'801 1'955 2'045 2'094
2272 2'284 2'368 2'399 1215 1268 1253 1248 3'487 3'552 3'621 3'647
Entwicklung zu VJ 3.4% 0.5% 3.7% 1.3%  6.1% 4.4% -1.2% 0.4%  4.3% 1.9% 1.9% 0.7%
BESUCHER Dorf Niederholz Gesamt
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Entwicklung zu VJ -7.9% -0.6% -2.9% 47% 12.9% 15.2% -2.3% 85% -6.4% 5.8% -2.6% 6.4%




5.8 Produkt Freizeit- und Sportforderung

Strategische Flhrung Kaufmann Chris- Operative Fuhrung  Christian Lupp
tine

5.8.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Die Freizeit- und Sportférderung konnte gewohnt erfolgreich durchgefiihrt werden. Erfreulich ist, dass im
Berichtsjahr das Projekt «OpenSunday» starten konnte, das Primarschulkindern im Winter zu Bewegung
einladt. Nicht nur in Riehen wurden 2018 Diskussionen rund um die Vereinsunterstiitzung, vor allem in Zu-
sammenhang mit den Infrastrukturkosten gefiihrt bzw. lanciert. Diese werden die Verantwortlichen weiter
beschéaftigen.

5.8.2 Produktkosten Freizeit- und Sportforderung

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -115 -38 -40 -49 -66 -34
eigene Beitrage -899 -477 -469 -439 -460 -492
Leistungsverrechnungen -103 -48 -54 -56 -47 -51
Ubrige interne Verrechnungen -802 -410 -401 -401 -401 -401
Gesamt-Kosten -1'919 -973 -964 -945 -974 -978
Erlése
Vermdgensertrage 4 2 2 2 2 2
Gesamt-Erlose 4 2 2 2 2 2

Nettokosten (NK) Produkte -1'915 -971 -962 -943 -972 -976

5.8.3 Abweichungen und Plandnderungen

Insbesondere aufgrund der Einfiihrung des im Vorjahr noch zuriickgestellten Angebots einer an Sonnta-
gen offenen Turnhalle sind die Kosten gegeniiber 2017 etwas gestiegen, liegen aber sehr genau im Rah-
men des Budgets.

5.8.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele
Das grosse und vielseitige Riehener Freizeit- und Sportangebot soll in seiner Quantitidt und Quali-

tat erhalten bleiben, indem die Gemeinde insbesondere die Vereine in ihrer Arbeit unterstiitzt und
der Jugendférderung besonderes Gewicht gibt.
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Leistungsbericht
Das Angebot ist stabil und wird mit Rat und/oder finanziell durch die Gemeinde unterstiitzt. Entsprechend
bewegt sich auch die Anzahl unterstiitzter Vereine auf sehr ahnlichem Niveau wie 2017.

Leistungsziele

Zur Forderung von Vereinsaktivitidten und Privatinitiativen im Bereich Freizeit und Sport leistet die
Gemeinde auf begriindete Gesuche finanzielle Unterstiitzung. Im Rahmen ihrer Méglichkeiten un-
terstiitzt sie die Gesuchsteller auch bei Sportinfrastrukturvorhaben.

Leistungsbericht
Die Vereine werden immer wieder auf die Unterstiitzungsmdglichkeiten aufmerksam gemacht. Diese wur-
den denn im Berichtsjahr auch gerne genutzt, wobei keine Sportinfrastrukturvorhaben eingereicht wurden.

Zur Forderung von Begegnungen und Austausch, als Anregung fiir die eigene Freizeitgestaltung
und zur Ergdanzung der privaten Angebote organisiert die Gemeinde spezielle Angebote (u. a. Kin-
derferienstadt, Bewegungsférderungsaktionen).

Leistungsbericht

Wie bereits 2017 waren die im Auftrag der Gemeinde durchgefiihrten Angebote wie die Kinderferienstadte
in den Sommer- und Herbstferien, das «Aktiv! im Sommer»-Programm oder die Herbstferienschwimmkur-
se ausserst beliebt. Dank der guten Zusammenarbeit mit den Gemeindeschulen kénnen Kinder auch je-
weils ideal auf die Angebote aufmerksam gemacht werden.

Freizeitangeboten fiir Jugendliche wird in der Férdertatigkeit der Gemeinde besondere Beachtung
geschenkt.

Leistungsbericht

Mit der Unterstiitzung von Sportlagern fiir Jugendliche, aber auch bei der Subventionierung von Sport- und
Freizeitvereinen wird diesem Ziel entsprochen. Erfreulich ist, dass Angebote wie Midnight Sports oder das
HillChill konstant hohe Nutzerzahlen haben, aber auch ein neues Angebot wie das «2wei» an der Bahn-
hofstrasse von Jugendlichen gut angenommen wird (ca. 500 Besucher/-innen im Berichtsjahr).

Infrastrukturen werden moéglichst im Sinne einer aktiven und attraktiven Freizeit genutzt. Insbe-
sondere soll der Bevélkerung mit einer am Sonntag offenen Turnhalle ein Angebot zu Begegnung
und Bewegung gemacht werden.

Leistungsbericht

Im Oktober 2018 konnte das «OpenSunday»-Angebot lanciert werden. In zwei Turnhallen des Wasserstel-
zen-Schulhauses bot die Stiftung «ldéeSport» ihr bewahrtes Angebot jeweils sonntags von 14 bis 17 Uhr
an. Durchschnittlich gut 40 Madchen und Buben nahmen daran teil, was auch im Vergleich mit anderen
Standorten ein sehr guter Start ist.

Andere Vorgaben

Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfiigung gestelit:

e Anzahl unterstiitzte Vereine, Organisationen oder Einzelpersonen
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Leistungsbericht
2018 wurden im Rahmen der Freizeit- und Sportférderung 52 Vereine, Organisationen oder Ein-
zelpersonen unterstiitzt, was ziemlich genau dem Wert von 2017 entspricht.

Jahrliche Belegungs- und Besucherzahlen der IG Haus der Vereine

Leistungsbericht
Fir 2018 weist die IG Haus der Vereine bei ca. 2250 Belegungen ca. 35‘'000 Besucher/-innen
aus, was jeweils 2 bis 3 Prozent unter dem Vorjahreswert liegt.

Teilnehmerzahlen Kinderferienstadt

Leistungsbericht

An der Sommer-Kinderferienstadt nahmen gemass Erhebung der Robi Spiel-Aktionen rekordver-
dachtige knapp 1500 Personen teil, wovon zwei Drittel Kinder waren. In der Herbstferienstadt
waren es bei sommerlichen Temperaturen gut 1°000 Teilnehmende.

Teilnehmerzahlen Midnight Sports Riehen

Leistungsbericht

An 24 Midnight Sports-Anlassen wurden 1’576 Teilnahmen erfasst, durchschnittlich nahmen also
knapp 66 Jugendliche pro Abend teil (2017: 67). Der Madchenanteil lag bei ca. 16 % und somit
leider 4 % tiefer als 2017.

Teilnehmerzahlen Bewegungsforderungsprogramm «Aktiv! im Sommer».

Leistungsbericht

Die Gesamtteilnehmerzahl betrug im Pilates 383 Teilnehmende (12 Veranstaltungen) und im Tai-
Chi 498 Teilnehmende (13 Veranstaltungen). Die durchschnittliche Teilnehmerzahl konnte somit

— auch dank des guten Wetters — auf 33 (Pilates) bzw. 40 (Tai-Chi) gesteigert werden, Werte, die
auch im regionalen Vergleich sehr gut sind.



5.9 Produkt Freizeitangebote

Strategische Flhrung Kaufmann Chris- Operative Fuhrung  Christian Lupp
tine

5.9.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Der Umbau der ehemaligen Landi zum Treffpunkt «2wei» war einer der Hohepunkte im Berichtsjahr.
Ebenfalls fertig gestellt wurden der Hartplatz im Landauer, die auch fiir die Offentlichkeit zuganglichen
Spielangebote auf den Pausenhdéfen Burgstrasse und Niederholz sowie das Areal Hinter Garten. Nebst
den infrastrukturellen Weiterentwicklungen wurden aber auch viele Dienstleistungen erbracht, z. B. 18 Ta-
gesferienwochen oder das mit 1’500 Besuchern ausverkaufte «Zuri West» Open-Air-Konzert im Freizeit-
zentrum Landauer.

5.9.2 Produktkosten Freizeitangebote

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -1'612 -687 -680 -770 -842 -709
Leistungsverrechnungen -2'837 -1'2563  -1262 -1'356 -1'481 -1'352
Abschreibungen -217 -115 -106 -106 -111 -115
Ubrige interne Verrechnungen -680 -354 -331 -339 -341 -369
Gesamt-Kosten -5'346 -2'409 -2'379 -2'571 -2'775 -2'545
Erlése
Vermdgensertrage 5 3 2 3 2 6
Entgelte 432 140 163 193 239 220
Ruckerstattungen 10 10 0
Gesamt-Erlose 447 143 165 196 251 226

Nettokosten (NK) Produkte -4'899

5.9.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget wurde mit knapp 9 % relativ deutlich Gberschritten. Die Griinde daflr sind die Arbeiten zum
Thema Quartiertreffpunkte bzw. Quartierarbeit, die Umbaukosten und die Betriebsaufnahme des neuen
Treffpunkts «2wei» sowie diverse Mehrkosten im Freizeitzentrum Landauer.

5.9.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Umsetzung des Jugendleitbilds der Gemeinde Riehen wird konsequent verfolgt. Die Angebots-
steuerung und -entwicklung orientiert sich am Jugendleitbild.
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Leistungsbericht

Mit der Eroffnung des «2wei» und des Areals Hinter Garten wurde das Indoor- und Outdoor-Angebot flir
Jugendliche erweitert, was eine Zielsetzung des Jugendleitbilds ist. Im «2wei» wurden sowohl fixe Off-
nungszeiten fur Jugendliche als auch eine teilautonome Nutzung ausprobiert. Es zeigte sich, dass das
Zweite den Bedurfnissen mehr entspricht. Die ersten Nutzungsmonate des Areals Hinter Garten verliefen
ohne Probleme.

Leistungsziele

Die Angebotsgestaltung des Freizeitzentrums Landauer tragt den unterschiedlichen Bediirfnissen
der verschiedenen Zielgruppen Rechnung (u. a. auch mit verschiedenen Angebotszeiten, Ferien-
angeboten, verschiedenen Angebotsformaten).

Leistungsbericht
Das Freizeitzentrum Landauer hat im 2018 mit verschiedenen Formaten unterschiedliche Ziel- und Alters-
gruppen angesprochen, zum Beispiel mit Konzerten, Theatervorstellungen, Kino, Workshops etc.

Das Freizeitzentrum Landauer nimmt fiir die benachbarten Quartiere, insbesondere im Niederholz-
quartier, eine Rolle als Quartiertreffpunkt wahr. Dabei wird auf aktuelle Entwicklungen (z. B. neue
Wohnbebauung Kohlistieg, Er6ffnung Humanitas) reagiert.

Leistungsbericht

Durch die erweiterten Offnungszeiten (Dienstag- und Donnerstagmorgen) konnte das Freizeitzentrum
Landauer vermehrt auch seine Rolle als Quartiertreffpunkt wahrnehmen. Alle Bewohner des Altersheims
Humanitas wurden auch zu einem Tag der offenen Tir in das Freizeitzentrum eingeladen.

Das Freizeitzentrum Landauer macht sein Angebot in ganz Riehen bekannt. Hierfiir sollen auch
Chancen der Prasenz oder von Kooperationen in Riehen Dorf bzw. Riehen Nord wahrgenommen
werden.

Leistungsbericht
Das Freizeitzentrum Landauer hat seine Prasenz durch die Mitarbeit im «2wei» (Familientreffpunkt) sowie
durch Werbung mit Plakaten (Jugi, Landifest, Open Air) in Riehen Nord im 2018 deutlich ausgebaut.

Im Freizeitzentrum Landauer wird die Mitarbeit Freiwilliger geférdert.

Leistungsbericht

Das Freizeitzentrum Landauer versuchte im 2018 die Besuchenden vermehrt zu motivieren, bei Anlassen
wie dem Open-Air, dem «Herbstmass»-Fest und im Speziellen dem Landifest mitzuhelfen. Tats&chlich
konnten wieder mehr freiwillige Helfende gefunden werden, die wohl auch 2019 gerne mitwirken werden.
Zudem halfen beim Kerzenziehen im Treffpunkt «2wei» Freiwillige des Frauenvereins mit.

Die Mobile Jugendarbeit ist in intensivem Kontakt mit Jugendlichen, unterstiitzt diese mit Impulsen
zur Freizeitgestaltung und vermittelt bei Problemen im 6ffentlichen Raum.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr engagierte sich die Mobile Jugendarbeit — nebst der Kernaufgabe des Aufsuchens von Ju-

gendlichen im 6ffentlichen Raum — unter anderem auch mit Projekten wie dem «No Biz Chille»-Festival auf
der Grendelmatte, einem DJ-Workshop, einer Graffitiaktion auf dem neuen Areal Hinter Garten, einer offe-

nen Turnhalle am Freitagabend oder gemeinsam mit der Fachgruppe Jugend mit einer Grill- und Spielakti-
on auf der Andreasmatte. Zudem begleitete die MJA einen Teil des neuen Angebots im Treffpunkt «2wei».



Andere Vorgaben

Zum Thema Quartiertreffpunkte wird eine Strategie erarbeitet, auf deren Grundlage in den Quartie-
ren, wo sinnvoll, bedarfsgerechte Freizeitangebote fiir alle Generationen entwickelt werden.

Leistungsbericht

Die Arbeiten wurden 2018 angepackt. So wurden im Mai 2018 zum Beispiel Quartiervereine und weitere
fur die Quartiere wichtige Player zu einer sogenannten Grossgruppensitzung eingeladen. Auf Basis der
erhaltenen Inputs, aber auch von Vergleichen mit anderen Stadten und Gemeinden und der Fachmeinung
der verschiedenen Abteilungen der Verwaltung wurde ein Konzept entworfen, das nach einer Vernehm-
lassung Anfang 2019 verabschiedet werden soll.

Im Freizeitzentrum Landauer werden ein Ausbildungsplatz fiir Studierende der Sozialpddagogik
oder soziokulturellen Animation sowie Einsatzméglichkeiten wahrend der Schulferien fiir die Ler-
nenden Fachmann bzw. Fachfrau Betreuung der Gemeindeschulen angeboten.

Leistungsbericht

Das Freizeitzentrum Landauer begleitete im 2018 einen Praktikanten mit einem FMS-Abschluss sowie ei-
ne Studentin der Sozialpadagogik. Zusatzlich wurden in den Tagesferien FABE-Auszubildenden der Ta-
gestrukturen der Gemeinde Riehen Einsatzmdglichkeiten geboten.

Bei entsprechendem Wetter werden die Schlittelwege und ein Natureisfeld im Freizeitzentrum Lan-
dauer prapariert.

Leistungsbericht

Leider konnte aufgrund des Ersatzes des Hartplatzes im Freizeitzentrum Landauer und aufgrund der
ausseren Bedingungen kein Eisfeld erstellt werden. Die Schlittelwege wurden wie gewohnt vorbereitet,
konnten aber leider nur ganz selten genutzt werden.

Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfiigung gestelit:

e Abschatzung der jahrlichen Besucherzahlen und Vermietungen des Freizeitzentrums Lan-
dauer, gesondert nach Jugendtreff und Restbetrieb

Leistungsbericht

Das Landi wurde 2018 von Uber 39°'000 Besuchern besucht; 3'000 davon besuchten den Jugend-
treff, was deutlich mehr als 2017 ist. Neben den 13 Dauermietern, die seit Jahren im Freizeitzent-
rum Landauer «zuhause» sind, kamen diverse Einzelvermietungen, z. B. fir Kindergeburtstage,
hinzu.

e Jahrliche Nutzungs- und Auslastungszahlen des Tagesferienangebots

Leistungsbericht
Die 18 Tagesferienwochen wurden 2018 gut besucht. Von maximal méglichen 432 Wochenteil-

nahmen (24 Kinder pro Woche) wurden 382 gebucht, was einer Auslastung von 89 % entspricht
(Vorjahr 95 %).

e Jahrliche Kontaktzahlen der Mobilen Jugendarbeit geméss eigener Erhebung

Leistungsbericht
Die Mobile Jugendarbeit weist fiir 2018 knapp 3‘900 direkte Kontakte mit Jugendlichen aus. Dies
ist ein Plus von 15 % gegenuber dem Vorjahr.

e Jahrliche Anzahl Ausleihen von Festmaterial.

Leistungsbericht
2018 wurden 1103 Festgarnituren zur Verfligung gestellt, das Geschirrmobil wurde vier Mal und
die Geschirrboxen 24 Mal ausgeliehen. Diese Zahlen liegen etwas unter den Vorjahreswerten.

123



Produktgruppe 5 Kultur, Freizeit und Sport

5.10 Produkt Sportanlagen und Schwimmbad

Strategische Flhrung Kaufmann Christine Operative Fuhrung  Christian Lupp

5.10.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Nebst dem gewohnt intensiven Betrieb auf der Sportanlage Grendelmatte, in den Sporthallen und im Na-
turbad sind fiir 2018 zwei Themen besonders nennenswert: Einerseits die Parkplatzproblematik fur die
Sportanlage Grendelmatte infolge der baulichen Veranderungen auf der Nebenfahrbahn der Aeusseren
Baselstrasse, fiir die immer noch nach Lésungen gesucht wird, andererseits die endlich fertig gestellte Sa-
nierung der Becken im Naturbad.

5.10.2 Produktkosten Sportanlagen und Schwimmbad

Im Globalkredit (2017 bis 2020) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

TOTAL IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 17 - 18

Kosten
Sachkosten -1'025 -719 -581 -436 -589 -528
eigene Beitrage 0 -84 -86
Leistungsverrechnungen -1'798 -804 -855 -908 -890 -871
Abschreibungen -548 -262 -278 -327 -221 -252
Ubrige interne Verrechnungen -1'376 -761 -705 -684 -692 -670
Gesamt-Kosten -4'747 -2'630 -2'505 -2'355 -2'392 -2'321
Erlése
Entgelte 771 387 308 348 423 320
Rickerstattungen 0 255
Gesamt-Erlose 771 642 308 348 423 320

Nettokosten (NK) Produkte -3'976 -1'988 -2'197 -2'007

5.10.3 Abweichungen und Plananderungen

Das Jahresbudget wurde um knapp 2 % unterschritten, und das Sportangebot wurde von der Bevélkerung
und auswartigen Gasten erfreulicherweise sehr gut genutzt.

5.10.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

1.1 Angebote und Infrastruktur fiir Bewegung und sportliche Betatigung stehen fiir die Bevélkerung
bereit.
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Leistungsbericht
Das Angebot erfuhr 2018 keine relevanten Veranderungen und prasentiert sich auch qualitativ auf dem
guten Stand des Vorjahres.

Leistungsziele

Die Sportanlage Grendelmatte entspricht den Anforderungen an eine zeitgeméasse Sportanlage
(gemaéss den Vorgaben der Sportverbinde und den Empfehlungen des BASPO) und wird gut ge-
wartet.

Leistungsbericht

Die Fussballfelder wurden alle auf ihre Sicherheit durch den technischen Delegierten des Fussballverban-
des geprift und abgenommen. Die Sportanlage entspricht den Anforderungen der Verbande und ist gut
gewartet. Mit der gestarteten Projektierung fiir Sanierung des Hauptfelds wird auch die seitens Leichtathle-
tikverband bemangelte Uberhdhung des Hauptfelds beseitigt werden kénnen, die die Durchfiihrung von
Wettkdmpfe allerdings nicht verhindert.

Die Sportanlage Grendelmatte ist durch die Sportvereine, die (Gemeinde-)Schulen und Individual-
sportler intensiv genutzt. Wo immer maéglich und wirtschaftlich vertretbar, werden die Anlage und
ihre Bewirtschaftung so weiterentwickelt, dass die Bediirfnisse der Sportlerinnen und Sportler er-
fullt werden konnen. Weitere Verbesserungen und Nutzungen durch andere Mieter (z. B. Kiiche)
werden laufend gepriift.

Leistungsbericht

2018 fanden auf der Grendelmatte keine Grossanlasse statt. Der Turnverein veranstaltete Leichtathle-
tikanlasse und der Fussballbetrieb lief im gewohnten Rahmen ab. Mit dem Basel Running Day feierte zu-
dem ein neuer Laufanlass seine Premiere auf der Sportanlage. Von Vereins- und Individualsportlern inten-
siv genutzt wurde der neue Kunstrasen. Die Kuiche wurde auf das Schuljahr 2018/19 fir die Produktion
von Mittagessen fiir die Tagesstrukturen umgebaut, wobei sie den Vereinen auch weiterhin fiir Anlasse zur
Verfligung steht.

Der Betrieb des Naturbads lauft einwandfrei. Insbesondere werden die empfohlenen Richtwerte
des Bundesamts fiir Gesundheit eingehalten.

Leistungsbericht

Der Badebetrieb 2018 konnte ohne Stérungen durchgefiihrt werden und auch trotz der (iber lange Zeit
heissen Temperaturen und dem damit verbundenen hohen Besucherandrang entsprach die Wasserquali-
tat zu jeder Zeit den vorgegebenen Richtwerten (BAG/ FLL). Die Wasserqualitat wurde mit «gut» bewertet.

Das Naturbad wird als wichtiger Ort fiir Bewegung und Begegnung im Sommer und im Winter in
geeigneter Form genutzt (z. B. mit Sportangeboten, Anldassen und Vermietungen).

Leistungsbericht

2018 wurde das Naturbad am Muttertags-Sonntag mit einem Brunch eréffnet. Beliebt waren nicht nur das
Aqua Rhythm, das wahrend 10 Abenden von durchschnittlich 50 Personen besucht wurde, sondern auch
der Schnorchelkurs, die Tauch- und Schwimmkurse und die Spielnachmittage. An zwei Abenden war auf
der Dachterrasse «tropical feeling» mit feinen Drinks und Musik angesagt. Zudem wurden wieder 21 Na-

turbadfihrungen mit gesamthaft 609 Teilnehmenden durchgefiihrt.

Frei zugangliche Anlagen laden die Bevolkerung zu Sport und Bewegung ein.

Leistungsbericht
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Das Kunstrasenfeld, der Hartplatz und die 400-m-Bahn auf der Grendelmatte sowie die Beachvolleyball-

felder auf der Sportanlage und beim Naturbad werden rege von der Bevélkerung genutzt. Hinzu kommen
die Sportanlagen im Wald und mit dem Areal Hinter Garten steht eine weitere Flache fir Spiel und Bewe-
gung zur Verfligung.

Andere Vorgaben

Auf der Sportanlage Grendelmatte werden eine Lehrstelle fiir die Ausbildung zum Fachmann bzw.
zur Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ sowie Einsatzmaoglichkeiten fiir das Arbeitsintegrationspro-
gramm angeboten.

Leistungsbericht

Im Sommer 2018 konnte der bisher fiinfte Auszubildende der Sportanlage Grendelmatte als Fachmann
Betriebsunterhalt, Richtung Werkdienst, seine Ausbildung mit Erfolg abschliessen. Er qualifizierte sich so-
gar mit einer Note im Rang.

Einsatzorte fir die Mitarbeitenden des Arbeitsintegrationsprogramms waren vor allem die Sportanlage und
das Naturbad, aber bei Bedarf auch das Museum, das Landauer oder der Treffpunkt «2wei».

Die Leistungsvereinbarung fiir die Sporthalle Niederholz wird — abhéngig von der Frage der Uber-
nahme der Schulliegenschaften — entweder aufgelost oder in geeigneter Form weitergefiihrt. Fiir
die Bewirtschaftung der ausserschulischen Nutzung aller Sporthallen wird ab 2017 ein Bele-
gungsmanagement aufgebaut.

Leistungsbericht

Mitte 2017 Ubernahm die Gemeinde Riehen vom Sportamt Basel das Belegungsmanagement fur die aus-
serschulische Nutzung der Schulliegenschaften und somit insbesondere die Turnhallenbelegungen. Ein
entsprechendes System wurde aufgebaut und ist seither in Betrieb.

Die Entwicklung der Sportanlagen orientiert sich an den im Gemeindesportanlagenkonzept (GE-
SAK) formulierten Strategien.

Leistungsbericht

Fir die im GESAK erwahnte Sanierung des Hauptfelds der Grendelmatte wurde die Projektierung gestar-
tet. Mit den Tennisvereinen wurde das auch mit einem Anzug portierte Anliegen einer Tennishalle weiter
besprochen und in Sachen Skateanlage wurden Gesprache mit dem Kanton gefiihrt.

Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfiigung gestelit:

e Jahrliche Nutzungsstunden/-tage und Anzahl Wettkampfe und Anladsse durch den organi-
sierten Sport auf der Sportanlage Grendelmatte

Leistungsbericht

Die Sportanlage war an 285 Tagen (227 Wochentage, 34 Samstage, 24 Sonn-und Feiertage) fur
den organisierten Sportbetrieb gedffnet. 281 Fussballspiele, 7 Leichtathletikanlasse, 9 Sportstage
der Schulen und Heime von Riehen, 1 Faust- und Volleyballturnier, 1 Cricketturnier, 4 Firmen-
sportanlasse, 1 OL-Sprint-Anlass und 1 mit dem Basel Running Day, ein neuer Laufanlass, wur-
den durchgefiihrt.

e Jahrlicher Auslastungsgrad der Sporthallen

Leistungsbericht
Die Auslastung der 10 Turnhallen an 5 Standorten fir die ausserschulischen Semesterbelegun-
gen liegt unverandert bei rund 75 % im Sommersemester und 96 % im Wintersemester. Zu den



Einzelbelegungen der Vereine an den Wochenenden kamen auch zunehmend Hallenvermietun-
gen an Private fir Kindergeburtstage o. a. Das Hallenbad ist durchwegs ausgelastet.

Jahrliche Besucherzahlen Naturbad Riehen

Leistungsbericht
Das Naturbad wurde insgesamt von 67'366 Gasten besucht (durchschnittlich 503 pro Offnungs-
tag), was gegeniiber dem Vorjahr ein Plus von knapp 7 % ist.

Jahrliche Besucherzahlen des Hallenbads Wasserstelzen

Leistungsbericht

Das Hallenbad Wasserstelzen wurde in den beiden ZeitrAumen von Anfang Jahr bis zu den Friih-
jahrsferien und von den Herbstferien bis Ende Jahr von total 579 Personen besucht. Dies ist
deutlich tiefer als im Vorjahr, was an der Schliessung des Hallenbads aufgrund der Legionellen-
problematik im November und Dezember 2018 liegt.
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Produktgruppe 6 Mobilitat und Versorgung

Laufzeit des 01.01.2018 bis Strategische Fiihrung Guido Vogel (bis April 2018)
Leistungsauftrags  31.12.2021 Daniel Hettich (ab Mai 2018)
Operative Fiihrung Ivo Berweger
6.1 Produkte der Produktgruppe

6.2

Verkehrsnetz

Bereitstellen des Verkehrsnetzes (Planen, Projektieren, Ausfiihren, Instand halten, Reinigen, Bewirtschaften)
Mobilitat

Sicherstellen eines attraktiven Angebots des 6ffentlichen Verkehrs und Organisation des Individualverkehrs
(Planen, Projektieren, Koordinieren, Ausfiihren)

Energie
Unterstiitzung, Planung und Betrieb von sparsamer und umweltschonender Energienutzung im Gemeinde-
gebiet; Forderung von umweltschonender Mobilitat

Kommunikationsnetz
Planung, Unterhalt und Betrieb des Kommunikationsnetzes

Wasser

Planung, Unterhalt und Betrieb des Abwasser- und des Brunnwassernetzes; Grundwasserschutz in den
Quellgebieten

Abfallbewirtschaftung
Entsorgung der Abfalle und Wiederverwertung der Wertstoffe

Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe

Das Budget der Produktgruppe Mobilitdt und Versorgung wurde deutlich um CHF 4'182'000 (-22,4 %) unterschrit-

ten.

Die Hauptgriinde der grossen Abweichung sind tiefere Ausgaben aufgrund von Projekten, die nicht umge-

setzt wurden (z. B. Tiefgarage Wettsteinanlage). Zudem sind im Bereich der Kanalisationsbeitrage und beim
Kommunikationsnetz deutlich héhere Einnahmen zu verzeichnen als budgetiert. Der Leistungsauftrag Mobilitat
und Versorgung ist insgesamt auf Kurs.
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Produktgruppe 6 Mobilitdt und Versorgung

6.3 Zahlen der Produktgruppe

Bewilligter

(in TCHF) Leist.Auftrag

Kredit 18 - 21
Leistungsauftrag 18 - 21 22.11.17 73334 ER
Total bewilligter Globalkredit 2018 /21 73'334

TOTAL IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
des LA fiir das
Jahr 2018

Produkte:
Verkehrsnetz -7'773 -8'843 -8'913 -7'914  -7'773 -8'540
Mobilitat -3'478 -3'899  -3'677 -3'473  -3'478 -4'552
Energie -802 -1'046  -1'071 -742 -802 -904
Kommunikationsnetz 989 451 223 461 989 249
Wasser -1'024 -2'748  -2'977  -1212  -1'024 -2'180
Abfallbew irtschaftung -1'148 -1'036  -1'039 -1'344 -1'148 -1'243
Nettokosten (NK) Produkte -13'236 17121 -17'454 -14'224 -13'236 -17'170
Kosten der Stufe Produktgruppe -320 -227 -257 =277 -320 -333
NKVerantwortung Produktgruppe -13'656 -17'348 -17'711 -14'501 -13'556 -17'503
Anteil an den Strukturkostenumlagen -892 -1'265 -1'252  -1'061 -892  -1127

Nettokosten des Politikbereichs -14'448 | -18'613 -18'963 -15'562 -14'448

Plusbetrage = Erlése

2015 2016 2017 2018
Einwohnerzahl per Ende Jahr 20'868 21'001 21'336 21'448
Nettokosten pro Einwohner/-in (CHF) 831 843 680 632

(Berechnung: Zeile ,NK Verantwortung der Produktgruppe” geteilt durch Einwohnerzahl)
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Produktgruppe 6 Mobilitat und Versorgung

6.4 Produkt Verkehrsnetz

Strategische Flhrung Daniel Hettich Operative Fuhrung  Roger Sommerhalder

6.4.1

6.4.2

6.4.3
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Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Im Berichtsjahr konnten diverse mit anderen Bauherren koordinierte Projekte abgeschlossen werden. Dies
betreffen die Bauarbeiten im Baumliweg, im Pfaffenlohweg (Burgstr. bis Aeussere Baselstr.), in der Para-
diesstrasse (Burgstr. bis Meierweg) sowie in der Storklingasse (Burgstr. bis Paradiesstr.). Zudem konnten
Teilabschnitte im Steingrubenweg (Inzlingerstr. bis Baumliweg) fertiggestellt werden. Die Unterhaltsarbei-
ten wurden im bewahrten Rahmen ausgeflhrt (Risssanierungen, Kaltmicrobelage etc.).

Produktkosten Verkehrsnetz

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017  2'018 2018
Jahr 2018
Kosten
Sachkosten -1'065 -1'"115  -1'088 -1'000 -1'065 -1'210
Leistungsverrechnungen -1'834 -1'998 -2'023 -1'969 -1'834 -2'086
Abschreibungen -2'245 -2'225  -2'244  -2'243  -2'245 -2'250
Ubrige interne Verrechnungen -3'303 -4'074 -4'216 -3'426 -3'303 -3'559
Gesamt-Kosten -8'447 -9'412 -9'571 -8'638 -8'447 -9'105
Erlése
Regalien und Konzessionen 128 88 159 136 128 90
Entgelte 546 481 499 588 546 475
Gesamt-Erlose 674 569 658 724 674 565

Nettokosten (NK) Produkte -7'773

Abweichungen und Plananderungen

Das Budget wurde um CHF 767'000 (-9.0 %) unterschritten. Einerseits fielen weniger Ausgaben bei den
Sachkosten (TCHF 150) an als erwartet, andererseits sind auch weniger Leistungsverrechnungen / interne
Verrechnungen verbucht worden (TCHF 500 u. a. weniger Aufwand fiir Winterdienst). Schliesslich sind
auch die Einnahmen aus Regalien und Konzessionen sowie aus Entgelten hoher als erwartet ausgefallen
(TCHF 100).



Leistungsbericht

Wirkungsziele

Das Verkehrsnetz wird so unterhalten, dass der Strassenzustand mittel bis gut ist (Indexbewertung
»Oberflichenschaden* gleich oder kleiner 2.0)

Leistungsbericht

Im 2017 wurde eine neue Zustandsbeurteilung des Verkehrsnetzes der Gemeinde Riehen vorgenommen.
Die Aufnahmen/Auswertungen ergaben einen durchschnittlichen Zustandsindex von 1.49. Die nachste Zu-
standserhebung wird im Jahr 2021 stattfinden.

Die 6ffentliche Beleuchtung ist spatestens bis Ende 2027 normgerecht auf energiesparende,
dimmbare LED-Technik umgestellt.

Leistungsbericht

Im 2018 konnten zahlreiche Abklarungen in Bezug auf die geplante Ausschreibung getroffen werden. So
konnten zwei Beleuchtungssysteme definiert werden, welche die technischen Anforderungen der Gemein-
de erflillen. Unter Einbezug von Experten konnten die Kriterien fiir die Beschaffung von neuen Leuchten
definiert und in die Ausschreibung eingearbeitet werden.

Strassen und Plédtze prasentieren sich in einem sauberen Zustand. Bei Reklamationen wird gepriift,
ob es sich um ein andauerndes Problem handelt und zusitzliche Massnahmen einzuleiten sind.

Leistungsbericht

Wie in den vergangenen Jahren mussten die Gemeinde- und Kantonsstrassen nur einmal die Woche ge-
reinigt werden. Infolge Anregungen/Reklamationen aus der Bevdlkerung betreffend die Larmemissionen
wurde nur die Hauptfahrbahn der Aeusseren Baselstrasse vor 07:00 Uhr gereinigt, die Reinigung der Ne-
benfahrbahn erfolgte indes nach dem morgendlichen Hauptverkehr.

Leistungsziele

Die geplanten Bauarbeiten am Verkehrsnetz und an den Werkleitungen (IWB, Warmeverbund Rie-
hen AG/Swisscom AG) sind - in der Regel ein Jahr vor Ausfiihrung - mit den beteiligten Werken
koordiniert und der optimale Erneuerungszeitpunkt ist festgelegt.

Leistungsbericht

Die notwendigen baulichen Massnahmen der Gemeinde Riehen (Strassen, Kanalisation, OeB, K-Netz)
wurden zeitgerecht der kantonalen Geschéftsstelle Infrastruktur angemeldet. Diese wurden bei Bedarf mit
den Massnahmen der anderen Bauherren koordiniert. Die bereits koordinierten Massnahmen wurden
Uberprift bzw. wurden gegebenenfalls die Ausflihrungszeitpunkte angepasst. Zudem wurden Einzelprojek-
te der diversen Bauherren laufend mit der Gemeinde abgestimmt.

Fiir Strassen mit einem kritischen bis schlechten Zustand (Indexbewertung ,,Oberflaichenschaden*
gleich oder grosser 3.01) ist die Erneuerungsplanung und Koordination eingeleitet.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr wurde seitens der Gemeinde Riehen bei der Geschaftsstelle Infrastruktur des Kantons Ba-
sel-Stadt die baulichen Massnahmen in der Strasse Am Hang (Erneuerung), in der Essigstrasse (Erneue-
rung/Instandstellung), in der Grendelgasse (Erneuerung/Belagsersatz) sowie im Habermarkweg (Deckbe-
lagsersatz) angemeldet. Zudem erfolgten die Anmeldungen von diversen Strassen fiir einen Kaltmicrobe-
lagseinbau (Unterhaltsmassnahmen) in den nachsten 4 Jahren (2019 - 2022).
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Fiir die Erneuerung der 6ffentlichen Beleuchtung wird bis Ende 2018 ein Vorgehensplan (Technik,
Kosten, Termine) erstellt. Die Erneuerung erfolgt soweit méglich koordiniert mit den Strassen Bau-
IWerkleitungsmassnahmen.

Leistungsbericht

Ende Oktober 2018 wurde der Gemeinderat von der Verwaltung tber den Stand der Erneuerung der 6f-
fentlichen Beleuchtung informiert. In einem Arbeitspapier wurden Informationen zur Evaluation von System
und Leuchten wie auch zum Stand der Ausschreibung und zum weiteren Vorgehen vermittelt. Darin inbe-
griffen waren zusatzlich Angaben zu den Kosten und den geplanten Terminen.

Gesuche fiir temporére Allmendnutzungen beziiglich Bauinstallationsflaichen werden in der Regele
innerhalb von 5 Arbeitstagen, alle librigen Gesuche fiir temporare Allmendnutzungen innerhalb
von 10 Arbeitstagen bearbeitet.

Leistungsbericht

Im 2018 konnten alle Gesuche fiir Allmendbeniitzungen zur Zufriedenheit der Gesuchsteller bearbeitet
werden. Lediglich in sehr wenigen Ausnahmefallen, speziell bei grésseren Anlassen und umfangreicheren
Bauinstallationen wich die vorgegebene Bearbeitungszeit leicht von den Vorgaben ab.

Andere Vorgaben

Es wird bis Ende 2018 gepriift, welche Aufgaben betreffend die 6ffentliche Beleuchtung in einem
Leistungsauftrag der IWB iibertragen werden konnen und welche Vor- und Nachteile dies fiir die
Gemeinde hat.

Leistungsbericht
Anfang 2018 wurde ein von der Gemeinde erstellter Entwurf fiir einen Leistungsauftrag zur Stellungnahme
an die IWB weitergeleitet. Eine Stellungnahme der IWB blieb, trotz mehrmaliger Nachfrage, bisher aus.

Strassenneubauten oder -umgestaltungen werden funktionsgerecht dimensioniert und mit még-
lichst geringem Landbedarf erstellt. Bei der Projektierung von Strassenumgestaltungen ist die Ent-
siegelung von Flachen zu priifen.

Leistungsbericht

Bei allen Neu- oder Umgestaltungen von Strassen werden die Massnahmen nach den oben definierten
Vorgaben geprift. Ein moglichst geringer Landbedarf fiir die Strassenflachen mit méglichst viel entsiegel-
ten Flachen sind bedeutende Priifsteine in der Planung. Im Berichtsjahr sind die Bau- und Strassenlinien-
verfahren des Bachtelenwegs und eines Teils der Hackbergstrasse eingeleitet worden. Fir die Essigstras-
se gab es verschiedene Varianten fiir Umgestaltungsvorschlage.

Im Winterdienst werden die Strassen, Wege und Pldtze gemdss dem vom Gemeinderat 1999 be-
schlossenen Konzept gerdumt. Das Konzept wird beziiglich Schul- und Velowege liberpriift.

Leistungsbericht

Der Winterdienst fiir die Velowege entlang der DB (Gemeindegrenze bis Landesgrenze) und der Aeusse-
ren Baselstrasse (Gemeindegrenze bis Bettingerstrasse) soll -mit den vorhandenen Personal- und Fahr-

zeugressourcen- ab Winter 2019/2020 in die oberste Prioritat (Prioritat 1/Kategorie AB) eingestuft werden.
Die Reinigung erfolgt dadurch mit bzw. im Anschluss an die Schwarzrdumung der Kantonsstrassen sowie
den betroffenen Gemeindestrassen. Die Massnahmen werden entsprechend kommuniziert und Gberpruft.



Bis Ende 2018 ist in Zusammenarbeit mit der Sachkommission eine Vorlage fiir einen Rahmenkre-
dit fiir die Erneuerung (ohne Umgestaltung) der Strassen, der 6ffentlichen Beleuchtung sowie der
Kanalisation auszuarbeiten.

Leistungsbericht
Die Vorlage fiir einen Rahmenkredit konnte im Berichtsjahr noch nicht ausgearbeitet werden. Es ist ge-
plant, die Vorlage 2019 zu erarbeiten.
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Produktgruppe 6 Mobilitat und Versorgung

6.5 Produkt Mobilitat

Strategische Flhrung Daniel Hettich Operative Fuhrung  Philipp Walchli

6.5.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Auch im 2018 dominieren die Erneuerungsarbeiten des Kantons in der Hauptachse die Verkehrssituation
in Riehen. So musste infolge der Arbeiten im Bereich der Fondation Beyeler der Verkehr via Schitzengas-
se - Eisenbahnweg umgeleitet werden. Im Berichtsjahr wurden alle Bushaltestellen in Bezug auf die Be-
hindertengerechtigkeit analysiert und die Vorbereitungen zur Ausschreibung eines neuen Buskonzepts er-
arbeitet.

6.5.2 Produktkosten Mobilitat

LeistAuftr IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017 2018 2018
Jahr 2018
Kosten
Sachkosten -387 -386 -603 -380 -387 -907
eigene Beitrage -2'416 -2'849  -2'349 -2'380 -2'416 -3'020
Leistungsverrechnungen -681 -551 -651 -664 -681 -626
Abschreibungen -74 -74 -74 -74 -74 -106
Ubrige interne Verrechnungen -157 -157 -152 -140 -157 -183
Gesamt-Kosten -3'715 -4'017 -3'829 -3'638 -3'715 -4'842
Erlése
Entgelte 237 118 152 165 237 290
Gesamt-Erlose 237 118 152 165 237 290

Nettokosten (NK) Produkte -3'478

6.5.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget wurde beim Produkt Mobilitat um rund CHF 1'074'000 (-23,6 %) unterschritten: Die von den
BVB angekiindigten Mehrkosten fiir die Buslinien 32/35/45, an welche Riehen 50 % der Kosten tragen
musste, wurden im 2018 noch nicht geltend gemacht (TCHF 600). Die budgetierten Projektierungskosten
fur das Parking Wettsteinanlage wurden aufgrund des Volksentscheids nicht beansprucht (TCHF 375).
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Leistungsbericht

Wirkungsziele

Das Verkehrsnetz ist fiir alle Verkehrsteilnehmer sicher. Es gibt keine Unfallschwerpunkte Norm
SN 641 724. Besondere Aufmerksamkeit erhélt die Verkehrssicherheit auf Schulwegen.

Leistungsbericht

Trotz der speziellen Situation mit der Verkehrsumleitung in der Fahrtrichtung Basel konnte die Sicherheit

fur alle Verkehrsteilnehmenden gewéhrleistet werden. Wahrend der Umleitungssituation durch die Schit-
zengasse und den Eisenbahnweg wurden zuséatzlich 2 Fussgdngerampeln und Massnahmen bei der Par-
kierung angeordnet. Einzig beim Minikreisel am Kobhlistieg sind die Unfallzahlen im Berichtsjahr so gestie-
gen, dass der Kreisel zum Unfallschwerpunkt wurde. Es wurden umgehend Sofortmassnahmen eingelei-

tet.

Der Durchgangsverkehr (MIV) zwischen Basel und Loérrach bzw. Inzlingen durch Riehen bleibt auch
nach Abschluss der Bauarbeiten auf den Hauptachsen auf dem Niveau der Erhebung von Marz
2017

Leistungsbericht
Um die Zielerreichung spater feststellen zu kénnen, wurden im Marz/April 2018 Verkehrserhebungen
durchgefihrt. Dieselben Erhebungen werden im Februar 2019 und Februar/Méarz 2020 wiederholt.

Auf den Gemeindestrassen werden Massnahmen zur Reduktion der Larmbelastung fiir die Bevol-
kerung gepriift, wo die Imnmissionsgrenzwerte iiberschritten sind.

Leistungsbericht

Grundsatzlich werden nach dem aktuellen Strassenlarmkataster auf den Gemeindestrassen in Riehen kei-
ne Immissionsgrenzwerte Uberschritten. Gegenwartig werden durch das Amt fir Umwelt und Energie
(AUE) die Werte fir den Grenzacherweg uberprift.

Das Angebot des offentlichen Verkehrs wird so verbessert, dass die Fahrgastzahlen im Vergleich
zur Erhebung von 2017 zunehmen.

Leistungsbericht

Mit den Erneuerungsarbeiten an der gesamten Tramstrecke des 6er und 2er in Riehen wird das Infrastruk-
turangebot der Haltestellen stark verbessert. Im Berichtsjahr wurde gemeinsam mit dem Kanton ein Pflich-
tenheft flr eine Ausschreibung fiir ein neues Buskonzept erarbeitet. Das neue Konzept wird 2019 vorlie-
gen. Die Fahrgastzahlen der Tram- und Buslinien nach Riehen liegen zurzeit auf einem ahnlichen Niveau
wie im 2017.

Es wird gepriift, wie die Infrastruktur verbessert werden kann, damit der Veloverkehr zunimmt.

Leistungsbericht

Zwei Veloverbindungswege Riehen - Lérrach wurden im Agglomerationsprogramm angemeldet und auf-
genommen. Es handelt sich um eine rechtsufrige Fussweg- und Veloverbindung an der Wiese entlang so-
wie um eine Verbindung im Bereich des «Am Muhleteich» in Riehen tber die Landesgrenze zur Damm-
strasse.
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Leistungsziele

Bei Unfallschwerpunkten auf Gemeindestrassen werden Massnahmen definiert und umgesetzt.
Bei Unfallschwerpunkten auf Kantonsstrassen werden bei den zustidndigen kantonalen Behérden
Massnahmen gefordert.

Leistungsbericht

Laut Unfallstatistik hat die Anzahl der Verkehrsunfalle in der Gemeinde Riehen von 44 (2017) auf 38
(2018) abgenommen. Beim im 2018 entstandenen Unfallschwerpunkt beim Minikreisel am Kohlistieg wur-
den Sofortmassnahmen umgesetzt. Im Herbst 2019 wird der Verkehr im Grenzacherweg wieder deutlich
zurlickgehen, was die Unfallgefahr im Kreisel wieder verkleinern wird.

Werden die signalisierten Geschwindigkeiten auf Gemeindestrassen von weniger als 85 % des
Motorfahrzeugverkehrs eingehalten, werden Massnahmen gepriift.

Leistungsbericht

Die Hochstgeschwindigkeiten in den Gemeindestrassen werden periodisch kontrolliert. Die Hochstge-
schwindigkeiten werden gemass Kantonspolizei in Riehen eingehalten. Falls das sogenannte V85 nicht
eingehalten wird, wird jeweils die Kontrolle intensiviert.

Samtliche Fussgédngerstreifen auf Gemeindestrassen werden beziiglich ihrer Sicherheit tiberprift
und so angepasst, dass sie den geltenden Gesetzen und Normen entsprechen.

Leistungsbericht
Alle Fussgangerstreifen in Riehen wurden inzwischen Gberprift und wo nétig an die geltenden Gesetze
und Normen angepasst.

Fiir neue Fussgangerunterquerungen der S-Bahnlinie im Bereich Hebelschulhaus sowie Grienbo-
denweg werden Vorprojekte mit Kostenschatzung erarbeitet, sobald der Bund im Rahmen des Ag-
glomerationsprogramms einen finanziellen Beitrag zugesichert hat.

Leistungsbericht
Die finanzielle Zusicherung des Bundes wird mit hoher Wahrscheinlichkeit erfolgen, sodass die Vorprojek-
te 2019 ausgearbeitet werden konnen.

Die Umsetzung der im Velokonzept vorgeschlagenen Massnahmen, insbesondere zugunsten einer
hoheren Verkehrssicherheit sowie betreffend 6ffentliche Veloabstellpldtze wird gepriift. Zudem
werden gepriift, welche Wege, die sich fiir Fussgénger- und Velomischverkehr eignen, fiir den Ve-
loverkehr geoffnet werden kénnen.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr wurden alle wichtigen Veloabstellanlagen bei Haltestellen des 6ffentlichen Verkehrs mit
den neuen Bigeln — an welchen die Velos angeschlossen werden kdnnen — ausgeristet. Im Rahmen der
Erneuerung der Hauptachse durch Riehen wurden an den Tramhaltstellen Pfaffenloh und Bettingerstrasse
Velounterstande realisiert. In der Lérracherstrasse und Baselstrasse werden Velomassnahmen umgesetzt.



Alle Bushaltestellen auf Gemeindestrassen sind beziiglich Behindertengerechtigkeit tiberpriift. Bis
Ende 2018 sind die Massnahmen zur Erfiillung der gesetzlichen Mindestanforderungen definiert
und die Umsetzung ist terminiert. Die Massnahmen miissen gemaéss uUbergeordnetem Recht bis
Ende 2023 umgesetzt werden.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr wurden alle Bushaltestellen in Riehen Uberprift und die notwendigen Massnahmen zur Er-
fullung der Behindertengerechtigkeit definiert. Die Massnahmen werden gemass dem bewilligten Umset-
zungskonzept realisiert werden.

Die Qualitét des Ruftaxi-Angebots wird nach den vertraglich vereinbarten Kriterien3 in den Jahren
2019 und 2021 tiberpriift.

Leistungsbericht

Die Qualitatspriufung wurde anhand der Reklamationen durchgefiihrt. Die Anzahl der Reklamationen be-
treffend dem Ruftaxi am Sonntag und auch abends waren sehr gering. Einzelvorkommen wurden umge-
hend beim Betreiber beanstandet (z. B. unkorrektes Verhalten der Chauffeure).

Andere Vorgaben

Es wird beim Kanton darauf hingewirkt, dass das Angebot der S-Bahn attraktiver wird. Zudem wird
darauf hingewirkt, dass die Schrankenschliesszeiten technisch so kurz wie méglich gehalten wer-
den.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr wurde aufgrund eines Anzugs erneut beim Bund und Kanton die Prifung einer Tieflage der
S-Bahn durch Riehen Dorf gefordert. Beziiglich der Schrankenschliesszeiten liegt ein Bericht vor welcher
besagt, dass bei einer Taktverdichtung eine Optimierung der Schrankenschliesszeiten moglich ist.

Der Gemeinderat setzt sich fiir einen trinationalen Verkehrsverbund ein.

Leistungsbericht
Das Ziel einer Vereinfachung der Tarifsysteme in der trinationalen Agglomeration ist als strategischer
Schwerpunkt im OV-Programm 2018 — 2021 des Kantons aufgenommen worden.

Bei der DB AG und bei der Post wird darauf hingewirkt, dass die Verbesserung der Zugénglichkeit
zum Bahnhof Riehen Dorf und des Wetterschutzes auf dem Perron erreicht wird.

Leistungsbericht
Die Post hat grundsatzliche Offenheit fiir das Projekt signalisiert. Gegenwartig miissen die Planungen der
Post abgewartet werden.

Der Motorfahrzeugverkehr wird auf den Hauptstrassen und wichtigen Gemeindestrassen jahrlich
erhoben.

Leistungsbericht
Die entsprechenden Erhebungen auf den Kantonsstrassen und wichtigen Gemeindestrassen werden jahr-
lich durchgefiihrt.

Der Veloverkehr wird jahrlich auf den Hauptachsen nach Basel erhoben.

Leistungsbericht
Auf die Erhebung wurde wegen der Baustellensituation auf den Hauptachsen verzichtet, weil die Zahlen
bei grossem Aufwand nicht aussagekraftig waren.
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Werden auf Strassen, Wegen oder Kreuzungen regelmassige Verkehrsiibertretungen festgestellt,
werden bei der Kantonspolizei Kontrollen beantragt.

Leistungsbericht

Reklamationen betreffend Verkehrsiibertretungen — speziell Geschwindigkeitstibertretungen — werden lau-
fend der Polizei gemeldet. Aufgrund der Meldungen wird das Kontrollkonzept der Polizei angepasst.
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Produktgruppe 6 Mobilitdt und Versorgung

6.6 Produkt Energie

Strategische Flhrung Daniel Hettich Operative Fuhrung  Dominik Schérer

6.6.1

6.6.2

6.6.3

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Im Jahr 2018 lag der Fokus auf der Realisierung der PV-Anlage Drei Brunnen und der Inbetriebnahme des
2nd-Life-Speichers. Weiter wurde die Bevolkerung, insbesondere die Liegenschaftsbesitzenden, umfas-
send Uber das neue Energiegesetz informiert werden. Zwei Informationsanlasse stiessen auf sehr grosses
Interesse.

Produktkosten Energie

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017  2'018 2018
Jahr 2018
Kosten
Sachkosten -91 -134 -102 -63 -91 -192
eigene Beitrage -1 -11
Leistungsverrechnungen -27 -50 -95 -50 -27 -42
Abschreibungen -30 -24 -33 -33 -30 -53
Ubrige interne Verrechnungen -693 -885 -889 -669 -693 -675
Gesamt-Kosten -852 -1'093 -1'119 -815 -852 -962
Erlose
Entgelte 50 47 48 73 50 58
Gesamt-Erlose 50 47 48 73 50 58

Nettokosten (NK) Produkte -802

Abweichungen und Plananderungen

Das Budget wurde beim Produkt Mobilitdt um rund CHF 102'000 (11,2 %) unterschritten. Hauptséchlich
sind die Abweichungen auf die noch nicht erfolgte Abrechnung zur Realisierung der PV-Anlage Drei Brun-
nen zurtickzufihren, was zu tieferen Sach- und Abschreibungskosten fuhrte. Bei der PV-Anlage wird der
2nd-Life-Speicher dem Produkt belastet und nicht abgeschrieben.
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Wirkungsziele

Riehen orientiert sich am Standard des European Energy Award und strebt weiterhin die Aus-
zeichnung durch das Label Gold an.

Leistungsbericht
Nach der erfolgreichen Gold-Label-Vergabe im Jahre 2016 wird das nachste Re-Audit im Jahr 2020 vorbe-
reitet. Die eingeleiteten Massnahmen dirften dazu fihren, dass das Ziel im nachsten Audit erreicht wird.

Der Anteil nachhaltig erzeugter Energie (Geothermie, Holz, Biomasse, Sonne, Wasserstoff) nimmt
in Riehen zu und der Energieverbrauch ab.

Leistungsbericht

Die nachhaltig durch die Gemeinde erzeugte Energie hat auch im 2018 zugenommen. Im September 2018
konnte die PV-Anlage auf den Dachern der Alterssiedlung Drei Brunnen in Betrieb genommen werden.
Gesamthaft wurden im 2018 180'000 kWp aus allen gemeindeeigenen PV-Anlagen produziert (im 2017
170'000 kWp).

Die Elektromobilitdat nimmt in Riehen zu und der Anteil mit Benzin bzw. Diesel betriebener Perso-
nenwagen nimmt ab.

Leistungsbericht

Der Anteil an rein Elektro betriebenen Personenwagen, welche in Riehen immatrikuliert sind, hat im Jahr
2018 gegenuber dem Vorjahr um 0,04 % zugenommen. Da aber total 2,4 % mehr Fahrzeuge gegentber
dem Vorjahr registriert waren, ist dieses Ziel nicht erreicht.

Leistungsziele

Die Bevolkerung wird durch Offentlichkeitsarbeit zu Energieeffizienz in den Bereichen Mobilitit
und Haushalt motiviert.

Leistungsbericht

In 10 Grossauflagen der Riehener Zeitung wurde Gber Themen wie Energieeffizienz im Bereich Mobilitat,
Haushalt und Gebaude sowie Freizeitgestaltung informiert. Zudem wurden aufgrund der neuen Energie-
gesetzgebung zwei Informationsveranstaltungen zum Thema »Heizungsersatz» durchgefiihrt. Die Anlasse
stiessen auf grosses Interesse.

Vor der Sanierung gemeindeeigener Gebaude wird gepriift, ob sich das Gebaude fiir die Installati-
on von Solaranlagen (Photovoltaik oder Warmwasser) eignet.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr konnte das Projekt der vollflachigen Ausristung mit Photovoltaikpannels der neuen Dacher
der Alterssiedlung Drei Brunnen erfolgreich abgeschlossen werden. Die Planung der Ausriistung des
Dachs des Sportplatzes Grendelgasse mit PV-Pannels wurde eingeleitet.

Bei einer Zunahme der Elektromobilitit sind zusatzliche 6ffentliche Ladestationen zu realisieren.

Leistungsbericht
Die Entwicklung der Elektromobilitdt geht langsam voran. Im Rahmen des Vorprojekts der Hornliallee
(Kanton) ist geplant, dass im Bereich des Friedhofvorplatzes eine Ladestation realisiert wird.



Bei Ersatzbeschaffungen von gemeindeeigenen Fahrzeugen werden bei geeignetem Kosten-
Nutzen-Verhiltnis Elektrofahrzeuge angeschafft.

Leistungsbericht

Bei allen sechs im 2018 angeschafften Fahrzeugen wurde die Kosten-Nutzen Priifung durchgefiihrt. Das
Angebot an Elektrolieferwagen oder Elektrokommunalfahrzeugen ist immer noch sehr bescheiden. Bei der
Ersatzbeschaffung des Robidog-Fahrzeugs wurde aber ein Elektrofahrzeug angeschafft. Bei den Kleinlie-
ferwagen wurden soweit mdglich Erdgasfahrzeuge angeschafft.

Bei Neuausschreibungen der BVB fiir neues Rollmaterial wirkt die Gemeinde darauf hin, dass Sys-
teme ohne fossile Energie gepriift werden.

Leistungsbericht

Bei der Ersatzbeschaffung der Kleinbusse wurde im Vorfeld die Méglichkeiten fiir Elektrobusse eingehend
gepruft. Leider gab es keine echte Alternative zum Dieselfahrzeug. Im Prozess der weiteren Ersatzbe-
schaffungen der Grossbusse war die Gemeinde nicht in den Beschaffungsprozess der BVB involviert.

Andere Vorgaben

Im Rahmen des Baubewilligungsverfahrens wird der Bauherrschaft empfohlen, bei Autoabstell-
platzen fir Elektromobile Stromanschliisse zu installieren.

Leistungsbericht
Die Gemeinde weist im Rahmen der entsprechenden Baugesuche auf die Thematik hin.

Die Warmeverbund Riehen AG steigert den Anteil nachhaltig erzeugter Energie durch Neuan-
schliisse von Liegenschaften. Die Gemeindeverwaltung weist im Baubewilligungsverfahren auf die
Anschlussmaéglichkeit hin.

Leistungsbericht

Im Geschéftsjahr konnten 33 neue Objekte an den WVR angeschlossen werden. Damit sind per
31.12.2018 insgesamt 605 Objekte am WVR angeschlossen. Es werden rund 38 % der Bevodlkerung von
Riehen mit Erdwarme versorgt. Mit einer Steigerung von 19,7 GWh (2017) auf 23,3 GWh (2018) wurde so
viel Erdwarme genutzt wie noch nie zuvor. Aufgrund des warmen Winters konnte die CO2-Emissionen pro
kWh von 68 g/kWh auf 62 g/kWh reduziert werden (Vergleich Gasheizung: 198, Olheizung 265 g/kWh.
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Produktgruppe 6 Mobilitat und Versorgung

6.7 Produkt Kommunikationsnetz

Strategische Flhrung Daniel Hettich Operative Fihrung Tobias Hartmann

6.7.1

6.7.2

6.7.3
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Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Das Kommunikationsnetz ist nach wie vor in einem technisch guten Zustand und das Jahr 2018 kann fi-
nanziell positiv abgeschlossen werden. Erfreulich ist, dass sich die Kundenanzahl bei den Zusatzdiensten,
trotz der hohen Konkurrenzsituation, weitestgehend stabilisiert hat. Die Kundenanzahl hat sich somit im
Vergleich zum vorigen Provider nicht wesentlich verandert. Auch ist im Vergleich zu den Vorjahren ein
Riickgang bei den Kiindigungen des Grundanschlusses (Plombierungen) zu verzeichnen.

Produktkosten Kommunikationsnetz

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017 2'018 2018
Jahr 2018
Kosten
Sachkosten -608 -766 -747 -871 -608 -849
Leistungsverrechnungen -98 -135 -188 -138 -98 -129
Abschreibungen -334 -322 -329 -333 -334 -550
Uibrige interne Verrechnungen -248 -309 -310 -246 -248 -247
Gesamt-Kosten -1'288 -1'532 -1'574 -1'588 -1'288 -1'775
Erlése
Entgelte 2277 1'983 1797  2'049 2277 2'024
Rickerstattungen 0
Gesamt-Erlose 2'277 1'983  1'797 2'049 2'277 2'024
Nettokosten (NK) Produkte 989 451 223 461 989 249
Abweichungen und Plananderungen

Der budgetierte Gewinn wurde um CHF 740'000 Ubertroffen. Einerseits sind weniger Sachkosten angefal-
len (TCHF 240), andererseits mussten bereits abgeschriebene, aber noch funktionsfahige Anlageteile
noch nicht ersetzt werden (TCHF 220). Des Weiteren vielen die Erldse hoher als erwartet aus (TCHF 250).
Diverse ausstehende Erlose in Bezug auf Werbefenstereinnahmen (auslandische Sender) und von Neu-
anschlissen konnten verbucht werden. Die Einnahmen bei den Grundgebiihren fielen zwar tiefer als bud-
getiert aus, jedoch konnte durch héhere Einnahmen bei den Zusatzdiensten kompensiert werden.



6.7.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Das Kommunikationsnetz wird betriebswirtschaftlich nachhaltig gefiihrt

Leistungsbericht

Das Kommunikationsnetz weist fiir das Jahr 2018 einen Gewinn aus (siehe auch Abweichungen und
Plananderungen). Dieser Uberschuss ist unter anderem darauf zuriickzufithren, dass bereits abgeschrie-
bene jedoch noch funktionsfahige Anlageteile nicht ausgewechselt werden mussten, was betriebswirt-
schaftlich nachhaltig ist. Zudem fielen im Vergleich zu den Vorjahren verhaltnismassig geringe Unterhalts-
kosten fir das Netz an.

Die Dienstleistungsangebote im Grundangebot der Gemeinde (Radio, Fernsehen) und bei den Zu-
satzdiensten des Providers (Radio, Fernsehen, Internet, Telefonie) sind konkurrenzfahig.

Leistungsbericht

Ende 2018 kiindigte die ImproWare AG Anpassungen bei Ihren Dienstleistungen an. Mit neuen Angebo-
ten, welche mehr Leistung zum gleichen Preis bieten, soll den Kunden die Attraktivitdt des Netzes naher-
gebracht werden. Des Weiteren verzichtet die ImproWare AG auf ihre bisherigen Abo Bezeichnungen und
ersetzte diese durch einfach verstandliche Begriffe.

Die Infrastruktur des Kommunikationsnetzes (Netz, Zentrale) wird so erneuert, dass ein zeitgemas-
ses Dienstleistungsangebot maéglich und das Risiko von technischen Stérungen gering ist.

Leistungsbericht

Im Jahr 2018 wurde die Arbeitsgruppe Netzentwicklung ins Leben gerufen. In ersten Sitzungen wurde der
Zustand des Netzes beurteilt und auch moégliche Massnahmen besprochen. Das K-Netz befindet sich nach
wie vor in einem sehr guten Zustand, weswegen derzeit keine kurzfristigen Massnahmen eingeleitet wer-
den mussen. Vielmehr ist das Ziel, mittelfristig das Frequenzspektrum zu erweitern und damit koordiniert
die Stabilitdt des Netzes noch weiter zu verbessern.

Leistungsziele

Es wird regelmassig kontrolliert, ob die vertraglichen Vereinbarungen mit dem Provider hinsicht-
lich Angebot, Netzunterhalt, Kundenbetreuung eingehalten werden.

Leistungsbericht

Die vertraglichen Vereinbarungen werden regelmassig Uberprift. Bezliglich Netzunterhalt und Kundenbe-
treuung werden die Anforderungen der Gemeinde stets erfiillt. In Sachen Angebot hélt die ImproWare AG
die vertraglichen Vereinbarungen grdsstenteils ein. Ausgenommen ist das Mobile-Angebot, welches die
ImproWare AG erst im Laufe des 2019 anbieten kann.

Es wird mindestens einmal jahrlich mit dem Provider die Weiterentwicklung des Dienstleistungs-
angebots besprochen.

Leistungsbericht
Die Netzentwicklung und die Weiterentwicklung des Dienstleistungsangebots wurde in mehreren Sitzun-
gen mit der ImproWare AG besprochen (siehe auch Ausfiihrungen zu 1.2 und 1.3).
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Nach Ablauf der Lebensdauer von Anlagenteilen wird deren Ersatz unter Abwagung des Risikos
von Betriebsstérungen geprift.

Leistungsbericht

In Zusammenarbeit mit der unter Punkt 1.3 erwahnten Arbeitsgruppe Netzentwicklung wurden die Anlage-
teile analysiert. Trotz teilweiser Uberschreitung der Lebensdauer von diversen Anlageteilen wurde festge-
stellt, dass das K-Netz nicht einem erhdhten Risiko von Betriebsstérungen ausgesetzt ist.

Um neue Kunden fiir das Grundangebot (Radio, Fernsehen) oder die Zusatzdienste (Radio, Fern-
sehen, Internet, Telefonie) zu gewinnen, werden zusammen mit dem Provider geeignete (Werbe)-
Massnahmen definiert.

Leistungsbericht

Bei einer gemeinsamen Sitzung mit der ImproWare AG wurde im 2018 unter anderem der Punkt Werbe-
massnahmen besprochen. So will sich die ImproWare AG zukinftig weiterhin, unter anderem in Zusam-
menarbeit mit dem Riehener Kulturbiiro, bei Anlassen innerhalb Riehen engagieren und das Engagement
erweitern. Zusatzlich wird die Gemeinde Riehen in einem neuen Informationsschreiben an um- und zuzie-
hende Personen auf die guten Angebote betreffend das K-Netz hinweisen.

Andere Vorgaben

Der Provider stellt der Gemeinde Riehen vertragsgemiss einen Ubertragungskanal zur Verfiigung.
Die mogliche Nutzung dieses Kanals, z. B. fiir einen Gemeindekanal, wird gepriift.

Leistungsbericht
Derzeit wurde seitens der Gemeinde noch kein Bedlrfnis gedussert, einen Gemeindekanal einzurichten.
Eine Uberpriifung dieser Méglichkeit erfolgt, sobald das Bed(irfnis besteht.

Bis Ende 2019 wird gepriift, ob nach Ablauf des Vertrags mit dem aktuellen Provider (Ende 2021)
fiir das Kommunikationsnetz auch andere Varianten von Geschéaftsmodellen sinnvoll sind (z. B.
nach dem Vorbild Warmeverbund AG).

Leistungsbericht
Die Thematik betreffend Varianten von Geschaftsmodellen wurde noch nicht bearbeitet.



Produktgruppe 6 Mobilitdt und Versorgung

6.8 Produkt Wasser

Strategische Flhrung Daniel Hettich

Operative Fihrung

6.8.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Im 2018 ist die Neuerstellung der Kanalisation in der Aeusseren Baselstrasse von der Pfaffenlohkirche bis
zur Paradiesstrasse erfolgt. Mit dem Neubau der vergrésserten Kanalisation wird sichergestellt, dass auch
in Zukunft die Ableitung von Abwasser in diesem Einzugsgebiet gewahrleistet bleibt. Der trockene Som-

mer hat auch Auswirkungen auf die Brunnwasserquellen im Au- und Moostal gehabt. Die Quellergiebigkeit

hat knapp ausgereicht, um alle Brunnen im Dorf zu versorgen.

6.8.2 Produktkosten Wasser

Christian Jann

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017  2'018 2018
Jahr 2018
Kosten
Sachkosten -481 -416 -483 -478 -481 -480
Leistungsverrechnungen -514 -548 -557 -533 -514 -545
Abschreibungen -1'5647 -1'647  -1'547  -1'547  -1'547 -1'548
Ubrige interne Verrechnungen -2'019 -2'741  -2'752  -1'995 -2'019 -2'013
Gesamt-Kosten -4'561 -5'252 -5'339 -4'553 -4'561 -4'586
Erlése
Entgelte 3'637 2'504 2362  3'341 3'537  2'406
Gesamt-Erlose 3'637 2'504 2362 3'341 3'537 2'406

Nettokosten (NK) Produkte -1'024

6.8.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget wird um CHF 1'156'000 (-53,0 %) unterschritten. Der Grund dafir sind der Eingang héherer
Kanalisationsbeitrage als 2018 erwartet (TCHF 1'100). Der Zeitpunkt des Eingangs der Beitrage ist jeweils
schwierig abzuschatzen, da sie von der Schatzung der Gebaudeversicherung abhangig sind.
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6.8.4 Leistungsbericht
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Wirkungsziele

Das Kanalisationsnetz wird so unterhalten, dass es in einem guten Zustand ist. Der Durchschnitt
des Zustands soll geméss VSA Richtlinie ,,Zustandserfassung von Entwasserungsanlagen 3.3
nicht unterschreiten.

Leistungsbericht

Der mittlere Zustand des gesamten Kanalisationsnetzes ist Ende 2018 auf dem Stand von 3.3. Einerseits
konnten dank der Neuerstellung der Kanalisation in der Aeusseren Baselstrasse, mehrere Haltungen neu
mit dem Zustandswert 4 klassifiziert werden. Andererseits mussten mehrere Kanalisationshaltungen auf
Grund der jahrlich stattfindenden Kanalfernsehaufnahmen und dessen Auswertung zuriickgestuft werden.

Leistungsziele

Fiir Kanalisationsabschnitte, die in einem schlechten Zustand (gleich oder tiefer 2.0) sind, wird die
Sanierung vorbereitet.

Leistungsbericht

Die Klassifizierung der Kanalisation im Zustand 2.0 oder tiefer lag 2018 bei 10,8 km und 2017 bei 11,9 km.
Die Verbesserung wurde durch die Neuerstellung der Kanalisation in der Aeusseren Baselstrasse, aber
auch durch punktuelle Teilsanierung in diversen Kanalisationshaltungen erreicht. Bei den Zustandsauf-
nahmen im 4. Quartal 2018 und der damit verbundenen Auswertung hat es keine Neueinstufungen in die
Kategorie 2.0 oder tiefer gegeben.

Die Bauarbeiten am Kanalisationsnetz werden spatestens ein Jahr vor Ausfiihrung mit dem Stras-
sen- und Werkleitungsbau koordiniert.

Leistungsbericht

Beim Ruichligweg und Bluttrainweg ist die Ausfiihrungsprojektphase fir die Neuerstellung der Kanalisation
abgeschlossen worden. In der Essigstrasse und Am Hang ist man in Koordination mit den anderen Wer-
ken an der Planung fiir die Sanierung der 6ffentlichen Kanalisation und den privaten Liegenschaftsan-
schlussleitungen.

Die Bearbeitung von Kanalisationsbegehren soll durchschnittlich hochstens 3 Wochen dauern.

Leistungsbericht

Die durchschnittliche Bearbeitungsdauer hat sich im letzten Jahr von 5,8 Wochen auf 5 Wochen verbes-
sert. Aber der Standard von 3 Wochen konnte noch nicht erreicht werden. Es sind weitere Massnahmen
getroffen worden, um den ehrgeizigen Standard zu erreichen. Die Stadt Basel hat fir die gleiche Arbeit ei-
ne durchschnittliche Bearbeitungsdauer von 6 Wochen.

Andere Vorgaben

Bei Kanalisationsleitungen, die bei Niederschlagen mit einer statistischen Eintretenswahrschein-
lichkeit von weniger als zwei Jahren Uberlastet sind, werden Massnahmen zur Erh6hung der Kapa-
zitat ergriffen.

Leistungsbericht

Neuerstellungen hat es im 2018 bei der Aeusseren Baselstrasse zwischen der Pfaffenlohkirche bis Para-
diesstrasse gegeben. Bei der DB-Unterflihrung in der Hérnliallee hat es in den vergangenen Jahren wie-
derholt Probleme mit der Ableitung von Abwasser gegeben. Die Problematik liegt in der Ableitung des Ab-



wassers von der Strasse und ist nicht auf einen hydraulischen Kapazitadtsengpass der 6ffentlichen Kanali-
sation zurlickzufiihren. Anpassungen werden in Koordination mit den Strassenbauarbeiten der Hornliallee
im Jahr 2022 erfolgen.

Die Liegenschaftseigentiimerinnen und -eigentiimer und/oder Fachplanerinnen und Fachplaner
werden an den Beratungsgesprachen dariiber informiert und dazu motiviert, das unverschmutzte
Regenwasser, wenn moglich, versickern zu lassen.

Leistungsbericht

Aufgrund der Beratungsgesprache kann festgestellt werden, dass bei Neubauten praktisch immer Uber die
Maoglichkeit der Dachwasserversickerung oder -nutzung nachgedacht und entsprechend geplant wird. Bei
der Wahl der Versickerungsanlage besteht in dieser Hinsicht noch Nachholbedarf. Gerade bei Versicke-
rungen Uber die bewachsene Humusschicht stehen heute Mdglichkeiten zur Verfiigung, welche eine opti-
male Integration mit dem Baukdrper und der Umgebung sicherstellen.

Im Zusammenhang mit Kanalisationssanierungen stellt die Gemeinde die Bauleitung zur Verfii-
gung, um die fachgerechte Sanierung von Hausanschliissen zu férdern.

Leistungsbericht

2018 wurden die betroffenen Liegenschaftseigentimer und Anwohner in der Aeusseren Baselstrasse Gber
die anstehenden Arbeiten an der eigenen Hausanschlussleitung informiert, erganzt mit einer Kostenschat-
zung flr die Sanierung. Die fachtechnische Begleitung der Sanierungsarbeiten wurde von samtlichen Ei-
gentimern genutzt.
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Produktgruppe 6 Mobilitat und Versorgung

6.9 Produkt Abfallbewirtschaftung

Strategische Flhrung Daniel Hettich Operative Fuhrung  Christian Jann

6.9.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Seit Anfang 2018 hat die Riehener Bevdlkerung die Mdglichkeit, nicht nur einmal monatlich samstags beim
Otto Wenk-Platz bzw. beim Werkhof Abfélle und Wertstoffe zu entsorgen, sondern auch taglich von Mon-
tag bis Freitag im Werkhof. Das erweiterte Dienstleistungsangebot ist von der Bevdlkerung sehr gut auf-
genommen worden. Im 2018 ist die Sammelstelle Bluttrainweg tiefgelegt worden. Von den insgesamt elf
Sammelstellen fiir Altglas und Weissblech sind somit insgesamt acht tiefliegend. Weiterhin zugewartet
wird mit den Sammelstellen Hinter der Mihle, weil diese mit den Bauarbeiten koordiniert werden soll.

6.9.2 Produktkosten Abfallbewirtschaftung

Im Globalkredit (2018 bis 2021) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017  2'018 2018
Jahr 2018
Kosten
Sachkosten -1'200 -1181  -1101  -1'207 -1'200 -1'267
Leistungsverrechnungen -1'113 -976 -969 912 -1"113  -1'020
Ubrige interne Verrechnungen -473 -429 -460 -732 -473 -502
Gesamt-Kosten -2'786 -2'586 -2'530 -2'851 -2'786 -2'789
Erlose
Entgelte 1'587 1'505  1'440 1'431 1'5687  1'486
Rickerstattungen 51 45 51 76 51 60
Gesamt-Erlose 1'638 1'550 1'491 1'507 1'638  1'546

Nettokosten (NK) Produkte -1'148 -1'036 -1'039 -1'344 -1'148 -1'243

6.9.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget wird um CHF 95°000 (-7,6 %) unterschritten. Die Sachkosten waren etwas tiefer als budge-
tiert, weil u. a. die Kosten fur die Tieferlegung einer Sammelstelle nicht anfielen (TCHF 100), die Entgelte
(+TCHF 100) sowie die internen Leistungen héher (TCHF -100).
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6.9.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Abfallentsorgung erfolgt umweltgerecht und wird so organisiert, dass sie die Bediirfnisse der
Bevolkerung erfiillt und geméss Bevoélkerungsbefragung mindestens 90 % mit der Dienstleistung
zufrieden oder ziemlich zufrieden sind.

Leistungsbericht

Ob die hohen Erwartungen von 90 % erfiillt werden kénnen, kann aufgrund der néchsten Bevdlkerungsbe-
fragung 2021 festgestellt werden. Die letzte Bevdlkerungsbefragung im 2017 hat ergeben, dass 88,1 %
der Bevdlkerung zufrieden oder ziemlich zufrieden mit der Entsorgung des Haushaltskehrichts sind. Bei
der Grungutabfuhr sind es sogar 92,8 %.

Leistungsziele

Das ergidnzende Angebot des Recyclingparks im Werkhof und der jeden zweiten Monat an einem
Samstag durchgefiihrte Recyclingpark beim Otto Wenk-Platz werden gut vorbereitet und die Be-
volkerung iiber die Anderungen informiert.

Leistungsbericht

Die Bevolkerung ist vor der Einfliihrung des erweiterten Dienstleistungsangebots mittels einer Grossaufla-
ge in der Riehener Zeitung eingehend informiert worden. Des Weiteren wurde eine Plakataktion lanciert
und der Abfallkalender wurde komplett neu Uberarbeitet. Das erweiterte Dienstleistungsangebot ist von der
Bevdlkerung sehr gut aufgenommen worden. Negative Rickmeldungen sind keine bekannt. Die Besu-
cherzahl belief sich im 2018 beim Otto Wenk-Platz auf 1’637 und beim Werkhof auf 6'500 pro Jahr.

Bei sehr engen Strassen wird in Absprache mit den Betroffenen gepriift, ob durch die Schaffung
von Sammelposten die Sammeleffizienz wesentlich erhoht und die Verkehrssicherheitsprobleme
beseitigt werden kénnen.

Leistungsbericht

Um Erfahrungen in dieser Sache zu sammeln, wurde beschlossen, ein Pilotversuch durchzufihren. Als
Versuchsstrasse diente der Sperberweg. Die Anwohnenden sind angeschrieben worden und an einer Be-
sprechung vor Ort wurde das Thema konkretisiert. Aus Sicht der Verwaltung waren Sammelplatze maéglich
gewesen. Die mehrheitlich negativen Riickmeldungen haben jedoch dazu gefiihrt vorerst keine Sammel-
platze fir den Sperberweg einzurichten. Es wird weiter nach einer geeigneten Strasse Ausschau gehalten,
bei welcher sich ein Pilotversuch umsetzen Iasst.

Andere Vorgaben

Fir die Erh6hung des Gesundheitsschutzes des Abfuhrpersonals sowie aus hygienischen Griin-
den (zerrissene Abfallsacke) wird das Bereitstellen von Kehricht- und Griinabféllen sowie Papier
und Karton in Containern gefordert.

Leistungsbericht

Die Containerbereitstellung hat fur die Bevoélkerung u. a. den Vorteil, dass Altpapier nicht mehr geblindelt
werden muss, sondern offen im Container entsorgt werden kann. Im Gberarbeiteten Abfallkalender werden
die Vorteile der Sammlung in Containern erldutert. Um die Bevolkerung noch weiter auf das Thema zu
sensibilisieren, wird 2019 eine Verkaufsaktion von Containern angestrebt.
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7 Produktgruppe 7 Siedlung und Landschaft

Laufzeit des 01.01.2016 bis Strategische Fiihrung Daniel Albietz (bis April 2018)
Leistungsauftrags  31.12.2019 Felix Wehrli (ab Mai 2018)
Christine Kaufmann
Operative Filhrung Ivo Berweger

Wirkungsziel der Produktgruppe

Das Angebot in den Bereichen Kultur, Freizeit und Sport tragt massgebend zur hohen Wohn- und
Lebensqualitit in Riehen bei und wird gemeinsam mit den ausserordentlich schonen Landschafts-
rdumen und Parkanlagen auch liberregional als touristische Attraktion wahrgenommen.

Leistungsbericht
Bei samtlichen Projekten werden 6kologische, 6konomische und soziale Aspekte abgewogen und még-
lichst nachhaltige Losungen erarbeitet.

7.1 Produkte der Produktgruppe

1. Siedlungsentwicklung
Siedlungs- und Landschaftsplanung auf der Basis von zeitgemassen Bedirfnissen und der aktuellen
Rechtslage.

2. Grinanlagen und Friedhof
Erhaltung der Griin- und Parkanlagen in ihrer verschiedenartigen Ausgestaltung. Der Wiirde des Orts an-
gemessene Pflege des Gottesackers.

3. Umwelt- und Naturschutz
Minimierung der umweltrelevanten negativen Auswirkungen menschlicher Tatigkeiten im Gemeindegebiet.
Erhaltung und Férderung der Reichhaltigkeit in der Natur.

4. Landwirtschaft
Forderung einer landschaftsschonenden, naturnahen und vielfaltigen Landwirtschaft.

5. Wald
Waldpflege zur Erhaltung gesunder und stabiler Bestande.

7.2 Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe

Das Budget der Produktgruppe Siedlung und Landschaft wurde um CHF 314'000 (-4,7 %) unterschritten. Der
Leistungsauftrag Siedlung und Landschaft 2016 bis 2019 ist auf Kurs, der Globalkredit kann mit hoher Wahr-
scheinlichkeit eingehalten werden.

150



Produktgruppe 7 Siedlung und Landschaft

7.3 Zahlen der Produktgruppe

Bewilligter
(in TCHF) Leist.Auftrag
Art Datum Kredit 16 - 19
Leistungsauftrag 16 - 19 04.11.15 26'506 ER
Freiraumentw ickl. Hint Garten  23.11.16 673 ER
-0,1% Teuerung 01.01.17 -20 ER
0,4% Teuerung 01.01.18 55 ER
Total bewilligter Globalkredit 2016 /19 27'214
TOTAL IST IST IST IST Budget
(in TCHF) IST-Kosten 2015 2016 2017 2018 2018
des LA fiir die
Jahre 16 - 18
Produkte:
Siedlungsentw icklung -1'808 -649 -556 -598  -654  -602
Grinanlagen und Friedhof -11'387 -3'610 -3'534 -3'512 -4'341 -3'757
Umw elt- und Naturschutz -1'696 -558 -619 -617 -460 -650
Landw irtschaft -2'153 -616 -698 -720  -735  -742
Wald -904 -206 -294 -343 -267  -352
Nettokosten (NK) Produkte -17'948  -5'639 -5'701 -5'790 -6'457 -6'103
Kosten der Stufe Produktgruppe -566 -132 -164 -229 -173 -202
NKVerantwortung Produktgruppe -18'514  -5'771 -5'865 -6'019 -6'630 -6'305
Anteil an den Strukturkostenumlagen -1'309 -422 -442 -455 -412 -423

Nettokosten des Politikbereichs -19'823

Einwohnerzahl per Ende Jahr
Nettokosten pro Einwohner/-in (CHF)

-6'193

-6'307

2015 2016 2017 2018
20'868 21'001 21'336 21'448
277 279 282 309

(Berechnung: Zeile ,NK Verantwortung der Produktgruppe” geteilt durch Einwohnerzahl)
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Produktgruppe 7 Siedlung und Landschaft

7.4 Produkt Siedlungsentwicklung

Strategische Flhrung Felix Wehrli

7.4.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Operative Fihrung

Sebastian Olloz

Im 2018 wurden vom Appellationsgericht sieben Urteile zu Rekursen, welche die Zonenplanrevision betref-
fen, geféllt. Finf Rekurse wurden abgelehnt, zwei Rekurse wurden gutgeheissen. Im Mai 2018 lehnte das
Riehener Stimmvolk zwei fiir die Siedlungsentwicklung bedeutsame Vorhaben — den Bebauungsplan Tief-
garage Wettsteinstrasse und die Umgestaltung der Réssligasse — ab. Im Sommer 2018 konnte der Frei-
raum Hinter Garten der Bevdlkerung Gibergeben werden.

7.4.2 Produktkosten Siedlungsentwicklung

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten
Sachkosten -720 -161 -233 -241 -246 -252
eigene Beitrage -43 -134 -1 -3 -29 -70
Leistungsverrechnungen -1'066 -397 -312 -343 -411 -300
Ubrige interne Verrechnungen -152 -17 -59 -58 -35 -30
Gesamt-Kosten -1'981 -709 -615 -645 -721 -652
Erlose
Entgelte 173 60 59 47 67 50
Gesamt-Erlose 173 60 59 47 67 50
Nettokosten (NK) Produkte -1'808 -649 -556 -598 -654 -602

7.4.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget wurde um rund CHF 51’500 (8,5 %) tiberschritten. Die Uberschreitung ist durch gréssere in-
terne Leistungen verursacht, u. a. wegen der Behandlung der Rekurse im Rahmen der Zonenplanrevision,
des Bebauungsplans Kilchgrundstrasse und im Baubewilligungsverfahren.
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7.4.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Riehen behilt seinen Charakter als Grosses Griines Dorf mit einem hohen Anteil an hochwertigem
und familienfreundlichem Wohnraum fiir alle Bevélkerungsschichten.

Leistungsbericht

Seit dem 1. Januar 2017 ist die Zonenplanrevision rechtskraftig. Ziel der Zonenplanrevision war es, die
hohe Wohn- und Lebensqualitdt und den Charakter als Grosses Griines Dorf mit einem differenzierten
Wohnungsangebot zu erhalten und die wertvollen Naturrdume vor der Bebauung zu schiitzen.

Riehen entwickelt sich baulich innerhalb des bestehenden Siedlungsgebiets unter besonderer
Beachtung der Quartiervertraglichkeit und des Siedlungsbilds.

Leistungsbericht

Die in der Zonenplanrevision definierte Siedlungsgrenze trennt das Bau- vom Nicht-Baugebiet. Die bauli-
che Entwicklung findet innerhalb des Siedlungsgebiets statt. Neubauprojekte und Erweiterung bestehen-
der Bauten werden von der Ortsbildkommission auf ihre Quartier- und Ortsbildvertraglichkeit gepruft.

Fiir das Gewerbe und den Handel werden giinstige Rahmenbedingungen geschaffen.

Leistungsbericht

Der neue Zonenplan sieht an gut erschlossenen Lagen Arbeitszonen fiir das lokale Gewerbe vor. In der
Arbeitszone sind keine Wohnungen zulassig. Somit sind die Betriebe vor Verdrangung durch Wohnnut-
zungen geschitzt. Zudem sind Wohn- und Arbeitsmischzonen definiert worden.

Leistungsziele

Fiir das Stettenfeld werden nach Genehmigung der Zonenplanrevision die in der 1. Nutzungsplan-
stufe beschlossenen Rahmenbedingungen stadtebaulich in einem Wettbewerbsverfahren konkreti-
siert.

Leistungsbericht

Das Vorgehen fiir die Entwicklungsplanung Stettenfeld wurde konkretisiert. Dabei wurde auch ein ange-
messener Einbezug samtlicher Beteiligter und Betroffener sowie partizipative Massnahmen skizziert. Eine
wichtige Randbedingung fiir die Anordnung der Bebauung und der Freiflachen im Stettenfeld ist, ob im Be-
reich der Landesgrenze eine S-Bahn-Haltestelle realisiert wird. Diese Frage ist auf ibergeordneter Ebene,
insbesondere von Lérracher Seite, noch nicht geklart.

Im Bereich der bestehenden S-Bahn-Haltestellen werden siedlungsstrukturelle Schwerpunkte (Ver-
sorgung, Dienstleistung, Wohnen, Mobilitat) durch nutzungsplanerische Massnahmen geférdert.

Leistungsbericht

Im Dorfzentrum wurden in der Zonenplanrevision die Zonen im Bereich der S-Bahnhaltestelle Riehen Dorf
angepasst und von der Zone NOI resp. 2a in die Zone 3 umgezont. Im Niederholz sind bei der S-
Bahnhaltestelle die Gebaude geméass Bebauungsplan von 2013 seit 2018 im Bau und werden 2019 fertig-
gestellt. Am Richligweg/Kohlistieg wurde das neue Alters- und Pflegeheim Humanitas sowie rund 100
Genossenschaftswohnungen fertiggestellt und bezogen.
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Fiir eine beziiglich Nutzung und Bebauung gute Entwicklung des neuen Gewerbeareals an der
Hoérnliallee werden die nétigen nutzungsplanerischen Voraussetzungen geschaffen.

Leistungsbericht

Im Rahmen der Zonenplanrevision wurde an der Hornliallee an gut erschlossener Lage eine Arbeitszone
festgesetzt. Seit Mitte 2017 ist diese Zone rechtskraftig; ein Rekurs gegen die Zonenanderung wurde zu-
rickgezogen. Damit sind von der Gemeinde die nutzungsplanerischen Voraussetzungen fir eine gewerb-
liche Nutzung geschaffen worden.

Der Entwicklungsrichtplan Dorfzentrum wird beziiglich der gemeindeeigenen Areale Gemeinde-
haus, Bahnhofparkplatz, Weissenbergerhaus, Landgasthofsaal sowie Schiitzengarten tiberprift
und konkretisiert.

Leistungsbericht

Im Juni 2018 hat das Riehener Stimmvolk den Bebauungsplan fiir eine Tiefgarage im Dorfzentrum abge-
lehnt. Entsprechend muss der Entwicklungsrichtplan nun angepasst und gepriift werden, ob die Strategie
fiir die Entwicklung der gemeindeeigenen Areale angepasst werden soll.

Die Arealentwicklung Dorfzentrum Nord im Gebiet zwischen Baselstrasse, Sarasinpark, Réssligas-
se und Gartengasse wird konkretisiert und es wird ein Nutzungsplanverfahren durchgefiihrt.

Leistungsbericht
Die Arealentwicklung fiir das Dorfzentrum Nord wurde noch nicht eingeleitet, u. a., weil die Zonenplanrevi-
sion abgewartet werden musste.

Fiir die Bauzone an der Mohrhaldenstrasse/Lichsenweg wird auf der Grundlage von Varianzverfah-
ren ein Bebauungsplan erarbeitet.

Leistungsbericht

Das Areal an der Mohrhaldenstrasse/Lichsenweg gehort der Einwohnergemeinde der Stadt Basel. Immo-
bilien Basel-Stadt als Vertreterin der Einwohnergemeinde der Stadt Basel wurde auf das Ziel betreffend
Varianzverfahren hingewiesen. Da in der Zone 2R nur Ein- und Zweifamilienhauser zugelassen sind, muss
im Verlauf der Planung geklart werden, ob ein Bebauungsplan notwendig ist. Ein Bebauungsplan ist nur
nétig, wenn von den geltenden Vorschriften abgewichen werden soll.

Im Hinblick auf zukiinftige bauliche Veranderungen des Siedlungsgebiets priift die Gemeinde, ob
und gegebenenfalls wie die hohe Baukultur beispielsweise liber Bebauungsplane, Varianzverfah-
ren oder Auszeichnungen guter Architektur geférdert werden soll.

Leistungsbericht

Mit der neuen Ordnung zur Verwendung der Mehrwertabgabe kénnen bei grésseren, fiir das Siedlungsge-
flige wichtigen Parzellen neu in Ausnahmefallen Beitrdge an Private zur Férderung von Varianzverfahren
(Architekturwettbewerb, Testplanungsverfahren) verwendet werden.

Baugesuche werden durch die Riehener Instanzen effizient und ziigig mit einer maximalen durch-
schnittlichen Bearbeitungsdauer von zwei Wochen behandelt.

Leistungsbericht
Im Jahr 2018 wurden in Riehen 148 Baugesuche eingereicht. Die durchschnittliche Bearbeitungsdauer
samtlicher Baubegehren betrug 12,5 Tage. Der definierte Standard wurde seit 2011 jedes Jahr erreicht.



Die Ortsbildkommission berat Bauwillige. Sie verhilft zu Losungen und trifft Entscheidungen, wel-
che hohen gestalterischen Anspriichen geniigen; sie setzt bei der Beurteilung der Baugesuche
entsprechend hohe Massstébe. 98 % aller Baugesuche werden entsprechend der Beurteilung der
Ortsbildkommission entschieden.

Leistungsbericht

Die Ortsbildkommission (OBK) hat in 45 Sitzungen 142 Beratungen fur Bauwillige durchgefiihrt. Sie beur-
teilte 148 Baubegehren, 135 wurden gutgeheissen, weitere 2 wurden mit einer Ausnahmebewilligung gut-
geheissen und 2 teilweise bewilligt. Ein Gesuch wurde abgelehnt. Zusatzlich hat die OBK 3 Baubegehren
mit geanderten Planungsunterlagen geprift. Zudem wurden Fragen zu 5 generellen Baubegehren beant-
wortet. Der definierte Standard wurde seit 2011 jedes Jahr erreicht.

Andere Vorgaben

Riehen leistet einen Beitrag an die Internationale Bauausstellung IBA Basel 2020, beteiligt sich am
Prozess und erarbeitet fiir Riehen sinnvolle partnerschaftliche Projekte.

Leistungsbericht

Riehen beteiligt sich an den IBA Projekten ,Am Zoll Lérrach / Riehen®, Landschaftspark Wiese mit Revita-
lisierung Wiese, IBA KIT Trinationale Freiraumproduktion sowie 24 Stops am Rehberger-Weg. Finanziell
beteiligt sich Riehen an der IBA Basel 2020 und ist im technischen Ausschuss vertreten.

Die Offentlichkeit wird iiber die Planungen informiert. Bei besonderer Betroffenheit findet eine
Mitwirkung statt.

Leistungsbericht

Samtliche Planungen sowie Planauflagen kénnen im Gemeindehaus oder Uber die Internetseite der Ge-
meinde Riehen eingesehen werden. Ein umfangreiches Mitwirkungsverfahren ist fiir die zweite Nutzungs-
planstufe fiir das Stettenfeld vorgesehen.

Das Bauinspektorat wird bei der Uberwachung der illegalen Bautitigkeit, insbesondere in den Ge-
bieten ausserhalb der Bauzone, aktiv unterstiitzt.

Leistungsbericht

Im Rahmen der Zonenplanrevision wurden spezielle Nutzungsvorschriften fur die Gebiete Im Brihl, Auf
Hutzlen, in den Wenkenmatten sowie Im Autal beschlossen. Bis auf das Autal (hochmalige Planauflage
wegen Entscheid Appellationsgericht nétig) sind die Nutzungsvorschriften in diesen Gebieten rechtskraftig.
Aufgrund dieser Vorgaben wurde das Kataster fiir Bauten ausserhalb der Bauzone fertiggestellt. Das Bau-
inspektorat kann auf diese Daten zugreifen und seine Kontrollfunktion dadurch besser wahrnehmen.

In Absprache und im Einvernehmen mit den Grundbesitzern und den Familiengartenvereinen wer-
den gemeinsam mit den betroffenen Familiengartenvereinen Projekte fiir die Offnung der Familien-
gartenareale fiir die Bevolkerung ausgearbeitet (z. B. Durchgangswege, 6ffentliche Spielplatze).

Leistungsbericht
Fir die Offnung der Freizeitgarten eignet sich v. a. das Gebiet Hérnli/Landauer. Die Stadtgartnerei, welche
fir das Gebiet verantwortlich ist, erarbeitet zurzeit ein Umsetzungskonzept zur Offnung der Freizeitgérten.
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7.5 Produkt Griunanlagen und Friedhof

Strategische Flhrung Felix Wehrli Operative Fuhrung  Fritz Braun

7.5.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

7.5.2

Eine gute Durchgriinung mit 6ffentlich zuganglichen Griinanlagen sind fur die Siedlungsqualitat von sehr
hoher Bedeutung. Dies zeigte einmal mehr die im 2017 durchgefiihrte Befragung bei der Riehener Bevol-
kerung. Als Folge der zunehmenden Hitzeperioden wird die Bedeutung von schattenspendenden Baumen
in entsprechend konzipierten Griinanlagen und Strassenbereichen an Bedeutung zunehmen. Der Sommer
2018 war sehr trocken und heiss, was zu einem hohen Aufwand bei der Bewasserung fiihrte.

Produktkosten Griinanlagen und Friedhof

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten
Sachkosten -2'258 -805 =721 -752 -785 -743
eigene Beitrage 0 0 -13
Leistungsverrechnungen -6'321 -2'019  -2'202 -2'060 -2'059 -2'276
Abschreibungen -66 -22 -22 -22 -22 -22
Ubrige interne Verrechnungen -3'611 -1'005 -892 -950 -1'769 -981
Gesamt-Kosten -12'256 -3'851 -3'837 -3'784 -4'635 -4'035
Erlése
Vermdgensertrage 129 43 43 43 43 45
Entgelte 740 198 260 229 251 233
Gesamt-Erlose 869 241 303 272 294 278

Nettokosten (NK) Produkte -11'387

7.5.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget wurde um CHF 584°200 (15,6 %) Uberschritten. Dies entspricht ungefahr den Kosten im Jahr
2018 fiir die Freiraumentwicklung Hinter Garten, fiir welche vom Einwohnerrat im November 2016 ein Kre-
dit in der H6he von CHF 673'200 zulasten des Produkts Griinanlagen und Friedhof gesprochen wurde.
Der Betrag wurde fiir 2018 nicht budgetiert, weil zum Zeitpunkt der Budgetierung aufgrund von Einspra-
chen im Baubewilligungsverfahren nicht klar war, wann genau die Griinanlage realisiert werden kann. Der
Kredit wird aber dem Globalkredit gutgeschrieben.

7.5.4 Leistungsbericht
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Wirkungsziele

Die Griuinanlagen tragen durch ihr gepflegtes Erscheinungsbild wesentlich zur hohen Wohnqualitét
bei. Uber 90 Prozent der Bevélkerung sind mit dem Erscheinungsbild zufrieden.

Leistungsbericht



Die Bevolkerungsbefragung von 2017 zeigte wie in den friheren Befragungen, dass Griinanlagen fiir die
Lebensqualitat am Wohnort sehr wichtig sind: 92 % der Befragten sind mit dem Zustand der 6ffentlichen
Griinanlagen sehr zufrieden oder zufrieden.

In dichter bebauten Gebieten werden wo méglich im Strassenraum im Zuge von Strassensanierun-
gen Baume und Baumgruppen gepflanzt.

Leistungsbericht

Baume bendtigen einen genligend grossen Raum fiir ein gesichertes An- und Aufwachsen. Diese Voraus-
setzung ist entlang von Strassen nicht oder nur sehr beschrankt gegeben. Fir die bauliche Erneuerung
der Essigstrasse wurden verschiedene Varianten mit oder ohne Baumallee geprift. Weil das Gebiet be-
reits relativ gut durchgriint ist, hat der Gemeinderat auf eine Baumallee verzichtet.

Die langfristige Zukunft des Gottesackers und insbesondere die angebotenen Bestattungsformen
sind liberprift und definiert.

Leistungsbericht

Es wurde ein Konzept mit verschiedenen Entwicklungsvarianten ausgearbeitet. Die Analyse zeigte auf,
dass unter den jetzigen Tendenzen gentigend Platz im Gottesacker vorhanden ist und die Bestattungs-
formen den Bedirfnissen entsprechen. Eine offene Frage ist, ob als zuséatzliches Angebot eine Urnen-
wand realisiert werden soll.

Leistungsziele

Es wird bis Ende 2016 ein Plan erstellt, der aufzeigt, wo im Strassenraum zusitzliche Baume ge-
pflanzt werden kénnen.

Leistungsbericht
Es wurde von der Verwaltung ein Plan entworfen der aufzeigt, in welchen Strassen im Zuge der baulichen
Erneuerung die Pflanzung zuséatzlicher Bdume oder Baumalleen geprift werden soll.

Gottesacker: Der Innenhof wird attraktiver gestaltet.

Leistungsbericht
Das Vorprojekt flr einen Brunnen im Innenhof liegt vor, das Baubewilligungsverfahren ist noch ausste-
hend.

Fiir den siidlichen Bereich des Sarasinparks wird abgestimmt auf die Entwicklung des Dorfkern-
rands ein Gestaltungsplan erarbeitet.

Leistungsbericht

Die Planung der Bebauung hat sich aufgrund der Zonenplanrevision verzogert, weshalb auch der Gestal-
tungsplan fiir den sudlichen Bereich des Sarasinparks noch nicht in Bearbeitung ist. 2018 wurde eine neue
Wegverbindung projektiert, welche von der Wendeschlaufe / Baselstrasse in den Sarasinpark fuhrt. Der
Weg wird 2019 realisiert.

Andere Vorgaben

Die Griinanlagen werden den vielféltigen Anspriichen als Freizeitort, Erholungsort, historische
Anlagen sowie Naturraum gerecht.

Leistungsbericht

157



Die sich teilweise konkurrenzierenden Anspriche an die Griinanlagen wurden bei der taglichen Pflege be-
riicksichtigt. Es bestanden im Berichtsjahr keine grésseren Nutzungskonflikte.

Saatkrahen: An fiir den Menschen sensiblen Orten werden die Baume soweit baumvertraglich vor
der Brut- und Setz-Zeit zuriickgeschnitten.

Leistungsbericht

Da ein baumschonender Schnitt auf die Besiedlung der Baume durch Saatkrédhen keinen Effekt hat, wurde
an heiklen, respektive stark besiedelten, Stellen im &ffentlichen Siedlungsraum die Methode der Vergra-
mung angewandt. Diese Massnahme muss zum Zeitpunkt des Nestaufbaus wiederholt ausgefiihrt werden
und Bedarf jeweils einer Sonderbewilligung der kantonalen Fachstelle. Auf einen massiven, die Vitalitat
der Baume beeintrachtigenden Rickschnitt der Baume wurde verzichtet.
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Produktgruppe 7 Siedlung und Landschaft

7.6 Produkt Umwelt- und Naturschutz

Strategische Flhrung Christine Kaufmann Operative Fihrung Salome Leugger

7.6.1

7.6.2

7.6.3

Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Im 2018 wurden unter Federfihrung des Kantons Varianten fir den Hochwasserschutz an Aubach, Bettin-
ger- und Immenbach sowie am Rotengraben erarbeitet. Das Projekt Gesamtentwasserung Moostal wurde
zurlickgestellt, um die Massnahmen am Immenbach mit beiden Projekten abzugleichen. Mit der Genehmi-
gung der Schutzzwecke fiir die Natur- und Landschaftsschutzzonen durch den Einwohnerrat und Kanton
ist ein wichtiger Schritt zur langfristigen Sicherung der wichtigsten Riehener Naturschutzobjekte erfolgt.

Produktkosten Umwelt- und Naturschutz

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten
Sachkosten -941 -225 -341 -327 -273 -326
eigene Beitrage -33 -15 -5 -13 -15 -16
Leistungsverrechnungen -639 -365 -363 -276 -342
Abschreibungen -33 -11 -1 -11 -1 -15
Ubrige interne Verrechnungen -446 -22 -25 -370 -51 -27
Gesamt-Kosten -2'092 -638 -745 -721 -626 -726
Erlése
Entgelte 11 8 1 2 1
Beitrége fiir eigene Rechnung 385 80 118 103 164 75
Gesamt-Erlose 396 80 126 104 166 76

Nettokosten (NK) Produkte -1'696 -558 -619 -617 -460 -650

Abweichungen und Plananderungen

Das Budget wurde um 190'000 (-29,2 %) unterschritten. Die Unterschreitung hat verschiedene Griinde:
Sachkosten u. a. fir das Detailprojekt Gesamtentwasserung Moostal, die Neophytenkartierung sowie
Ranger und Beschilderung Landschaftspark Wiese fallen aufgrund von Verzégerungen u. a. im Bewilli-
gungsprozess erst im 2019 an. Beitrdge von Bund und Kanton an Hochwasserschutz- und Unterhaltsmas-
snahmen an Gewassern sind zudem hdher als budgetiert ausgefallen.
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7.6.4 Leistungsbericht
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Wirkungsziele

Die Riehener Béche fliessen moglichst hochwassersicher und naturnah. Sie sind auf ein ,,30-
jahriges“ Hochwasser ausgelegt. Der 6komorphologische1 Zustand der Gewasser wird verbessert.

Leistungsbericht

Im 2018 wurden dem Gemeinderat das durch den Kanton ausgearbeitete Variantenstudium Masterplan
Hochwasserschutz Riehen vorgelegt. Weiter bearbeitet werden soll nun fiir die drei Bache Aubach, Im-
menbach und Bettingerbach die Variante Retention mit Teilausbau des Gewassers. Beim Aubach ist dazu
eine enge Zusammenarbeit mit Inzlingen notwendig.

Die Arten- und Strukturvielfalt in den Naturobjekten geméass kantonalem und kommunalem Natu-
rinventar bleibt erhalten und wird gefordert.

Leistungsbericht

Mit der Festsetzung der Schutzzwecke fiir die im Rahmen der Zonenplanrevision ausgeschiedenen Natur-
und Landschaftsschutzzonen ist der letzte Schritt zur nutzungsplanerischen Sicherung der wichtigsten Ob-
jekte erfolgt. Die durch die Gemeinde bewirtschafteten Objekte wurden weiter gepflegt und aufgewertet
und dabei diverse erfreuliche Beobachtungen von seltenen oder geschiitzten Tier- und Pflanzenarten ge-
macht.

Die Naturrdaume im Siedlungsgebiet und ausserhalb sind gut miteinander vernetzt.

Leistungsbericht

Mit der Festsetzung der Schutzzwecke fiir die Natur- und Landschaftsschutzzonen wurde auch die Ver-
netzungsfunktion der wichtigsten Objekte in der Siedlung raumplanerisch gesichert. Bei Baubegehren im
Siedlungsgebiet wurden wie bisher Auflagen zur Umgebungsgestaltung gemacht. Dies ist wichtig, um eine
Vernetzung im Siedlungsgebiet auch in Zukunft sicherstellen zu kénnen.

Leistungsziele

Die Hochwasserschutzmassnahmen sind anfangs 2016 in einem Masterplan definiert. Die Mass-
nahmen sind bis Ende 2016 bewilligt und die notwendigen Kredite beantragt.

Leistungsbericht

Der Masterplan mit Variantenstudium wurde 2018 durch das federfihrende kantonale Tiefbauamt abge-
schlossen. Die betroffenen Gemeinden wurden in der Erarbeitung eng einbezogen. Im 2019 erfolgt nun
gestitzt die Variantenstudien, die Erarbeitung von detaillierteren Vorprojekten und Kostenschatzungen.

Die im Zonenplan dargestellten kommunalen Naturschutzobjekte sind mit Schutzbestimmungen
ausgestattet.

Leistungsbericht

Die Schutzzwecke wurden durch den Einwohnerrat im 2018 genehmigt. Da noch Rekurse beim Appellati-
onsgericht hangig waren, kann mit der Erarbeitung der Schutzbestimmungen erst im 2019 begonnen wer-
den.



Die Massnahmen des Projekts Gesamtentwasserung Moostal mit 6kologischen Aufwertungen wie
z. B. das Anlegen von Hecken, die Offenlegung von Graben und die Instandsetzung bestehender
Drainagen sind bis Mitte 2016 definiert und bis 2019 umgesetzt.

Leistungsbericht

Aufgrund der Arbeiten am Masterplan Hochwasserschutz, welche auch das Moostal betreffen, wurde mit
der Detailprojektierung im Projekt Gesamtentwasserung Moostal noch zugewartet. Die Detailprojektierun-
gen der beiden Projekte sind nun aufeinander abzustimmen.

Der Baumschutz ist liberpriift und gegebenenfalls bis Ende 2016 revidiert.

Leistungsbericht
Aufgrund der Uberpriifung der Baumschutzgebiete hat der Gemeinderat im 2016 beschlossen, auf eine
Revision zu verzichten und die bestehende Regelung beizubehalten.

Das 139 Aren umfassende Biotop im Autal wird gegen Westen um 10 Aren erweitert und der grosse
Weiher sowie die Holzstege, Wege und der Infounterstand sind saniert.

Leistungsbericht

Die Wege und Holzstege wurden 2016 praktisch vollstandig erneuert. Fir die Sanierung des Grossen
Weihers wurden verschiedene Varianten geprift und die Vorzugsvariante ausgearbeitet. Die Sanierung
soll im 2020 erfolgen. Fir die Erweiterung und das Anlegen von neuen Gewassern wurden ebenfalls erste
Konzeptideen ausgearbeitet.

Die Revitalisierungen in Riehen geméass kantonalem Revitalisierungskonzept und die dafiir not-
wendigen Kredite sind bewilligt und die Massnahmen umgesetzt. Fiir die Periode 2016 bis 2019 be-
trifft dies den Miihleteich im Abschnitt Landesgrenze bis Weilstrasse. Fiir die Revitalisierung des
Aubachs sowie eines eingedolten Teilstiicks der Wassergraben im Briihl wird mit der Vorprojektie-
rung begonnen.

Leistungsbericht

Fir den Muhleteich wurde durch den Kanton ein Detailprojekt in Auftrag gegeben. Dieses wird im 2019
vorliegen. Fur den Aubach macht eine Revitalisierungsplanung erst Sinn, wenn die Hochwasserschutz-
massnahmen festgelegt sind.

Andere Vorgaben

Der Gewdsserraum wird gemeinsam mit den kantonalen Fachstellen definiert und im Rahmen einer
kantonalen Nutzungsplanung bis 2018 festgesetzt.

Leistungsbericht
Die Arbeiten an der Ausscheidung des Gewasserraums haben sich aufgrund diverser rechtlicher Fragen
verzdgert und sollen bis Ende 2019 abgeschlossen werden.

Unterhalt und Projekte betreffend Fliessgewdsser sind mit den Nachbargemeinden rechtzeitig ko-
ordiniert.

Leistungsbericht
Die Zusammenarbeit mit Bettingen und Inzlingen im Rahmen des Masterplans Hochwasserschutz lauft.
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Die Riehener Koordinationsstelle fiir Umweltschutz wird als Anlaufstelle fiir Information und Bera-
tung durch die Offentlichkeit in Anspruch genommen.

Leistungsbericht

Die Anfragen aus der Bevolkerung decken ein breites Themenspektrum ab und reichen von Fragen zum
Baumschutz, Radon, Geruchsbelastigungen, Amphibienschutz, Flora und Fauna bis zum Umgang mit
Wespennestern.

Die Riehener Koordinationsstelle fiir Umweltschutz unterstiitzt die kantonalen Stellen in der Offent-
lichkeitsarbeit und vermittelt bei Bedarf ratsuchenden Einwohnerinnen und Einwohnern den Zu-
gang zu den zustindigen kantonalen Instanzen.

Leistungsbericht
Die eingegangenen Fragen konnten entweder durch die Fachstelle Umwelt selber beantwortet werden
oder an die zustandigen kantonalen Stellen weitergeleitet werden.

Invasive Neophyten werden in Zusammenarbeit mit den kantonalen Stellen bekampft.

Leistungsbericht
Auch im 2018 sind verschiedene Einsatze zur Neophytenbekampfung auf Gemeindegebiet erfolgt. Der
Austausch mit den involvierten Stellen beim Kanton erfolgt regelmassig.

Baumpflegemassnahmen werden durch Beitrage gefordert. Dies ist in einem Reglement zu regeln.

Leistungsbericht
Mit der Erarbeitung des Reglements konnte aufgrund anderer Prioritaten nach der Uberpriifung der Baum-
schutzzone noch nicht begonnen.



Produktgruppe 7 Siedlung und Landschaft

7.7 Produkt Landwirtschaft

Strategische Flhrung Christine Kaufmann Operative Fuhrung Sebastian Olloz

7.7.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Auf dem Maienbulhlhof haben die neuen Pachter mit der Umstellung des Betriebs auf biologische Land-
wirtschaft begonnen. Der heisse Sommer hat der Mosterei eine grosse Menge an Obst beschert. Entspre-
chend hoch war die Auslastung, damit das Obst verwertet werden konnte.

7.7.2 Produktkosten Landwirtschaft

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten

Sachkosten -296 -58 -100 -96 -100 -80

eigene Beitrage -144 -41 -51 -43 -50 -85

Leistungsverrechnungen -493 -139 -153 -122 -218 -152

Abschreibungen -180 -60 -60 -60 -60 -60

Ubrige interne Verrechnungen -1'273 -438 -433 -428 -412 -437

Gesamt-Kosten -2'386 -736 -797 -749 -840 -814

Erlése

Vermdgensertrage 70 25 25 20 25 0

Entgelte 163 95 74 9 80 72

Gesamt-Erlose 233 120 99 29 105 72

Nettokosten (NK) Produkte -2'153 -616 -698 -720 -735 -742

7.7.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget wurde um CHF 7’600 (-1,0 %) unterschritten.
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7.7.4 Leistungsbericht
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Wirkungsziele

Der 6kologische Nutzen der landwirtschaftlichen Flachen in Riehen wird geférdert. Gegen die Ero-
sion und Verndssung der Flaichen werden Massnahmen ergriffen.

Leistungsbericht

Die Gemeinde gewahrt Forderbeitrdge zur Schaffung und Erhaltung von 6kologischen Ausgleichsflachen
sowie extensiv genutzten Wiesen und Weiden, Hecken und Hochstammobstbdumen. Zur Erhaltung der
Bodenfruchtbarkeit wurden Massnahmen gegen Erosionsschaden ergriffen: Erosionsgefahrdete Ackerpar-
zellen werden extensiv genutzt oder erosionsschonend bewirtschaftet. Die Erneuerung der Drainagen im
Landwirtschaftsgebiet im Moostal ist in Planung.

Die Flache des gesamten Rebbaugebiets am Schlipf von 4 ha bleibt erhalten; seine Bewirtschaf-
tung ist sichergestellt.

Leistungsbericht
Seit 2014 sind die gemeindeeigenen Rebparzellen an die Weingut Riehen AG verpachtet. Diese stellt ge-
mass Pachtvertrag die Bewirtschaftung der gemeindeeigenen Rebparzellen sicher.

Leistungsziele

Der Landwirtschaftsbetrieb Maienbiihl wird im Zug der Pachterneuerung im Fall eines Pachter-
wechsels ab 2018 auf biologische Produktion umgestellt. Die Milchproduktion bleibt erhalten.

Leistungsbericht
Seit dem 1. Januar 2018 bewirtschaftet die Familie Arni-Karle den Maienbuihlhof und stellt diesen schritt-
weise auf biologische Produktion um. Die Milchproduktion wird beibehalten.

Durch die Anpassung des Reglements betreffend Abgeltungsbeitréage fiir 6kologische Ausgleichs-
leistungen werden die 6kologischen Ausgleichsflaichen im Landwirtschaftsgebiet qualitativ ver-
bessert.

Leistungsbericht

Die Anpassung des Reglements konnte im Berichtsjahr noch nicht abgeschlossen werden, da zunachst
das zugrundeliegende Leitbild Landwirtschaft verabschiedet werden soll. Mit dem angepassten Reglement
sollen beispielsweise Teilackerflachen mit spezieller Bewirtschaftung oder die Unternutzung der Flachen
unter Hochstamme-, Feld-, und Einzelbdumen finanziell unterstiitzt und dadurch die Okologie im Landwirt-
schaftsgebiet weiter und gezielt geférdert werden.

Andere Vorgaben

Durch Beratung, Verkauf von Jungbaumen sowie Pflegepramien werden die fiir das Landschafts-
bild wichtigen Hochstammobstbdume geférdert.

Leistungsbericht

Im Januar und Februar 2018 wurden zwei gut besuchte Obstbaumschnittkurse durchgefiihrt. Der Hoch-
stammobstbaumbestand in Riehen betrug im Jahr 2018 2’985 registrierte Baume (ganzes Gemeindege-
biet). Fir 1’191 Hochstammobstbdume wurden Pflegepramien ausbezahlt.



Die Mosterei verarbeitet wihrend der Obstsaison Apfel, Birnen und Trauben zu Most. Diese Dienst-
leistung wird in der Region bekannt gemacht.

Leistungsbericht

Die klimatischen Bedingungen im 2018 bescherten der Mosterei ausserordentliche Obstmengen. Es wurde
viel mehr Obst verarbeitet als im Vorjahr. Dass die Dienstleistung in der Region bekannt ist, zeigt sich da-
ran, dass mehr Trauben fiir Kunden aus der Region verarbeitet wurden. Die Riehener Mosterei ist eine der
wenigen Betriebe in der Region, welche diese Dienstleistung noch anbieten.

Die Riehener Landwirtschaft wird fiir die Bevolkerung erlebbar durch Direktverkauf oder durch
Fihrungen und Informationsanlasse.

Die Riehener Landwirtschaft wird zusammen mit den lokalen, kantonalen und regionalen Partnern
und Fachstellen weiter geférdert.

Leistungsbericht zu 3.3 und 3.4

Die Riehener Landwirte bieten der lokalen Bevdlkerung verschiedene Produkte an. Obst, Eier, Brot, Wein,
Blumen, Schnaps, Honig und Fleisch kdnnen direkt bei den Landwirten, an Saison- und Wochenmarkten
gekauft werden. Die Gemeinde unterstiitzt den jahrlichen Reben-Sonntag im Schlipf und thematisiert die
Landwirtschaft am naturMART.
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7.8 Produkt Wald

Strategische Flhrung Christine Kaufmann Operative Fihrung  Andreas Wyss

7.8.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt

Seit Herbst 2018 ist die Erarbeitung des behdérdenverbindlichen Waldentwicklungsplanes (WEP) Basel-
Stadt 2019 — 2024 in Gang. Dieser Plan soll im Frihjahr 2019 vom Regierungsrat verabschiedet werden.
Der Waldentwicklungsplan ist der «Richtplan» fiir den Wald und das Gberbetriebliche Planungsinstrument
fiir die forstliche Planung der nachsten 15 Jahre. Federfiihrend ist das Amt fiir Wald beider Basel. Zudem
wird auch das kantonale Jagdgesetz revidiert. Die Gemeinde Riehen ist iber Mitwirkungsverfahren in bei-
de Prozesse eingebunden.

7.8.2 Produktkosten Wald

Im Globalkredit (2016 bis 2019) enthaltene Produktkosten (Stand 31.12.18)

LeistAuftr IST IST IST IST Budget

(in TCHF) IST-Verbr 2015 2016 2017 2018 2018
Jahre 16 - 18

Kosten
Sachkosten -294 -95 -72 -121 -101 -127
Leistungsverrechnungen -1'535 -471 -485 -518 -532 -444
Abschreibungen -27 -9 -9 -9 -9 -9
Ubrige interne Verrechnungen -394 -131 -132 -129 -133 -152
Gesamt-Kosten -2'250 -706 -698 =777 =775 =732
Erlése
Regalien und Konzessionen 18 6 6 6 6 6
Entgelte 942 347 305 301 336 284
Rickerstattungen 386 80 93 127 166 90
Beitrage flr eigene Rechnung 0 67
Gesamt-Erlose 1'346 500 404 434 508 380

Nettokosten (NK) Produkte -904 -206 -294 -343 -267 -352

7.8.3 Abweichungen und Plandnderungen

Das Budget wurde um CHF 85400 (-24,2 %) unterschritten. Aufgrund des Sturmtiefs Burglind im Januar
2018 und der lang anhaltenden Trockenheit waren zur Gewahrleistung der Sicherheit der Waldbesucher
viele Zwangsnutzungen fir Dritte erforderlich, was zu mehr Einnahmen als erwartet fiihrte.

7.8.4 Leistungsbericht

Wirkungsziele

Die Waldentwicklung wird vielfaltigen Anspriichen gerecht: Schutzfunktion, Nutzfunktion, Natur-
und Landschaftsschutzfunktion und Erholungsfunktion
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Leistungsbericht

Die Bevolkerung erlebt den Riehener Wald vor allem als Erholungsraum. Allerdings wirkt sich der Klima-
wandel zunehmend negativ auf unsere Waldbestande aus. Im Berichtsjahr musste als Folge der starken
Trockenheit und des damit verbundenen Borkenkéaferbefalls etwa 50 % des Fichtenbestands entfernt wer-
den. Diese Massnahme war nétig, damit sich die zur Massenvermehrung neigenden Insekten nicht weiter-
verbreiten. Absterbende Baume sind ausserdem auch fiir Erholungssuchende gefahrlich.

Es werden im Gebiet ,,Autal“, ,,Mittelberg“ und ,,Mittelfeld*“ stufig aufgebaute Waldrénder realisiert,
weil diese mit den direkt angrenzenden, gut durchforsteten Waldbereichen eine positive Wirkung
auf den Hochwasser- und Erosionsschutz haben und 6kologisch wertvoll sind.

Leistungsbericht

In der «Kalkdarre» wurde auf einem Gebiet von ca. flinf Hektaren eine grossere Durchforstung ausgefiihrt.
Ziel dieser Massnahmen ist, dass die Waldbestande in diesem Gebiet ihre besondere Schutzfunktion im
Zusammenhang mit dem Erosionsschutz und dem Schutz vor Rutschungen uneingeschrankt und nachhal-
tig erfiillen kénnen.

Leistungsziele

Die Erholungsanlagen und Waldwege sind baulich gut unterhalten, damit sich die Naherholung im
Wald auf diese Bereiche konzentriert und die librigen Waldgebiete entlastet werden.

Leistungsbericht

In der Umgebung von Rast- und Erholungsanlagen im Wald wurden Sicherheitsmassnahmen umgesetzt.
Die Sicherheitsanforderungen und Uberwachungsaufwénde an die Bestockung um Erholungseinrichtun-
gen stellen mit der stark zunehmenden Mortalitdt der Baume im Zusammenhang mit dem Klimawandel ei-
ne bisher ungewohnt grosse Herausforderung dar. So ist nicht klar, welche Kontroll- und Uberwachungs-
massnahmen gentigen, um moglichen Haftungsfragen zu entgegnen.

Eichenférderung: Der Anteil der Eiche und von anderen seltenen Baumarten umfasst mindesten 5
Prozent der Jungwaldflachen.

Leistungsbericht

Das Ziel wurde erreicht, langerfristig sollen die Eichenflachen dennoch weiter ausgedehnt werden. Die Ei-
che soll wieder, wie vor hundert Jahren, mit einem Anteil von 10 bis 12 Prozent des Vorrats in unseren
Waldern vertreten sein. Dies ist nicht nur 6kologisch sinnvoll, sondern auch im Zusammenhang mit den
Auswirkungen des Klimawandels angezeigt. Dazu muss vor allem die intensive Jungwuchspflege der Kul-
turen sichergestellt werden.
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Fiir die Forderung 6kologisch wertvoller, stufig aufgebauter Waldrander wird ein Pflege- und Un-
terhaltskonzept ausgearbeitet. Die Massnahmen werden durch Beitrage geférdert. Die Beitragszah-
lungen sind in einem Reglement zu regein.

Leistungsbericht

Von den Gemeinderaten Riehen und Bettingen wurden zwei Waldrandkonzepte verabschiedet. Diese
Konzepte regeln u. a. auch die Finanzierung der Waldrandaufwertung zwischen den Gemeinden, dem
Kanton und den Waldeigentimern verbindlich. Die Konzepte haben sich gut bewahrt.

Andere Vorgaben

Waldbewirtschaftung: Der ordentliche Hiebsatz fiir die Planungsperiode 2007 - 2020 umfasst ins-
gesamt 2‘000 bis 2‘800 m3 Holz pro Jahr?

Leistungsbericht

2018 wurden im Zusammenhang mit der Normalnutzung und in der Folge des Sturms «Burglind», vom 2.
und 3. Januar 2018, 2°900 Kubikmeter Holz aufgeristet. Die Nutzung lag damit Giber dem angestrebten
Hiebsatz.

Information: Bevolkerung, Behorden und Waldeigentiimer sind sich der Bedeutung des Lebens-
raums Wald fiir Flora und Fauna, fiir die Trinkwassergewinnung und fiir die Erholung bewusst und
kennen die Zusammenhidnge von Waldpflege, Waldnutzung und Qualitdt der Waldwirkung. Es wird
regelmadssig in unterschiedlichen Formen iiber den Wald und die Forstwirtschaft berichtet.

Leistungsbericht

Im Berichtsjahr wurden verschiedenen Fiihrungen fiir Schulklassen durchgefiihrt. In der Riehener Zeitung
wurde regelmassig uber die Auswirkungen von Stirmen und des Klimawandels sowie Uber Holzschlage
u. a. m. berichtet. Bei grosseren Holzschlagen wurden jeweils vor Ort Informationstafeln aufgestellt.

Wald und Tiere: Die Vielfalt und Lebensraume der einheimischen Saugetiere und Voégel werden
geschitzt und erhalten (Jagdverordnung, Abschussplanung).

Leistungsbericht

Die Jagdgesellschaft erlegte 2018 in den Gemeinden Riehen und Bettingen 28 Rehe, 12 Wildschweine
und 4 Fiichse. 5 Rehe, 4 Flichse, 3 Dachse und 1 Steinmarder verendeten als sogenanntes Fallwild durch
Autounfalle, Hunderisse oder unbekannte Ursachen. Die Abschussziele wurden eingehalten.

Wildtiere im Siedlungsgebiet: Fiir einen konfliktfreien Umgang mit den zunehmend in den Sied-
lungsraum einwandernden Wildtieren werden die Ressourcen und Aufgaben des Jagdaufsehers
angepasst und mit den kantonalen Jagdbehoérden besser vernetzt.

Leistungsbericht

Zurzeit wird das Jagdgesetz Basel-Stadt revidiert. In diesem Zusammenhang werden die Aufgaben und
Ressourcen des Jagdaufsehers Riehen-Bettingen lberarbeitet und den neuen Herausforderungen ange-
passt. Ziel ist ein adaquates Wildtiermanagement und ein vielfaltiger Lebensraum fiir die einheimischen
Wildtiere und Végel.

2 Gemass den Vorgaben des behérden- und eigentiimerverbindlichen Betriebsplans ,Riehen, Bettingen und IWB-Walder*
2007 - 2020.
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VIl. Antrage und Beschlussesentwurf

Gemass den gesetzlichen Grundlagen in Gemeindeordnung (GemO) und Finanzhaushaltordnung (FhO) unterlie-
gen die Produktsummenrechnung mit den entsprechenden Leistungsberichten, die Investitionsrechnung sowie
die Bilanz der Genehmigung durch den Einwohnerrat (§ 18 FhO, § 21 Abs. 3 lit. h GemO). Die vom Gemeinderat
zu beschliessende Erfolgsrechnung wird dem Einwohnerrat zur Kenntnis gebracht (§§ 18 lit. g und 19 lit. d FhO).
Ebenso zur Kenntnis gebracht werden Verpflichtungskreditabrechnungen gemass § 41 FhO.

Darliber hinaus orientiert der Gemeinderat in seinem Geschaftsbericht tiber die Schwerpunkte der Gemeindepoli-
tik, Uber die Ressourcen und internen Querleistungen sowie Uber den Cash-Flow bzw. Mittelfluss und gibt einen
Uberblick (iber die Verpflichtungskredite und Anlagen.

In diesem Sinn beantragt der Gemeinderat dem Einwohnerrat, den nachstehenden Beschluss zu fassen.

Riehen, 9. April 2019

Gemeinderat Riehen

Der Prasident: Der Generalsekretar
Hansjoérg Wilde Urs Denzler

169



Beschluss des Einwohnerrats betreffend Genehmigung des Geschaftsberichts
2018 des Gemeinderats mit Jahresrechnung

"Der Einwohnerrat nimmt auf Antrag der Geschaftspriiffungskommission und der Sachkommissionen
vom Geschéftsbericht des Gemeinderats sowie von den Verpflichtungskreditabrechnungen Kenntnis
und genehmigt die Leistungsberichte der sieben Produktgruppen, die Produktsummenrechnung, die
Investitionsrechnung und die Bilanz der Einwohnergemeinde Riehen flir das Jahr 2018 wie folgt:

1. Die Leistungsberichte der Produktgruppen 1 bis 7 werden genehmigt.

2. Die Produktsummenrechnung wird wie folgt genehmigt:

Nettoerlose der neutralen Positionen CHF 114'998°851
Nettokosten der Produktgruppen CHF -112'‘059207
Uberschuss CHF 2'939'644

3. Die Investitionsrechnung (Verwaltungsvermdgen) wird wie folgt genehmigt:

Einnahmen CHF 811’100
Ausgaben CHF -9'447°331
Nettoinvestition CHF -8'636°231

4. Die Bilanz wird wie folgt genehmigt:

Aktiven CHF 630°407°961
Passiven CHF -627'468'317
Uberschuss CHF 2939644

5. Die Erfolgsrechnung wird zur Kenntnis genommen.
6. Die Abrechnungen der Verpflichtungskredite, die im Kompetenzbereich des Einwohnerrats liegen,

werden zur Kenntnis genommen.

Dieser Beschluss wird publiziert."
Riehen, 19. Juni 2019

Im Namen des Einwohnerrats

Die Prasidentin: Die stellvertretende Ratssekretarin:

Claudia Schultheiss Cornelia Zircher

170



VIIl. Prifungsbericht der Revisionsstelle

Tel. 062 8349191 BDO AG

Fax 062 83491 00 Entfelderstrasse 1

www.bdo.ch 5001 Aarau
A

BERICHT DER REVISIONSSTELLE
An den Einwohnerrat der Einwohnergemeinde Riehen

Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung

Als Revisionsstelle haben wir die am 9. April 2019 vom Gemeinderat verabschiedete Jahresrechnung der
Einwohnergemeinde Riehen bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Anhang fur
das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene Rechnungsjahr mit einem Ertragsiiberschuss von

CHF 2'939'644.11 gepriift.

Verantwortung des Gemeinderates

Der Gemeinderat ist fiir die Aufstellung der Jahresrechnung in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen
Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und
Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung,
die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstossen oder Irrtiimern ist. Dariiber hinaus
ist der Gemeinderat fiir die Auswahl und die Anwendung sachgemasser Rechnungslegungsmethoden so-
wie die Vornahme angemessener Schatzungen verantwortlich.

Verantwortung des Wirtschaftspriifers

Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Priifung ein Priifungsurteil iber die Jahresrechnung abzu-
geben. Wir haben unsere Priifung in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und dem
Schweizer Priifungshinweis 60 Priifung und Berichterstattung des Abschlusspriifers einer Gemeinderech-
nung vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die beruflichen Verhaltensanforderungen einzu-
halten und die Priifung so zu planen und durchzufiihren, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob
die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Priifung beinhaltet die Durchfiihrung von Priifungshandlungen zur Erlangung von Priifungsnachwei-
sen fir die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansatze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Pri-
fungshandlungen liegt im pflichtgemassen Ermessen des Priifers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risi-
ken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstossen oder Irrtiimern ein.
Bei der Beurteilung dieser Risiken beriicksichtigt der Priifer das interne Kontrollsystem, soweit es fur die
Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umstanden entsprechenden Priifungs-
handlungen festzulegen, nicht aber um ein Priifungsurteil uber die Existenz und Wirksamkeit des inter-
nen Kontrollsystems abzugeben. Die Priifung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der an-
gewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilitat der vorgenommenen Schatzungen sowie eine
Wiirdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlang-
ten Priifungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage fiir unser Prifungsurteil bilden.

Priifungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung fiir das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene

Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften.

Aarau, 9. April 2019

BDO AG

Sféphan Bb.lliger - Jbseph Hafﬁfnel
dipl. Wirtschaftsprifer dipl. Wirtschaftsprufer

BDO AG, mit Hauptsitz in Ziirich, ist die unabhangige, rechtlich selbststéndige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes.
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	3.5.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	3.5.2 Produktkosten Alter und Pflege
	3.5.3 Abweichungen und Planänderungen
	3.5.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Angebote für Hilfe und Pflege zu Hause werden so ausgestaltet und koordiniert, dass Seniorinnen und Senioren möglichst lange im selbstbestimmten Umfeld wohnen können.
	1.2 Die Angehörigen der Tagesheimgäste erhalten durch Beratungen in pflegerischen Belangen und anteilnehmenden Gesprächen Unterstützung, um die häusliche Pflege gewährleisten zu können und dabei selber gesund zu bleiben. Das familiäre Umfeld ist stabi...
	1.3 Die im Beratungsgespräch der Pflegeberatung unterbreiteten Anregungen zur Nutzung ambulanter Dienstleistungsangebote für Seniorinnen und Senioren werden umgesetzt. Dies wird mit einem telefonischen Zweitkontakt nach ca. 6 bis 8 Wochen erfasst.
	1.4 Die ältere Bevölkerung in Riehen wird ins politische, gesellschaftliche und kulturelle Leben miteinbezogen. Die Gemeinde fördert das zivilgesellschaftliche Engagement und unterstützt Initiativen von älteren Menschen.

	2. Leistungsziele
	2.1 Alle Kundinnen und Kunden des Vereins Spitex Riehen-Bettingen (Betrieb) werden pflegerisch und hauswirtschaftlich gut betreut. Die Zufriedenheit mit den erbrachten Dienstleistungen, der Freundlichkeit und der Flexibilität der Mitarbeitenden wird v...
	2.2 Die Mitarbeitenden des Vereins Spitex Riehen-Bettingen (Betrieb) kennen Finanzierungsmöglichkeiten wie Hilfslosenentschädigung, Pflegebeiträge und Ergänzungsleistungen und weisen die Kundinnen und Kunden darauf hin.
	2.3 Die Dienstleistung der Pflegeberatung wird von den Kundinnen und Kunden geschätzt. Die Zufriedenheit ihrer Kundinnen und Kunden wird mit einer Kundenbefragung erfasst.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Generationenübergreifende Projekte werden gefördert

	4. Produktkennzahlen
	4.1 Anzahl Bezügerinnen und Bezüger von Beiträgen an die Pflege zu Hause
	Die Gesamtzahl der Beziehenden und die Summe der ausgerichteten Beiträge schwankt nur wenig.
	4.2 Anzahl Bedarfsabklärungen und Vermittlungen
	Im Hinblick auf bauliche Verbesserungsmassnahmen reduzierte das Dominikushaus die Anzahl seiner Pflegeplätze im Berichtsjahr. Dennoch konnte den pflegebedürftigen Personen jederzeit ein Pflegeplatz angeboten werden.
	4.3 Anzahl Wartende und Wartezeiten



	3.6 Produkt Gesundheitsdienste
	3.6.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	3.6.2 Produktkosten Gesundheitsdienste
	3.6.3 Abweichungen und Planänderungen
	3.6.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Der Bevölkerung steht eine angemessene ambulante medizinische Versorgung in Riehen zur Verfügung; mindestens 80 % der Bevölkerung sind damit zufrieden.
	1.2 Mit gesundheitsfördernden Aktivitäten wird die Bevölkerung für eine gesundheitsbewusste Lebensweise sensibilisiert. Dabei wird der Situation von Kindern aus armutsbetroffenen Familien besondere Beachtung geschenkt.

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Hausärztinnen und Hausärzte werden bei der medizinischen Notfallversorgung durch die Gemeinde unterstützt.
	2.2 Mit regelmässiger Information und mit geeigneten Projekten in Zusammenarbeit mit lokalen Partnern bietet die Gemeinde Möglichkeiten zu gesundheitsförderndem Verhalten.



	3.7 Produkt Soziale Dienste
	3.7.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	3.7.2 Produktkosten Soziale Dienste
	3.7.3 Abweichungen und Planänderungen
	3.7.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die externen Sozialdienste leisten durch ein niederschwelliges, rasch verfügbares und polyvalentes Beratungsangebot einen Beitrag zur besseren sozialen und wirtschaftlichen Integration der verschiedenen Riehener Bevölkerungsgruppen.

	2. Leistungsziele
	2.1 Bei Neuanmeldungen bieten die externen Sozialdienste spätestens zehn Arbeitstage nach dem Erstkontakt eine persönliche Beratung an. In dringenden Fällen wird die Beratung innerhalb von drei Arbeitstagen angeboten.
	2.2 Die EL-Stelle erbringt eine qualitativ hochstehende Leistung. Sie revidiert jährlich mindestens 80 Dossiers und stellt dabei höchstens in 5 % der Fälle Fehler mit finanzieller Auswirkung fest.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Ein Konzept für eine Wohnbegleitung für Mieterinnen und Mieter mit eingeschränkten Wohnkompetenzen wird bis Ende 2017 erstellt.
	3.2 Die Gemeinde setzt sich ein für die Anerkennung von Freiwilligentätigkeit und für ein aktives Vereinsleben. Die Bevölkerung ist für diese Anliegen sensibilisiert.
	3.3 Es wird eine bereichsübergreifende „Arbeitsgruppe Raum“ gebildet, welche zu übergeordneten Raum- und Wohnfragen gemeinsam(e) Strategien besprechen und koordinieren soll, insbesondere mit dem Fokus auf eine soziale Wohnpolitik.

	4. Produktkennzahlen
	4.1 Ergänzungsleistungen und Beihilfen
	4.2 Sozialausgaben EL/BH der Gemeinde Riehen
	4.3 Sozialausgaben EL/BH des Kantons Basel-Stadt



	3.8 Produkt Sozialhilfe
	3.8.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	3.8.2 Produktkosten Sozialhilfe
	3.8.3 Abweichungen und Planänderungen
	3.8.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Sozialhilfe gewährleistet die materielle Sicherheit von bedürftigen Personen und fördert ihre Selbstständigkeit in Koordination mit anderen öffentlichen und privaten Einrichtungen.
	1.2 Die Existenz von Sozialhilfebezügerinnen und -bezügern ist gesichert. Dies beinhaltet ein Obdach, die Gewährleistung der medizinischen Grundversorgung und die Teilhabe am sozialen Leben.
	1.3 Die Ablösung von der Sozialhilfe wird nachhaltig angestrebt. 30 % der Teilnehmenden des Arbeitsintegrationsprogramms werden in den ersten Arbeitsmarkt integriert.
	1.4 Die Sozialhilfe und das Arbeitsintegrationsprogramm reagieren auf die Auswirkungen der Wirtschaftslage und die Veränderungen im gesellschaftlichen Umfeld mit einer flexiblen Ausgestaltung ihrer Dienstleistungen

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Sozialhilfe erbringt eine qualitativ gute Leistung. Dies beinhaltet, dass die Sozialhilfe ihre Ressourcen nach einem Fallsteuerungssystem einsetzt, die Fallbelastung der Sozialarbeitenden nicht über 70 Fälle pro 100 Stellenprozente liegt, dass...
	2.2 Die Sozialhilfe fördert die Integration von Sozialhilfebezügerinnen und -bezügern und schenkt dabei der Integration von Kindern besondere Aufmerksamkeit.
	2.3 Mindestens 50 % der Teilnehmenden des Arbeitsintegrationsprogramms erhalten eine berufsbegleitende Weiterbildungsmassnahme. 60 % der Teilnehmenden absolvieren einen Schnuppereinsatz im ersten Arbeitsmarkt. 100 % der Teilnehmenden haben nach Abschl...
	2.4 Aufbau einer Ansprechstelle Asyl: Die Gemeinde sorgt in Absprache mit dem Kanton für eine Ansprechstelle Asyl, welche die soziale Integration der den Gemeinden zugewiesenen Flüchtlinge und vorläufig Aufgenommenen fördert und der ansässigen Bevölke...

	3. Andere Vorgaben
	4. Produktkennzahlen
	4.1 Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfügung gestellt:
	 Anzahl unterstützte Fälle und Personen
	 Unterstützungskategorien und Nationalität
	 Sozialhilfequote (im Vergleich zur Stadt Basel und den umliegenden BL-Gemeinden)
	 Durchschnittliche Bezugsdauer von Sozialhilfe (im Vergleich zur durchschnittlichen Bezugsdauer gesamtschweizerisch).



	3.9 Produkt Entwicklungszusammenarbeit
	3.9.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	3.9.2 Produktkosten Entwicklungszusammenarbeit
	3.9.3 Abweichungen und Planänderungen
	3.9.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Gemeinde ist solidarisch mit der notleidenden Bevölkerung auf der Welt. In der Entwicklungszusammenarbeit orientiert sich die Gemeinde an den jeweils aktuellen Zielen der Vereinten Nationen.
	1.2 Die Gemeinde leistet im Bereich der Entwicklungszusammenarbeit materielle und immaterielle Hilfe zu Gunsten benachteiligter Bevölkerungsgruppen im In- und Ausland.

	2. Leistungsziele
	2.1 Für die Entwicklungszusammenarbeit im In- und Ausland wird 1,0 % der Einkommenssteuereinnahmen des Vorjahres verwendet. Die Beiträge werden im Verhältnis 0,3 % und 0,7 % auf Projekte im In- und Ausland verteilt.
	2.2 In der Entwicklungszusammenarbeit fördert die Gemeinde den Austausch der Riehener Bevölkerung mit Menschen aus einem anderen Lebensumfeld und macht Solidarität zum Thema.
	2.3 Die bestehenden Partnerschaften werden periodisch evaluiert in Bezug auf die Aufgaben und die Finanzierung durch die Gemeinde.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Die Vergabe der Beiträge an Hilfswerke erfolgt, wenn möglich nach thematischen Schwerpunkten. Die Vergabe wird periodisch überprüft. Die Riehener Bevölkerung wird über die Vergabe informiert.




	4 Produktgruppe 4 Bildung und Familie
	4.1 Produkte der Produktgruppe
	4.2 Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe
	4.3 Zahlen der Produktgruppe
	4.4 Produkt Primarstufe
	4.4.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	4.4.2 Produktkosten Primarstufe
	4.4.3 Abweichungen und Planänderungen
	4.4.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Das neue Schulsystem ist für die Beteiligten in bewältigbaren Schritten gefestigt. Die Schulleitungen und die Lehr- und Fachpersonen sind gut informiert, begleitet und weitergebildet.
	1.2 Das Förderkonzept „Deutsch als Zweitsprache“ ist in seiner Anwendung auf Riehen überprüft und angepasst.
	1.3 Die Schule nutzt den durch die Kommunalisierung gewonnenen Handlungsspielraum für auf Riehen und Bettingen zugeschnittene Angebote.

	2. Leistungsziele
	2.1 Der Lehrplan 21 und neue Lehrmittel werden bis Sommer 2021 weiter schrittweise und umsichtig eingeführt.
	2.2 An den einzelnen Schulstandorten werden die Konzepte zu Förderung und Integration mit den Lehrpersonen bedarfsgerecht angepasst. Bei der Umsetzung wird auf die Förderung der Kinder und auf die Leistbarkeit durch die betreuenden Personen und die Kl...
	2.3 Bei der weiteren Entwicklung des inneren Aufbaus der Primarstufe (sog. Binnenstruktur) werden die Möglichkeiten der Schulstandorte zur Veränderung der Klassenzusammensetzung erweitert.
	2.4 Die Schulhöfe werden im Hinblick auf eine stufengerechte Ausstattung überprüft und es werden nötigenfalls Anpassungen vorgenommen.
	2.5 Die Areale der Schulen werden vermehrt für die Nutzung durch die Bevölkerung geöffnet.
	2.6 Die Schulen unterstützen die Gemeindebibliothek bei der Überprüfung und Anpassung ihres schulischen Angebots.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Die im Rahmen des Rezertifizierungsprozesses für das Label „Kinderfreundliche Gemeinde“ für die Schulen definierten Massnahmen werden umgesetzt.
	3.2 Es wird ein Konzept für die Schulung einer grösseren Gruppe von Flüchtlingskindern im Kindergarten- und Primarschulalter erarbeitet.
	3.3 Im Rahmen der im Jahr 2017 geplanten Zwischenevaluation zum Übergang in das neue Schulsystem wird auf Aspekte zum Bereich Förderung und Integration besonderes Gewicht gelegt.
	3.4 Bei Übernahme der Schulliegenschaften werden die sich daraus ergebenden Folgearbeiten wie die Definition von Verantwortlichkeiten und von Abläufen geklärt und umgesetzt.
	3.5 Für Kinder, die aufgrund ihres Alters oder Entwicklungsverzögerungen noch nicht schulreif sind, wird ein geeignetes Angebot geschaffen an der Schnittstelle zwischen Kindergarten und Primarschule. Ein entsprechendes Konzept zuhanden des Einwohnerra...



	4.5 Produkt Tagesstruktur
	4.5.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	4.5.2 Produktkosten Tagesstrukturen
	4.5.3 Abweichungen und Planänderungen
	4.5.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Eltern stehen bedarfsgerecht ausgebaute Tagesstrukturplätze zur Verfügung.

	2. Leistungsziele
	2.1 Der Aufbau der Tagesstrukturplätze erfolgt plangemäss bis Ende 2017 auf den Wert von 20 % der Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler. Danach werden die Tagesstrukturplätze an einzelnen Standorten, die über ein entsprechendes Raumangebot verfügen,...
	2.2 Zur Entlastung des Engpasses bei der Nachfrage für das Mittagsmodul wird die Kooperation mit dem Verein Mittagstisch und weiteren Anbietern gepflegt.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Bei Erweiterungsbauten für die Tagesstrukturen soll beim Raumangebot der Planungsrichtwert von 25 % angewandt werden.
	3.2 Die Tagesstrukturangebote werden bei Bedarf für Kinder mit besonderen Bedürfnissen angepasst.
	3.3 Die zu belegende Mindestmodulzahl wird überprüft. Dazu werden Eltern und Tagesstrukturleitungen befragt.



	4.6 Produkt Tagesbetreuung
	4.6.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	4.6.2 Produktkosten Tagesbetreuung
	4.6.3 Abweichungen und Planänderungen
	4.6.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird mit einem qualitativ hochwertigen und flexiblen Betreuungsangebot mit Fokus auf Kinder im Vorschulalter sowie auf die Schulferienzeit erleichtert.

	2. Leistungsziele
	2.1 Den Bewohnerinnen und Bewohnern der Gemeinde steht ein bedarfsorientiertes und vielfältiges Angebot an Kinderbetreuung mit Fokus auf Kinder im Vorschulalter zur Verfügung. Die gesetzliche Vorgabe, innerhalb von drei Monaten einen Platz vermitteln ...
	2.2 Das Tagesferienangebot zur Betreuung von Kindern im Primarstufenalter während der schulfreien Zeit wird bedarfsorientiert ausgebaut.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Der laufenden Revision des kantonalen Tagesbetreuungsgesetzes wird volle Aufmerksamkeit geschenkt. Daraus hervorgehende Änderungen werden umgesetzt.
	3.2 Die im Rahmen der Rezertifizierung der Labels „Kinderfreundliche Gemeinde“ definierten Massnahmen werden umgesetzt.



	4.7 Produkt Musikschulen
	4.7.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	4.7.2 Produktkosten Musikschulen
	4.7.3 Abweichungen und Planänderungen
	4.7.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Den Kindern steht ein breitgefächertes Angebot an ausserschulischem Musikunterricht zur Verfügung.

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Gemeinde setzt das erweiterte Angebot an ausserschulischem Musikunterricht gemäss Nachtrag zum Leistungsauftrag vom 29. April 2014 fort
	2.2 Auf der Website der Gemeinde wird eine zentrale Informationsplattform geschaffen, welche über die ausserschulischen Musikunterrichtsangebote und die offenen Plätze informiert.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Es wird bis Mitte 2018 ein Konzept zur Förderung ausserschulischen Musikunterrichts erstellt, das den Bedürfnissen der Bevölkerung nach einem breitgefächerten Angebot entspricht und sich auf Artikel 67a der Bundesverfassung stützt.
	3.2 Dem Einwohnerrat wird eine Gesetzesvorlage für die Förderung und Subventionierung des ausserschulischen Musikunterrichts bzw. für die Gewährung von Schulgeldermässigungen unterbreitet.



	4.8 Produkt Familie und Integration
	4.8.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	4.8.2 Produktkosten Familie und Integration
	4.8.3 Abweichungen und Planänderungen
	4.8.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Eltern und Familien steht ein breites und vielfältiges Bildungs- und Beratungsangebot rund um das Thema „Familie“ zur Verfügung.
	1.2 Die Gemeinde fördert die Integration der ausländischen Bevölkerung mit Sprach- und Integrationskursen.
	1.3 Der Riehener Bevölkerung steht ein Kursangebot der Volkshochschule mit Durchführungsort in Riehen zur Verfügung.

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Gemeinde stellt ein breites Bildungs- und Beratungsangebot für Eltern und Familien zur Verfügung.
	2.2 In Zusammenarbeit mit privaten Institutionen werden regelmässig Deutsch- und Integrationskurse organisiert und auf geeignete Weise in verschiedenen Sprachen bekannt gemacht.
	2.3 Mit der Volkshochschule beider Basel werden jedes Jahr auf die Gemeinde Riehen zugeschnittene Kursangebote evaluiert und auf attraktive Weise bekannt gemacht.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Die familienpolitischen Ziele aus dem Jahr 2006 werden aktualisiert.




	5 Produktgruppe 5 Kultur, Freizeit und Sport
	Wirkungsziel der Produktgruppe
	Das Angebot in den Bereichen Kultur, Freizeit und Sport trägt massgebend zur hohen Wohn- und Lebensqualität in Riehen bei und wird gemeinsam mit den ausserordentlich schönen Landschaftsräumen und Parkanlagen auch überregional als touristische Attrakti...

	5.1 Produkte der Produktgruppe
	5.2 Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe
	5.3 Zahlen der Produktgruppe
	5.4 Produkt Kulturförderung
	5.4.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	5.4.2 Produktkosten Kulturförderung
	5.4.3 Abweichungen und Planänderungen
	5.4.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Lebensqualität und Attraktivität Riehens werden gefördert, indem die Gemeinde mit ihrer Kulturförderung innovative und nachhaltige kulturelle Angebote im Bereich Theater, Musik, Tanz und Literatur für verschiedene Generationen und Ansprechgrup...
	Die überregionale Wahrnehmung Riehens als Kulturort wird durch die grenzüberschreitende Vernetzung mit Institutionen und Partnern gestärkt.

	2. Leistungsziele
	2.1 Mit der Kulturförderung werden in Zusammenarbeit mit den Schulen (Gymnasium Bäumlihof, Musikschule etc.) kulturpädagogische, partizipative Projekte entwickelt.
	2.2 Die Gemeinde unterstützt Gesuche von kulturellen Initiativen mit Wirkungsfeld in Riehen oder bei einem besonderen Fokus auf Kinder und Jugendliche auch kantonal.
	2.3 Die Gemeinde unterstützt Vereine und kulturelle Initiativen in Riehen mit dem Ziel, die Vielfalt des kulturellen Angebots zu erhalten. Mit der Kulturförderung werden aber auch eigene kulturelle Projekte entwickelt und umgesetzt.
	2.4 Es wird ein Konzept für die Nutzung – insbesondere auch für kulturelle Veranstaltungen der Gemeinde und Dritter – der Parkanlagen und Landgüter im Besitz der Gemeinde erarbeitet.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 In Zusammenarbeit mit der Abteilung Publikums- und Behördendienste soll Riehen als touristisches Ziel mit eigenem Webauftritt und entsprechenden Verlinkungen (Fondation Beyeler, Basel Tourismus, Weil Tourismus, Lörrach Tourismus) gestärkt werden.
	3.2 Die Zusammenarbeit mit der Fondation Beyeler wird auf unterschiedlichen Ebenen (kulturelle Angebote, Beschriftungskonzept Dorf und Erschliessung der Fondation vom Bahnhof her, Belebung des Dorfkerns durch Besuchende der Fondation) intensiviert.
	3.3 In Zusammenarbeit mit externen Konzertveranstaltern werden Open-Air-Konzerte durchgeführt.
	3.4 Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfügung gestellt:
	 Anzahl unterstützte Vereine, Organisationen oder Einzelpersonen pro Jahr
	 Anzahl Veranstaltungen und Teilnehmende des Kinder Kultur Clubs pro Jahr



	5.5 Produkt Museum
	5.5.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	5.5.2 Produktkosten Museum
	5.5.3 Abweichungen und Planänderungen
	5.5.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Museen im Wettsteinhaus sollen mit attraktiven Dauer- und Sonderausstellungen sowie Veranstaltungen zu Themen des Spiels, zu Riehener Lebenswelten und mit einem breit gefächerten Vermittlungsangebot ein Ort der Begegnung und der Bildung sein.

	2. Leistungsziele
	2.1 Das Spielzeugmuseum zeigt zwei attraktive Sonderausstellungen pro Jahr. Schwerpunkt sind Spiele und Spielzeug, die Ausstellungen laden zu Entdeckungen und eigener Betätigung ein und werden mit spezifischen Veranstaltungen sowie Bildungs- und Vermi...
	2.2 Die besonderen Qualitäten des ehemaligen Landsitzes von Rudolf Wettstein und des architektonischen Ensembles Wettsteinhaus und Lüscherhaus mitsamt Höfen sollen dem Publikum stärker ins Bewusstsein gebracht und die Geschichte des Haus- und Bauherre...
	2.3 Die Angebote der Museumspädagogik richten sich sowohl an Erwachsene als auch an Kinder und Jugendliche. Angebote für Schulen werden stufengerecht aufgebaut. Es finden regelmässig partizipative Projekte statt.
	2.4 Die Sammlungen der Museen werden aktiv bewirtschaftet und über geeignete Massnahmen (zum Beispiel Depotführungen, Sammlungsfenster in den Ausstellungen u. a.) der interessierten Öffentlichkeit zugänglich gemacht.
	2.5 Die Zusammenarbeit mit den Schulen wird verstärkt mit dem Ziel, für die Schulen relevante und ergänzende Angebote zum Schulstoff, insbesondere im Fach Geschichte bzw. „Natur, Mensch, Gesellschaft“ im Lehrplan 21, zu entwickeln.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Die Neukonzeption der Museen im Wettsteinhaus inklusive Finanzbedarf gemäss Betriebskonzept wird dem Einwohnerrat 2017 als Investitionskreditvorlage vorgelegt.
	3.2 Vernetzung und Zusammenarbeit mit anderen Museen, den Museumsdiensten Basel, der Dokumentationsstelle Riehen und anderen Institutionen.
	3.3 Durchführung des Adventsmarkts und Ostereiermarkts sowie allfälliger weiterer Jahreszeitenmärkte als „Label“ des Museums.
	3.4 Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfügung gestellt:
	 Jährliche Besucherzahl des Museums
	 Anzahl Schulklassenbesuche (BS, BL, andere) pro Jahr
	 Jährliche Anzahl Medienberichte.



	5.6 Produkt Bildende Kunst
	5.6.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	5.6.2 Produktkosten Bildende Kunst
	5.6.3 Abweichungen und Planänderungen
	5.6.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Der Kunst Raum Riehen ist ein eigener Ort des aktuellen Kunstgeschehens aus der Region und darüber hinaus. Alle Sparten und Erscheinungsformen des zeitgenössischen Kunstgeschehens im Bereich der Bildenden Kunst werden abgebildet, neue Formen des K...

	2. Leistungsziele
	2.1 Der Kunst Raum Riehen zeigt in vier Ausstellungen pro Jahr das breite Spektrum der bildenden Künste. Zwei Ausstellungen fokussieren in der Regel das zeitgenössische Kunstgeschehen in der Region, eine soll monografisch oder in Gegenüberstellung ein...
	2.2 Der Kunst Raum Riehen will mit partizipativen Projekten und Veranstaltungen stärker den öffentlichen Raum bespielen (temporäre Projekte im Aussenraum).
	2.3 Im Kunst Raum Riehen wird Informationsmaterial zur Gemeinde und den touristisch relevanten kulturellen Angeboten abgegeben.
	2.4 Der Kunstbesitz wird mit gezielten Ankäufen erweitert. Formen der Vermittlung wie Ausleihen von Kunstwerken (Artothek) an die interessierte Bevölkerung werden geprüft.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Die vier Ateliers der Gemeinde werden an Kunstschaffende vermietet.
	3.2 Der Kunst Raum Riehen pflegt den Austausch mit der Fondation Beyeler bezüglich Programm, Zusammenarbeit, Öffnungszeiten u. a.
	3.3 Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfügung gestellt:
	 Jährliche Besucherzahl des Kunst Raum Riehen
	 Jährliche Anzahl Medienberichte.



	5.7 Produkt Bibliothek
	5.7.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	5.7.2 Produktkosten Bibliothek
	5.7.3 Abweichungen und Planänderungen
	5.7.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Gemeindebibliothek Riehen mit ihren Zweigstellen Dorf und Niederholz bietet breiten Bevölkerungsgruppen einen niederschwelligen Zugang zu Information, Bildung und Unterhaltung. Darüber hinaus entwickelt sie sich zu einem Ort des sozialen Austa...
	1.2 Mit ihren Angeboten erreicht die Bibliothek auch Menschen mit besonderen Bedürfnissen, z. B. Personen mit eingeschränkter Mobilität und Fremdsprachige.

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Bibliothek sucht aktiv ihr Angebot auf neue gesellschaftliche Bedürfnisse und Nutzungsmöglichkeiten abzustimmen. Die Benachrichtigung der Kundinnen und Kunden per E-Mail wird eingeführt. Die Ausdehnung respektive Anpassung der Öffnungszeiten w...
	2.2 Bibliothek und Schulen überprüfen jährlich ihre Zusammenarbeit. Veranstaltungen und Projekte insbesondere zur Leseförderung werden regelmässig durchgeführt.
	2.3 Mit sanften baulichen Massnahmen (Bibliothek Dorf), attraktiven Präsentationsformen und einem Re-Design des grafischen Auftritts soll die Attraktivität der Bibliothek erhalten werden.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Die Gemeindebibliothek Riehen und die Gemeinde Bettingen setzten ihre Zusammenarbeit fort.
	3.2 Die Erkenntnisse und Anregungen aus der Umfrage im Quartier Niederholz und bei den Nutzerinnen und Nutzern der Bibliothek im Niederholz werden bedarfsgerecht umgesetzt.
	3.3 Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfügung gestellt:
	 Jährliche Mitglieder- und Nutzungszahlen der Bibliothek, gegliedert nach Standort und Alterskategorien.



	5.8 Produkt Freizeit- und Sportförderung
	5.8.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	5.8.2 Produktkosten Freizeit- und Sportförderung
	5.8.3 Abweichungen und Planänderungen
	5.8.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Das grosse und vielseitige Riehener Freizeit- und Sportangebot soll in seiner Quantität und Qualität erhalten bleiben, indem die Gemeinde insbesondere die Vereine in ihrer Arbeit unterstützt und der Jugendförderung besonderes Gewicht gibt.

	2. Leistungsziele
	2.1 Zur Förderung von Vereinsaktivitäten und Privatinitiativen im Bereich Freizeit und Sport leistet die Gemeinde auf begründete Gesuche finanzielle Unterstützung. Im Rahmen ihrer Möglichkeiten unterstützt sie die Gesuchsteller auch bei Sportinfrastru...
	2.2 Zur Förderung von Begegnungen und Austausch, als Anregung für die eigene Freizeitgestaltung und zur Ergänzung der privaten Angebote organisiert die Gemeinde spezielle Angebote (u. a. Kinderferienstadt, Bewegungsförderungsaktionen).
	2.3 Freizeitangeboten für Jugendliche wird in der Fördertätigkeit der Gemeinde besondere Beachtung geschenkt.
	2.4 Infrastrukturen werden möglichst im Sinne einer aktiven und attraktiven Freizeit genutzt. Insbesondere soll der Bevölkerung mit einer am Sonntag offenen Turnhalle ein Angebot zu Begegnung und Bewegung gemacht werden.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfügung gestellt:
	 Anzahl unterstützte Vereine, Organisationen oder Einzelpersonen
	 Jährliche Belegungs- und Besucherzahlen der IG Haus der Vereine
	 Teilnehmerzahlen Kinderferienstadt
	 Teilnehmerzahlen Midnight Sports Riehen
	 Teilnehmerzahlen Bewegungsförderungsprogramm «Aktiv! im Sommer».



	5.9 Produkt Freizeitangebote
	5.9.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	5.9.2 Produktkosten Freizeitangebote
	5.9.3 Abweichungen und Planänderungen
	5.9.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Umsetzung des Jugendleitbilds der Gemeinde Riehen wird konsequent verfolgt. Die Angebotssteuerung und -entwicklung orientiert sich am Jugendleitbild.

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Angebotsgestaltung des Freizeitzentrums Landauer trägt den unterschiedlichen Bedürfnissen der verschiedenen Zielgruppen Rechnung (u. a. auch mit verschiedenen Angebotszeiten, Ferienangeboten, verschiedenen Angebotsformaten).
	2.2 Das Freizeitzentrum Landauer nimmt für die benachbarten Quartiere, insbesondere im Niederholzquartier, eine Rolle als Quartiertreffpunkt wahr. Dabei wird auf aktuelle Entwicklungen (z. B. neue Wohnbebauung Kohlistieg, Eröffnung Humanitas) reagiert.
	2.3 Das Freizeitzentrum Landauer macht sein Angebot in ganz Riehen bekannt. Hierfür sollen auch Chancen der Präsenz oder von Kooperationen in Riehen Dorf bzw. Riehen Nord wahrgenommen werden.
	2.4 Im Freizeitzentrum Landauer wird die Mitarbeit Freiwilliger gefördert.
	2.5 Die Mobile Jugendarbeit ist in intensivem Kontakt mit Jugendlichen, unterstützt diese mit Impulsen zur Freizeitgestaltung und vermittelt bei Problemen im öffentlichen Raum.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Zum Thema Quartiertreffpunkte wird eine Strategie erarbeitet, auf deren Grundlage in den Quartieren, wo sinnvoll, bedarfsgerechte Freizeitangebote für alle Generationen entwickelt werden.
	3.2 Im Freizeitzentrum Landauer werden ein Ausbildungsplatz für Studierende der Sozialpädagogik oder soziokulturellen Animation sowie Einsatzmöglichkeiten während der Schulferien für die Lernenden Fachmann bzw. Fachfrau Betreuung der Gemeindeschulen a...
	3.3 Bei entsprechendem Wetter werden die Schlittelwege und ein Natureisfeld im Freizeitzentrum Landauer präpariert.
	3.4 Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfügung gestellt:
	 Abschätzung der jährlichen Besucherzahlen und Vermietungen des Freizeitzentrums Landauer, gesondert nach Jugendtreff und Restbetrieb
	 Jährliche Nutzungs- und Auslastungszahlen des Tagesferienangebots
	 Jährliche Kontaktzahlen der Mobilen Jugendarbeit gemäss eigener Erhebung
	 Jährliche Anzahl Ausleihen von Festmaterial.



	5.10 Produkt Sportanlagen und Schwimmbad
	5.10.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	5.10.2 Produktkosten Sportanlagen und Schwimmbad
	5.10.3 Abweichungen und Planänderungen
	5.10.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Angebote und Infrastruktur für Bewegung und sportliche Betätigung stehen für die Bevölkerung bereit.

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Sportanlage Grendelmatte entspricht den Anforderungen an eine zeitgemässe Sportanlage (gemäss den Vorgaben der Sportverbände und den Empfehlungen des BASPO) und wird gut gewartet.
	2.2 Die Sportanlage Grendelmatte ist durch die Sportvereine, die (Gemeinde-)Schulen und Individualsportler intensiv genutzt. Wo immer möglich und wirtschaftlich vertretbar, werden die Anlage und ihre Bewirtschaftung so weiterentwickelt, dass die Bedür...
	2.3 Der Betrieb des Naturbads läuft einwandfrei. Insbesondere werden die empfohlenen Richtwerte des Bundesamts für Gesundheit eingehalten.
	2.4 Das Naturbad wird als wichtiger Ort für Bewegung und Begegnung im Sommer und im Winter in geeigneter Form genutzt (z. B. mit Sportangeboten, Anlässen und Vermietungen).
	2.5 Frei zugängliche Anlagen laden die Bevölkerung zu Sport und Bewegung ein.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Auf der Sportanlage Grendelmatte werden eine Lehrstelle für die Ausbildung zum Fachmann bzw. zur Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ sowie Einsatzmöglichkeiten für das Arbeitsintegrationsprogramm angeboten.
	3.2 Die Leistungsvereinbarung für die Sporthalle Niederholz wird – abhängig von der Frage der Übernahme der Schulliegenschaften – entweder aufgelöst oder in geeigneter Form weitergeführt. Für die Bewirtschaftung der ausserschulischen Nutzung aller Spo...
	3.3 Die Entwicklung der Sportanlagen orientiert sich an den im Gemeindesportanlagenkonzept (GESAK) formulierten Strategien.
	3.4 Folgende Kennzahlen werden von der Verwaltung zur Verfügung gestellt:
	 Jährliche Nutzungsstunden/-tage und Anzahl Wettkämpfe und Anlässe durch den organisierten Sport auf der Sportanlage Grendelmatte
	 Jährlicher Auslastungsgrad der Sporthallen
	 Jährliche Besucherzahlen Naturbad Riehen
	 Jährliche Besucherzahlen des Hallenbads Wasserstelzen




	6 Produktgruppe 6 Mobilität und Versorgung
	6.1 Produkte der Produktgruppe
	6.2 Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe
	6.3 Zahlen der Produktgruppe
	6.4 Produkt Verkehrsnetz
	6.4.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	6.4.2 Produktkosten Verkehrsnetz
	6.4.3 Abweichungen und Planänderungen
	Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Das Verkehrsnetz wird so unterhalten, dass der Strassenzustand mittel bis gut ist (Indexbewertung „Oberflächenschäden“ gleich oder kleiner 2.0)
	1.2 Die öffentliche Beleuchtung ist spätestens bis Ende 2027 normgerecht auf energiesparende, dimmbare LED-Technik umgestellt.
	1.3 Strassen und Plätze präsentieren sich in einem sauberen Zustand. Bei Reklamationen wird geprüft, ob es sich um ein andauerndes Problem handelt und zusätzliche Massnahmen einzuleiten sind.

	2. Leistungsziele
	2.1 Die geplanten Bauarbeiten am Verkehrsnetz und an den Werkleitungen (IWB, Wärmeverbund Riehen AG/Swisscom AG) sind - in der Regel ein Jahr vor Ausführung - mit den beteiligten Werken koordiniert und der optimale Erneuerungszeitpunkt ist festgelegt.
	2.2 Für Strassen mit einem kritischen bis schlechten Zustand (Indexbewertung „Oberflächenschäden“ gleich oder grösser 3.01) ist die Erneuerungsplanung und Koordination eingeleitet.
	2.3 Für die Erneuerung der öffentlichen Beleuchtung wird bis Ende 2018 ein Vorgehensplan (Technik, Kosten, Termine) erstellt. Die Erneuerung erfolgt soweit möglich koordiniert mit den Strassen Bau-/Werkleitungsmassnahmen.
	2.4 Gesuche für temporäre Allmendnutzungen bezüglich Bauinstallationsflächen werden in der Regele innerhalb von 5 Arbeitstagen, alle übrigen Gesuche für temporäre Allmendnutzungen innerhalb von 10 Arbeitstagen bearbeitet.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Es wird bis Ende 2018 geprüft, welche Aufgaben betreffend die öffentliche Beleuchtung in einem Leistungsauftrag der IWB übertragen werden können und welche Vor- und Nachteile dies für die Gemeinde hat.
	3.2 Strassenneubauten oder -umgestaltungen werden funktionsgerecht dimensioniert und mit möglichst geringem Landbedarf erstellt. Bei der Projektierung von Strassenumgestaltungen ist die Entsiegelung von Flächen zu prüfen.
	3.3 Im Winterdienst werden die Strassen, Wege und Plätze gemäss dem vom Gemeinderat 1999 beschlossenen Konzept geräumt. Das Konzept wird bezüglich Schul- und Velowege überprüft.
	3.4 Bis Ende 2018 ist in Zusammenarbeit mit der Sachkommission eine Vorlage für einen Rahmenkredit für die Erneuerung (ohne Umgestaltung) der Strassen, der öffentlichen Beleuchtung sowie der Kanalisation auszuarbeiten.



	6.5 Produkt Mobilität
	6.5.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	6.5.2 Produktkosten Mobilität
	6.5.3 Abweichungen und Planänderungen
	Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Das Verkehrsnetz ist für alle Verkehrsteilnehmer sicher. Es gibt keine Unfallschwerpunkte Norm SN 641 724. Besondere Aufmerksamkeit erhält die Verkehrssicherheit auf Schulwegen.
	1.2 Der Durchgangsverkehr (MIV) zwischen Basel und Lörrach bzw. Inzlingen durch Riehen bleibt auch nach Abschluss der Bauarbeiten auf den Hauptachsen auf dem Niveau der Erhebung von März 2017
	1.3 Auf den Gemeindestrassen werden Massnahmen zur Reduktion der Lärmbelastung für die Bevölkerung geprüft, wo die Immissionsgrenzwerte überschritten sind.
	1.4 Das Angebot des öffentlichen Verkehrs wird so verbessert, dass die Fahrgastzahlen im Vergleich zur Erhebung von 2017 zunehmen.
	1.5 Es wird geprüft, wie die Infrastruktur verbessert werden kann, damit der Veloverkehr zunimmt.

	2. Leistungsziele
	2.1 Bei Unfallschwerpunkten auf Gemeindestrassen werden Massnahmen definiert und umgesetzt.  Bei Unfallschwerpunkten auf Kantonsstrassen werden bei den zuständigen kantonalen Behörden Massnahmen gefordert.
	2.2 Werden die signalisierten Geschwindigkeiten auf Gemeindestrassen von weniger als 85 % des Motorfahrzeugverkehrs eingehalten, werden Massnahmen geprüft.
	2.3 Sämtliche Fussgängerstreifen auf Gemeindestrassen werden bezüglich ihrer Sicherheit überprüft und so angepasst, dass sie den geltenden Gesetzen und Normen entsprechen.
	2.4 Für neue Fussgängerunterquerungen der S-Bahnlinie im Bereich Hebelschulhaus sowie Grienbodenweg werden Vorprojekte mit Kostenschätzung erarbeitet, sobald der Bund im Rahmen des Agglomerationsprogramms einen finanziellen Beitrag zugesichert hat.
	2.5 Die Umsetzung der im Velokonzept vorgeschlagenen Massnahmen, insbesondere zugunsten einer höheren Verkehrssicherheit sowie betreffend öffentliche Veloabstellplätze wird geprüft. Zudem werden geprüft, welche Wege, die sich für Fussgänger- und Velom...
	2.6 Alle Bushaltestellen auf Gemeindestrassen sind bezüglich Behindertengerechtigkeit überprüft. Bis Ende 2018 sind die Massnahmen zur Erfüllung der gesetzlichen Mindestanforderungen definiert und die Umsetzung ist terminiert. Die Massnahmen müssen ge...
	2.7 Die Qualität des Ruftaxi-Angebots wird nach den vertraglich vereinbarten Kriterien3 in den Jahren 2019 und 2021 überprüft.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Es wird beim Kanton darauf hingewirkt, dass das Angebot der S-Bahn attraktiver wird. Zudem wird darauf hingewirkt, dass die Schrankenschliesszeiten technisch so kurz wie möglich gehalten werden.
	3.2 Der Gemeinderat setzt sich für einen trinationalen Verkehrsverbund ein.
	3.3 Bei der DB AG und bei der Post wird darauf hingewirkt, dass die Verbesserung der Zugänglichkeit zum Bahnhof Riehen Dorf und des Wetterschutzes auf dem Perron erreicht wird.
	3.4 Der Motorfahrzeugverkehr wird auf den Hauptstrassen und wichtigen Gemeindestrassen jährlich erhoben.
	3.5 Der Veloverkehr wird jährlich auf den Hauptachsen nach Basel erhoben.
	3.6 Werden auf Strassen, Wegen oder Kreuzungen regelmässige Verkehrsübertretungen festgestellt, werden bei der Kantonspolizei Kontrollen beantragt.



	6.6 Produkt Energie
	6.6.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	6.6.2 Produktkosten Energie
	6.6.3 Abweichungen und Planänderungen
	1. Wirkungsziele
	1.1 Riehen orientiert sich am Standard des European Energy Award und strebt weiterhin die Auszeichnung durch das Label Gold an.
	1.2 Der Anteil nachhaltig erzeugter Energie (Geothermie, Holz, Biomasse, Sonne, Wasserstoff) nimmt in Riehen zu und der Energieverbrauch ab.
	1.3 Die Elektromobilität nimmt in Riehen zu und der Anteil mit Benzin bzw. Diesel betriebener Personenwagen nimmt ab.

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Bevölkerung wird durch Öffentlichkeitsarbeit zu Energieeffizienz in den Bereichen Mobilität und Haushalt motiviert.
	2.2 Vor der Sanierung gemeindeeigener Gebäude wird geprüft, ob sich das Gebäude für die Installation von Solaranlagen (Photovoltaik oder Warmwasser) eignet.
	2.3 Bei einer Zunahme der Elektromobilität sind zusätzliche öffentliche Ladestationen zu realisieren.
	2.4 Bei Ersatzbeschaffungen von gemeindeeigenen Fahrzeugen werden bei geeignetem Kosten-Nutzen-Verhältnis Elektrofahrzeuge angeschafft.
	2.5 Bei Neuausschreibungen der BVB für neues Rollmaterial wirkt die Gemeinde darauf hin, dass Systeme ohne fossile Energie geprüft werden.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Im Rahmen des Baubewilligungsverfahrens wird der Bauherrschaft empfohlen, bei Autoabstellplätzen für Elektromobile Stromanschlüsse zu installieren.
	3.2 Die Wärmeverbund Riehen AG steigert den Anteil nachhaltig erzeugter Energie durch Neuanschlüsse von Liegenschaften. Die Gemeindeverwaltung weist im Baubewilligungsverfahren auf die Anschlussmöglichkeit hin.



	6.7 Produkt Kommunikationsnetz
	6.7.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	6.7.2 Produktkosten Kommunikationsnetz
	6.7.3 Abweichungen und Planänderungen
	6.7.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Das Kommunikationsnetz wird betriebswirtschaftlich nachhaltig geführt
	1.2 Die Dienstleistungsangebote im Grundangebot der Gemeinde (Radio, Fernsehen) und bei den Zusatzdiensten des Providers (Radio, Fernsehen, Internet, Telefonie) sind konkurrenzfähig.
	1.3 Die Infrastruktur des Kommunikationsnetzes (Netz, Zentrale) wird so erneuert, dass ein zeitgemässes Dienstleistungsangebot möglich und das Risiko von technischen Störungen gering ist.

	2. Leistungsziele
	2.1 Es wird regelmässig kontrolliert, ob die vertraglichen Vereinbarungen mit dem Provider hinsichtlich Angebot, Netzunterhalt, Kundenbetreuung eingehalten werden.
	2.2 Es wird mindestens einmal jährlich mit dem Provider die Weiterentwicklung des Dienstleistungsangebots besprochen.
	2.3 Nach Ablauf der Lebensdauer von Anlagenteilen wird deren Ersatz unter Abwägung des Risikos von Betriebsstörungen geprüft.
	2.4 Um neue Kunden für das Grundangebot (Radio, Fernsehen) oder die Zusatzdienste (Radio, Fernsehen, Internet, Telefonie) zu gewinnen, werden zusammen mit dem Provider geeignete (Werbe)- Massnahmen definiert.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Der Provider stellt der Gemeinde Riehen vertragsgemäss einen Übertragungskanal zur Verfügung. Die mögliche Nutzung dieses Kanals, z. B. für einen Gemeindekanal, wird geprüft.
	3.2 Bis Ende 2019 wird geprüft, ob nach Ablauf des Vertrags mit dem aktuellen Provider (Ende 2021) für das Kommunikationsnetz auch andere Varianten von Geschäftsmodellen sinnvoll sind (z. B. nach dem Vorbild Wärmeverbund AG).



	6.8 Produkt Wasser
	6.8.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	6.8.2 Produktkosten Wasser
	6.8.3 Abweichungen und Planänderungen
	6.8.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Das Kanalisationsnetz wird so unterhalten, dass es in einem guten Zustand ist. Der Durchschnitt des Zustands soll gemäss VSA Richtlinie „Zustandserfassung von Entwässerungsanlagen“ 3.3 nicht unterschreiten.

	2. Leistungsziele
	2.1 Für Kanalisationsabschnitte, die in einem schlechten Zustand (gleich oder tiefer 2.0) sind, wird die Sanierung vorbereitet.
	2.2 Die Bauarbeiten am Kanalisationsnetz werden spätestens ein Jahr vor Ausführung mit dem Strassen- und Werkleitungsbau koordiniert.
	2.3 Die Bearbeitung von Kanalisationsbegehren soll durchschnittlich höchstens 3 Wochen dauern.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Bei Kanalisationsleitungen, die bei Niederschlägen mit einer statistischen Eintretenswahrscheinlichkeit von weniger als zwei Jahren überlastet sind, werden Massnahmen zur Erhöhung der Kapazität ergriffen.
	3.2 Die Liegenschaftseigentümerinnen und -eigentümer und/oder Fachplanerinnen und Fachplaner werden an den Beratungsgesprächen darüber informiert und dazu motiviert, das unverschmutzte Regenwasser, wenn möglich, versickern zu lassen.
	3.3 Im Zusammenhang mit Kanalisationssanierungen stellt die Gemeinde die Bauleitung zur Verfügung, um die fachgerechte Sanierung von Hausanschlüssen zu fördern.



	6.9 Produkt Abfallbewirtschaftung
	6.9.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	6.9.2 Produktkosten Abfallbewirtschaftung
	6.9.3 Abweichungen und Planänderungen
	6.9.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Abfallentsorgung erfolgt umweltgerecht und wird so organisiert, dass sie die Bedürfnisse der Bevölkerung erfüllt und gemäss Bevölkerungsbefragung mindestens 90 % mit der Dienstleistung zufrieden oder ziemlich zufrieden sind.

	2. Leistungsziele
	2.1 Das ergänzende Angebot des Recyclingparks im Werkhof und der jeden zweiten Monat an einem Samstag durchgeführte Recyclingpark beim Otto Wenk-Platz werden gut vorbereitet und die Bevölkerung über die Änderungen informiert.
	2.2 Bei sehr engen Strassen wird in Absprache mit den Betroffenen geprüft, ob durch die Schaffung von Sammelposten die Sammeleffizienz wesentlich erhöht und die Verkehrssicherheitsprobleme beseitigt werden können.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Für die Erhöhung des Gesundheitsschutzes des Abfuhrpersonals sowie aus hygienischen Gründen (zerrissene Abfallsäcke) wird das Bereitstellen von Kehricht- und Grünabfällen sowie Papier und Karton in Containern gefördert.




	7 Produktgruppe 7 Siedlung und Landschaft
	Wirkungsziel der Produktgruppe
	Das Angebot in den Bereichen Kultur, Freizeit und Sport trägt massgebend zur hohen Wohn- und Lebensqualität in Riehen bei und wird gemeinsam mit den ausserordentlich schönen Landschaftsräumen und Parkanlagen auch überregional als touristische Attrakti...

	7.1 Produkte der Produktgruppe
	7.2 Allgemeine Bemerkungen zur Produktgruppe
	7.3 Zahlen der Produktgruppe
	7.4 Produkt Siedlungsentwicklung
	7.4.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	7.4.2 Produktkosten Siedlungsentwicklung
	7.4.3 Abweichungen und Planänderungen
	7.4.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Riehen behält seinen Charakter als Grosses Grünes Dorf mit einem hohen Anteil an hochwertigem und familienfreundlichem Wohnraum für alle Bevölkerungsschichten.
	1.2 Riehen entwickelt sich baulich innerhalb des bestehenden Siedlungsgebiets unter besonderer Beachtung der Quartierverträglichkeit und des Siedlungsbilds.
	1.3 Für das Gewerbe und den Handel werden günstige Rahmenbedingungen geschaffen.

	2. Leistungsziele
	2.1 Für das Stettenfeld werden nach Genehmigung der Zonenplanrevision die in der 1. Nutzungsplanstufe beschlossenen Rahmenbedingungen städtebaulich in einem Wettbewerbsverfahren konkretisiert.
	2.2 Im Bereich der bestehenden S-Bahn-Haltestellen werden siedlungsstrukturelle Schwerpunkte (Versorgung, Dienstleistung, Wohnen, Mobilität) durch nutzungsplanerische Massnahmen gefördert.
	2.3 Für eine bezüglich Nutzung und Bebauung gute Entwicklung des neuen Gewerbeareals an der Hörnliallee werden die nötigen nutzungsplanerischen Voraussetzungen geschaffen.
	2.4 Der Entwicklungsrichtplan Dorfzentrum wird bezüglich der gemeindeeigenen Areale Gemeindehaus, Bahnhofparkplatz, Weissenbergerhaus, Landgasthofsaal sowie Schützengarten überprüft und konkretisiert.
	2.5 Die Arealentwicklung Dorfzentrum Nord im Gebiet zwischen Baselstrasse, Sarasinpark, Rössligasse und Gartengasse wird konkretisiert und es wird ein Nutzungsplanverfahren durchgeführt.
	2.6 Für die Bauzone an der Mohrhaldenstrasse/Lichsenweg wird auf der Grundlage von Varianzverfahren ein Bebauungsplan erarbeitet.
	2.7 Im Hinblick auf zukünftige bauliche Veränderungen des Siedlungsgebiets prüft die Gemeinde, ob und gegebenenfalls wie die hohe Baukultur beispielsweise über Bebauungspläne, Varianzverfahren oder Auszeichnungen guter Architektur gefördert werden soll.
	2.8 Baugesuche werden durch die Riehener Instanzen effizient und zügig mit einer maximalen durchschnittlichen Bearbeitungsdauer von zwei Wochen behandelt.
	2.9 Die Ortsbildkommission berät Bauwillige. Sie verhilft zu Lösungen und trifft Entscheidungen, welche hohen gestalterischen Ansprüchen genügen; sie setzt bei der Beurteilung der Baugesuche entsprechend hohe Massstäbe. 98 % aller Baugesuche werden en...

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Riehen leistet einen Beitrag an die Internationale Bauausstellung IBA Basel 2020, beteiligt sich am Prozess und erarbeitet für Riehen sinnvolle partnerschaftliche Projekte.
	3.2 Die Öffentlichkeit wird über die Planungen informiert. Bei besonderer Betroffenheit findet eine Mitwirkung statt.
	3.3 Das Bauinspektorat wird bei der Überwachung der illegalen Bautätigkeit, insbesondere in den Gebieten ausserhalb der Bauzone, aktiv unterstützt.
	3.4 In Absprache und im Einvernehmen mit den Grundbesitzern und den Familiengartenvereinen werden gemeinsam mit den betroffenen Familiengartenvereinen Projekte für die Öffnung der Familiengartenareale für die Bevölkerung ausgearbeitet (z. B. Durchgang...



	7.5 Produkt Grünanlagen und Friedhof
	7.5.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	7.5.2 Produktkosten Grünanlagen und Friedhof
	7.5.3 Abweichungen und Planänderungen
	7.5.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Grünanlagen tragen durch ihr gepflegtes Erscheinungsbild wesentlich zur hohen Wohnqualität bei. Über 90 Prozent der Bevölkerung sind mit dem Erscheinungsbild zufrieden.
	1.2 In dichter bebauten Gebieten werden wo möglich im Strassenraum im Zuge von Strassensanierungen Bäume und Baumgruppen gepflanzt.
	1.3 Die langfristige Zukunft des Gottesackers und insbesondere die angebotenen Bestattungsformen sind überprüft und definiert.

	2. Leistungsziele
	2.1 Es wird bis Ende 2016 ein Plan erstellt, der aufzeigt, wo im Strassenraum zusätzliche Bäume gepflanzt werden können.
	2.2 Gottesacker: Der Innenhof wird attraktiver gestaltet.
	2.3 Für den südlichen Bereich des Sarasinparks wird abgestimmt auf die Entwicklung des Dorfkernrands ein Gestaltungsplan erarbeitet.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Die Grünanlagen werden den vielfältigen Ansprüchen als Freizeitort, Erholungsort, historische Anlagen sowie Naturraum gerecht.
	3.2 Saatkrähen: An für den Menschen sensiblen Orten werden die Bäume soweit baumverträglich vor der Brut- und Setz-Zeit zurückgeschnitten.



	7.6 Produkt Umwelt- und Naturschutz
	7.6.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	7.6.2 Produktkosten Umwelt- und Naturschutz
	7.6.3 Abweichungen und Planänderungen
	7.6.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Riehener Bäche fliessen möglichst hochwassersicher und naturnah. Sie sind auf ein „30-jähriges“ Hochwasser ausgelegt. Der ökomorphologische1 Zustand der Gewässer wird verbessert.
	1.2 Die Arten- und Strukturvielfalt in den Naturobjekten gemäss kantonalem und kommunalem Naturinventar bleibt erhalten und wird gefördert.
	1.3 Die Naturräume im Siedlungsgebiet und ausserhalb sind gut miteinander vernetzt.

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Hochwasserschutzmassnahmen sind anfangs 2016 in einem Masterplan definiert. Die Massnahmen sind bis Ende 2016 bewilligt und die notwendigen Kredite beantragt.
	2.2 Die im Zonenplan dargestellten kommunalen Naturschutzobjekte sind mit Schutzbestimmungen ausgestattet.
	2.3 Die Massnahmen des Projekts Gesamtentwässerung Moostal mit ökologischen Aufwertungen wie z. B. das Anlegen von Hecken, die Offenlegung von Gräben und die Instandsetzung bestehender Drainagen sind bis Mitte 2016 definiert und bis 2019 umgesetzt.
	2.4 Der Baumschutz ist überprüft und gegebenenfalls bis Ende 2016 revidiert.
	2.5 Das 139 Aren umfassende Biotop im Autal wird gegen Westen um 10 Aren erweitert und der grosse Weiher sowie die Holzstege, Wege und der Infounterstand sind saniert.
	2.6 Die Revitalisierungen in Riehen gemäss kantonalem Revitalisierungskonzept und die dafür notwendigen Kredite sind bewilligt und die Massnahmen umgesetzt. Für die Periode 2016 bis 2019 betrifft dies den Mühleteich im Abschnitt Landesgrenze bis Weils...

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Der Gewässerraum wird gemeinsam mit den kantonalen Fachstellen definiert und im Rahmen einer kantonalen Nutzungsplanung bis 2018 festgesetzt.
	3.2 Unterhalt und Projekte betreffend Fliessgewässer sind mit den Nachbargemeinden rechtzeitig koordiniert.
	3.3 Die Riehener Koordinationsstelle für Umweltschutz wird als Anlaufstelle für Information und Beratung durch die Öffentlichkeit in Anspruch genommen.
	3.4 Die Riehener Koordinationsstelle für Umweltschutz unterstützt die kantonalen Stellen in der Öffentlichkeitsarbeit und vermittelt bei Bedarf ratsuchenden Einwohnerinnen und Einwohnern den Zugang zu den zuständigen kantonalen Instanzen.
	3.5 Invasive Neophyten werden in Zusammenarbeit mit den kantonalen Stellen bekämpft.
	3.6 Baumpflegemassnahmen werden durch Beiträge gefördert. Dies ist in einem Reglement zu regeln.



	7.7 Produkt Landwirtschaft
	7.7.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	7.7.2 Produktkosten Landwirtschaft
	7.7.3 Abweichungen und Planänderungen
	7.7.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Der ökologische Nutzen der landwirtschaftlichen Flächen in Riehen wird gefördert. Gegen die Erosion und Vernässung der Flächen werden Massnahmen ergriffen.
	1.2 Die Fläche des gesamten Rebbaugebiets am Schlipf von 4 ha bleibt erhalten; seine Bewirtschaftung ist sichergestellt.

	2. Leistungsziele
	2.1 Der Landwirtschaftsbetrieb Maienbühl wird im Zug der Pachterneuerung im Fall eines Pächterwechsels ab 2018 auf biologische Produktion umgestellt. Die Milchproduktion bleibt erhalten.
	2.2 Durch die Anpassung des Reglements betreffend Abgeltungsbeiträge für ökologische Ausgleichsleistungen werden die ökologischen Ausgleichsflächen im Landwirtschaftsgebiet qualitativ verbessert.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Durch Beratung, Verkauf von Jungbäumen sowie Pflegeprämien werden die für das Landschaftsbild wichtigen Hochstammobstbäume gefördert.
	3.2 Die Mosterei verarbeitet während der Obstsaison Äpfel, Birnen und Trauben zu Most. Diese Dienstleistung wird in der Region bekannt gemacht.
	3.3 Die Riehener Landwirtschaft wird für die Bevölkerung erlebbar durch Direktverkauf oder durch Führungen und Informationsanlässe.
	3.4 Die Riehener Landwirtschaft wird zusammen mit den lokalen, kantonalen und regionalen Partnern und Fachstellen weiter gefördert.



	7.8 Produkt Wald
	7.8.1 Allgemeine Bemerkungen zum Produkt
	7.8.2 Produktkosten Wald
	7.8.3 Abweichungen und Planänderungen
	7.8.4 Leistungsbericht
	1. Wirkungsziele
	1.1 Die Waldentwicklung wird vielfältigen Ansprüchen gerecht: Schutzfunktion, Nutzfunktion, Natur- und Landschaftsschutzfunktion und Erholungsfunktion
	1.2 Es werden im Gebiet „Autal“, „Mittelberg“ und „Mittelfeld“ stufig aufgebaute Waldränder realisiert, weil diese mit den direkt angrenzenden, gut durchforsteten Waldbereichen eine positive Wirkung auf den Hochwasser- und Erosionsschutz haben und öko...

	2. Leistungsziele
	2.1 Die Erholungsanlagen und Waldwege sind baulich gut unterhalten, damit sich die Naherholung im Wald auf diese Bereiche konzentriert und die übrigen Waldgebiete entlastet werden.
	2.2 Eichenförderung: Der Anteil der Eiche und von anderen seltenen Baumarten umfasst mindesten 5 Prozent der Jungwaldflächen.
	2.3 Für die Förderung ökologisch wertvoller, stufig aufgebauter Waldränder wird ein Pflege- und Unterhaltskonzept ausgearbeitet. Die Massnahmen werden durch Beiträge gefördert. Die Beitragszahlungen sind in einem Reglement zu regeln.

	3. Andere Vorgaben
	3.1 Waldbewirtschaftung: Der ordentliche Hiebsatz für die Planungsperiode 2007 - 2020 umfasst insgesamt 2‘000 bis 2‘800 m3 Holz pro Jahr1F
	3.2 Information: Bevölkerung, Behörden und Waldeigentümer sind sich der Bedeutung des Lebensraums Wald für Flora und Fauna, für die Trinkwassergewinnung und für die Erholung bewusst und kennen die Zusammenhänge von Waldpflege, Waldnutzung und Qualität...
	3.3 Wald und Tiere: Die Vielfalt und Lebensräume der einheimischen Säugetiere und Vögel werden geschützt und erhalten (Jagdverordnung, Abschussplanung).
	3.4 Wildtiere im Siedlungsgebiet: Für einen konfliktfreien Umgang mit den zunehmend in den Siedlungsraum einwandernden Wildtieren werden die Ressourcen und Aufgaben des Jagdaufsehers angepasst und mit den kantonalen Jagdbehörden besser vernetzt.
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